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löic nvw 14;i(lische I^ndcs-Sternwart«? vorrlankt ihre Betfründung dem grossen Interesse, das Seine KAnig- 
lidic llübcit GroshUerzog Friedrich von Daden für die astronomischen Forschun^ren hejit. Auf HOchstscinc 
Imtiative ist die Gründung der beiden Institute auf dem KOnigstuhl zurürkzufitlirt r. , v. <1' iii die beiden 
Haupt/.weig-«' der astronomischt-n Wissensc haft, die Astrometrie und tlie Astrophvsik in Kidcn pflcj^'en sollen. 

l)ur<-li das Zusrimmenwirken der staatlichen Beh''>rden. der Stadtverwaltung Heidelbergs und privater 
Liberalität ist es möglich geworden, nicht nur die umfassenden, /weckentspret In n. i< i! Bauten zu errichten, 
sondern dieselben auch geeignet auszurüsten. Die Namen Seiner Excellenz des damaligen Stoatsministen 
Dr. Nokk und des Oberbargermeisters Dr. Wüdcens sind dauernd mit der NcugrQndung verflochten. Das 
astropbysikalische Observatorium verdankt sein Haoptinatminent dem Antlieil, welchen die unvergessliche 
Kaduiina Wolfe -Bruce an meinen Bestrebungen genommen hat. Die Mitwirkung einer Anzahl von 
Freunden unserer Wissenschaft, unter denen vor aAen Dr. M Päuly in Jena, Geheimerath Scbeibter in Berlin, 
Df. Schott in Jena und John A. Brashear in .\llegheny zu netuien sind, half unsere Au.srü&lung verbessern. 

Wenn trotzdem unserem jungen Institut noch so manches Notltwcndige fehlt, so ndbmen wir aus der 
fortgesetzten thatkrsftigen UnterstOtnmg durch die Grossb. Staatsregierung und dem Interesae unaerer 
Freunde und ( tilUgen <iie Zuversicht, da.ss der Ausbau und die \'en-ollkammnung de» aatrOphysikaKadton 
Observatoriums auch in Zukunft in gleichem Scluitte weiterschreiton wird. 

Der empfindlichste Mangel herrscht noch in unserer Sihhothelc^ aber das ist bei einem neuen Institut 
S( ü'Sfv. rsta nll'. Ii uiiil wir :'\v. ifi In nicht, dass diejenigen, die ihn .illein beseitii;! n kennen, nämlich unsere 
CoUugcu, die liibliutlick de» astruphyäikaüticben Ob«>er\'aloriums durch Ueberlassung ihrer wissensciiaftlicben 
Arbeiten und bcaonden audi älterer VeraffentUchungen berdcbem werden. 



Im folgenden ersten Binde imserer I'ublteationen bringen wir einige anspruclialoae Arbeiten tum Abdnidc, 
die äch zur X'eröffentJichung an der .Stelle, wo sonst unsere laufenden Beobachtungen xa endieincn pflegen, 
wegen ihres Umfanges oder aus technischen Gründen nicht eigneten. \'or Allem Iiandelte es sich dabei 
um die r^Iittheilung der ()erter der neuen Nebelflecken, die uns<r<' pli '.ographischen Aufnahmen ergeben, 
und die Darlegung von Metboden, die zur Gewinnung ihrer Coordinaten benutzt werden. Kinige interess.mte 
statifitische Resultate solcher Arbeiten lassen schon jeUct auf den einstig<'n Nutzen dieses Arbeitszweiges 
hoffen. F.ine Arbeit über die Herleitung der Coordinaten photographirter Planeten ani den Messungen auf 
den Platten imd ein Aufsatz aber HelUgkeitsbestimmnngen sind ebenfalls aufgenommen. Zur Illustratimi 
einer statistischen Arbdt Ober die Vertheilung der Sterne um zwei ausgezeichnete Nebelflecken aünd dem 
liande zwei Lichtdrucke von Himmelsaufnahmen beigegeben worden. Der eine davon, das Titelbild, stellt 
den grossen Nebel im Cygnus dar, der seinen Mittelpuncc in a^iof'^'" und = -^43°45' dyo) bat; die 
Originalplatte ist an den Abenden vom 12. und 13. Juli 1901 bei im Ganzen 4'^, Stunden Bellditung mit 
der Linse 6 der .Sechzehn/Oller von Brashear am Bruce - Tele.skop aufgenomnuMi. Auf der Reproduction, 
bei der, wie t^ei allen ausgedehnteren Himmelsaufnabmen Norden nach oben gekehrt ist, entapriclit 1 Milli- 
meter einer Bogenminute. Der zweite Lichtdruck gibt den grossen Orion -Nefad in kleinerem Masaatab, 
und zwar genau im gleichen Massst ili uiv' ilif Koiiffs. in Kirte auf pg. 180. Im Nordosten ragt der Nc'n'I 
von t Orion in das Bild herein. Die Originalplattc ist am 16. Januar 1901 bei b'j^ Stunden Belichtung mit 
der Linse a des Bruoe-Teleskopes aufgenommen. Bei der Reproduction zeigte dch die ganze Platte so didit 
mit structurreichen Ncliclmassen erfüllt, aus denen der W nrl, n-Xebel und flcr Orion -Nebel nur als 
besondere Verdichtungsstellen hervortreten, das» es mir grosse Schwierigkeiten gemacht hat. ein Bild her- 
zustellen, das die Stemleeren noch erkennen ISsst; ohne von den feinen Nebelmaasen aberdeckt zu erschdneii. 

Max Wolf. 
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Die Lage des Observatoriums 



von Max Woii 



Das asirophysOialifche (»bsi^nntoHum hrgi auf dem ainigwlelinten sUdKcheo Ci|ilei «la Kan%rtaMs bei Heidelbeii, 
westlich von dem iistrometrisclieu C)liscnntoriun). 

£> bestellt zur Zeit aus einem zweigescluissigen 27 Meter litrifjeii uml 12 Meter breiten, von F. n;ii:li W gcriditdeo 
Laboralaiiunisgebaude, an daü der Thiiim for das Bnioe-Tekskop im £, der meteorologische Thunn im W ai^bant 
ist, ans awei sOdKcii davon getremu gdcgcnen Kuppel» fQr den SechHiflller und deo Refleclor, jome aus dem im SOd- 
wetlen gdcgcnen Meridianliflutchen mit dem Gothaid'sdieii Tmnsit. Dto fiaqgnmd bildet der facte f da des Buntsand- 
stciits der Trias, buh welchem «Jeli fast der ganze KOn^^M aufbaut Söll Wtx kefne Besehrdbutig unseres Xnatitatt 

pr-|rcl)cn wcrdi-n, — (lies I i Ii . Iii i.'j k.;: f.ii ■ ine sp;it<'rc Gelegenheit vo: ; ! r llen liier nur die für manche 

Beobaehtunpcn »issenswcrihen Mten slniiitu und die geographist lien Oj"it;,uaU:i tizn^c: I mulc des IiiMituti mitgethcilt 
werdrn. 

Die Hr>Ken l)cruhni auf ein<m Nivelli-mcnts;ii)scliJuss an den auf dem ni^rdliihcn fiiplel des K^'^nigstuhls gelegenen 
Auasichtstliiinn. Der la. 26 Meter li.ihc. st<iiicme Thurm uagft oben auf seiner llittfonn eiii<n Steinpfeiler mit Leuclit- 
biilzen. Dieser l'unet i»l ein Dreier kspiinet des Ki'iiiii;]. PreUssiseheH Geod.'itisi hon Instituts »iiul liegt naeb dei an- 
j;ebraLhteii Insthrift in 59445 Metel H^ihe Obei »leiii Meer, also verniuthlich (liier dem alten l<.nlisthen NullpuncC 
Neben dem Fuss des Pfe^en auf dem fioden der rialtform befindet sich ein Platdormboliuru. Am Fuss des Thurms, 
■Hihi vom Efiigaiig in den llintm, ist ein ThuimbolaeB antscbnuhl, dessen Hohe im Jahre 1894 v<ui den Ingenlniien 
WaHi^ und ^tncr durch Nivenement besitmnit wurde, Dieselben gingen v<m den fiahnhofsbahenmarkcn hn Thal aus 
und fanden 566.680 Meter Aber Notmabiuli fOr den Thunnholzen. Den I^cuchtboben des Thurms fand ich 25.90 Meter 
über dein Thumiljul/en, Damit würde der I.euehtbnhen 592. 5H Meter über N.N. statt 5194, 4 s ' ' ' l><»mraen. Der 

alte hadisehe Ni!li)inntt h.it .ilsii hier l.)57 Meter hxlier Iiis K<imia!null j;eU"gen. An <lcn ThurmUil.;«, 11 ^les Krini^Stuhl- 
ihumis liabe ieh nun unser Institut antoi bl. issm. Der .Mistand des Rrute-Teleski)|is vom K>ini^sUilillhurm betragt 
,S47 Meter. 1« Ii fand fOi den vun der tri);one)metri>eheii .Mitlieihing der Kr-nii^l. l"reus.si»eiicii L;in>lesaufnahme im 
Juni 189S an der Ausstnwand der Sodseile des Labiiial'iiiuro^UlXKle» angebiaehten 'riiurmlK>l/en die Höhe von 
563,17 Meter über X.N., feiner fUr das Niveau de* Barometers unserer ineteoroloijiselieli Station die Hi'ilie =,63.40 Meter 
fiber N.N". Die anderen liOlien werden weiter unten angegeben. 

\'<>n den geographischen CoonUnateu ist bis jetzt nur die Breite auf astronomischem Weg liestimmt worden. Im 
FiOhjahr I Iwt Dr. Mejrermann mit unserem kldnen Coihard-Tnniait vom 54 Millimeter Qeffnuug und 580 MiHtaneter 
Biennweite cinm Satz Tlreitenbestimmungcn nach der Hotrebaw-Meihoda ansgefftltrt Er erhielt aus 15 Bcobaditimgn» 
nAchten mit 6 Stempaarcn (.\.ü.C.) die Brcita 

^ B 49^25' 55fo8 ±a?03 für 1899.15. 

Im Sommer 1901 hat A. Roplf mit demselben Iratxwnent am 15 BeobachtuDgsnflchten mit 7 anderen Stczn- 
paaren <A.G.C.} die Breite gefunden; 

9> = 49*23' 54^90 ifcofoS für 1901.45. 

Nach Prof. .Wibrecht betrugen die Ke<turii<)nen auf die mittlere Pulhobe im eisten FaU ^)So5, im zweiten — ofio. 
Die beiden Bestimmungen geben daher für die mittlere I'ulbüiie ilie Wcrthc: 

Meyeruiaim . . . 49^23' 55*05 ±o.'o5 
KopGf ..... 49 2} 54.S0 ±ai>tf. 

I 
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Der von Kopff benutzte Schraubenwertb ist aus einer gnOsiercn Zahl von Abenden abgeleitet aU derjeuige Meyer» 
mano'a, so dass ich Kopifc fiettimiBimg troti des paneien F«Ue» fftr mlwlestei» ^eichwerthig mit deijenig«n 
M^iminiils halten »na. Ans diesem Gflind neiutte ick da» MBttd aus beiden BesünunuDgen und finde so for den 
Ort des Ttansila die vorläufige mittlere PolhOlie: 

Ulli' I Zu_i i.-. !l. j itr;» der Triangxilation . welche >li' rii, inometrisrhc Abthcilimc; der Künigl. Pn-awisdicn I^nndes- 
aufnahmc unlei der Lcitutii' v >n M:ijor vcju Uertrab im Jum i SgS liier uitiführtL-. lassen sidi auoli die Lilagen für die 
Hauptpimcte des Olwcrva' .iMi-itcn. N;u:h lier Yeriiffi-ntliiliunf; des Geixl.'ltischcn Iiisliluts vom Jahr 1H96: 

»BesiimnuiDg der Poihohe und det Intensität der Sdtwerkraft etc. etc.<, pg. H4, ist zur Redoction der geogniphischen 
Langen der prenssischea Landesaufnahme von Ferro auf Green wich die ZaIiI — 17^39' .■;7r64 au Iwnatsen'). Dieselbe 
«BÜX si<ii aus rlor Annahme: Ranenbe» dadi^ von Ferro 3i°2'4rQ:.s in d«;iu Werk: Die KAnj|^ Fteussiscbe 
Landestriaiigulation, HLui()tdfreiecke, erster Theil, zweite verbrsserte Auflage. Beilin 1870 . |>i?. V, nnrt aus der Angabe 
für den I.rinj;enunters(hii'il (jreenwieli — Raueiiberj; l.j 'lj'j.'n) naeh Van der Samle- üaUIuiy; 1 n in '. n Vediaml- 
luii.;;en der vi im 12. Iiis iS. .September 187 ^ in ' jenf ab^elialtencn Ginferen/ der Permanenten L> lumitoi 1, der Inter- 
nationalen Erdtue>sting . pi:. 1 hj. 

Bei Benutzung der genannten JUlngcudiifcrcnz «wischen Ferro und Greonwich von i** lO°°39'Ö43 erhielt ich (Ur 
die Hauptpuncle des Astrophysiicalischen Ofaservatodunis die folgenden Cooidinalea: 



AstropliytilnnMlieB Otavcrvatorium KOnigatnlil 





Uqigr ftslllch 








von GreenwSdi 




Bnll« 


tba K.K. 


HiuK'-Teliükop, Axenschnitt . . . 










Se< liN/oller. > ... 


0 34 54-4« 


49 


33 54-7 


505,2 


Transit. » . , , 




49 


33 54-9 


562«! 


Refloctor^Kuppd, Mitte .... 


0 34 54-32 


49 


23 54-4 




Tharmbotaen am Labomtoriumsbau . 


0 34 54-35 


49 


»3 55.5 


563.3 



K<>nig8tuhl, Sommer 1902. 



'i El fji imr (»«»utt'.t , Geh. Hf>fi:ith Haid und O'ücrjjcomclcr Hurgin for d<-n X.iciwcis dies'.r Zahl i«e. j>i.ii VLibindlidiiicn Dank 
MiMusprccl>L-n. 

**) Di« g«aiuMa Brtit«i wOnlen idn: J5.68, 54.70, 54^93, SS-49i *^ kODBeu aber aeUMtvetiHaillidi nur «1* Muh läi die 
gcfemcii^ Lage FitacM aagHebta vwdco. 
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Die Lage 

der froheren 

Heidelberger Sternwarte 



von Max WolC 



Die r l'ii vatslcmwarlo li^i iLincr^' l.i.-^: in den G.lrtcn in dcni Quadrat zwischen dir Hauj btra -■,<■, dur Pkitk, 
der MürzgHSKc luid der Akadtraicstrassc in Hctdelbcrg, Sic Iwstnht im Wesentlichen aus eiutia vuji E nach W 
gnichtetcn rwcigcschossigcn Flügel, der Vtstlich an das Haus Marzgasse 16 anstiisst. Derselbe cnthldt Wohnung. Arbdts- 
Tflume und Werkstatt, Der we$tliche Thcil tiflgt eine gewOlbtc Plultform mit Tfeilcni für tragbare Instrumente. Alt 
ihn ist ein etwa 12 Meter hoher runder Thunn anfebaut, der eine Drehkuppel von 5 Meter Durchmesger tiSgt*). la 
dieser Kh|^ stand der secfaszOllige Refiactor mit Objecliv von Reinfelder imd Heitel imd Moniining von Settdtner. 
Spater vwden auf demelben noch xwei sechnolHge FortraftliMen von VoigtlaiMier ti Sohn aufmootirt^ D» ^bammait 
stand anf einem isolirten etwa 10 Meter hulien Pfeiler aus Backstein. Im eislen Slodt dieses TlniiBies belaad sich 

das Dunkelzimmer, im Erdgeschois:> ein Kaum für kleinere Instrumente. 

Im aiistosäendcn Garten in eittem Uolzh.'iuschen auf einem nic<lcrcn Batksleinpfeiler (tiocm über dem Erdboden) 
stand das gebrochene Transit vi<n Eugen von (ir>thard vnn 54 mm Cteffnung, das für die regelm&ss^cn Zcitbcsümmungcn 
für d' >.ini. .irt' und für die Stadt, für L'nterrirht.s/.wecke und ausserdem fttr «in^ LSnfenbssÄimitmgen md ciiiige 
Brcitetib<-5.iimmungcn nacl'- r JInrrebow-MethtKlc benutzt worden ist. 

Die Mitte des Refi . 1 I s 'S^ im iistlich und 66 cm nördlich von der Mitte des Passageinstniments. 

Die Sternwarte wurde im Jahre 1879 von meinem Vater dem piactischen Arzte Franz Wolf und mir erbaut und 
1884/85 anf die beschriebene Fonn enreileit Die L]stnmies.ta wutden im Jahre i8g8 aus der Stemwaite entfemt 
und lind gegenwutii; auf dem aslnipliyeikalischen Oheervatorium auf dem KOnjjgstuhl au^esldlt 

Im Sommer 1895 habe ich an tS Abenden mit dem Pssgageinsinmient FolhShe&beatimmungen nadi der HonelMwv' 
Melliiode auigefahit Es eig^ eich fltr da» Transit die Breite 

49^24' 34fa6 ±o?09 

und damit 

49 34 34.28 ±0b09 

för den Ort des Refractors»*»). 

Im Marz 1R98 wnrde es mir durdi das F.ntgc-gcnkoiMnen nrofessor Valentinets erm<vliclit, einen LütigeiiAmcliTuss 
an das astMimctrisi 'n < '1 -rrvatoriura auf dem Kc'inigstuhl zu erlangc-n. As5i>ti nt l lr. Schwassmann 1 i- ■! .11 iitrti ; I > ü 
am Reichcubach'sclicn Mendiankrcis, waJircntl ith selbst in der Stadl an dem ijoiliard'schen Transit artwitete. Unter 
Benutnmg der Tel^onleiting konnten «w ohne VemnduDg eines Relais aiif deiudbca Chronographen hn astio« 



*> Alitnlüung in äiriu* i^l*(> yg- 
**t AliblUem Ja ICiiinrled)fc 1 893 (r](. a}a 
"**) IKc FothlilMnKfaiaBkiuig i«t iiD](«bndit. 

I 
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mn^tdaiittm Ofaseivtitodimi tt^mUbm. Wir cdikfeen am 6i Stecaea die VbitimäOmm ««iwlieo R«idi«nlMch>Ktitis tmd 
Gothaid-TniiHt 

KOnigttuhl Östlich voa H«idelb«rg = f/tiW ±oE009. 

Leider wattii i i- Üilder im Gotha rd-Transit wegen sc'il: i ii-: 1 '.i Ix-n des Prismas selir mangelhaft, und die r ne 
hatten comctciLaitigcs Ausüohen; am die&m ürund ist audi die Breite mit «inem relativ so grossea wahtscbcinlicbcn Fehler 
behaftet. Rrst sptller nach der AufsteUui^ des Tkamibi auf dem Kflnigstuhl ist das Ftäma von Rdnfdder um- 
geichliffeii woideo. 

Unior Zugnndl^liHK d«r Ltng«, wie sie sich fOr den ReicheAlNidi^KreiB hu Jsln« 1898 (Juni t— 5) ans den 
Hessnngen der tr%oiionetiiKiM» Abtbdiuiif der Rdnig^ PteiUHschen LaDdesaufnahme ergab*)» folgt fBr den Standpunct 
des Godiard'schcB Transits la WtSddberg die Lange 

34''48:204 

östlich voQ Greeuwich, und far deu Refractor: ' ' 

Die Höhenlage der Puncte habe i Ii Ii Ii Aaschtuss an da^ stadii^ciie Niv.ll. ment bettimiBI. Darnach lag dic 
Oberilacfae de» Päwagepfeilets in 11 4.3 Uctttt über NJf., die des Refractorpfeiltn« in 123.7 und die Asccnschnitte 
der beiden InstrameDte in 114.7 bezw. in 125.9 Meter Aber N.N. 

Die Coordinalen des Axen^chntttes des Refractors, mit dem fast alle Bcobachtui^n von 'NVichtigkeit gemacht 
voiden sind, und dessen Ort dcslialb als Ort der Privat«teni«-arto Heidelbci]g angesehen werden kann, sind mitliin: 



Reidelbefg 

Hfihc üb*r NJT, Q Meter 

Ocstlidic Lai^ von Greeowkh . . . o''34'°4H!23 

N^rdUche Breite 49° 2 4 '3473. 

KOuigstuhl, Marx 1902, 



*) UntfT der AniMknu! der LänjerKliJftjeiu FemvOreenwich ■ l''lo°'39t84ii vagL 2. 
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Der parallactische Messapparat 

von Max Wolt 



Der von Kapu-yn enntneike panllactitcii« Heaupiitiak beniht «nf dem Gcdaoken, die phntographiiche Platte 
tnxxm Aequatoteal su gegenüber zu stcllcti, dam tsaai nk diie<«m Aoqmloiml die Cbordimten der Sterne nif der Fhtte 

so wie sonst am Himmel ausrnt-sscn kann. 

Han will dircct vcn der Platte Stun<lcn«nnkcl un<l Dcriination, bezieh »npswcise Rectasceiisions- und Declinations- 
Di/fcrenzrn ablesen. Bei den Mes>sa)<pa raten anderer Art raisst man dagegen zueilt lineare Coordtnalen und liat sie 
nachber erst in Winkclrourdinatcn imu.uwanficin. 

Würde man ein Aequatoreal in der tlbliciven Weise aufstellen, mit geiicigt^^i 
Stundcna.ve. inid die Cf>or<iinateu des Hattenmitielpanctes an dea Kreisen einstelleii, 
so brauditc man dem Aequatoreal die Flaue nur im Saume an einer lieitimnilen 
Stelle ge^obemtstellen, um das gewfflnadile Sei lu erreiclien. Die Hatte mflaile 
— ' lichtig orieotiit — dabei vom Axenadmitt des AequamMales um iBie Bnennweiltt 
des ObjMtivc«, mit dem die Himmelsauftoahnie gemadit ist, eatTemt stehen, dann 
»Ürde man beim I>reiien des Acquattireales ilic C<K>rdiruitcn des ilimmcbi au/ der 
Platte ablesen. Man hatte also, — wenn in Figur i die Axc S die Siimdcnaxc, 
Z> die Dei' : .iii iii>::xc, /" tias Fernrohr und Z das Zenitli dantoHie, — die Platte, 
etwa Ifei P, trei jm Raum zu befe.sligcn. 

Das wfire sehr schwierig. l'Or jede an<lcre Aufnahme müs-sle eine andere I.agc 
im Raum au(fic>ucbt werden. De-shalb wird die Stundcnaxe auf eine dritte Axe 
gesetzt, <lic in Fifiur 2 mit >' bezeiehnet ist. Sic wird veitical geälelll, so dass 
die Siimdeuaxe horizonlai ti«;gt. Dann Isann die photogjaphiache Platte P stets 
vertical in der HoiizontaleD aufgestellt Udbcn, was laweiiileicUidi vM einlulier ist 
ab die Aubiellunig in beliebiger, variabler Ridilung im Raun, Dtehl man (Figur 2) 
um die Vetticalaxe V und telll das Fenrnhr auf die Platte geriditet, sn veiflndert 
man ^e Dedinalloo. Itan hat nur durch Drehung um V und Narhfolgen um die 
Dedinationsaxe D am Dedinadonducise die Dedination de.s Pktttemnittelimnetcs 
einzustellen. Ist dann noch ilcr Abstand der Fi.itte vom .\xcnsrlinitt gleich «1er 
Brcttnwcite des Auliiahmcobjerli\ es gema< ht, so misst man auf <ler Platte die 
ricbtigen Dcflinationcn und Rcctosrensionsdiffcrenzen. 

Dieses Princip ist bei imserem Mes.sapj>aial Ix'folgt. Ein Aequatoreal mit 
Stunden- und Dedinatiiinskrcis iiiht mit horizontaler Slundenaxc auf einer vertiralen 
Aze, die in dem sdiwercn OkKikcnfuss gelagert ist, wddier das Stativ des Mess- 
apparates bildet (Figur 3). Dem Apparat gegeattber sieben auf Ffeilem die veiticaleii 
Platteittrag^ mit dea pbotogtaphisdten Platten, weldie vermessen «eidea sollen. Der 
nähere Pfeiler tragt das Plattenstativ for die Platten von 13 X 18 em, »-ddie mit 

einem unserer beiden Sediszöller \ ot» je ca. 80 cm Brennweite aufgcnormnen sind. 
Der entferntere Pfeiler tr;igl das grcisscrc Stativ zur Aufnahme der Platten von 
24 X 30 etil, 'M 1 In: mit den beiden Se< hzebnzr.Uem von je ca. 200 cm Brenn- 
weite au/gcnommen werden. Im ersten Falle hat die Platte Ho cm Abstand vgm 
Axenadmitt des Mesaapparaies, im leixtnen Fall 200 cm. Hinler dem cotdemteien Gestdl rieht man daa Stativ flkr die 
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Anmcikung. Die Ntittcl zu dem im FoIgcii<ltn boschiicbtnf 11 paralUctischrn MrMa.pp.iiat sind mir auf Anregung Berberich's »vwi 
^em vtitttiatbvticti Gtkätwtntb Vmi, t)T. C. ^cbu-ibler iu Balm zur V'crfii^uig gcstcUt wardeo. Dil'slt btKfaherii)^ Freund der Astronomie 
tut IIB Verna ndt den Hemn: v. Radowiti, Madrid, J. Hauff, Feantudi, Fttnl n Farstrnbrre, Dotuuc«chingrn, R. Ilcnzcl, 
Wlcthtdicn, Bi)g«>*t»ek. Boode, S. Hiriehler, Berlin, Kleine, Dortninnd, A4. XrAacr, Siutifirt, Kühn, halin, Maiscncz, 
Wkibaden, Jni. RttB«ii. Bnlio, Sekwabach, Berlin, F. St«cli«ii, Berlin — die HilMl niunincqBebiwsbt nnd ans dndt Mr OMie 
Arbeit ein vkhtig«* Werkieug In die Hand feyeben. Ben Sdfter* «bd bei im* eis dauendea dankbares ^ geddMR aeb I 
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Tlattenbeleuchtung. Links vom Messapparat selbst findet nun das Ge&tell für die Beleuchtung des Stundenkreises. Die 
HOheB MOd so gewählt, dau sich sowotil das Ocular dc> Messnpparatcs al:> Hucli die Mikroskope des Stundenkteües in 
SitduBhe befinden. 

Der Measappnat acUm (Figur 4) ist nögliclist schwer gebaut; aber, wie sich geicigt bat, noch nicht schwer gomg. 
Idi gebe Mer dfe Besdirelbubg des Apparates, wie er sür Zdt der Utamog der dritteo Königittihl-Nebcüiite ans- 

gesehen liat. In diesem Stadium Lst er scliun vielfach verbessert gegen die Zeil der Messung d«<r SchwusmannVr.hen 
und mcii»cr ensten Ncbelliste. Ich werde ihn so beschreiben, trotzdem ich ihn jetzt nachtraglich noch sehr verändert habe, 
»eil iMnii rliiii ili- v- ilrr i t iitaloec ini Wesentlichen in il.' -r: { i .in mit ihm gemessen sitid. Die neue Fonn hoffe ich 
in einer spau-rea f'uliUctaiun darstellen zu kr>nnen. Aus üicaeii OrHndcn gebe ich die Beschreibung auch niiiglichst kurz. 

Der bcidendig abgedrehte Glockenfuss (/I in Figur .() tragt oben einen schweren Rothgusseinsatz, der das Lagi-r 
tta die Verticalaxo bildet. Aul »einem oberen Flansch, der (iber den Flansch des Glockenfusses gestülpt Lst, befindet 
lieh die SttmtheSung des Asiinutalkrciso> {Hj. Der Uoihguüsein&atz enthalt das konische Lager für die gusscLseme 
Verticaliixei^ w«ldiie «in Sndt mit der Wiege der Stundenaxe büdet Der Flansch dieser Wiege dreht sich Ober dem 
oberen Fhuisch 'des Rotbgutstinsatzeä, trügt emen Indes m Asranitiibleswiig und knm duidi swei diuneixale Dnidk- 
schrauben (a), weldie auf glashan< St latten dtOcken, ttk dcxmelbeo verbremst «erden. Ist dies gescbehen, so ist 
die Einstellung des Apparates im A^üiiu; lixirt. 

Die hörizonule Stundenaxc {ffj ruht in den cylindrischcn I^cm der Wiege. Die I.agerdcc' '1 nin l einir. si t/t 
und die gusseiseme Wiege ist an beiden I.agcm verstärkt. ■ Am einen (linken) Ende tragt sie die beiilen .wgegosscnen 
Arme für die Jlikroskoptragcr (i) für die Mikroskope des Stundenkreises, am andern Ende das aufgcsdiraubte Uussstück 
mit dem Loger der Feinbewegnngsschraube {€) und deren Gegenfeder. Die Mücroskoptr.'tgcr au.s Rothguw sitzen 
mh koDUchen Stahliaplen nrischeo drei Dmckschrdubcn für die Justirung, welche durch das runde Endstfide der Gua»- 
ame Mndurchgehcn. Zwei Muttern auf den lEoniachea Zapfen ziehen die Tidger gegen die Anne fest. 

Das Lager der Stundenwiege, welches die Mtkroakoparrae tiSgt, ist der schwächste Ponct des Messapparates. Es 
ist viel zu schwach; denn je nachdem man den Lagcrdeckel leichter oder fester anzieht, bewegen sich die Mikroskr.»!« 
sichtbar ,iut und ab. Dies tliun sie auch zeitweise bei der Rotation der Stundenaxc, weil dic-sc nicht genau genug in 
di.-, j-.i,'cr passt und es ist ^1 -.li ill. von vornherein jede grössere Messg<-i;.iuiL-lv' it in Rcctascension ausgeschlossen 
gewesen. Dazu Itatn noch, da&s wenn der betreffende Lagerdecke! ai^czogcti w:>r, liie Torsion der sliihlerneii Stunden- 
axc zwischen Fe&lbcwpgimg imd Siundenkreis 7 Bogensccundcn betrug. Es i-t il.is k iura glaublich. d;uss sich eine solche 
Stahlaxe vcsk 51 mm Durchmesser, auf eine Lange von 28 cm, bei geringer Üeibucg (das Lager war nur leicht angesogen) 
um 7 Secuoden tonilit. Das ist sehr Idineich, and «a fo%t dann», .data jede andere Lagerung ak m Ypailobs mit 
Entlastung fUr alle defailigea Inatrumente ganz m verwetfen isL 

Der Stundeiikreis {Zff aus Roth;^ mit eingelegter SDbertheilung ist von lo au 10 Zeitsecu nden getheilt (6640 Theile 
auf 400 mm Durchmesser) und wt:.1 durch die beiden Mikr<7sknpc {P) aUf */(« Zeitaecunde abgelesen und bequem auf 
'/loo /^citsecumlc geschätzt. T in ( ,;cngew-icht £ sitzt im .\xenende. 

Ftlr die Fein! ' '.^f mnm 11. K. ; t licension liattc der Mechaniker eine Form gewählt, wie sie noch jetzt in Dociir, i'.i !i 
vorhanden ist. An «lic Rcrta-scensions-FeijibewegUDg werden, weil sie zum Emstcllcn für das Me>scn in Rc< l.isccnsi.,ii 
dient, sehr hohe Anfoideningcn gestellt. Die vorliondeoe Feinbewegiuig war pmz ungcnü<;eiid ■*), >laiicr habe ic!i sie 
durch dne bessere ersetat. Dazu wählte ich eine Form, wie ich sie schon mehrfach bei Theuduliteu mit Erfolg benutzt 
hatte. Die 11 mm staike Sdutaubei, <lmcli «in langes aufgeschnittenes L<iger gehend, drQckt g«gen den Zapfen (F) des 
mit Ccotralklcmme versehenen Ktemmmdte«. Dictses wbd dmeh eine selur «tadie stabkxne Spitalfeder, die über dr<r 
Scfaranbe ein^eliängt ist, gegen die Schraube gezogen. Die Felnbewt-gung reicht über 10 Giad, to das» man die ganze 
I.'ir. i- (I' r ] hotographischcn Platte ohne Lernen i K' mme durchmessen kann. Der Klemmiiqg ((r) mit keilförmiger 
Kl< ■iiiiifi.it.K« und Nut schleift in üblicher Weise aus ..luer Scheibe der slilhlemen .\xe. 

CrLgen diese Schell u <:.:.,] ul t i das cylindrischc Axcncnde gesteckt wird die Wiege (//) der Df<-lin:itiotis:ixe mit 
6 Schrauben gegcugezogcn. Diese gusseiseme, gabelförmige Wiege tragt die Dedinalionsa.xe iu zwei cvlindrischcn l-igcm. 
Die doppelkoniache Dectinationsaxc , ein Rothguss-stück , ist in der Mitte zu einem Würfel aiKijcbildet. Im Innini birgt 
er ein* totalrefleetirendes Prisma; auf den zwei entrorechenden Flachen weiden Objectiv. bezw. Ocuianolir eing«aicbraubt. 
Die aweitheiGgen AxtdkgBr dienen gleiduelt% ab Tiflger fttr zwei Nooien au einen und der Feinbewegung am anderen 
(unteren) Ende. Der Decünationaltreb (/) am oberen Ende der Dedinationsaxe ist von lo zu to Minuteo getheilt. 
Die zwei fliegenden Nonien geben halbe Minuten. Er dient nnr znr Eänstcllnng der Dedlnation der Plattenmitte imd 
thellwiiv /III '..-i^niii;. A[':i.i:,iti s die ri.illr. Die l:' :i i'.i'. Messung in Declinaticn geschieht auf andere WcLse. 

Die I tiitU-Atguiig (A I uuu, vijc t>iln.in erkv.iltiu, iu vetaltetw Weise dunh eine tangentiale Schraube bewiikl. Auf 
das am unteren Lager feste Stück wird eine aufgesctiiiiltene Nuss gekl» rtsnit, lii.. L.. Mutter der .Srhr.iube bildet; ein 
kugclfi inniger \\'ulst der Schr:iube ist auf dem b<:weglichen Klcnmrslück gelagert. Das Kleminiluck selbst irligt tlcnlral- 
Idemme irod schleift wie gewöhnlich in einer Keilnut um eine Schcil>c der .\xe. Diese Feinbewegung ist sehr schlecht, 
eratlicfa w^gen der Luft der zwei Ki^n, besonders aber, weil sie einen Druck windschief zur Axe gibt imd Spannungen 
hervoinrft. GlOdENdierweiie bnnicht man rie aber nicht bei der fif CMung, sondetn nur vorher zum Justiren «nd bei 
KoBstantenlwaitiminimgen des Meisqipantea. 

Wie enichtlidi, ist das Femrohr pebroehen. Dadordi wird es mi jglich, wn bdderseils —40** Declmation bis 
zum Pol zu Ix-okichtcn. .Steht das f ' .il r- Ir. ir. der Verlängerung der Stundena.\e, so i^t das Fcrnrolir auf den 
Aequaii.ir gerichtet, wiihrend die V'isirliiiic «.UiUii /um Pol geht, sobald das Ocularthcil senkrecht zur Stmrdcua.\e »lebt. 

"j äcbwaaiuaiui'a Oiuiog, meiu ent« Caulog, towk mcuK l'lauti<.'ujK>uüt>ivcD ainU oocti äik niil iki gcniesuiMiI 
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Eigentlich &ollie das Ubjecilv im Axeosdnütt ^«Ibst aitzeu, damit es beim Auvisircu vcrüduetlcncr Tlwilc der Platt« 
Stets <)cn.sclbcn Absund von da Flitte bdiflt und im PrajeetfonaoeBtniiiii btetbi, Aw pmctfadm» GiOndm i«t es aber 
vor den Cubw gesetzt. 

Es sind zu ei objektive vurliundcn, Utii bei veisclücdeneii (JbjcctabstSiulcn me«eil W kOlUKn, aho bei der 

Benuizum); von photograpbischcn Hauen, die mit Objectiveu vendundener fiiennweiie aafgenomnien mud. Aus deoselba 
Grand lassen sich mit venchieden langen Stuliien die beiden FennQhiuni« venctnedcD lai^g nnchen. Für Sednifiller- 
piatlea hat das Ocabrtheü 328, dos Objectivtheil 38 MiUäneler lAnge, fOr SeduehuAlkiptatten 312 und 93 MilKmeler, 
gemessen vom Axenschniit auü. 

Geht niaii it» verschiedene Dc> liii iiii .r.< n . ^ 1 v. in" ihirch diese An irinung luitui^etn^lss die baluiicirung um die 
Stundenaxc gcilndeit. Stell« hr.-- t Ji ul.irtln il v n^.i. . ht jsur Slundenaxe, alsjo bei der \'inu auf deu Pol, daiui ütt 
das Moment am grö^-^irn. Kit. drriih,;!- 1 An:: mii I uigewidit (M) am unteren Ende der Dedinationsaiie gealattct 

das Gleithgewiclit für jede üeclination wieder herzusleileu 

Das t icularmilcrcmctcr {/.) am Ende des Oculartlieiles sitzt auf einem Triebstutzen und Ist im Positionswinkcl 
drehbar und feststellbar. Es besitzt einen festen luirizontailicgendcn Faden im FaraJIcl unil ein festc-s enges Paar (verticalei) 
DoppeUttden im DeclinaticinskTcis, wel(:h<:s sich vcrNchicben lü.sHt Von der Stflciomctcrscli raube werden drei VetticsUMen 

gemeinsam bewegt. Sie mesaen DccKnntion und sind so veitheilt, dass mm nur einen kleinen Tbeil {eHm iz Revolutionen) 
der Scfaiaube xum Mcnen nt benntsen braudit Der Scfanuibenkopf von 6z nun Durchmcsicr aus Ahnniniimi fot nil 

30 beHfferten Theilen versehen, die jcM'cils wieder in 10 Partes getheill «nd. Scham man noch die Zehntel, s<> erhalt 
man 0.1 Pars = 0*^*0003. Der Ajiparat wurde seither nur ftlr Aufnalimcn l)enut«t, die mit den Sechs^üllern und den 
Secluefcii;' llt rii aufgenommen ti.in ii. ini ersten Kall wird die PLi'u- in ilui. Iischnittlich tto" mm Abstand vom Axeii- 
swliuid. im zweiten Fall iti dutLU:»ilti,iHiicli 2020 mm Abstand vou tltuiscIUa aufj-estellt. Im ersten Fall gibt 1 I'a« 
iIl: '-J r iubc o'-;^!!: es ist daher 0.1 Pars = o^o; 7. Im zweiten Fall ist 1 r.m du Schraube 0^703 und daher dri 
bequem nixli schätzbare o. 1 Pars = (;r()7<). Es betrügt also die AblesungsgenauigUeit im Durchschnitt 0.07 Bogcu- 
aecundcn. 

Wie bereits cm ahnt, weiden die Dcdmatiunüdifferensen auf der Platte mit diesem Mikrometer gemessen. Man 
tfacält sidi die Hatte in 2k>nen, die eine Bteile haben von 80 Bogcnmintiten Declinationsdiffcrcnz. In Reclasoension 
mint man mit dem Stnadenloeii die gance Lange der Stone durch, wahrend man in Dedination in dem Spidnum von 
80 Muralen mit dem Miknoieter arbdtet. 

Es ist daher erforderlich, dass das Fernrohr sich wahrend der Messung in einer Zone oder wenigstens wahrend 
einei Messungsreihe in «ler Zone ab&oliit nicht verstellt. Ntan fordert also grüsste Stiibilitat in Allem. Ganz besonders 
darf ati: 1 ilu Siundenaxe iti ihrer AxcnrichturiL,- t.ii !j1 lii-j ',:■! I lir r^M ir-n. sonst ändert sich die Di-Lliiiiiin t;, IM. 5 w.n 
fifther dufcii ein am rechten Lager angebrachtes fedtr;] I' s Z^iv liLii>UKk, einen federnden Slahlrin!", zu vcrlimUcri» gesuciii "). 
Das Gleiche gilt für .lit Declinatiunsaxe ; verschi'. 1 t u :-h Ii ri iKrer L^lngsrichtung, s> v.ird die Rcctascension des 
Miesscndcn F'adcns geändert Auch hier war ein fedcnidcr /Zwischenring vorhanden. Beidt-s Huide als ungcnügenil und 
schädlich entfernt. An der Stundenaxc wurde eine RottlgUSSMrliraulie iX} zur genauen Kcgulirung der Luft angebracht, 
an der Dedinationsaxe wurde am untem Lager ein genau atigedrehter Stablting zwisdiuu Axe and Stim de« Lagers 
gelegt. Im letzteren Fall hat die Lnik weniger Bedeutm^ weQ das Instrument stets im Wesentüdien in desselben Lage 
bleibt tmd mit seinem Gewidit auf der Slim des untern Lagers aulliegL — Man eilicont aber aus AUcra, mit weich' 
groaicn Sdtwierigfceiten man in constnictiver Hinsidit beim paiallactiidien Measappaiat sn redmen hat, die bei andern 
Mrimrinntnim rill II gar nicht in Betracht kommen. 

Aehnliches gilt für die Aufstellung der photographischen Platte. Sie soll in jeder Richtung jtistirbar sein und deiti 
Mt s- 1; ]: ir;it gcnilliert und von ihm entfernt werden können mid dann d< Ii ' ul]li^ ^'l;.. t: T:. n Apparat stellen. 
.\us diesem Grunde müssen die Platteiigeslelle mügliclisl stabil gelialtcn v^c i li n, uiiU ich l.jl.c ml- deshalb folgcnder- 
mansen construin 

Eine Gusstruiaiml von U-fi>rm!gcm Querschnitt und iniicu mil einet Kipjic verstärkt (tigur 5) wird aussen und 
innen aljgedrcht Auf die Rippe werden drei abgeilrchtc .*^ial>c von quadr.itischcm Querschnitt geschraubt, die die Püittcn- 
auflage au tiagen haben. Die Platte ruht unten auf zwei cylindrischen Messingstudcen, die ihr Lager auf dem untern 

haben. £benso an einer Seiten Hit der Stihicht liegt sie gegen drd abgerundete Sduaubena{ii(aen und wird von 
der Glaascäte her $n der Figm: von} duidi drei Slahblifte mit in Bocfasen cingesdiloisenen Spiralfedem gegen diese Sfätscn 
gediodtt. Diese Fcdeistifte ItiOnncn mit ihren Bflchicn beim Einsetzen besw. Wegnehmen der Pbtle einfach zur Sehe 
geschbgen werden. Bei den grossen Platten haben sich seidkhe Federn, die in der Ebene der Platte drücken, nicht 
bewahrt Auch die seitlichen Federn in den grossen Metailcaffietten am Femrolir haben sich Uim Plaiteufi'rmat 24 x 30 
als unbrauchbar erwiesen und musstcn durch eine andere liefestigung < rv i/[ werden. 

Der Gussring ruht an zwei Stellen seiner Peripherie mit je /wci Puiictcn auf einem scliiftliulartigen schweren 
Y- r:.i.'/ r. Die .\uflage ist s-i beschaffen, dass nur die zwei hoben Rantlcr aufsitzen und zwar je auf einer Rolhguss- 
platte, die auf die t'bcrflaihc des TiUgers ju-.tirb.ir aufgesetzt ist. Die l'l.ittin liegen mit ihrer breiten Fläche iu der 
Richtung des Radius der grossen Tremmel. Dksi- zwei ebenen Platten sind so gcitlieilet. dass sie etwics zwischen die 
swd Ringe des Cytindcrs hineiogehen und üadurdt gleidiaeilig die seitliche Fohnmg geben. Der abgedrehte Gussring 
didit sich also genau um s«ineii Mittelpuiict, wenn seine Peripherie auf den Rolhginsplatten ^tet. Auf diete Weise 
Icann die Plane um ihre optische Axe rotirt werden. 



*) Diese EituridiBuv war bdn Mcssm 4h i. and a. NebcUbt» nsdi nicht voihiadea. 
■^J SchrnMatsnafi CfttalsK nad neb f mmt «U nedi dannt umwe a- 
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I'"ig. 4. I>er parallactische M<»s.'ipparat. 




5. Mrssjrcstell für Platten von zx^-^o cm. 
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nm 

( Objectiv-Thefl 38 

fiildwciie bei SechsiOllarplatteD . . Ocular-Thcn 328 

( Zusamnii 11 366 

/ Objectiv- 1 heil (j^ 

ffldwalte bei SeduchmrilUeiplatl«! | Üctilar-Theil 312 

I ZmatunKn 407 

linnrvetgTKisscrung bei Sechszöllerplatten Hiarh 

Linearveigrättenuig bei SeduehnxOlleiiiilatteo*} ....... ^'Jtfadt. 

IL PlaMeageBtdl ftlr PiKtlen von 94 x 30 «d. 

Durrhmesxcr der Tn>nunc:l des l'lattcugecteilea ....... 435 

Breite der Trammel do Platteng^itcllea ......... 74 

Didu der FObnnipitB^ der Ttoiauiid fder Ral]igiiM|ii«tleii) . . 4 

Durdiacner der LanflUliche der rniMleii Bsni« 140 

tMdce der cylindriidwn Verticalwe 32 

Lange der cylintlrisrlicn Vcrticalaxc 40 

Durchmesser der Fitssplatte für die Fassschrauben 220 

Länge des Su| pm:-.,i Küttens , 178 

Breite des Tn-ige-s von aussen £U aussen 212 

W'angenlänge ^)00 

Dkk« <lei Leitspindel 23 



Bei Menappamt aata cuaammen mit den beiden Pfeüem der Ptattcngcstell« atil einem 30 — 40 cm «Hvhen Bctonp 
idglz, der ffiddatiüg den Fmboden bOdete; Da dmdi da» Bewogen de> Beobachten nachwei^ara Senlningen des 
Boden« und dfeiumfolge Beobaditnnsfifi^iler enisbinden, waa beaonden ichlhlKch bei den Mcsiungen mit groswn Fl^Ken- 
abstand bei den SechzehnzAllerplatten war, aa wurden spBter die drei Apfwrate auf einen etwa z Meter tiefen gemdn- 

.samcn Pfeiler gastcllt, flcr an tlrei in Betracht kommenden Stellen isolirt dtirch den Kussbixlen ßcfOlirt ist. Alle in 
4lirsrm Band Ri^clx'ncn Messungen sind aber noch mit der frilhcren Aufstellung gemacht tuid deshalb meht oder weniger 
mit solchen «lutch die Schwankungen vcnirNichten F< iI ik I - haftet, die zeitweise die Zelintel-Zeilsccunde erreichen. Eine 
viel grössere Messgenauigkeit als die Zehntcl-Zcitsetuiide in Kectaseension und die Secunde in Detliiiataun ist also 
wenigstens bei den Se<:hzeliny,r>llerplatten kaimi zu erwarten gewesen. Bei ikr kurzen Distanz für die Sediasfilletplatten, 
die S<:liwassin:uin bei s«inca Messungen benuut iiat, wird die Genatiigkeit in dieser iiinsicht gtässer »ein. 

Ueber die Bc^tiimntuig der (^oabiilen des Memppantet und die Odentbunf wM von Sdiwasmiann m diesem 
Bande eingeiuitd bedchtet. 

Dia xwdi widitlg»len Theile des liTeatap|»ialet >ind die HtknomeleiKliraube für die Dedinatianaabksuigen nad 
der Stundenitteia, LeMer aind diese beiden Fiadtionainatniiiienle ndit mflsi^ amBefallen. Die MikrometeradiraHbe bt 
von Sdiwaatnann genauer imtenmciht worden. Er fond die forlachrdtenden Fehler gering. Dagt^en erreichen die 

periodischen Fehler o.OQ einer Revolution und geben als Maximalfehlcr l'ie Tabelle zur Corrccti4>n der 

Trommclabicsungcn für die verschiedenen benutzten Revolutionen findet man in <ler Schwasimann'sihen Arbeit 
(pg. 46 dieses Bandes). 

Der Stundenkreis Lst von Ko|>t/ unfl mir imtersucht woiden. Da die Platte feststeht uikI das Feld in K«xta&cension 
hi"ichstcn.s 30 /eitminutcn lang ist, so »inl vom Stundenkreis nur ein Stück von 30'" an jedem Mikroskop benutzt. 
Am einen .Mikrwkop die Stelle von i7''45"o" bis iS''i5"o', am anderen Mikroskop die Sielle von 5^45'"o' bis d^i^'o*. 
Der ganze nbrige Kreis kommt für die Messungen setbat nie 2Ut Benutzung. Ferner luindell es sich auch bei diesem 
Itleinen Theil von '/«• Peripberie nur um Dtfferenitenueisttiigeii. Sowohl EiccentiidUt als legelmaasigB TbeUmiis-' 
fehler ipiden daher nur eipe tmt«geo«]flele Rolle. Leuten änd nodi nidrt be aliou nt worden. Die Eaieenbititlt (idi 
fond o'?te365 tmd » = </53'!'7) ist aber trotzdem in. der Tabelle der zuUfligen Thcilnn^feblor berOdcsudiiigt 
worden. Die anfidKgen Thcilung^ifehler spielen d;igegcn hd den Düfciw i i iBnmtamigtn die .Hauptrolle, und da sie gerade 
bei unaefcia Eitit, wie «chon der blote AnbBck durch die MOnotkop« migt, sehr gnna sind, k> manlen sie bestimmt 
werden. 

Sie wurden zweimal bestimmt mit Hilfe der Ablesungsmikroskopc, nachdem zucrr^t «tie Schrauben dieser Mikroskope 
selbst unter>iucht waren. Die Distanz von zwei Thcilstrichen wurde In der ersten Ki'^niinuitgKeiite viermal, später je 
.'ichtm.-tl eingestellt. Diese letzteren Ablesimgen (Uber 7000 EinstelUingen) sind alle von H«mt Kopff gooadlt WOlden. 
.'Vlic S;itzc, die keine gut ab««iiiatiinmende& Resultate «gaben, wtirdeo wiederiiolt. 

Jedes Intervall wurde mit dem aut allen imter Beiddoidiiltguiig von Run und ExcentikKat erhalteiMii mittleren 
Intervall veq{|iciien. 

Die BD erhalumen Stikhfehler dea Stundenkseiies sind in der folgenden Tabelle aummmengealdlt Wie man sieht, 
ist ihre Kenntnoa aehr noihwemSg gewesen. 



Eta Ocaliir Iftr ScdncInnUlcrpliiicB hat ktomi« Aaqiiltnt«M-BNBaw«liM alli jenes für S«disrilU«r|iliitt<n. 
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Verzeichiiiss von 154 Nebelflecken 



Cancer und Lynx 

(Königstuhl-Nebelliste No. i) 
von Max Wol£ 



Die in der fotBendcn liste nuamiRengestclIten Nebel sind nun TheQ einem ftübcren AubaU*} ettfnommew, nun 
Thefl werden sie hier zum eisten Mal Diitgctiitilt. Wegen der Art der Menuog und der BacKtunrngen findet sida 
Näheres L c. und in diesem Bande l>ei der Be<i|>reL)iung der Nebel um den Pol der Milclistrais& 

Die Kcbel sind iu fouf Oiuppeu vertues^ieu: 

I. Gnippe um A>R.k8^I3?i NJ'J). s 7o''4o' 1901 Februar 13: 92" betiditet 

II. » a > 17,7 6g 55 i 92 » 

III. » » » 8.8 05 17 > Januar 9: 95 » 

IV. » * » 9.7 66 2 1 s 95 - 
V. » »» 41.2 7111 * Januar 13: fail » 

Die AnschluMateme fOr diese fflnf Gruppen, wcldie «ich übrigena w» obigen Angaben «ofort tvennea iaaieii, lüid 

alle dem Astrunumischcn Gcsr'N' Inft^- .u^l'.' 1; entnommen. Deshalb sind RUch die Cooidinatan der Nebd fttr |875X> 
berechnet. £s sind folgende A[ischlu<><istitme t>cnutzt! 

Ansch 1 u sssteme. 

Gn|ipe t II Grupp« TTT 

A.G. Berfin .X. 32,1 7 A.G. Berlin .\. 3281 A.G. Bedin |{. 330t 

.■\. 326s ■\. 5:96 Ii. 3306 

A. 3;6*i A. 3330 R. 3315 

A. 32S1 A. 3338 B, 3323 

A. 32Q6 I^- 3.154 B. 3339 

A. 3306 B. 3380 

a 33 JO B. 3396 

öfuppe IV Cnvpe V 

A.G. Berfin B. 3306 A,G. Berlin A. 3502 

B-33I7 A. 3505 

Ii. 3321 A. 3SIO 

B. 3339 A. 3516 

A. 3.SIQ 
A. 3320 
A.3344 
A.3545 

A. 3561 



kt dw KBei^ btytrisdMi AiudtMle B4. XXXI, 1901, p(. iti. 
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Die Anwendung des parallactischen Messapparates 



auf Platten mit grossem Gesichtsfeld, 

dUntcrt durch eüoe 

Vermessung von 301 Nebelflecken in der Virgo 

(Königstuhl<Nebelliäte Na. 3) 
von A. SchwaMmann. 



Der Gnm4ged«ike des von Kapi^ enoonencn parallacttscfaen Mcasappanles zur Amncsmug photugnpbiKher 
HinuBelwufaahmen ist der folgende: 

•fienachtet man eine.iokhe Aufnsüime, indem maji rieh das Aage &i das CcBbiim des abiölJeu<.k-n Objedivs 
gegebt denkt, also von einem Puncte aus, dei»eu JbuTemung von der Platte gteich der Brennwehe cl<.-is |>liuk>^T;i|il)ischen 

Obj- l-t, S.Ü viirii CS nuiglieh sein, die StL-nic der bctnichlcf« r Ilitiir' i : ,| ti;-| tlt-ii Bildciii der Platte zur 

Dcckui.i; / I bringe«, wenn man die der Platti- eventuell vorhanilenci« Dcfuriki.iUuueii gleidi Null aniiiliitnt. Madit 
nun di< >< < 'rl *les Auges zum Ursprunu; eines ;iqu.itorca!rn Coordinatonsystenu , indem man zwei ent^i n :itiid 
gelegte Uxlatujiisaxen sich in ihm si hneidrn Insst, s<, wird man also auf der Hatte Reetiistensions- und DeclinaüüUS- 
diffrrenzcn messen k->nnen genau «ie am Himmel sell»st<. 

Da illc Lage des Ci «irdinatensystems in Tiezui; auf diesen > Abbildunsspunku nicht Weiler bcstinunt Ist, »O kann 
man aussertlcm das n<tuat>irejde Coordinatcnsystcm einer beliebigen F.ihx'Iic entsprechend legen und mtälfal die Sqnatomikn 
Coordinaten der Objecte sogleich auf eine beliebig gewählte Epoche bezogen ablesen. 

Der wesentliche Unterschied des Xapteyn'achen Appnates gegenüber den «mal ivr PtatienauHocasung \-ecwaiidten 
Instniawnten besieht also d.irin. dass nicht eni Itaieaie, soodem j^ddi WinlielcoQRlinsilen aligelesea wcfdctu Dfeaet 
Weg zur £rlnn),'ung photographiscfaer Foiitionen bt ohne Frage der dlrectere. M'enn er bisher wen% betteten worden 
ist. So liei;t dies daran, dasä der Apparat infolge der grussen innezuhaltenden I>istanz *ler breiinweite naturseiliSss 
nicht die gleiche Stabilitni besitzen kann wie ein A]i|xinit, bei dem Mikruskup und l'lalte in naher Verbindung mit- 
einander stehen, wie es z. U. bei dem Apparat zur Messung linearer re<htwinkligx'r ( Dortlinaten der Fall ist. 

Für viele Zwecke wird der Kapteyn'sche Rlessa])]iar;it aU-r werthvolle Dienste leisten, so iiatnentlirh auch für die 
Catah^gisirung von Nebelflecken, eine Arbeit, welche l'r<>f<.ss. ir Wulf lukanntlich zu einirr der II.iuptmfgalH-n des 
Heidelberger Obscrvaturiums gcmai ht hat. r>er paralLtctLscbe Messapparat des Iiustituts WJxd h;iuj>ts.ichliclj in den Dienst 
dieser Aufgabe gesetzt sein, wie denn die in die^r Arbeit M-rlicgeiule Bestimmung der Oertcr von 181 bisher unbe- 
lumnlen and 120 schon bekannten Nebeln in der «Jungfrau« bereits in diesem Sinne atqgefOhrt ist. Bei der eisinial^^ 
Bcmittung des Appaalcs fdr diese Zwecke mtiute natttriich glckhieitlg eine Untenuchtmg seiner Constanien, sowie vor 
allem audi seine« geeignetsten ADwendung für die Ausmessung von FbMen mit grossem Geskfatsfeld vomenommen 
werden. tMe vorUegiende Arbeit hat daher sowohl die Disrassiott der ganzen Mes«\*orric!hlttii(r und ilu«r Leütungs- 
lilhigkeit, als auch die Herstellung eines Nel>eliatal<ii;s zum Ziele. 

Da über die Construt lii lu des Apparates bereits von Professor \V.<lf in diesem Bande p. 5 bcrkUtet wotdeu ist, 
M kann hier in dieser Hinsicht auf die tli>rt gecebene (h-tiillirtc Beschreibung vi rwiesi-n werilen, Es Sei an dieser Stelle 
nur allgeniein hervoigehiiben, iLlss die ganze .\bssvorrii;lituiig in zwei wetiennte Theile zerfallt; 

1, den airf eilKm Pfeiler aufmontirtcn Plattenträger, in wdch«m sicli die Platte in vetticaief Stellung befindet; 

2. das um swei mit zwei Kreisen versehenen Axen diehban gcttrochcne Femrohr, 

3 
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Das PlattcnsUiÜv gcslikUct cujc Juslirung der PluUundi&tanz. der Nciguüg der Platte gegen üiti VcfUtale und dei 
Stellung der Platte im Pasitionsn-tnkc) vorzunehmen. 

Die Stundcnaxe des Instruments liegt Itorizontal, lo dass ein Stern von ftctdter Rcctascensiun vic die des Plattcn- 
IttUtdpunciS mit letztcrem auf einer horizontalen Gcnden liegt. Die Red u ce m fcmeti hissen sil'li am Kreise unmitU'IU^ir 
geam ablwen, wfthreod der DecUmtioMkreü keine genanen Abkwngen gcabiHet, nnd die DecUoationadiflcfenien mit 
Hfilfe «Ml lOkranelen beMiniBt werden moisen. Die Flnltcn xnfiBen ailo lonenvciie in Khinalcn, vcnicsl «leheiideii 
SUeüCA etQfsiMtten wenlen. 



I. Theoretiadi« Grundlagen für die Reduction der Meaningen. 

Kapteyn luit im ^Bulletin« der |il><itii|{t;ipl>isclifH Himmelskarle*) die Formeln zur Reduction clor mit Hilfe, des 
patallaciischeu Messapparates atigestdtten Melsungen für zwei vcrüchicdciiaitige Faite gc^geben, namltcti je iiachdeni <A» 
•uf die Platte ein Gitter aufcopiit worden kt oder nidit Obgleich ntm die Bentitaung von Gittent bd Platten, welche 
dutt bestimmt äui, mOiglidut cancte Pooiiooabeitlminimgen la Uetem, cfhhnmpigeiniM Khr nredKUenliclt ist, so iit 
iüne Anwendtmg bd Platten, weldie In enter Linie das Sitidinni sehr suten Detaibs gestalten sollen, nicht immer 
anzuratlirn. Die Ziele, welche Pri>fcss<ir Wolf l>ek.inntcrmassen seit jeher bei seinen Hinimrlsaufnahmcn vcrf(jlg1e, 
machten es in erster Liniu durchaus wtliischenswerili. das s;;ini«e Areal der phntoguiphischcn Platte ffir die LichtcindrOrkc 
sehr •.Lliwii' hr r IliriuneLuihjcttc ungt-stiirt frei zu haben. Diilicr ist denn auch die den N'i 1 1 :iii! <sar lt' n iliesi r Arbei: 
zu Grunde liegende Platte mit keinem Gilter versehen. lU kam hir die Reilurtion der Meixsaiigt-ii .il.si) nur die /.»eile 
Methode Kapteyns in Betracht, welche er auf p. 401 des eisten B;>iides des genannten Bulletins gibt. Gerade in der 
Anwendung auf «Uesen Fall von Platten ohne Gitter scheint dem Vcriiti^er die grusse Bedeutung des |jiaraUactiKiie» 
Meaapaiates ni liegen, weil er in sehr cinfocher mid doch durchaus zuverlässiger Weise eine Inierpi>latiiin zwischen den 
Fontioiieo der AoschtumMeme gestallet, in der Art, wie sie sonst mit Hilfe der Gitterintervallc erlangt wird. 

Da aber die tVtu« gdehrl hat, da« der beute We^g, zu sehr g«!nauen Ftmitieaen zu gelangen, eben in der 
Anwendung von Gittern liegt, s" L-.'. diiMni F:ill< lU r Ar.xM-ndung tics K.ij.ii s ü'm lirn Ap]>aratcs weniger .\ufmerksamkeit 
/.ugcwandt worden, als ihm rcIuiI iie. Es fi:i*lru Mih Jahcc auch in der LiUciauir meist nur Hinweise auf die angezogene 
Arbeit KapteMii. Da ;iiis.-.rjr<l'jiii ihis »Bull. tin« der photographisrhcn Himmcbikartc nur in Verhältnis -.inussh; wenigen 
Exemplaren vorhanden s li.'.lt Verfasser es schon deshalb für angezeigt, hier einen eingehenderen Au.s7.ug aus den Fonncln 
Kapteyns «1 geben, üI- e- für die practisclic Durchführung der Rcduitioncn durchaus erforderlich wiite. Die Fornic4ti 
werden vor allem einen EiuUiwk in den inneren Zusammenhang der Reductionsatiteit und in das Zu.samraenwirtccn tier 
Fehler des Instruments und der Ottentining der Platte gegen dasselbe gewahren und so manchen Zweifei Aber den 
theoretischen Genauigkeitsgrad der mft defls pwnlhictiBCheii Ifetsnppaiat Qtaerhaupt angesleUte» Messungen heben. 

Das Gnmdprinrip des Ap]>arat«<s ist bweils fai der Snieitnng awcinandeiBesctst, Danadi ist sofort kfatr, das» 
die Messung' II in ve^entlicben duidi dreteflei FdilerqHellcn beeinfluKt weiden. Diese Fdilerqtiellen entsprochen den 
folgenden Beilu.gi;:igi n ! 

Erstens: die PI..!:!- I:.ll^s b<-i allere .Mi n ^ai .h in u:ii i< Imh Viu i le aus l«-traclilrt werii' ii. 

Zweitens: die Haue muss diesem i uncle gegermixr genau die gieidie I.age liaben, welche sie wuiircnd der .Auf- 
nahme dem Ceiitrutn der Abbildung dunh <]as ]>hot<>gT:ipliisc'lie Objectiv gcgcnfiber eionalun. 

Drittens: das Coordinatensjrstem des fehlerfrei gedachten Instruments muss susammenfallcn mit demjenigen 
Coordinalens)'atem, auf weldics man die Messungen beaogcn iiaben win, d, i. in der Regd dn beliebig g^düiite* 
mittleres AequaloiialBjnriem, in der vorliegenden AÄdt das von i9oaO. 

waren diese drd Bedingungen erfüllt, so «-Orden die Messungen nur noch von der Diflcnrntialicrniction und der 
Differentialaberraiion (boBogen auf dca Flatiennultdpunct) am befieien sein, «-dche vocent ids bdcannt «-onusgeeelzt 
werden sollen. 

Das Wcscniliche der Constrirction des Apparates und der Aufaldhnig der Platte m Bezi^ auf den ApfMaat wird 
nun zunächst durch die folgende Figur i ilargestcllt. 

^f sei der Punci, von dem aus alle Winkeimcssungcn vof sich geben s<tllen, gleit hzeilig der Ursprung eines recht» 
winidigen Coordioatensystems, dessen eine Axe — die i^Axe — nmnmenralle mit der horizcnlal liegenden Stundeoaxe 
des Messapparates. Ware das Imhrnment fdileif^ so worden ddi die Stunden-, die Dectnaliom- und die optiidie 
Axe lechAinnldig au «inmidsr in M schneiden, so das die DedimrtionsBxe durdi ßfy dargestellt werden konnte, vaA 
die optische Axe bd einer gewissen Lage mit Jl/lr zusamroenfide. 

In Wirklichkeit stehen jedoch erstens di( l.in .\m !i windschief zu einander. Der Betrag der kdr/oslen AbsWde 
der Axeii von einander ist aber, d.i es sich um die AiLsnirs.sunff einer en<llich enlfiTiitch Platte — im GcgensalS 
zu unciulli<h fernen S'i tu Ii ..( (• u liandelt. für die Ked(;i ii t 'Ii i Messungen von wesentlicher Bfileulung. In der 
Figur I stellt AfX den ivuizesten .\bstiuid zwi&gheii der Stundcua.\c Mi und der üeclinalioiviiaxe A'J, B€ de« küt«'^'^ 
.\bM.in<l /wLsrhcn der Dcclinaiionsaxe Jfd imd der opttsclten Axe CS* dar, und die cJ/jt Ebene tat so gd^ gedacht, 
da» die Linie AfN in ihr lic;gt. 



*) BnllMia du CamM inttmaliaBal pttmtanent four Ttxttmien jthoUgRipliiqM de b oute ila dd Bd. I. Paris 1^92. 
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Zweiteaft tielien bi Wirklichkeit die drei Axen nidit Knkrecht so «inander. Der Winkel zw^tchcn der Stundok* 
am Mt und der DekllnaiianKixe NA in vielmehr 90— tmd der Winkel cwiachen der DedinatioMaxe NA und der 
optBchen Axe CS': go c. 

Die Ebene <ler Ptaltc «ird in der Fif;m 1 durch (Iis- Kbeiic 
x'yi' dargestellt, in welcher audi S', das anvisirte Ubject. und 
A' als derjenige Piinct liegt, in welchem wahrend der Aufnalime 
im photoijrapliischcn Femrohr die v<im Cenlrurn tlcs ])!ii.l<>- 
gcapliischen Objectivs auf die Platte gefüllte Normale die Platte tnif. 

Der zweiten Bedingunc; gemäss mClsstc das von J/ auf die 
Ptaltc gefüllte Lolh letztere wieder in dem eben genannten Punctc 
A' cdineiden, und seine Länge MA' mOsite der far die Zeit der 
Aufnahme pellenden Bnamraile R de« photognphiKhen Ob|ectiva 
gleich sein. 

In WiikHehkeit biOt aber da* Lotli von M auf die Platte 

letztere in L' und AW ist gleich H—AJI Statt gleich Ä 

Um also <lie n.ittc richtig zu orientieren, nHUste die Platlen- 
cbcnc -t'.t'-' vrst.ri-. uir. lA' in ilrr I^i. litiin;,' des Lullies ML' 
p^trallel mit »11.11 l.ri, viciii.u, SM (l.iss d'.p richtige Platten- 

lagc durih tlie Eti :u u- iliip! ^t■. llt wird, uii.l zweitens niüsste 
liic Platte in dieser r>euen Kbene um so viel verrtickl werden, 
das* der Lothfus>i]nin< t A' mit dem Puncto A ztisammenfällt, in 
welchem die VerlSngeruqg des Lothes ML' die 4;/ ««Ebene 
sdmeideL Oder: es mtac jeder Pimet der Phtle um den Be- 
trag AA'^i und paiald mit AA' vencfaoben twefden, eine 
Opentioa, die den an^islrten Prnict der yy «"-fibene in den 
Puact S det xj'c* Ebene Oberführt. 

E« sei hier gleich henorgchoben, da.ss man sidi die riditige Lage nrischen der Platte und dem Puncte ,1/ auch 
in der Weise hergeslillt denken kann, d;iss man, ansUitt von der Richtung MA iil-. ünv<.rrirni!;rli :li In u, m ^ r.ii 

Riclitiint^ .1^,-1' .Tusgeht, Dann würtle das riihtigc Ijgcnverhaltniss erstens durch emc Kj|>p4ijig dci i'lHtkiiebfi>t um 
riiic (lui l. .J' gehende Gernde bis rur Senkrei hlstelhing iler Platte in Bezug auf MA' und zweitens duah eine Patallel- 
vcrstiucbutig dieser neuen Kbene in «ler Kiditung Af l' um den Betrag {Jt—A/A') erreicht werden. Diese Vontettong 
ist insofern von Bedeutung, als die pnu tische Autln) : u< <icr Jualiiung der Platte «l«ai«a.4<HfK dwch «in« Kippung der 
Platte mit HiUe der FuHsdinuihen dea Flattenslalivs etfül);t. 

Die Aul^e der RedtieHon UaH aieb nnch dem BuliciigeD dahin fonsiitiren: ist eine ItesichBng swiacben der 
— durch die Messung mit einem fdiierhallen Inictrument und einer fehlerhaften Otientünng der Platte g^gebeoen — 
Richtung CS' und der — von diesen Fehlerquellen freien — Richtung MS liennsidleu. 

Zur Lösung dieser Aufgabe ist es n<ithig, sich durch Af dl« 
I'arallelen zu AH. /fC, CS' gezogen zu «lenken. Diese Parallelen 
seien MV, M< ' . MS". Denkt man sich <!,iiiii um .1/ eine 
Kugel rau ijtJjtbigcni Radius beschrieben, — »le «lies die nebeii- 
stiOiende, nach den» Vorgebenden ohne weiteres versUlndlichc Figur i 
veninsdiaulicht — so »ird der zur Aufstellung der Formeln ein- 
niachbgendc Weg der folgende »ein: 

t. BeslimmuQg der Coordinaten von 5* im .v»-4-Sjrstem aus 
den beobachte len AUesungcn am Instrument und den Instrumental- 
fehlem e und t. 

3, Bcttinnnang der entiqueehenden CooirdinatMi vom •ST' aus 
denen \on .9* und den Instrumenlalfehlcrn MX, nX, BC. 

3. Bestimmung der entsprechenden Coordinaten von S ans 
denen von S' und aus «ler dun h Richtung und GrOne von k be- 
stimmten falschen Justirung der Platte. 

Dil» Resultat dieser diei Operalionea wird eine Darstellung 
des Rdce^i-; r.? und des Winkels 6';.v als Functiim der Ablesungen 
am !n-.t: ,sr: out, der Ittstruinentalfchler urnl der Fehler in der Auf- 
stettuug der Hatte gegenüber dem Apparat «ein. Die letzten Fehler 
beiidteb licfa Jedoch amadsst nur anf don Fehler AR in der INitaBz 

der Platte und die fdileiliafte Lage de* Fusspuncle* der Normalen F%h- a 

d. L auf die fehlerhafte Neigung der Platte, 

Damit w,'"irc <lie Rcduction U-endet, wenn es sich nur darum handelte, die scheinbaren, mit Difftrentialrefraction 
und Diflcrcntialalterration behafteten DisUinzen <ler Objecte der Plattengegend durch Coonlinaten, die auf d;is ganz 
willkQrliclic Cc><:>rdmateusyslem .1 j des felilcrin ii ii Instruments l>ezr.gen sind, zu bestimmen. 

Der jxiriiliaciisdte Mes^appafüt s<>ll atier au»»er einer Uestiimuung der riditigen Winkclabstandc der Stcmc gegen* 
dnandfir auch gestatten, dass man die Coordinaten anf ein gans bestiimntes, ficüicb belieb^ zu wählendes Coordinalen* 

3* 
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•ivstem bcz'jgcii erhall. 7ii rivi. r richtigen Orii iitiruii.' der Pliittc geguiObcr dem Apparat i;t *r ii daher dii- tlritt c Bf (linguii-;, 
da» der Pol j d«^ lastruincnts zusanmiciilniit mit dem l'^l des giw.'ihltLii CinirdinatciiMstcius, welclu-s für dk- vurlK-gcndf 
Arbdt das mitlleiie Aequatorial^Btem von 1900 üt. 

In W'irkliclikcit wird die Aufstt-Ilutig <ler l'latle auch diese 
dritte Bediii'^miß nicht erfüllen, sondern einen von t VCncliiedcnen 
Polimnct P geben, wie dies die aebenstehende Vigat 3 veninschaalicht. 
Zu dieser Figur aX nur noch zu bemerken, dass Y den FKIhlingi^ 

punct für das niitttlcrr Aequinnciinm von 7.. Vi. igoo boscichnet, und 
dass diir< Ii / dprjenijie I'mn t dar};>-stellt «inl, in w elclicm eine dun h 
Af zu .!.(' ge/,<:ii;enc raniUelc die Kuj;el si hneidet. 

L'm die Rcdu<"tion zu Ende zu ftihrcn, ist es also noi h nothwcndi-;, 
eine H<vii luint; zwissclien den O lordinaten vuii .S' einmal bezogen auf 
das » I C -System und das andere Mal hezi>p ri :n;' das mittlere 
AeijualoriaKystcm herzustellen. Fur diesen 7,v.r-l i«; al>rr zu li<- 
acbten, dass der Punct ^ mit DifTereuliairefraiiniüu und DifferentiaU 
aberration behaftet ist Ba«9chnet mm mit £ den liiervo« liefidtcn 
Ort des Sternes, so erhült man jedocil ohne Mftlie aus der neben- 
slehendiii Fii-ut die Coordinaten von £ im .>v;- System, nämlich 
den flogen z^' imd den Winkel 2!:\ als I'unrtioii der mittleren 
Acqiiatririali <N>rdinaten von ^. Brinet man an diese .^usdrUrke die 
zuii.'U list als bekannt vorausgesetzte Diffcrentialrefrarlioii und Differenli»!- 
alierration an, so erh;ilt man damit nurh ^.S' und .S'r v als Funrticii 
der mittleren acquatoiialeii Coordinaten. 
Ks wQrde nun nur nocb nötbig sein, d'cse Au»drQcke den frahet gefundenen Wetthen von und Stx ab 
Fun< tion der Ablesungen am Instrument, der Instrumenlalfcliter und der Fehler der Fiiitteiuiufetcllung gleichsnsetien, um 
die Gleichungen hlr «He vlHKfe RedllCliiQD der Messungen tu erhalten, wenn nicht noch dun Ii die Beschaffenheit des 
«ur Herstellung des Apparates benutzten Material« die Fehlerquelle der Duirhbiejtutig des Fennolirs entstellen kflnnte. 

Ehe jetloih <ler Einfliiss der Füecung weiter zur Ri^preehunL' pelangt, sollen nun die den bisheripen Auscinandei- 
seUungcn atisprctliäidtn Formeln ^e'^eben werclen, wel. he unter Iterait/imt; der gegebeneu Figuren IcIlI« abzuiciien sind. 

Den folgeodon Porateln liegen folgeudü Bexuclumugen zu Grunde: 

I. BeseKfanungen für die voifcommenden Winkekoordmaten. 

(1, f) Mittlere Kectaücension und Dedlnation des Sternes 5' fflr das gesrahlte Aequbiociiam, in Zukunft durch« 

weg mit igoo bezeichnet. 

a' ft' Die Kreisablesungen am Instrument, wenn das Ofaject der Platte auf den Kreusungspunct der Ocular* 
fädcn ci]:^;esteUt isL 
/I. Die AMeauue an Stundeokicbe, wenn MN mit My auammenfidlt. 
D Die Ablesung am Declinalioolkreis, wenn MC senkrecht aur Stundenaxe steht, 

ni zeirhnuri;;en iOr die Instrumentalfehler. 

i ( ■< "llinuilionsfeliler zwisrlicn .^tunden.-i\e und De. linationsa.xe. 
r Collitnationslebler zwischen Deelinationsa.xe und optLsr lu r Axe. 
i; = .)/X kutze-ätft Abitatid xwiüdieii Ucu Axwi J/i und A'J. 
/ = Jif kürzester Abstand swischeo den Axcn MS und CS", 
i: = /{.y (Kigtir I). 

Be/ei<.)iiuuigeu für die Fehler in der Stellung der l'iatu: gegenüber dem Tunet M. 
h = .1 ./' (Figur 1). 

ff Z ^Tf^iT '5*'^ ^' I ** Richtung von k botimmend. 

X Brennweite des photographi^hen ObjecIlvB (Abstand des optiaclien Centrums desselben von der Fblte 

w.'ihreiiil der Aufualune). 
lA' Felller in der Distanz Axcnselmittpiinct — riatteniiiiltelpunct. 

g as Winkel S M L' {Figur i) derjenige Winkel, unter wekiicm von M aus der Abütand des auviäirten Objcctes 
vom Fuispunct der Flattenoonnalen eischeint. 

4. Bezeichnungen für «Ite Cooidlnaten des Plattenpols gegCuAber dem Instrumentalpol. 

^' l-/-- Winkel TA (FJgur 3). 

5. Bexeicfannngen fOr die OifferentialrcfRicdon und «AiierTatiun. 

is) f ^ ''^) Diffcrcntialrcfraction in Rectaseer»sion bczv. Deelinatiun. 
1 '0 i-i'i). e (J')) Differentialaberration in Kectascension bezw. DecUnatlon, 



^3) 
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Unter Antn-endung dtewr Beujchnungen Mt bei Vemachlasiigittiic der GKeder zweiter Ordnung iu Bezug auf die 
Iiistruiuciiul- uiul Oriefiiimngsfefaler, sowie der Glieder vm der Ordnung des Ftodixles dieser Fdiler ixt die DUferenltal- 

rcfraction und •Aberration: 



(6) 



SB 90*— (a'— — f sccd— 

n , 

-Ti sec o 

-h „ ain ff üin (« — sei: i 

« 180*' "♦■ F— n — Tsin(o»/^tgd 
d(4a) ■*■ tl {da) 



= z>-a' 



/ + ^' yin d 



= 90° — d — T «HS (a — 



In diesen Formeln geben die zv-eiteo Reilien die Coonlinaten von S*, die zweiten und dritten Reiiien zusammen 

f\i<j Coortlinafcii vi<ii S', ilic zweiten bis ^■icl1>■n ilie Oxiixlinati n von .9 bezogen auf das jrvi-SyMein, »iilireiul die 
fQiifieii Keilieii ilic Beziehung zum mittleren Aeqii;itorialsystcn> f;clien und tlie ochsten die DifTercntiiilrefraiiiou uud 
Differeritinlabcnation entlialten. 

Ohne BerOcksiebtii^iinj; der Bieguni» lauten daher die Glciihimgen (ür die Reduction der Me«MU)gen: 



i7) 



_ jy— f COS{o — — 



sin // sin [a — Gf sioc d •*■ d (Ja) -+- i (Jo) 



Itateg 



weBB man zur AbkOizunf cctst; 
(7») 



[oM 4 eo« /r— idn «1 sin coe {a — 4- (d^ -i- tl 



Wie bereits efwsbnt, ist jetzt noch das Augcmneih auf die «m Instmneat möglichen DurchtMcgwigCQ viuielner 
Theile za richten. 

Die DurchtiieguDg der Sttindenax& sowie der Dedinationsaxe dait 
man wohl wegen der gewühlten Uimenäooen der Axesi und der Equilibriiung 
der einzelnen Theüe als klein geiui^ betrachten, um de vernachlässigen zu 
können. Andere steh« es jedotli mit der Biegung de« Fernrohrs. Bei der 
von Kapteyii vi-r^'-sehliigenen Anordnut^ und auch bei dem Heidelberger 
A| | :i:.it l,i>mtnt ein gebr<K-|icnes Fernrohr in Anweniiung. Es ist daher 
<:*i;t.kdicnUeh, zwei Bicgutigscoeffi» ieiitcn einzuführen, nJltnlii b einen für das 
C>l)jectivri :ir ■.::nl ' jin n zweiten für das Oi ularruhr, vnn weichen der crstere 
für die ^les^iuiijjen der vorUegondea Artieit jedenfaib oiine Bedeutung ist, 
da das Objcctiv fOr die kuiabrannweitigen Aufnabnwn hart am Coba« 
aufsitzt. 

Die net>enstebende I^gur dient als AusgaDgapunct der KapteynVhen 
Formeln zur BeiDdiakfat|gUDg der Biegung;. 

QMO stellt das mit keinerlei Biegung behaftet gedachte, gebrochene 

Fernrohr des Messapparaies dar, D den die »iptistiie An j l j üminendeii 
Schnittpunct der Faden des Oeulars, O das Cciitrum tlcs iil.ji' a. >. (iG Lst 




die Ebene <ies SjHegels, deren l'u! bei Q liegt. S und ^ sind tlie- 



jcmgeii Tiuitte. in welthen tlie onti^ichc A\e eine um M mit tieni 
Radius A' besthriebetie Kugel srhneiden whnle. wenn keine Bie^img Norlianthn w.'lrtr. St und 2io sin<l <lie Ver- 
schiebungen, welche diese l'unrte durch tlie Biej;unp erleiden. Mi be/.w. Mo stellt .-ils»i die dur< h Biegung bi'ttmflusste 
Optische .\xe des ( »bjertiv- be/w. Ofularr liirs tiar, wenn man (ich die optische Axe durch .1/ hindurch gehend denkt, 
was in enter Annäherung erlaubt sein wird. Durch Construction von MW, des .Spiegelbildes de« Ocutaiiohtes MQ in 
Beziig auf die Symetrieebene GG des Spiegeis> lUst sich der Uebergang von dem gebrochenen Fernrohr QMO zu einem 
ungebrochenen ifMO machen, mler der Votausaetzuoig, dass SM und SM um 45° gegen den ^i^el geneigt miL 
Dieses geradlinige Fennobr SfMO kann bei Ableitung der Foimeb statt des gebrocheneB betiaditet w«deo, wenn man 
nur dem gedaclitcti Theile Ü^M eine solche Biegung zaertheilt, <las^s der Buiu t 2'' nach o', dem Spiegdbild \x>ti a, 
versehübett wird. Der Abidtung der Furiuelii für tleii Eiiiftus» der Biegung liegen vrciterhln die Votattisetzungen zu 
Gturiil'-, -j das ganze Gebiet der Platte als ein ( >lier(l.'\< henstück der Kugel lun Af betrachtet werden kaiui, dass alsU' 
A' KlatI Ii sex Q gesetzt werden darf, »uuic da^ die Iiii>tnjineniai- und Aufütellungtiieliler klein genug üind, um die 
VemadilBssigung von Gliedern, deren Ordnung gleich der des Pioductes dieser Grdesen in die Biegung sfaid, zu gestatun. 
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Pemer soll angemmiiieii wenkn, dau die fiiM;an£ jedes Rohitheiles nui in der verticalen Ebene wirke, so dass s auf 
der Votiealen und <r a«f der Veitialen liegen. Ausserdem Mi die Biegung der Rohtthefle proportiomil dem 
du des Winkels angcsettt, «dcbeik sie mit der Verticiko bilden. 

Bs bezeichne dann: 

A, D dir Ri I t;isi:ens>i'i'a Wi^. Dcclinatioti de-s Norro.-ilcntusspunctes A, 
u, (5 <liL- iv i iii'.Lensioti bezw. Dedinalioii des Punctes A". 
a 8a, d -k-'td die Rcctasccasion bezw. Declinaüori tlcs Punctcs t 

und dcmenlsprediend 
a ■¥■ 1 2**, QO° 6 die CcMMdiiialea de* Puncies S, 
(8) { a i8a^-«-4 die Coonlinaten des Punctes 

u-*- II*" -4- Sia, tßo" -•- Ä f ,(i die Coordinaten des Piinctes o', 

a-»-8,a, ö-*-it^ die Coordinaten eines Punctes ff", wckhcr o' diaJnelral gegeüübcilit^l; 
femer : 

€' den Biegungscocffidcntim des Objectiviuiues, 
9* den Bicgnngiicaellidenten de« Ocdarroluwt. 

Es wird sich nuM 'ineiseits <)aruni liandehi, die Lage der Puncte s und o bezw. dessen Spiegelbilder o' gegen Ober 
den Funden S, £, 2* zu bestimmen d. lu die Betrage von. 8a. M «o«ie von tlio, w berechoea und aodeieiseiis 
iiientus die tag/t des Punctcs C zu finden, in »eidieni das mit Ocular- und ObjectivroiiT boliaftele Femrohr die Kugel 
in Wirklichkeit srhnciilet. 

Die Oricntirung der Piaitc gejjcnilber dem Messapparat winl nun stets so erfolgen, dass lin erster Annalicruii^ 
betrachtet) der früher eiwühulc Nomialenfusspunct A mit dt i Stmni- luixe M: In einer liorizontalcn Ebene liegt. Fällt 
man daher von ^ die schon crwülintcu Verlicule St, von Hl die Vertiealc so werden die Cirundgki<:hun|;eD fOr die 
Sntwickinng der Bfegungsfoimein nach dem VomogeKhicktea lauten: 

, , ( sS=—\. {Sf) = «•' iiis -Sf 

Duich Betrachtung des rechtwinkligen Droecks Sst, in welchem 

ist, erhalt man leicht die Differentiallormdn: 



{10} 



(tl) 



- slo .-Ja CO« (Ja , , , j 

01 = — : : — 0 (-St) — — t Cos .1« iec n 

Mn .St ccn St 

= — ti; Ä tg Ä t (St) = -t-t' sin Ja sin d. 
Fallt man andererseia die Nonnale or auf ^: und im Spii-gelbild entsprechend o'r' au( «o ist: 

= Vr = _ v't'. 

Für o't' tUMl .i''r' finden sich aber leiclit aus dem recluwiiikhgeu Dreieck folgende Beziehungen: 

o'r' s or SB 2^ sin oJÜt = »/ »i« a2^x cos 2£ = »/ cos tos Ja 

^t'b 2r k 2a OOS a2r k ^' cos e£t ooa ££^tif üa£i£cM JSt sa if' aia Ja tm S. 

Mitbin: 

I « = >/ cot dia MC A 
I — 9'sin^laa»& 

Es abid daher die CoonKnaien vo«t s und o': 



.... ) t: a — t' OOS Ja sec d -»- «' »n Ja sin d 



u'cos 4a sec 4; j — if'sin^acoxl. 

Um nnamdir den Pnnct { au finden, auf wddieQ das getadUa^e Pemrahr in Folge der so eben benaddeicit 
Biegung jedes seiner beiden Tlieilc wirldidi geiidiiet ist, mnss in erster Linie hervoigieboben wenlen, dass der Punct t 
in der Ebene liepcn muss, welche durd) die Functe *, a' und JA gegeben ist. Bezdchnet nümtich für das durdi 

Biegung beeiiiflusste geradlinige Fernrohr fj' die I-isc des Kn u/uiiui' iii' t- iL r Fäden des Ot-uliirs, O" die Lage des 
MittelpunilcS des Objeetivcs nnd ist o" der deni F'uncte n' di,am,t;.il t;-,i.vl.üljt'rljej;etide Punrt der KiitfcL so muss d;c 
Khene. welche man durch den Miltelpunct M und die Puncte s und n' berw, a' legt, nach il. i , ^-jir ■ li-H"" 

Definition die Puncie LI' und O' cntlialtcn und »oniit auch den Puikct ^, der durcli die Verbiudungslinie WO' deßnirt 
ist. Der Pnnct { wiid also auf einem grOssten Kreis durch t und e' liegen und diesen Bogen in einem Vetfaftltnii» 
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tiidlcii, welcli« dne Function der Langen der beiden Rohitheile des Feimobn eowie der Dntanx X ist. Dieses VedridmiM 
der TMlivg findet sich lekkt zu: 



wenn nuin (glgeudc üej(ek.tinuogeo wäUti; 
(»3) 



Z Laufe des Objeclivrolus, 

Zt Lai^ des Ocubmdua, 

O AVkaxBOg ror den Qiiatienleiu 



iit Falk 



Um die Cootdinaten des Punctes C "> eritnllen. wird es getta<,'en. die RectasoensiaDS- und 

Punctes gegen «Itii Wimi t zu besiimmen. da die Liige <lc* letzteren duich (la) beieitB 
iM.-.n ;n der nclRnslclii-iiUcti i igur von s die Niiriiuilc tv auf ro", weklie in 
.IUI il'?n Bogen ff in erster Annülierung rerlil«-iiikli(; N(-lmeiden wird, 
liaiideiE es sicli al>u um die Bes(iminung des Winkels ^tt = tp und de? 
Blößen» y'C. Indem man die Dreiecke sr'C »ml tr^ ah Mchhi-inkl^ und 
ähnlich bettachtet, findet sich: 

oder dwch Einsetien der ans (iz) unmitiHl<ar folgenden Wenhe fOr w iund <fw, sowie des Wetthes ^and tax tf'i 




wodnidi 91 und v'C al«» Iwsdmint sind. Die Coordiaalen voo ( räid mithin 



(14} 



^, I a — #' cos Ja sec d -t- 7' = a (11 — oot Aa see i 



wenn man xur weiteren AI>lcQiaw)s settt; 
(Ha) 



4 + sin da sin ^ — r'f = 6 — <>; cos A — # sin sin Ja, 



>J = 



Die Ausdrücke (i; — cos . Ja stc d und — e<« 5 — * sin 1)) ä.m ^Iti geben also den gesurlilcn Einflusü der Biegung 
in Rcttasccnsiun und Declination. Durch Hinzufugung ilifser Glieder zu den rechten Seiten der Gleichungen (7) crli^llt 
man mithin die definitiven Gleidiui^en zur l<edur(i<^>n der Rectascensions- und Dcciinatiunsahle^ungen am Instrimicnt 
bei Berücksichtigung der Inslrumentaifcliler unter KiiiNcliluss der Bicgunj; und der FeUer der Hattewnienlirtnig sowohl 
gegen den Punct M als auch gcgeo das gewählte mittlere aeqmUitriale Coordinatenajnlem. Bedenkt man mm, dass man 
fOr die nArdlicherea DectinaUonen das Inatnimeni in swei Liigen bcnulien Icami fliehn Hridellieiger Imtrameni 
60P < 4 < 90^ so erhalt maa sdilieidicii miter der BeracLsichiigung, dass fOr die «weite Lage 

a durch a -f- 12'' 

. a » 180* - a 

xn cneteen iat, folgende Fuadameatalgleichmtgen fOr <He Redociion: ' 

'l " ,b 1 B—tvmiß — F) igd ±ft - — ^)seci iielg* 



U5) 



— ■= sin // &m [a — ü] ütc 6 

Xscce 

^ — ' f) cos Ja sec % (Ja) 



[ctM 6 eos tt— sin 4 sin /r cu» (a — 



A 

^ sin 4 7 1; COS 4) iln Ja ^ ^(J^ i (J^Jt 

wenn u*, A' die KreLsiblesungcn (ur die zweite Lage des Instruments bezeichnen, mid die oberen taexw. unleren Voi> 

zeichen für die erste bczw. zweite Lage gelten. 

£j* empficlJt »ich, in diesen Fundumeuuilglcicliungca noch die Grossen ü, II, G diudt die der Ai)i<.lu>uiing 
naherUe^nden GifiMen -g-, i tmd f m ersetzen. AR »t dann nnmiticlbar der Feiiler in der Distaas der Fbtle vom 
SchniltputKt der drei Axen (JJ? b L'A Figur t), i die fehlerliafle Keigui« der Plaue, d. h. der Wtnkd swischen dem 
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tiOtb Too JV auf die Platte uad der von M ais gedachten Riditnn^, in der dieses Lodi liq^ sollte (i a ^ A'MÄ 

F%ur I hezv. ^ nnd y der PositionswtnVel d<*r Vprbindutig«linie der Fiisspuiicit- des widdidieik und des — wie man 
kuri sagen kann — Ibeoretisdicn Lothes von .1/ auf die Platte = PAJ Figur 3). 

Bezeichnet man schliesslich mit w den Winkel A'AM (Figur 1) oder den Bogen JA (P%ttr 3)^ was wegen der 
Parallelität von M/ und A'A auf das Gleiche hinauskommt, su Itat man: 



sin o) = 



«OS w I 



Unter Ztignindeleguni; dct aiw dem Dreieck /PA iFigur 3) her. . r." 1 t tidcn Bejdeliwngen zwischen //. a—G eiiie:- 
seitti /7, fl), y andererseits, sow-ie bei Einfahrung der Rectascensions- b«zw. DeclisationsdiJfereczen Ja. dd gegen den 
Pimct A: 

erhalt man leicht die <(, J, & cntbalteoden Glieder der ddchungen (15) dincfa AR, i, y atuigedTOcIit, so daas sich 
sddlessiicli folgende deOnitiv« form for die Pundamcalalgleichungen «ipbt: 



(«7) 



OOS sec 4 sin Ja 



■*■ f'oos yoos$afai/>aecd sin Ja — t shi y 00a ^ sec 4 coa Ja 

-I- — f) cos Ja aec A '/ (Ja) -1- 1 (J<^ 



^ C™^ />oaaA — coa/lsmAoaa Ja] 

-*- j cos y cos e (cos (OS >^ -•- sin D sU\ A o is Ja]^/sihy cos^sindsia Ja 

■+■ (f sin d qp q OOS sin J« -*-ti(J6) \> {AA}. 



Dia Fundanental^eiGhangen irfordeni also, wenn man die Betiflge der DiKerentiaIrcfnictiQn und -Abeiratian ab 
■wkannt voraiiaselzl, die Bestimmung von 14 Cotutanten, nandidi: 



1. lastrumentallehler: 



< u< 1 > K'^f'^rdeiten «Schnitt der Axeo in ehiem Puncto betreffend, 

iC n n 



e, r die geforderte RechtwInUigkeit der Axen betreffend, 
e, ^ die Biegung des Objectiv- besw. Oculanohn betreffend, 
£t als Indmddiler der Kreise. 

2, Fehler der Stellung der Platte gegenüber dem Schnittpuncl der Axen. 

^dieDi«anadernatle \ 

i, v die Ndgung der Platte J 

Fehler der < Jricntiruiip der Platte Jicgen d.is mittlere acijuatoriale Syi^lem. 

T, /' die Luge dc^ IiwlrunieiitcnixA-* gegen den P>>1 des acqualoriideii I^vstetn bctrelloiid. 

Diese 14 Cuiutanten lassen sieh zunlLehM srifort auf 12 redudrcu, wenn luail iu den AusdrtK'kcn -zr^ — und -51=^ 

See ^ s I setzt, cnw Veieinlacbuiig, die, je grfiaser J7 ist, um so eher $;e$(anet ist, und die auch unbedenidtch angenommen 

werden darf, solange man die OKcder zweiter Ordnung vomachülssigen kann, wenn man su h n—a' und A—A' na^l' 

siei^'endf 11 pMicn/en von Ja und Jd euiwickclt denkt. Hierdurch lasüi sidt t mit ^ und mit mit <u und 

H' zasanuiienfa-sscii ; 



Vi-n diesen m 'M C^nstaiiten 1;lss<-ii si. Ii des '.veiteien fünf dun h Beobachlun-jen in zwei Laiben tles Instnmtcn^ 



bestimmen und z«ai die InstnnnentalfeUlei 



/i", ^; >nid ij. Beobuditcl mmi n.tnilidi ein gut eiiizi;slellen<les Objett 



welche» mit der Stumienaxo .'/- in einer h-irizon'.alen Kliiiio liegt, SO dass allO = o ist, iMui \vel<;l:es sieh vinii 
Puccte A/ in der Distanz Ji beflndet, in beiden Lagen des Instruments und awar einmal bei einer Dedinatiomabteiui>$ 
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d « nahe 90^ und ein zweites Mal bei ^ mflgüdiBt (d h. Mwdt der Appantt tt gestatte^ nahe bei o**, ao ogebea 
sich aus (17) rolgoade Gldchunfen: 

I t' sccd -»- f tg r» = — Ul" - «' ) - ^i*" 



(18) 



(19) 



<' MC d, -I- c tg s Y (a,* — o,')— 6\ 



Hieraus lasse»» t'rh alsi.» <lic Cunstanteu f', e, i/" und ^ beätinuneii. Jeil<xl> nauss glcirh darauf lüngewicscn 

ueiden, das^ ilic Gciiauiglieit iJ<d; Bfötinuuungen bei den bisher coDslnibteu Apparaten stark be«iiiuüchtigt wird durch 
den Umaland, das« mar einen verhaltniisraasiv kleinen Unlencfakd von d und t, su neboMB gestatten. 



Naoii prlangtcr Ketintnisv <1(r W'rnt r v n j^" und ^- ist autli der BicgunpscocffiHmt ;tes fVuIarrohrs leicht zu 

Ix-slimmen. Man li.it r.u diesem iinde mir wieder in der Entfernung A' in holden InstruinetitJagcn ein geeignetes Object 
zu U.-I ibachten, welches aber dieses ^^al mf^;lichst weit vmi der hurizimtalen Ebene der Stiuidenaxc entfernt liegt, so dass 
4a nkOglichit nahe 90° betrülgt. Dabei ist der E)eclinationglireis auf eine thiioJidisi niedng« Declinationaablesiing zu 
stdien. Am den Dedinalionsablesangen wd «ich ei<gebent 



(20) 



• ij CO» d, sin Ja = Ä* — sin d, — [go° ~ (dt ' -1- d,"j] . 



Im übrigen wtliden sich ans den Gkadtuqgen (18) ntd Uq^ rach die GiOnen e md B' besiünmen lassen, wcon 
man durch Vorschalten einer ^ut centrirten Linse \'or das Objectiv tm Stande wäre, ein unendlich fernes Object im 

Oailar sdiarf ein/iistelkn. In diesem Falle wünlcn r' und fi" m r und ff' idwtigdien. Dadurch wSie dann auch die 

M<^iichlteit gegeben, die Instrumenuüfeliler ^ und ^ su bestiimacn «tu: 

Für dne ersttna1i):e rröfiinc eines Messapparal«» durfte rliese Methcnle immerhin von Werth sein, da man sich 
bei wenigstens kleinem Centrirunssfcliler der VorsLhalt-Linse vnri der Gri>sscnnrdriung dir ^- i Iii-iaitnenlaifehler überzeugen 
kimntc. iJic ungefähre Kcnntniss ihrer Betriliie wJlre aber fQr die Beurthciluntt der t.lmJt.t zweiten Grades, wie die 
spateren Formeln zeigen werden, von Bedeutuii!.: 

Ther>rctisrb ist somit die Mi i).'li< hkeit gegeben <Ue Iiislrunieiitalfehler bis auf die Bieinmg t des ObjectivTohres Und 
den Inih xfehlcr des I<cv ta.s^"ellsi^;n^kreise5 zu l>estimmcn. IliiisirhtUeb de^ erslcren ist nun herenrzuheben, daSS 
aberhaupt im Allgemeinen gut thun wird, das Ob}ectiv mö^ich&t nahe an dem Axensrhnitipunct M anzubringen, so 
der amnerische Werth von t überhaupt in sehr kleinen Ciensen bleiben u-ird. W;uh aber B betrifft, so wird B natur- 
geadas stets von der aufiilligen Rectascenaion der FhtleqgcgeiKl abhangen und ttbeifaaupt unr ans dmi Stemdmtirihiiigem 
selbst ahaildtcii sein. 

Unter der Vonnsietaung der Kenntniis von ^, t, B*, ^ und tf bleiben in den FmtdamentalgleichungeD nur necfa 

7 Constanten zu licstimmen übrig, die man sehr wohl als auf 6 leduciit belraelitcii kann, weil man f meistens 
wird vcmachlUssigen können. Eü i&sst sidt abui zeigen, d^tüs nun bei ErfüUimg gcwiüiier Bedingungen ftir Platten, die 
fttr Ja und b) gegen die Plattenmitte die Maxima]bcti«ge d; i** aec ^ bcav. ^ i*^ geben, sogar nur 4 Cgostanten an 
bestimmen braucht. 

Zu diesem Zwecke seien die rechten Seiten der Fundämenialgieichungen (17) fur <fie InstramentaNage / nadi 
atelgeiiden Potenzen von Ja und A6 entwickelt, indcn) fär a und 6 wieder gesetzt wird: 

[ » = D-i-M 

und far cos 

LOS o = sin /> sm (/> . Iftj -f- eos D e<>s (D -t- JA) cos Ja. 



Unter VcmaehliLssigung der (jliider von iler 3. Onlnung an crh.llt man dann: 

. . I a — a'ssi -*-/>. Ja -t- '/ Jd •*■ r J«' 1 Ja Jd -t- / Jd* 
l d~«'»i'-«-/'Ja-«-r' Jd-t-ZJa'-*-/ Ja Jd-«-/ Jd*. 
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wo: 



U3) 

(I4> 
(25) 
(16) 

<a8) 

iii) 
(32) 



*' = — T CO» (-4—/) — ^ sin /? -I- »cos y 



= — [r tos (/-l— /*) — /' cos V'] tg — -yj, — A •'>cc ■+- v,. 
1/ = [ — r sin (.1—/*) — / sin i^r sin <■' ••in J> -k- i ■+- (»/ — sm /? — /< siii Z>] scc* -t- f,. 
p' = r sin (.1—/') -»- / sin if< sin — r; ois I) e sm D -t- /i sioi D -t- Vy 
j' = — ^«w/J — ic«Z?-i-Clg«»8ii»i> + v^. 

r SB Y T «in {A—F) \%D*^ im. (sec D^co6l^-*'-j'^cMJi-^-^ßnecD^Vy 

AJt 

* s — [r CO» (Ä—/) — > cos v] sec' — i co> y — -^lgi> — itg;/>wcA^c^ 
/ B — r sin (il— /) lg Z>MC*/7 — «sin yaecZ>tg*Z>-*'Y'^9ecZ> 

+ Y {*' «) sec» /> (i + sk« ZJ) ^ -j- e sec» /) (i — ain i))» ~ Y /I «ec» i> (i sin" /)} -i' V,. 

l' » Y [r < OS iA—f) — i cos t'] \ ^ D<X»D 



(34) 



•+- — -4 CO»' -f- — x sin cos» — A &iu Z? 1/0. 

«' s « sin y cos i> -I- /t cos Z> 't' V,. 

^ s — f cos y Y ^ '''''' T ^ T ^ '*' 

In den AnsdrOctwn Atr die AIwrnrtion ist dabei unter Anwendung der al>iidiea Beseiclmungeo sur Abkaxsmg gesetzt: 

—20^445 OOS ttl CDS O 

O M *-2or445 sin O 
ü--. C:aini<<l-Z7coti4 
/t^-4-CG0Bjf + />sin^ 



iU den Au&diücken für die Kcfructiou: 

tg .V=s cotg ^ cos 4 
M s tg sin AT 



l>»sss 



»1 = 



05 1>) 



unter l, den Stimdenwinkcl der Platteninitte 



•f« = — — 



«6 



2 tf,. 



2 

2 M 



— — ± 1^ 

2 a/« 



1 (Vi 

2 ili 



die Milte der Expositionsieit vealandai und unter u die RebacliotU' 
ooostanle fftr die pliotograpläacli «irksaunen Licbtstnhlen. welche mich den Untenudinngen Hemjns uro grOsicr iit 

als <lic l!<rss<'i'srhc Rf fr.n lionscoiis'wtc. 

Erwähnt »oi hier noch, dass man sich die ReiractiunsgUeder auch far ein weitmaschiges Neu vun Puncten ubei 
die Platte hin nach den folgenden Fonnebi berechnen kum: 



(35 c) 



Aus einer liiemncb oonstnibten Tafd lietse ädi dann Icklit dnicb InteipolaliM die DjUcMA&diefieKtkm Iflr 
Ofaject entndmmi, und man IcAnnte dann alle beobadilelen Werthe n' and Ä' vor einer weiteren Redwtian dcndben 
von <ler Differentialreftsciion ganz befreien. Es wird sich aber Im nadisten Abschnitt xeigen, dass eine qiecielle 
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BeKcbnvng der Dilfereatialrefractioa und •Aberration nicht eifuTderlidi ist, aoodem tkm man dieie BeUlgv olue 
besondei« Redmung durdi Zunmmenfauuog oh andern Gliedero mit genflgender Strenge berfidditlit^t erhllt, 
Kapte}'n behanddt nun die obigen Fonneln Mir a—a' und A—V in der weise weiter, d^ er zudflchst von der 

\'urausselzung ausgelit. ciass die Glieder zweiter Ordnung vt-rna« lil.'bsigl werden küniieii. Aus der niscussion tler 
Cücfficienlen />. /■', '/. >/ leitet er seine VDrsclirifteii für die Metliotle der Justirutig der Platteiiaufstellung in Bezug auf 
den Me>s,i| I ii -t i ' D hui i ist geht er auf die Glieder zweiter Ordnung über und zeigt, wie man dic«lfxTi leielit in 
genttgcndei \Veise bcnitkiKlui^rn liann, wenn nur gewisse Bedingungen Iiitisichtlith einiger Ausdrücke eifnllt sind. Diese 
Bedingungen leitet er in der Weise ah, dass er die einzelnen Best,indtheile, aus tIcDcn sich die quadratischen Glieder 
msmniensetzen , numerisch für Auinahmen von der Art, «ie sie bei der pbotographiiiclten Himmebkarte in Frage 
iconimen, mit rei^lncdenen Wenben voo /> wmchnei und als nlass^cn Sluimalbetiag einer zu vemacbiteigcnden 
Correcdoa cSoz anniranit. 

Die Anfnabmen der pliotogfapliiachen Himmdiltaite baben beinnollich ein Feld von 4 Quadratgied, wenn man 
von den uib dieses Feld ringsiieruulif^genden j' breiten Streifen absiebt; i>ei üinen ist also 

Ja s ^ |0 sec Jd^ 

im Maximuni. Die mit den Iiiengen 6* Voigdttnder Portnii-Objectiven gemaditen Aufnahmen gelten aber fflr 4a und 

J6 die MaxinuUlxsiräge : 

Aa B sec />; ±4^». 

ta gelU aus dieser Gegenüberstellung der ma.\itnalen Werthe von ^lu und JA ohne MitCrcs her^'o^, da» die 
Discuwion der Cicichungen (21) in dem voilicgenden FaJIe ein« andere Richtung einschlagen mwa als die von Kapleyn 
verfolgte. SoN lUbuBcfa die ganse Redudion det Messungen nidit an umfangreidi treidcn, sq muss in cfSMr Linie da» 
Haaptaugenmerk darauf geiichttt weiden, daai die qnadratlsdicn GBedcr Udn Udben tuid leiclit beillilsicliligt werde» 
können, selbst wenn dies nur auf Rosten der linearen Glieder zu erreichen ist. 

Et Si'l liier daher nur nucli das Kesiiltat der Kapteynsrhcn Betrachtungen hergesetzt, im Uebrigtn aber die 
weitere beliandUirjg der Gleieliuugeu (21) luuer besonder« Beiiieksicliligiiug der Htidelbetger Yoiglläudct-riattcn durch- 
geffthrt weiden, wobei sidi Gdcgenheit bieten «ird, auf Kaptejms Discuasion der tiunrntttchen Glieder zuifldm^gnifen. 

Kaptey« findet, wie bereits gesagt. <lass man nach vnrausgegangenei Bestimmung der InstrumentaKehler B', e', 

f, n mit die 4 Coostanten i, i', q, <t' su bcsUnuncn braucht, um die Rcductiou der MesraqgeD durchzufOiiren, wenn 
folgende Vonnssetsmigen eifollt sind: 

I. dass ^ ^ 1** MC D, M < i<* ist, 

a. das« rsln V < »'j »«»y <\'\^< i'i ^ < < t'; e < 2' ist, 

3. dass Glieder, wdcbe nur in den Ftattenedien den maximalen Betrag von ofoz «m eniige Hundertelbogeoaecunden 

obcrschrcitcn, vemacMauMgt weiden sollen. 

Die Bedingting.'Sglrichuii^'.u Uüten unter dteiicn Vontun&cLuuigcu: 
I. a° < D < 2u" (circaj'j 
, . , [ a — a' — idAa. — 9 %D > 6a'*' q Jb Aa 

II. 20* < i> < 60" {circa)«9 
a~ Ii! — .1/Ju — d = / k' \^ l) An } Ab -\- if An \ \ tg D Ab) 
b — b' — A'.la — 0' = — y cüs'i? Ja -4- q' (Jd — ^miDamD Ja*). 

III. 60° < /> < 80° (circa) 

o — a' — MAa — o ktiax D D ^ A6 
mi»'*-t' IgDAa -H f (dj — ^^DvotDAifi-t-lgD- Jd') -h ^' Ja (i -1- tg Ab) 

4 y ~ AT^Ia — o' — y A aiu» Ja* 

^Jl^ — fca^ D Aa-*-f' {Ad — DcobI) Ja'). 

l v,,!. Jf= L C c -h /) i -h i ■ r 

. für di« SsdisstMiMn Im die Cwu« 35* imn 90'. 

4* 



(37) 



.38} 
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md Mette: 



/ 



— — ^ ma J)^t% D * ^ CM D 

f' iin D -t- 1 1) (sin /) — cos D) 



L' 



{InamuMnialfefaier) 



(40) 



T 

r 



c 




^1 (lUfiactioB) 



« und t( sind die Glieder zweiter Orduung der Kehacticn in u bezw. 6, welche am bequemsten in der Weise erhalten 
weiden dttiitoi, da» man nach den Fonsein (33 a) i', \w flkr die 3 Weithpaaie /„ i^, /; •«- 1°. D\ i„ ß-t- rechnet, 
vodwdi man die in den quadratacheo Gliedrän (cf. 35 b) auftretenden Düleiew<ia1quotienten und damit die Weithe von 
V| • • • V» ertiak Die Giekhnngea für « und 0' laulen: 



Uebtigens betragen d>.>L- lv. fr;n ;i t.--.sie:lLr I i i tlcn Aufnalimeu für die photogra])lii».he liiminclükarte meist mit 
wenige HuiKlertel-Bosensccuuilcii. l ur ciin;!i unguiisiigcn Fall, für tias Obürrvatorium vi.n San Fernando, findet Kapti-yn 
Iftkt : = y . =3 3fi?5 /= i''28"'5 /)= — (f'\ in den l'laltenecken für o' die Betrrii,f ol'o; bcz«. oro4. 

Ccii tnnrt man skb klda«: Tafeln für die Factorcn tg /J • Ja, i:gs' /? .la u, s, «'., so winl sich also unter den 
vorau.sgcs' h:i ;.:t-u Voratuaulsmgeu die Reductionsarbeit ziemlich pinf.irh gestalten, um so mehr da man es In der Hand 
hat, die Wcrtlie von i' und dann audi von i aus deijenigea bezw, deqenigea 4- und a*Gleidiiuigen zu bcstimmeo, in 
denen Aa und A6 naiw j^eicli Null aind, so daa dann nar modt f wid f MClt der Methode der Ueinaten Quadrate 
KU ermitlelB bllebeo. 

Ehe nun aber aus den Fonneln (22) '>i^ (33) Schlflsse fOr den von den Kapteyn'schen Voraussetzungen 
abweichendeik Fall eines weit er v< . n r.csiclitsfeUles der I'latte gezogen v.n;' r., muss zunächst noch von der Reiluctiun 
solcher Messungen gesprix;hen wettlen, <!ie nicht in der optischen Axe üta 1 ernrohrs des Messapparates gcniachl siml. 
Alle bisherigen Bctnichtungen ei^>tre<ken sich in tler Thal nur auf den Fall der lieohachtuiii^en in der optischen Axe 
Auch der Heidelberger Mess;»]iparat ust, wie bereits gcs.igt. <l;izu cmgcrichtct, die Decünalionen durch niikromctrist'lii' 
Messung im Gesichtsfeld zu bestimmen, indem für eine ganze Zone der Ilatte dei Declinationskrei» geklemmt bleib:. 
Die Formeln lur Rednction auf die Mitte d«as Gesichiafcides sind Iciciit aus den eisten dnä Reihen der Fonneln (ö) 
imd (7) zu erluülenr «eim man statt der optncbcn Axe eioe HiUnxe betiachtet, nämlich dre Verbindm^inie des 
Objcctivroittclpuncis mk dem seitlich gelegeoen Schnittpimct des beweglichen Dedinatirnisfadens und des festen Rectal' 
eensionsfadens. 

Entspier;, -n far die Hilfsaxe <tii nr. -^cn D,. c,, /,, «, den für die optische Axe geltenden Gi'issen /\ c, f. « 
und bezeichnet ,i den Winkel, untei »vcl>.lieui vom Mittelpunel des (.»bjcctivs aus der Abstand ties beweglichen F.idens 
*0n dem festen Dcclinationsfaden erstheint, femer 

9u° ■+■ Ii dcu Winkel, «-ekben der Rectascensionsfaden mit der Dedinationsaxe bildet, so lauten die Bexieliunicii 
zwiKhen den CrMaen J), t, ■ • • und D,. et, • ■■ bei Vemachlass^ong der quadiatischen Glieder in Bezug auf die 
Instnimentalf ehler 1 



(4» 




= r ■ .1«» -t-\ Ja 1) -t- t M» 
= r' Ja' -t-i' da Jd-t-t' Ai' 



(42) 




(43) 



/), = D - J 
c, = f cu>, .1 — sin ,1 
/j s / COS J L sin J 
«I s tt + r£ sm* J — ^£ sin ^ OOS ^. 



Beielchnet ferner: 



a' die zu der Mikromctcrcinsteihtng t;eh''iii":e Afilesung des Rettascensi<jaskreiies, 
A" die für die ganze Zone geltende Ablesung des Dcelinationskreises, 



wahrend f>' wie bisher die Kreis:iblesungen sein würden, wenn der mikrometrisch j(cme»sene Stern in der optiscben 
Axe eingestellt wäre, so findet man unter Berücksichtigung der erwriliiiten Ausdrücke in (6) und (7), lovie der oWgeo 
Beziehungen (43) leicht den Zusammenhang zwttidien a', d' und a", d' wie folgt: 
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— ig — 

a' — a' = /«'i I 1 — j J sec d 



wo: 



(45) 



L 
R 



iL 



Man sieiit al>n, dass die Rcduction auf die Mitte des Gesichtsfeldes im Wesentlichen von dem Werth abhängt, 

d. h. bei gegebenem R der Lange L des Obi'<tivf<<hrs. Nur wenn Ltmo \sx, wenn aba das Objeciiv im Schnitt- 
pmct der Axen um, ao da» 

mir dann ist die Reductioa in a einfach proportional <k(r Neigiung dei Reciaiceaaioni&deDS und der ScaJecwertL in A 
Ober die ganxe Platte iiin conitant Die technlache Construction des Apparates macht es aber wflnichenswettiv da» 
Objecdv dcfat genau In den Axcmiciuiittpanct zu McUen. Der gr[<säte zul:u&igc Betrag for die Dislanx L bei 
gt^gebenen BieonweMe R sollle ans dem Factor A hfjMlmnrf wodeu, deiart, daas wcaigtiens 



iL 



veniachtas.sigt ucrdm kannte, »eil nur dann sowohl A all Viuch Fi tOt eine Zone als Cooitatile benadilet weiden 
kennen, wndurch die Re<luction einfach bleibt. 

KaptcjH findet , da«s ^'^'^ '^^'^ *■ ^- 344 Brennweite /.b^4,4 cffi| die Distaac J k joo" im 
Mhtelpunct der Flatle sich ändert in: 

SOOTooo bei einem Afaatamd vcm o?5 



300jOI1 » 



o?5 1 



vom Centram der Platte. 



IL Schlussfolgerungen aus den Fonndn hinai^dich der Justirang der PUitte 
mit besondeuBT Berttcksichtigung des Heidelberger Mesmpparales und der Heidelberger 

Votgüändex^Platten. 

Da der Ilcidelberpcr Mcs.sap|i;init infolge sein» - ij.ir I is .'luf etwa 0I25 gcn.iu ablesbaren Declinationskreises da^u 
l'c.sitmmt i:it, die PUtteu zunenwei««, d. h. mit constantcm d für mae Zone, auiumniesitcn, so suU zuuäclist von der 
Reducuon der awaierhalb der optisclMO Axe votgenonmwnen EinsIcUnngeD auf die Mitte des Gesidiiaiieildes geHwo^eo 
werden. 

Für den Heidelbeiger Apparat betiflgt der Abstand de* Obfecli«9 vom S du i itlpuw ct der Aken 33 cm, wfliiiend 

die Brennweite des 6* VdgUander-Objectivs 80,668 an mint. Mit geoOgeoder Genauigkeit ISsU sidi daher ^ ' ^ 

anseilen. Der giOaste in Frage Icommende Winkdabstand eines Plattenpnnctes vom Uindpunct der Flatie benagt bei den 
13 X iB Platten ^ec 7?4. Bei einer aonenaitigw Ausmesanng dar Platten kommt jedoch nur die für eine Zone 
grOsstmC^glicfae Differenz der Werthe von g in Betracht, Diese Differenz erreicht, wenn man Zone mit Zone vetgldcht, 
wledertmi ihren .ssten Werth für die mittelste Flattenzone, für »-efchc = /), iler Declination der Plattcnmiitc, Ist 

In diesem Falle liegen ttie Werthe VDti (t rtt-iwlien unii 6°, F.s wird daher zur DisriLs.sion der Fartoren zur Reduction 

auf die r.ptwchc Axc penUgen. als Maximalbetrap = 3° zu nehmen. Die Breite einer Z<inc in Dcciinatirin ist unter 

den obu-alieitdea Verhallaisseu gleich i?4, im tias» der maximale Belnif; von J = u'^; bs 2520' iü. En uiid jedoch 
geeignet aein, in der Regel nicht ober den Werth 1400^ hinaussngelien. 
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Es soll min allen weiteren Betiiichtangen das Frmöp m Qjcunde gdfgt veiden, das* HU die Vo^Buder-Platten 

solche Grössen vernachlässigt werden dürfen, welche nur in den unfiOnstigston Fallen <1. h. für die grGnten Betiflge von 
J und o die Wcrthe o^o2 in n und ol'j in A erreichen. Diese Geiiauigkcilsgreiize dürfte für Aufnahmen mit rfne-m 
Objectiv von nur üo cm Brennweite kcincswi;;« zu hodi riffri, sein. 

Uutci diesen Um&tänUeu ergibt sklk für die Reduction der KectaiioensioDeii auf die optische Axe folgeniles 
Resultat; Die InstnHnentakonstanteii ergeben die beiden Reducdcnai^er: 

e' ^tgi ■ «cd ■ 4; sec» i ■ J, 

Das «'-Glied erreicht fttr J a 2400* den MaxiniBlbetzag von oto2 

fttr f'=. i' 2' i' 4' 

bd a s 70° 62° 59° 52*' circa. 

Das t-Glied; 

för e as i' 2' 3' 4' 

hei ^ = 70° 62° !,S°' 50° circa. 

FOr kleinere Wcrthe vun d bleiben die Wcrthe utitci o\oi. Die Steuerung der Werthe wird angegeben dorch 
foJIgende Zusamnienstelhin;: 

f'=|'; £=1' 

d = 6o° 70° 80'* 
«'■GUed .'o!oi oV)2 0(07 
e-Glied olOO O102 a.08. 

Et gäA Mefam nw Genfige henur, ihss man sieb fiut dwchwcg mit der BeiOCilcsfcihtigtiQg der V^fmg dea 
HoriMntal" d. i. Redascensionsfadens belügen kann, da nun erfahrunL'spem.'iss die Instnimentalfehler innerhalb 2' 
liegend annehmen kann. 

Etwas cunipliditer lie-^t die S«tdiu für die Ijeclinaiit.'Uen, da bei ihnen dds von g abhängige Glied auftritt. Daiisclbe 
fuhrt, «ie man leicht durch Einfdhning voa « 

cos ^ 3s 1-^2 sin* -|-8sini7sin(^-«-^j)-i-cos/>oos(Z)<f-J^cb8Ja 

in die AusdrOcke (44) und (45) nnd Entwiddtmg nach Ja und M sehen kann, auf die Glieder 3, Oidnung: 

'- ^7 id' än*i' M-i- ' 4 Ja' cos» 2> «n» i" • M. 

Von diesen Ausdrücken crreiclit der erste selbst für Jd — 2400' nur <len Werth o'ooÜ. 

Das nächste GEed, in dem Ja coe Z) b 6** wetden bann, gibt jedoch foljjende Werthe for Ai = 2400' 

Ja«©«» 1* 2" 3« 4«« 5*» 6" 
Glied 3. Ordnung oToo cto2 cCoj o?i(i 0?28 0(44 or63. 

Kn>:b ^.em n!ifL'<>-:ionioTi GruriHsatz niuss dieses Glied aisu für Wcrihe von .1« COS D ^ 4^ beifldetichljgt werden. 
Günstiger liegen die Verhnitni.sse für das zweite Redutti'msglied der Decliii>ttit>uea ; 

Der Betrag von cSi wird selbst fät dsso" und J = 2400* eist eneicht bei: 

ein Wert, den bei einem leidlich gut gebauten Instimnent bei «eitern nicht encidien wird. 

Die Kedurtion der Beobaditongen auf die optische Axe wird daher in den meisten Fallen sich auf io^ende Aus- 
drucke besdirankcn küancn: 



o' — Ä* SS — Ä - — wec6'A 
' 21 

4> 



In der Gr("'ssc .f ist nun noch iler S<:hiaubenwcrth enthalten. Die Bestimmung des Schiriubcnwerthcs ist sehr 
einfach, so lange Ja cos 27 ^ 4° ist. In diesem Falle kann nun den Schraubenwcith unmitietbar aus der Declinatians- 
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dilleRBX zweier bekannter Sienw beitirameii. Es wird jedoch nithsam sein, zu der Bcstiiomang eine grOnere Anzahl 

von Sternen zu benutzen, um VOJI den iufallii!eii Kelilem in Acw .Stem<>r(ern fiei zu werden. Es lassen wcli iit)er unch 
ohne Schwierigkeit alle Sterne der Zone benutzen, selbst (liejenicen, für weldie Ja cl>s ti > 4''' ist, da zui Bereehnuii^; 
des Correctionsglirdes 3. Ordnung nur ein angcnülierter ö<:hraul:>eii«L'rt!> beka)mt zu sein brau '.v- Iclien man sich 
leicht verschaffen kann. — Die zweite luügliclie Meth<j<le <len Öchraubenwcrlh rw bestilnllien - - iiatitkich frei von den 
Fehlem der Stemürler durch Einstellung eines einzigen C'bjectts einmal an: 1 itun. das andere Mal anr atidem Raiulc 
des Gcadchl&fekles und durch jrli i ' hTr-it: Mikrometer- sowie Üe<:linati<)nskrci5ablesung — ist bei dem Heidellx^rser 
Instrument weisen der j;crin^' ;i .\l Ii huh,;'- 'rrKiuigkcit des I)ct linati> mskrcLscs nicht durchführbar. 

Es wird akh Qbrigeos baJd icigen, ÜAa« man ftberhaupt stets mit vanm angcnfthcfteo ächiaubenwcrtii bei der 
Reductioa auf die opliadie Axe audcommt, da aich die daduich nothwand^gen Corteclionen mit dner anderen Correctkni 
zmammenlMwat lanen. 

Die Rednclion der Ueauni^en ausserhalb der opdachen Axe auf die Mitte des GesiditsfeMes bietet dach dem 

V. Tiicrpehcnden also gar keine Scliv^nerigkeilen, Wenn man dafür sorRt, dass die Neii;unf; /? des liorizi.'nl^iton Recta»« 
ccnsionsfaden-i gleich XuU ist, so ist in n gar keine Ketluciion nöthig, und in 6 ist nur für die Sterne nn"t Ja cos ^ > 4^ 
eine einzige Corrrction erforderlich, welche man einer kleinen Tafel auf den ersten liliLk entnehmen kann. 

Es lassen sich nimmehr also alle Beubactttungcu iiuf die uj/tisUic Axe rciJucirt Jeuliuii, uiid es ihlt jetzt wieder 
die Frage nach den Correctioncn infolga leMerhafter JuMinmg der Platt« auf. Die Gleichii&ge& (22) bfe (33) gdxA 
hierüber den iiöthigen Aufscliluss. 

Die in den angezoi^cnen (Slcichunjjcn /.um Ausdruck koajroende Zusammensetzung tier C<}«f{identen der lineaien 
und quadratischen Glieder in Beiqg auf Ja und Ab lehren in erster Lmie, dass es im Allgemeinen uamOglicb ist, 
den Werth der Glieder sweiter Ordnung aus dem der Glieder erster Ordnung herzuleiten, .selbst «-emi 
man voa den Refiactious- und Abetmtionsgtiedert> absieht. Lasst man die leiadeien cunadut einmal auaier Acht, so 
treten in den Caellidenteii der linearen G^er (24) bis (27) nur die folgendea 7 Grossen auf: 

[r sin (A—F) •♦• »■ an V sin jO -I- e sin ZJ] 

[t cos \,A—F\ — 1 008 , c\ t, i}, ^ , 

von denen die letzten j sddi mit Hilfe der Gitae und der Instrumentalcoostanten 

ß". <'. I. «2. ^ 



(48) 



ausdiQcfcen Imaen. da 
(47) T««t<l— fj — i'eoa v = J* — ^sm/? — 

ist. Get i li 1 ■ lauf bcrulit die Möglichkeit, bei Vernachl.'lssigun;; der quadratischen Glie<ler die Bedingungsgleichuni;eu 
in der Kaptc^n'scheu Form (j6) auixusteileu, da man dte eratieu beiden der oben getuuinteii 7 GtösMru au» den 
Gleidutn^n (24) bis (27) eliminiten imd bilolge dessen p und durch / und f m folgender Weise eisetaen binn: 

; - = y' -I- r tg 1) -t- M 
( /'' = — 1» cos' D -•- A', 

wo M und if die durch (39} gegebenen Warthe besitzen. 

Zu den obigen 7 Grossen treten aber in den Coeffidenlen der quadratischen Glieder die weiteren 4 Gttsssen 

r In 

hiazH. Selbst wenn also alle lostrwacatconstanten sowohl ET, s, ^ ab auch Meine Weithe besitzen, so 

bedingt der Unistaiid, dass die Cuefficientcn der linearen Glieder gleich Null oder doch w-cnigstens kldn rind, 
doch nicht, dass auch die Coeffidenten der quadrutitchcn Glieder kleine Werthe bcMtzen; denn für die Kleinheit 
der Glieder erster Ordnung genügt bei kleinen Instrumentalfehlem eine Justinuig der Flatte von solcher Art, d<u>s 

r sin (/l — -♦- I sin ^' sin A m ! r 1 - f f — F) — i'cosi;' klein sind, w.'ilircnd 1 cos 1/ und 1' sin 1,1, für sii h allein 

lietrachtct, keineswogs; klein zu stm liuaUicu. Sollen die quadraii&chcu GUcdci keine erheblicliei» Beträge uiuielimeu, 
so ist also i:> > 1 ; r Linie dafür Sorge zu tiagen, daas tsiny und j'coty «ch in kleinen Gtenzcn hallen, d. h. dass 
die Neigung der Platte gut justirt ist. 

Bei den Heidelbei)^ Voi)p]ander'>Pbtten üt die Eifdlhing geiade dieser Bedingung aber mit gewissen Schwierig^ 
keilen verknOpft; die in der Art b^grOndet sind, wie die Justiiung der Senkrechtstellung der Platte gegen die optische 
Axe des Voigtländer-Olijectivs votgenommoi, und wie die Casaelte an die C^era angesetzt wird Das die Cassetle 
tragende, im eigentlichen Tubus bewegliche Rohr wi:d ilurch drei hinge Federn nach der Obfectivseite des Tubus hiii- 
gezugen. Durch drei Schrauben hisseti sich *iie Axen der beiden Rithre gegeneinander neigen. Die Senkrechlslellung 
der Platte gcschielit nun in der Weise, dass der Tubus vertical gestellt wini, den tlas Objcctiv tragenden FlansL-h nach 
dem Zenitli zu geridttot. Mit Htlfc einer Libelle, weldie nach Herausnahme de:» Objecuv» auf die vordere, abgedrehte 
FUdi« des Objectivflansches geietzt wird, wird die horizantaUf Lage dieser FItche gepiflft. Hat man durch Bentitaasg 
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<)cr RcctaKcnsions- und Dccliiiatioii&lciuiÄ'.vcgung diese Flan&chfUiche honzuuUil tjestellt, so beubaohtel man eine /.wehe 
libeHe, welche auf die Schichtseite einer photogiaphisihcn Platte der ■ngCfettttn QMSette (l>ci aufgezogenem Sihifl>cr) 
milgnetzt iat. Mit den enrahntea drei Schrauben am Tubus briiigl Daa auch diae Libelle zum Einspielen. Unter 
der VonuSHtiant, ^ opluche Aze det Objecüvi aeokiecht » tdner a^g^diciitai Amlallldi« lieht, wfad dünn 
die optiidie Aue auch aerkrccht zur Platte Meben. Da »an bei der AniCttraRg der ndä^goi Manipulatkioen ab 
Prafimgalibcitle Rlr die Platte eigentlich nur rine DosenlfbeHe benutzen kann, und da ferner nachträglich durch Anzfehen 
zi»'eicr Klrmmschrauben, welche das CibM'.tt i.i ilir ri.it dem Tul Ub In h-^U- Wrl 'i:i\luii.' brinc-n, inirinr ni fh kleine 
LagenanderuDgen wieder eintreten, lii.s-ii wiii diese jjanze Justirung iiijlüiJitlt ir. ikii ii.<i-.ti ii F.ilU n mir Iiis ;:vi einer 
gewissen Genauigkeit ausführen. Immerhin hält sich diese Juslirutig wenigstens aber für l iiii;« :rj '/.t.; < nstant. Aiuic:* 
liegen die Verhältnisse jcdoih hinsichtlich der Lage des Puncte», in welchem die optische Axe die i'iattc trifft. Hier 
spidl erstens der kleine seillich (in d) vorhandene .Spielraum, welcher der Casette in dem für sie bestimmten Holzralimen 
getanen ist, eine Rolle, und zweitens bewirkt vor Allem das Fehlen eines Anschlages für die Casaetle in der a- Richtung, 
~ fOr die gleidndttge VeiMIgang der Ueinen Planeten war et noihirendig die Caasette In Rectaaoeuien zu venchieben 
dass der Nomalenfun^iunct auf der Platte üi a sehr «eaentlich venchiedene lagen dnaeliineD kann. Schliesslich 
kotnmt noch in Betracht, dais die Platte Reibst Iceine abgeschliffene Kante bcsüzt. und dass rieh in der Caasette keine 
speciellen Justirungsvorriclitungcn für tlie Lage der Plattir hcfinclcn. Alles dies, aber \or allem das Fehlen jedweden 
.\nschlages für die Cus&ette in «, bewirkt, dass man hei keiner Platte über die Lage des Noimalenfusspuncles orieniirt ist, 
und e,s ist daher er>ichtlich, dass mau beim s])aierrii fu^,tl^•-•n der Platte gcj-eiiüber dem Mcs.sapparat gar keinen Anhalt 
daAlr liat, in welchem Puncto «Icr Platte die vom Axenschnittpunct de» Wessapparales auf die Platte g^AUte Normale 
die Schicht (reffen sull. Für die Voigtlander-Platlen, bei welchen bereits i mm nahe 4' ist, besieht daher atlidi die 
HaujMachwiengkeit bei der Jusliiung der Ilatten gegenfiber dem Messappaiat in den GKeUent / 00a y und nameniUcii 
tsiBy, für welche Kaptejm schon bei JaKc4B± ]° aar Vennchlaia^ng der Glieder zweiler Ordnung veilangt: 

f OOS y < i'; im y < 1'. 

Infolge der anpeföhrten Umst-Inde ist es s*hr leirhl mOftfich, das."5 die «sin»/' und /cos^' rnthaltendcn (ilicder 
nach der ersten, ganz rohen Justirun^ der Platte noch so erhebliche Beträge besitzen, <la3s alle übrigen Rcductil>l)^- 
gliedcr hiergegen ohne Bedeutung sind. Namentlich ^ilt dies für die (jlie<leT zweiter Orthmn^. und es wird daher 
dringend rK>thwendig sein, sein .'Nugcnmerk auf tlirsc Glieder zu richten, da sonst die ganze Rcductionsatbelt leicht solilie 
Diniensiunen annimmt, dass der eigentliche Vortheil des Kapteyn'scheil Messappaiales, schnell ohne grosse Rechnunc 
ndlltiv genaue Positionen zu gehen, verloren gehen würde. 

In der That hat sich bei den bisher einer Ausmessung untenogenen Voigtlander-Piatten der erwähnte Urostaml 
stets stalle hemeikbar g^aiacht, und es soll daher zuerst davon gesprochen werden, wie man durch Neignngsflnderungen 
der Platte die quadratischen Glieder herabdrücken liann. Mnn stclh- sich zu diesem Zwecke einmal vor, dass der Mciss- 
apparat fehlerfrei sei, imd dass die Platte so orientirt «ei, dass i, 1 »m\ \h' gleich Null seien. Dann werden die 
anzubringcnilen Corrcetioncn also nur in Gliedern tier Differential-Kefrticlion und -Aberration bestehen. Von ihnen kann 
man für die folgende Bctmchlimg ebenfalls abschen ; denn bei einer zonenartigen Ausmessimg der Platte werden iliic 
Beträge stets klein genug sein, tun eine Reduclitiri der Messungen schnell ausfuhren zu k«"'niien. 

Aenilert man nun bei einer so juüürtcn (r, 1, ,\R s: o) llattc die Kdgung derselben gegen die Verbindungslinie 
Platienmittel|iunct— .\xenschnittpunrt durch Drehen der Platte um eine horizontale durch den Plattenmioelpinct gehende 
Gerade der Plattenebene, so Üeibti 

r BO, 'CM y »o 

dagegen wird: 

r stn 9 (' 

unter 1' den Dichung&wiuliel verstanden. Unter Forilassung der Glicdtr der Dtifercntial-Kefraction und •Aberiaiiun 
m-erden nun die Coclfidentcn so aussehen: 

i = o *' = o 

/ sa o ff^fsmD 

f^^i'iiaJJ aet* D / b o 

rs-- f'(sec2>4> cos/)) »^ = 0 

« as o ^ SS co»D 



Andererseits: Aendert man die Neigung der justiiten (r. /, JA' = o) Platte gegen die Verbindungsliiiie Platten- 
mittelpuiitt— .\.\cnsclinittpunct durch Drehen um eine verticale, durch den Plattenmitldpunct gehende Gende der 

Platteiiebene, so wird 

T sin (4—/) so; fsinvo 

Udben, während 

T coa B t"; (oaeyst* 
«iid, unter /* wieder den Diehuqgswinkel verstanden. In diesem Falle werden die Coeflkienten (analog) so atisiehen: 



Digitized by Googl^ 



— 33 — 

i = o i' = o 

p = a />' = o 

r = 0 r" = o 

S= — l' *' =! O 

/ = o f = — / . 

Mail sieht hieraus, dass man es in der Hand hat, tlurch Drehen der Phille um eine li< >ri;tuntüle Gerade (.'■H.-Üi- 
dcnten der qiuidratlNrhen Glirdcr r und / in a — n' und s' in A — i)'. durch Drehen um eine verlieale Gerade aber die 
Coeffiiienten der quadratischen Glieder s in n — n' und /' in ö — ii' zu hceinnu.s>eiu im crstetcn Falle geht freilich 
hiermit gleichzeiti«; eine Aendeiung «leijenigen linearen Gheder, uelrlir g( W!s.sirm;LS>-en die Orictriinng gcgcn den Fbiullel 
daiatelkn, nflmlich der Coeffidenien f in o— a' und /' in d—d' Hand in Hand. 

Sfan edKMit auneidcm, dan laan nur die CoefficieMeB r« <, / d«r qtmdiatbclien GKeder in a—<^ auf ideinie 
Werdu» zu Iniqpn bnndili lun die Gewiiriieit m haben, da» die quadialiachen Glieder in dnicb den Fehler hi 
f nicht mehr crfieWifhe Brtraffe erreichen ttOnnen. 

Die pef r.|. .'.I :i Drehungen der lla'i.- i'. mltn riu'i Hilf. Ii-r FushscIi tauben einerseits iii»l der i ir: i; itm Drehung 
<lcs Pinttonst.itiVS andereiseits in I'raxis ausj.;' fi.'irl. Hurbci tnuss bemerkt werden, das« bei der ljjeUi.jij^ der llatl-; 
um eine hnri/.ont.^le Axe bei »lern vorliegcndi n Ili d tistativ auch eine Aenderutii; iler Er 'f. rinii i: I'latteniniltelpunct — 
Axenschnittpunct eintreten muw, da zur .Si<rhening der StabilitJlt des Platten5tali\s auf eine Dreiiunipni' i^tlii hkeit in 
Bezug auf einen liorizonlalen Durclmics.ser tier Tronmiel verzichtet worden Lst. Die hori/onlale Axe, um wel<he die 
Platte gekippt wird, i^t iri W'irktkhkett die Vabindungslinie der beiden dem Alcssappanit abgewandten Fimpuncte der 
Fii$s9ch rauben, .Man u ird also dwdi eine Kippaiv der justirten (t, i, Ji? ss <4 Hatte stet» die Coef fideaten m, /, / 
nicht gleich NuU eriialien, KUKlent; 

^ JÄ , AK 

j = — ts o f ~ -t - sm /? OS 

if A* 

Es ist hinterlier stets eine Aendeping von — =- d. h. eine Entfemwngpiandcrung nOthig, and zwar im Betrage 

vcn circa o. i mn> für <" = i '. 

Man sieht also, dass man nur durch AnnilhciunysniethcKlen dazu gel.ingen kann, die C'>rfficienten der einzelnen 
Glieder zu rcdudrcn. Dies geht auch aus der ganzen Zusaromensetiung der einzelnen Coeflidcntcn hcr\gr, wie die 
Foimdn (13) bis {33) aie geben. 

In den quadratischen Gliedern treten mm ausser den eben bcsprcirliencn Griissen /sin ly und /t-fs^' die Instru- 

mcntalfehler und auf, welche in ticn linearen Glie<lem nicht hervortreten, da sie sich in ihnen mit /i' und / zu 
A n 

If und c' vereinigen. Die Bcütimmung von ~ und ~ Ist aber, wie früher gezeigt wurde, nur möglich, wenn man 

EInttdiungen aitf ein unendlich fernes Ob|«ct zu Hilfe nehmen wQrde. Die Besämmung dieser Grflascn ist aber auch 

dann nicht einwandsfiei, und es tritt suniil K-i den \'<jiKtlSniler-l'liitten, \vcl< hc fdi In'. .\<i l'V •1'^' ""'hr i rliebliehe 
Wcrtlir ergeben kr'aincri, bei der Hcstiininunj; der Ci >efficienten der quadratischen Glieder eine wesenllii tie S- liwicriskcit 
.■jut. Zu dieser Schwieri;;kiit tiilt der rmstaml störend hin/u, dass die Benthnut»!? der s'linintitehen V'Oj iltri uliriijen 
Instnmientalciirist.inteli ablj;ini;li,'in <',Iii-der tlie Keductioiis;irbeit ziemlich stark veriiiehieii würde, da man tMtzdem die 
vcm den Otienlitiin'.;sfelilern und der Differenlialaberralioii und -Refniction abhringiijeii Glieder erster und zweiter Ordnung 
noch besliuiinen niiissle. Es ilflrfle daher ohne h'nijje im vorliej;enden Falle am sthriellstea Ztmt Ziele zu fillireii, 
wenn man die Fi>rmeln {iXf) bis (3^) nur dazu benutzt, um aus ihnen abzuleiten, in welcher WciSC die |ustirling der 
Plaue zu geschehen hat, dosa man aber flio Keduction selbst in der Wei-io vornimmt, das« man ans den Anachlusa- 
atemen die Unbcbinnten . > . /. V p' besthnmt md mit den so geftmdenen Wertben die Reiliictimi der uit« 
bdkamiteB Objecte mit Hilfe der Fuoneln (23) auafllbTt. Der Meiaappant whd dann gewissermaascn nur zu einer 
Interpcdation zwbchen den bekaiuilen Oertem der Anschhisssteme benutzt Diese Methode scheint auf den cisicn Blick 
eine recht bctr.'U htlichc Anz;ihl der .XnsclilusMtenie zu v «langen . wenn man bei der Kcstinimunf; der Ci ■nst;int>n sich 
einigcrm.visen von den Feliiern in den Steriurrtern frei machen will. M.m kann jedoch durch liie zojicnwci.sc Aus- 
messung der l'l.itten j-cwfse- \'';irtlieile erlangen, welche die ^anze Keduclionsurbeit wesentlich erleichtern. Hiervon soll 
zunarlist die Kode sein, ehe weiter auf die Art einge|janj;cn wird, wie »he Platte zu jtutircu ist. 

F.s Ivc/cichne ferneihlli irV, die Dcclinationsdiffctenz der Mitte einer Xone gegen den natteoiuittelpunct, die 
Dcclinationsdiffercnz eines Zuucnstenis gegen die Mitte der Zone; Dann erhält man 

I, Für den Zonenslern: 



(50) = i -t- /> Ja ■*■ <i C.Jd„ -»- .J,d) ■+• T Atfl 1 Aa {A6t •*- I»^) 1 ( J'),. . 1*ä)», 

3. Für denjenigen Fonct der Zone, deiaen ftedanenriaii gleich der des Flattemnittidpinictea und dessen Decünations- 
diffcreni gegen den letileren gleich A6, ist, abo kurz fOr den Zonenmittelpunct: 

(51) «, SS 0/ i -•- / JA, / J'd,. 
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Miüüu: 

(Sl) «4 — «•' = «• — «»' + * -^*.) ■•-(? + J / iMp) J*Ä + r Ai* » Jo AJ^ ■+• / J%d. 

Oder wenn man dl« neuen CoDsbnten einfahrt: 

I a„ — = C 

(52a) I /<-»-iJa„ = J 

( y + 2 / aa A 

<5j) o« o*' w C-*- A da^B d^ö -1- r Ja* -1- « Ja ••• r 

md antlof fftr die DccGnaiioneD: 

(54) 4, — V • C -»- ^' •^o <t- if' J*4 <i- r' Ja* ••■ / Ja J.« J*,d. 

In tii<-sc-n liodiiigutiKNgJcitliuugcii für eine Zone kann nunmehr i^d dai Werth von 40' nicht mcJir Oberst lircilai. 
wahrend Ja den MaxiinaliKtFitg von 6*^ sec £t annehmen kann. Damit die quadratiKhen Gliedei Ja A^i und A'^6 selbst 
im iingflittl%ttco Falle den Beitag von of j nicht alxiacfaieileB, ufliten aiao die CarfBrienten dieMr GÜodvr Mefaier am 
ab fdiende W«tiie: 

* bezw. / < 4fi cos 27; / besw. /* < 36.'9. 

Man erketüil hu iiius, dass die fjlicdcr / . I'^rj und /' fast imiin : vi niicliUlssigt werclen kMiii.' ii, da es sti-l» 

gelingen dürfli-, / und /' unter 37' herabzudrürkcn, fernes i im I i - !■ In iln it vnn 4' in der i ;i -1 iininung von / 

bezw. i' zugelassen werden kann, ohne die früher festgesetzte Gciiaiiigkeilsgrcn^e zu übenalirciten. Zu diesen beide» 
Vcrcinfaihungen der Reductiotis;irbeit tritt nun zunJldist noch für die Rcftascensioncn die folgcmle: Wenn g Us Süd 
0^4 und / bis 3^5 genao bestiomit sind, so können die FelUer der in Ji J^A enthaltenen AusdrOcke: 

'/ J,S und 2 / .U% -U^ 

fOr den grOasten Wcrtii von A^,d den fielrag o^os nicht oberadtfeiten. £s lasst sich aber ae%en, das* man duicb 
Beolmditinig von 3 Steinen mit möglichst veochicdencn Weithen von J4 (Jd: -h.Qi H bd Ja nahe gleich NuU die 
aogngäxoe GeoMjgfceh ohne jede Mahn «neldien kann, wonm apUet noch dk Rede söb wird. 

Tax DecÜnatioaen lasst sich htmichilich des Gliedes A^i ebenfoib eine Verebradiung der Rednctie»' 

arlicit crzicli'n, allerdings in ändert ; Wci'» w]". bei den Reetasietusionrn. Es wurde s< hon friihiT darauf bingewifsen. 
dass man far die ke<hiction tier Declinattiinen auf «lie nptisrhe Axe nur einen angensherten Schraubeiiweilh zu kennen 
bniueht. In der Tlial lässt sieh aus der Fomiel 146) leielil erkennen, dass man den Fehler iiu Sdiraubc-nwcrth mit dem 
Gliede Ii' J,d zusauuuenfassen kann. I»t der angcnälicrtc Schraubcnwcrtb, Jy» der Fehler derselben, ^ die Uifferctu 
der Schnttbeaablesungen fOr den Stein und fOr die Zonemnitle, so ist: 

{551 = Jo»eotf J7aln» i'-«-^ . J»A 

^* Jr 

Wenn man also das von Ja* abhangige Glied bei der Reduction bnOcInchtigt hat, so kann man J«A 
B* AJt «usannnenbsaen. 

Nach dem Voiangelienden iaaien sich die Bedingungsgleichiingen in der Form anaelaen: 



(56) 
Ö6a) 



«, — <i,' — ( rt = ( -+- .) An -t- r l'a 

<». — d,' — t'^ — c'-t- A' .1/7 / jvi + jr A^ö 



iwo; 'r'j — n .\d -f- .« Jq + / J%(> 
'C(i= ^ Aa f A\» 

\ - -H 2 / Ja* -t--^ ist. 

In diesen Glei* hungen sind nur nexrh (\ r aus den Re< tiLseensiinien und (", A', Ii' aiLs den Dce Kn ati W** * 
abzuleiten, im Allgemeinen nach der Methode der kleinsten Quadrate, da man selbstverständlich eine gr<(sserc Anw* 
v<m Vergleidisternen benutzen wird. Diese .■KriM'it wird aus dem Grunde nicht »ehr umsb'lndlidi sein, wö' 
Coefficirnti n der Unbekannten fur die K< ct.i.'i« ensioncn utid I)e( linationen die gleichen sind. Vorau-sgesetzt ist hicfU*'« 
daas q unti / bis auf 0^4 bezw. ^.'5 genau, s und s bis auf 4.'! und /' bis auf y>.<:i geniui beistimmt sind. 

Um die in den Corrcctiunsgliedeni iki und enthaltenen Constanteii t/, s, 1 und s', l' mit der für die RetlueUc'» 
der ZontmmcswvDgen erfonkrlichen Genatnigkeit au beMimraen, wird man Stenrc beobachten, welche nicbt innerhalb ' 
Zone licgeo, «ondem wefcbe sdche Lage auf der Platte haben, dass die Coeffideaien <fieier GiOaaen mQglic)>^ 
adiiedene Werthe rnnchmen. IHea» wr ComilantenbcslinnnTuig bcnulaten Steine aoUen femeriiin sielt «is die »Haupt' 
aterne« der Plallc beseichnet weiden. 
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In «ddicr Weiie die Awwa&l der Hiq>Uieine lu tteiiien itt, «kennt mm lodit am den Gleidiutigca c 2). Setzt 
man in ihnen Ja = o. so erbalt man Gleichmigen von der Pom: 

a— a' — in- f M^tdfi. 

W'.i.^.: Iii. in ;,U . in dem durch den Hlattei)miltel|i<irict gehenden Siuudcnkreis 5 Slemc mit den Coordinaten 
. /«ü = o, . Ali — , dii&s in den beiden let/.ten Füllen der atis^ilule Ueiruf; von JiV ihnnlidisi gnxss Ist, sn kann 

man leicht k, q un<I / bestiintnen. Es ist mich oline weiteres klar, dass man bei eitlen» bis auf o!oi ablesUiien Stuiidcn- 
krcisc die Cucfflcicntcu q und / mit der für eine Zone n<il)iigen (jenauiskeit aus diesen Sternen, he »«.-it ausser- 
Iinlb dersdben lic^poi, besÜnuncn kann. In der gteiehcu Weise hissen sich natürlich auch p' Und / be^tiinnien. Je^incll 
tritt hier eino weMmtUdie Schwierigkeit daduicli ein, düat der Dedinotkmskcciä nur Sdiätzuiigen Von o^ts zalAMt, Sdtist 
wenn man annimmt, da» man Auch mehifadiei Einsldkn des Stenus den Werth von A' mit einem mitdeien Fehler 
von o!i erhalten kann, wird die oben gcfonicrte Genauigkeit in der Botimmung doch noch nicht enidt. Man «rlsennl 
dies leicht aus foigendem HcLspid. I)ic 3 Sterne niOgen der Einüidihcit halber die Cooidmaten haben : Ja « O 
und JA = -4- o". — 3". Den fk-trap von 3" Al-sund von der riattcninittc bei diesen Sternen IM dbciachfeiten. 
wird wegen der Diittor^onsfcliicr des Obje<'ti\'s nicht rathsani sein. In <tii'scm l*'allc winl : 

Ist nun r)er mittlere Fehler der Gi<"issen <5»,', bj, je ±o.'i , so eri;ibt sich der mittlere Fehler von / zu 

±44.';. Ks wurde aber \erliinj;t, dass der Werth v.in / ■< 37' sei. Man sieht liii-raiis. das« die nbi;;!' M< th<>ile für /' 
nur dann zum '/Äv\v f : ii, nn man aucli einen enlsjirechend fein geth<rilten De« linati'jiiskteis bcsit/,!. In «ler l'raxis 
pt-slaltet sich die Sache illi nliiiTs etwas günstiger. Wie bereits gezeigt wutdc, Ix-stehl der am meisten zu l>erücksicblig'-ude 
Tlieil der quadratischen <'jLit-tlcr iu tkii / enthaltenden .\u.s<lriickcn. Betiwhtet man die Ausdrücke {2(j) für s und i33> 
fttr /', so erkennt man, dass chesc beiden AiLsdrü<:ki- itn Wcsenthi hon von i'rr« ^> abh;ingen, da man [r cos \,A — F) — / es ly] 

und wie bahl gezeigt wird, for sich imv^lichsl klein machen kann, un<l die InsirumcDlaJfeblcr »wie die Diilerintiil- 

reftaction imd -Aberration nie sehr grosse Dctr^ige vun /' hervorrufen wcrihti. Man kann daher adton au» dem Werth 
von t auf die GrOaieoordnung von f schUcaMn. fiineneits lAsst sich aber die BMiiinniutig von r auK den Rectaaceniüjnen 
mit gctmecnder Geoaui^eit dnichführcn, und anderendts wurde benita gezeigt, wie man den Bebag von t durch 
Drehen der Ilatte um eine vcrticale Axc möglichst rcdudren kaiin. In d«: Praxi» stellt sidi afao die Sadbc so, data 
man von einer Bercdinimg des Ausdiudcs /' .f',A in 04 im Al%emeincn abschen kann, dass man sich darauf 

1>e^<. liränken wini, tlen Werth v<m / m<iglichst klein m niarheu, um audi /' kliin zu erhaltin, und daV man nw die 
Gri -sscnordnung von /' pnifeji wird durcli .\bli'suni;en di s Declin.itiMriskr< ises für die I lau]>Uirnie, 

Es handelt si< h nun weiter um ili«- l{< -shninning \ iin t und s'. Dies<- ( iMiscn wird m.in h i( ht dun h ilic 
("jlc-ichungen (2;) aas 4 wi it« n n Hauptsu rnen edi,dtet>, di r< n La(;e nniglirlist fulyrmli n B(rtlinj;ungi n rntsjirii iil; 1"N si i 
\ .\it ein inMulirlust j;riiF.S( r (m) weit <^ die .-NbbildungNV ediiiltnisse d>s Ubii-rlcvs gestalten) Wi rtlj von \n. If^„ ein 
raOghckst grusser positivir. \h, ein innghcht grosser negaliM t Werth von |(V Dann wühle man die \iej stcmc SO in 
den Ecken der Platte, ilass Ja für sie seinem absoluten Ijetr.ige nach stets ni.>^licht.t gleich | I« sei. feiner daK iwci 
nordlich der Mitte gdegene Stenie J4 ^ J^„, zwei südlidie Sterne db — J^, bi:iätn:u. Sind die Bedingungen streng 
etfQllt, so findet sich: 

, ti-ai*) - toi-ait - jai-ai*) ■«• je«- 

Sil«(d&.4-J44 

wenn man hierin unter Ja, J4 nur ihre abeoluten BetiSg^ veistidit, tmd wenn den Sternen I , . IV folgcmle Cootdinaten- 
voneeidien enispcechen: 

«T «II «III «IV 

.('i — -+- — -»• 

1-1 + -t- - — 

Auch liier i.st ohne weiteres klar, dass man j aus den genauen .Alilesungi-n »les Stunilcnkn iscs mit di r (ür die 
Zone penügenden (jenauigkeit h<-slinimen kann. Was s' angeht, so fallt liier tlie für /' besteh' nde Sch«i< rlgki it aun 
foigettdem (iruride fort. In 4' treten mir die Differenzen fij' — r\' unil IS^ — iS.' auf. Man kann in diesum Falh alsci 
die Bestimmung viin k ganz umgehen, wenn man <las IiLstrument für ilie Messung d^-5 nordlichen hezw. »üdli< hin Stern- 
paues auf die mittlere Dedination des Paares klemmt und b^—bt bezw. b^ — dj' mULromctrindi bestimmt. Die Ab- 
lesung de* Kreises wird dann gana hcnusfallen. Zur hinreichend gcrunicn Bestimmung dieser Diffcrcnaen aus den Mikra- 
metea.bIeauiigeD werden aber stcia die mntliigen Hilfanitlel vorhanden siin. 

Die bk dem Voifacigehenden dargelegte Art der Bestimmung von <i. t, t, f. ^ xur Bercchnwi^ von tia und M 
geht bis Jetat davon aas, da.« die aiL^g«^|iioi In nen Hedingungen für d;c I-tce der MaupLstenic streni; erfüllt siml, was 
in praxi natflilich eigentKrh nie zu ern ii lieii sein winl. Man wird al<er in )cili m F.iik- .••u li leic ht du ( ojr'i ti'mi- 
glirtler berc« hncn koriiicn, die durch die Abweichungen von den Hetlinpung« n < iitst» hen. .Man hrauciit nur zu den 
bisherigen 7 Ilaupistemtm n<xli zwei weitere Itinziuichcn, für welche o und Jci mci}4liclist grusj» |)o»itiv Wm. 

nq^tiv ist. Diese weiteren awei Sterne werden mit demjenigen Hauplstent lunnmcn, welcher dem Platienmittelpunct 

5' 
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(Ja = (), .id = Ol mri}rli< hst iiüIil- ii(n:t, eine fQr liie lierei litiung iler Correiiiunaglieiler gcnflgitnd genaue Be>tiininan|f 

von /> und r cr^f l«Ti. worauf hier j;iir niiiit erst «riler einzugehen m'ithig ist. 

Da» KeMÜtat ütsi Bl'Uüi. iituiigen i^rt niao: Man >uc)>e mcU 9 Hauptetvriac aus, die lliuiilidikt iul|(«:ridc C'uordinaten iiabcn : 



«II 






^ Ja 
■•■ J«. 
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- \u 

Jd, 


* JJ 


* £ 


* £ 
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— Ja 
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#IV 




#111 


Ja 


-5*. 


- Jo~ 



wenn man unter Ui. .U) ihre aliv<lutcn Betingc versteht, und wenn J«, 1'^ thiinii<h'it presse Worilie dantdien. Die 
Sterne A, Ii. (', /J, E beobitrhli' man in (Ur (i|>ü»chcO Axe des Feinrohrs unter Alilesuni; des KectaxCOttiOMt- Und 
Dc(lin:iti<>nskreLse>i; die Steine 0)^ Gl) «»d (Ul)> tf^O hinfcgcn io Dcclinntion mikromctrisch am. wiler ]^ich- 

xeiti^^er Ahk-sun^ des Sttindenkreises. Atu den Steinen B, D, E bestiinine man k, p uml r. Am den Sternen B, C 

bejititnine man unter Bcrüifcsit hlij^ung iliewr letzteren Werthc die Constanten y und /, aus den Sternen I, II, III. IV 
al«-r die CorLstanicn s und i. AusserUeJU Ubcritcugc man sich aus den Dcilinaliuiuikrci-sableiungci» fUr die Stonie ^1, Ii 
und <' dass / klein ist. Daun berechne man und W und reducire die Zanenbeobachtungen mit HQf« der 

Btduijcuiip.f'leichuiigen {5f>). 

Es liegt hier die Frii^c nalic, <il> man ni<-|it cinfaeher zum Ziele kommen würde, wenn nwn al>crlianpt alle 
12 Unbekannten der Gteichuiif;en (22) au^ 6 da/u liinreii lienden Hauptsterncn von geeigueter Lage bestimmen würde. 
Fflr die Dedinatiooen kann diese Frage dahin beantwortet werden, da» man au dieser Metluxle eines bi.« auf eine 
BogenMscuBde genau «ble»tiMien DccUnationskreises bedOrfic. tmd dan »an, mUmI «am ein solcher vorhanden «anc, 
doch immer noch eine Ausgleichung we^n des Fehlen im Schraubenwerdi der Zonenmewung ausxtifflhren hatte, aolai^ 
man voll einem MikK iiietei übeiliaujH Anweiidunji; ma» ht. E.s erM heint uIht ül>erhau|>l bei Anwi-ridune inne> photo. 
j^niphisi heu Objei tivs, wclrhes ein j?ros«s AbbildunL->f<-ld liefert, besonders wün.si hen.swerth. die unbekannten < )bjei le an 
nahe liegende an/usi blir.sscn. um tlen üistorNiuri^l' lih iii besser Ke< htiuii;; Ira^ren /u können. I)eslialb wird man si< her 
gut thun, die Coeffit ienten aller dcrjeni;;i n Glieder , weh lie erlieblii be Ikträj;«- annclimeti k>"'nnen, ülrt-rhaupt nur all-* 
Stenn n tier Zotie selbst zu licstimmen. 

Naihdem nunmehr auseinandeigesetzt worden ist, in wekher Weise si<li die Reduction der Messungen am 
geeig;tictsten gestaltet, liandeit es sich jetzt nur noch cbrom zu /eigen, in wehher Weise die Orientinnig der Platte 
gcgcnaber dem Mcnappmat Ckberhaupt vonunehmen bt, um mtiglichst kleine Cociridenlen in den Correctionsgliedem »1 
erhalten. Dass alle Unbekannte der QeichtmgMi (22) gleichzeitig Null werden, ist m Folge der comptiditen Art der 
Zusammen.setzuiig der (-'<Kffi<ienten (23) bis (33) unter |,'«wohnlit ben Verb;illniss<[i ülK:rliau|it iiieht nniglich. Ks kann 
sVh also ni der That ntir darum hantleln, tlire Betrfigr mi>j;liihsi lierabzumindeni. In dieM-m Bestreben kaim man 
aber nalurgeinriss nur dunb .^hnUheiiing zum Ziele konjnien, da jede Uperalion, wekhe man xi.irnimmt, immct mehrere 
("oi ffii ietiten gk'ii hzeitig beeiriflu.vst, wie dies aus (k-ii anj;ezoi;< rien .\u.s<liinken deutli< h hervorgeht. 

Das Erste, wa.s man für dii- Justirung iler Platte zu thui> balien wird, miLss das Aiivsui In n geeigneter Hauplstcme 
sein, weich« ausser zur lkstinuuung der Coustanten vor allem auch atu Justinmg der Platte benutzt werden können. 
Diese Haufititiem« «nid man dann auf die Epoche rcdudrctt, auf wekhe alle Mcioiungen bezo;^ seilt aulkn. 

Jetst «Ird man zuerst eine rolie Jusiirung der Hatte i-omehmeii. Man wird (kn l)e< linationakrcis auf die 

Declination des mittleren Hau(itstenics Ä, torrigirt um den In«!'-!:!' til -r Ti' und das Oüi-d ^, sin I>, < iiisti llen und den 

ganzen oIh-kti Theil ik-s Messapparate-.s um die vertieale Axe so lange drehen, bis ilas Fernrohr utigefilhr aitf liie Mitte 
tk r I'ktUe geii<htrt ist. Hierauf wird man die Platte nahezu in die ri( litige Entk nmng vom .\xen>i hnittpuru t bringen, 
indem man mit Hilfe der Sehlittenbewegung <k's Platt« nsiativs und eines Mas^ta)^ die Brennwi iie di s ))hoi<>giaphiMiicn 

Objociivs Itcrstcllt. Ist das Instrument .sehon in Benutzung gewesen, so findet sieb der riihlige Abstand sehr leitlit, indem 

man nur dilftT soigt, das» die Sterne ticbaif erscheinen. Hieiauf wiid man wieder die Drehung um die verticale Axe 
vornehmen, indem man nun so weit dreht, bis der Hauptstem B auf dem festen Dedinadomfiiden steht Hierdurdi 

wird in der Regel iioeli eine kleine Dislaiiziinderung nr.diwc-ndig werden, di« dann aber meist keine Drehung um die 
verticale .Xxe mehr lH:;ins])ru< ht. Eine sol. he Oreiiung kann aber whr woW norh nAthig werden, wenn die I'latlc in 
Bezug auf die <->nenliruiig gegen tlen Parallel ikhIi weit von ilittr ri< htig<n Lige ontfenit und sieh der Stern // 
nu llt im Dreiiurigsiiiittelpunet der die Platte tragenden Tiommi-I befindet, wenn also ( und ( lAj/; noth r<'laliv erheb- 
liehe \\'erthi- besitzen. Es ist deshalb gut, die,«; Justining auf «ien Parallel ebdifalls angenähert durehzuführpn, ehe 
niaii sieh di r nunmehr erfürderlictien Juslirtmg der Senlurechtslellung der Plane zuwendet. I)ie Orieiitirung gegen den 
Paiallei ge.s< hiebt durch Ablesung dos DecUnationskieises fflr die Sterne D und E. Dureh Drehung ihr Trommcrl im 
Positionswiakel kann man leicht dafür soigen, dass die am Kreise abgelesene Dcclinatinnsdiffcrcnz gleicb der fOi die 
beiden Steine vorausberechneten wIkL Nach erreichter Ucbereinstiomuni; Ist der Einfluss dieser Drehung der Platte 
auf zu priikn und < ventuell dureh neue Drehung des Instrumentes um die veiticate Axe fortzucorrigiTcn. Hierauf 
kant) man au die äeiikieelitstcllung dci Platte j^ehen. 
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Die SenkreditsteDwig der Platte biaucht nur mit ^'cKii).'<-r Gcnaui;:k<-it ^cM^hchen, da man nadt den fiOhcren 
Ausi-ilUindetscUimjrfii «li ii Piiiu t gamirlit kennt, in wcli lu-ni ilio Nomiiile v<im Ax< n<rhnilt]iun(:t auf die I1:<ttf die letztere 
tri^'ffeii -ioll. Mull wiixl abor von einer mitllcrcn I.;i^e ausj;<-hin miissrn, um niclit erst n;u htr.'iglii Ii aus dt-n qiiadraü.s<'hen 
(ilioilern cTkenuin zu mOsscn, ii;i>s nvin nrnh weit der riihtijren StclUinj; entfernt ist. Diese mittiere Ligc ist 

clif i<-iiii;e, für welche die Normale im l'latlenmiltelpuni t senkrei ht steht. Da nun »len thruretisclien BeiraehtunBcn die 
Voniussct/.ung zu Grunde lietfl. das* der riaHei>n)ittel|iurirt nalie/.u in einer liorizontalen F.l>enc mit dem AxcnscImiltpuiRt 
hegt, .so wird man jetzt das Iii^tiuinetit iri Keelaseensiun auf eine solche KroisabiesuiiK htin(;en, dav* <la.'4 Fernrohr 
hurizontal steht, und mit Hilfe der drei Fusssehrauben det Fbtteostaliv!, bewirken, duss der I1atlcnmitte))niiicl auf dem 
Rectasoemionsladen encfacinL Den Fiattenmittclpunct kano man dabei mit genägcndet Genaui^ett durch ein Faden» 
krein bequem marUien, wddie» auf einen Rahinen atdjgeapaiml ist, der sehicneits rar die Platte gehängt «iid. Zur 
SenkrecfatsteUunc; der Ptatte wind man jelit dieaelbe noch einmal aua dem Platienatativ herainnehmen und an ihn» Stelle 
einen planen .S|>iej:el rinaemen. Brin^ man jetzt sein Avgt aeididi neben das Objecdv in gleicbe Hübe mit deiUMlben, 
• m{\» der liorizünttle Faden des erwähnten Kreuzes das Spiejpclbild de« ( )bj<^riivs halbiren, wenn die Optiiurhc \xe 
im Plattenmilte1|>unet senkrcelit sf-ht. Den vorhandenen Fehler kann m.in bcs<-itipen durcli Drehen an der dem Mcss- 
apparat zui,fwancllen Kussm hraul>e des Plattenstitivs. Iirin>;t man scrin .\uj>c verii il il i ixicr unter da.s (')bjectiv. so 
iHHss «1er \erlicale Faileti <las S))iej;elbiUl des ( Ibjoetivs halbire.u. Die Corrcrlion ges> liiettt durch eine azimutile Drelumi; 
»los Plattetistalivs. Mit dieser Metlioile kann man sehr schnell eine vorläufig; >;enOgciKle Senkrcchtstcllung der Platte 
erreichen. Wilre man .siclier, das« die J4üin)ak; auf die Platte wahrend der Aufnahme ihren Fusspunct stets .sehr nahe 
am PlattetiiDittel|>unct liat, SO wQide lädi eine genauere Jusiiain){ in der Weise empfcblen, dass man durch Auf- 
schiauben eines Rohres eine gut centriite Conectiontlinse vor das Objecüv schaltet, durch welche das Fernrohr auf 
unendlich eing^eOt «iid, ood das» man in bekannter Weiie das Sptegelbüd der Ocuhufaden beobadüeL Diese Methode 
»t mehifaefa mit gutem Erfolge angewandt wofden, Uebrigens wird man bei eitkem einigermaisen hotiionlinen SdiKtlen 
lind bd leidlieh genauer verlicaler Stellung der verticalen Umdiehun^axe des Uesupfiaialt» Mmichtlhdi der Hoben* 
c<ir re('tie>n des Plattenmittelpunctes und der oben xuerst genannten Justimng zur Setdcrechtstdlung nie weit vom Ziel 
entfernt sein, wenn man srhon andere Platten au.s^mejaen hat. Amicrs licyt es mit der zweiten Correction zur 
Seiikrechtstellung. Da die \'erbin<iun^'slinie Plnttenniittelpunrt — .Axenst :hnitt]>unrt bei verschiedenen Dcclinatioiien des 
CfÄtercn .sehr vcrst liieilcne Winkel mit der Lanpsrirliturij; des Ächtittens einst hliessen kaim, so kann <lie erfordcrlii hc 
aiimuUilc Dr< lmnf; des Plattonstativs vnn Platte zu Platte sehr v.iriabel sein. 

Nachdem diese erste rohe Jusiirung zu F^nde gefuhrt ist, wird man bei der jctist (oljjenden genaueren Jastirung 
der wieder in das Platte nstathr eiiiKc.seizt< n llattc sieher sein, da&s man nur noch relativ geringe Drehimgen und Ent- 
femmtgsanderangen atnsuffihrai hat Dies ist sehr »icht^, da man info^ dessen weiteihin durch Cairt%irea eines der 
Coelß^nlen die Obiigen nicht mehr tim groiae BeUlge andern wüd und deshalb mit dem Annflhemqgsverfahren bald 
tum Ziel kommen kaim. 

' Die genauere Jusiiiung «-itd dal&r Sot^ge au tragen haben, dass die 5 GmaeBt 

[r cos (a — f) — / ci^s y] , ' f « ly, / sin if' und r sin (n— 

klein sind. Ein ganz besotideres Gc»idtt tat dabei auf i'cus^ zu legen, um die Fonn Uei Dediiuaiuusbcdiiiguugs- 
gleichungen (56) zu rechtfertigen. 

Die Ri durtion der obijien 5 Grüsseii j;es< hiebt in fi:>l>;en<ler Weise: 

I, [t cuü (^1— — I ccM y.] Man ütcilt zuerst uucbmai« am Declittatiuiiskrcis die Dedinatiun des tLuipMemca B 

(Ja nahe gleich Null, nahe gleicfa Niill), verbessert tim den ladexlehlcr B* und das Glied sin d/;, dn und sorgt 

durch eine kii'ine, rn in Drehimc: <les MesÄ;ip]wrate5 um tlie vertieale .\xe für eine müglielist genaue CoinddcUJ! des 
Sternes H nüi dem festen Declinatiomiaden. Darauf klenunt man das Insuument definitiv in Bezug auf seine vertieale 
Axe. Dann ist also: . 

a,' -4 sin 3,]. 



Nach (3}) ist aber 

— [r cos (A—Fj — I cus v»] = -t* — — ;^ sin da] 



und nach (22) 

Bs ergibt sich also fdr [r cos iA—F) — 1' cos y] der Werth NuB. 

2. . Unter Berficksiditigmig der letzten Thatiache und Venacbiaas$gaiig der RefiadioDa- tmd Abenatioos- 

glieder ist: 

Die Bestimmung vuu p gibt aläo ciueu Anhalt für die outhigc Entiemungsanuerung. Mm) wird dc!>haib die 
Sterne D und E in RectaStfrinsiCTri «instdien und dafflr sengen, dass ap-^og^itfi' — ad wird. 
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3. Vurlaufige Reduction von iooa^. Der Amdnidc ioos y kommt ohne Verbindung mit xqiu{A—F) nur in 
s und /' vor. Sind di« ersten beiden Reductionen vorgenotninen, ut, wcuu man von der Reliaction und Abenation 



Es würde stdi also i cos ^ aus Kcctascension&beobaclituu^en der Sterne (I) . . . (IV) sdtr genau ergeben. Da aber 
die Bestimmung von * aii$ diestui Stcnicn ^chun die Kenntniia tmgenSlherter Wertlie von p und r verlangt, wenn keiDe 
den froher genannten Bedingungen gut cnU]>cechcnde Steme su finden sind, so eradienit es ntlisainer, sich Ober die 

Gnlssciiürdnujig von / cos durch Bt-stinmiung \on einen Aufsdiluss /u verschallen. Hierfür reiclien die unsenauercn 
Dcclinationskreisablcsunpcn völlig aus. So lauge / co« ^> noch gi<«s ist, werfen die in /* cnlliultciicn Instruinentalfchlcr 
und die K< rns- und Abcrrationsglicdcr <lasegcn vomarh! ImlI : rden können. 

Man bLubachle also die Sterne A, B, C in üeclination , bestimme daraus /' und sorge durch Drehung dei i lattc 
an eine vcnicalc Axc dafür, dass /' so klein als m(>glich werde. 

4. Reduction von und rsin(^— Bei negativen Dodinalionen und bei positiven Declinaiiooen bis su 
50^ werden die Coeffidenten f und r susaianiengenoniineD Ober jede dieser beiden GrOaaen Aufochluss geben. Wachst 
die Dctliiiation über 50'' hinaus, so werden jedoch die Coefficicnten von / sin 1/' und t sin (VI— /') in allen Ausdrücken, 
in denen sie p-mcins.im vorkommen, immer mehr einander gleich, so tlass ihre Trenimng schliesslich gar nicht mclir 
möglii h ist. lü dem einzigen Glicdc, in dem »'sin^' einzeln vorkommt - • im Coeffirienten s' — nimmt aber der 
Einfluss von i sin mit wachsendem D wegen des Factors cos D ab. Sobald man also imr noch die Summe der 
Austlrücke r sin (.1 — F] un<l ;' sin i/' bestimmen kann statt jedes einzelnen allein . «ird auch der Xachthcil , d;iss 1 sin 
nodi groia sein kann, «"enn audi t sin {A—F) 1 sin y sin Idein ist, practiscii durch den Factor cos D wieder auf- 
gehoben. Uebrig^ bleibt wie fax 1 00s ^ die Hügjiddeeit iwstefaeo, «eileihln eine genauere Beaiimmung von 1 sin y ans 
/ vomindiinen. 

Bei nicht gerade hohen DecKnatianen wird jedenfalls stets fotgender Weg genngen. Man stelle die Steme 

A, Ii, C, D, E in Rct-tastensioii eii\ und bestinune y aus A, R, C und r aus J?, Ii, E. Man ämlerc den Werth von 
T sin (.-I — F), in*lem man die Platte im PositioiLswinkc'l dreht, bis y mögliclist klein «irtl, und andere 1 sin yj, indem man 
die Platte um eine horizontale Axc kippe. bU r einen möglichst kleinen i . rliall. Es werden hierbei leicht die 
Factorrn zu berücksichtigen sein, mit denen r sin (.-( — F\ und isin^' in q un»i r vorkonmicu. Zugleadl crgicbt sich 
hierbei eine Controle für /. wodurch mau auch p auf- Xr-i' <.iri wenig günstiger gestalten kann, wenn dies nttthjg 
eiscfaeiut (cf. irOhere Bemeriuuig Ober den £influss des Plattenkippens auf die Distanzji 

5. Definitive Reduction von rcosy. Sind />, y, r klein genug erhalten worden, so wird auch f schon einen 
solchem Werth haben, dass man s' mit N'ernachlassigung %on / genügend genau berechnen kann. Man beobachte daher 
jetzt die .Strnic (I), (\\\. (III) und (IV) in Recia.scension und leite daraus s ab. Wenn j nicht klein genug ist. so drehe 
man die l'Uitte nodi ein wenig um eine verticale .\xe, wie früher angegeben wurde. 

6. Definitive Besttnmumg vou t sin y. Mit den leUttui Kc-cta.NCciisiunseinsiellungen der Sterne (1), (II), (Iii) und (IV) 
verbinde nuia miknxnctrische DccUnatiottseinstcIluiigen dieser Stcmc in der Weise, dass man das Femrohr dnmal auf 
das Mittel der Dedtnationen der beiden nSTdüdien Steme und das andere Mal der beiden sOdficbcn Sicme klemmt 
Die aus diesen DecKnationsdifferensen sich eij^bende Bestinuating von / gibt dne genauere Kenntnüs von i cb^. 

Durch eine erneute Kijipung der Platte um c-ine horizontale .\xc wir<l man ilarauf j' so klein als mi'iclich inachen» 
selbst wenn die durch » sin ^' beeinflussten linearen Glieder sich dadurch wieder vergrt>ssern. 

7. Sind alle diese Operationen ausgeführt, so wird man die Sterne ..-I, Ii, C, />, E noch einmal in Kecia&censioii 
eiiuiteUien, um wd\ zu uberzeugen, ob keine wesentüdie Veränderungen in den Beiragen der Cocifidenten, besonders 
deijeitigen der quadiatiscfacn Glieder mehr erforderlich siimL Alienlalis ist die ganse Justinnig in der besduiebenen 

noch einmal durchzuführen. Zeigen die Rectascensioneit keine grossen CoetKdenteQ mehr, so wiid man nunmehr 
auch in den DecKnationen kerne grossen Wertfie der Coefficienten su befttovhlen brauchen. 

Den Strhhiss der Justirung und zugleich den Anfang der Messungen biMen ^lann ilie definitiven, in aller möglichen 
Scharfe au^cfuhrtca EinslcUunt^en aller Hauptst^c in Kectascensiuu und der Stciue {!) bi^ mikiumetrisdi aucli in 
Dedinaikm, 



III. Die Constanten des Messapparates. 

I. Die eigentlichen Instrumentalconstanten. 

Wie im vorigen Abschnitt l«-reiLs hervorgehoben wurde, sollen die In^trumenlalco^stanten nicht zur Reduction der 
Messungi ii benutzt werden. Die Con-^r n n -ind duliet nicht rLgelmassig bestimmt worden, sondern nur vor Begitm der 
defiiiitivi-n M< ssuncen und nach .\bschluss <lLi-selb< ii mid nur zu ticm Zwecke, ein Urtheil üImt die Gut«- der m<-chanischen 
Ausführung des Instrumt iites zu erhallen. Die Art, wie die CiinsUinlen aus gi eign« t i I ' ' :>aclitungeu in iswei Lagen 
des Ii>strunieiits gefunden werden, t-.t ]>. i.S milgetheilt worden. Ebenso ist bereits darauf hillgewiesen worden, dass 

eine gcnaucie ßcstiauuiuig der auf den Ablcsmigeu am Dccliualioiiskfeis bemlandcn Gro^seu und wegen der 

Genauvfcdtsgitnae dieser Ablesungen s^r «ehwiei% ist. Ich habe mir hierbei in der Weise su helfen gesucht, das» kh 
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das anvistrte Sternchen ehwnal ein wenig rechtt und ein anderes Mal ein wenig Unla vom festen Declinationsladenpgiar 

I iiisti tili , i- dfs Mal st', dass am Nnnius ciic pniaiic Coincklfii/ zwrior Strirlif bcobarliirt wurtU-, Durrli mikromrtrischc 
Mi sMUij; ues jtweilii;tn Abstandrs dts Siems von <lrni f<^(rii Ka<lenfi;iar liess sich unter Anwendunc d«"-s Scliiauben- 
wcrthc-s. <lrr hii-ifür iiallirlicli nur ■jan/ ;tnj;t nalii-it bi'kiumt zu siin biaucbt, die Dcclinationsable-ui L, i VAas genauer 
erhallen aU durrh alleinipc Beuulzung der Nomen. Erwrihnl sei auch, dass die Bestimmung der In!Strumcntalcuti<itantcn 
eine ziemlich unisiandlichc Arbeit ist um! jedenfalls nicht wilhrctid der Plattenmcssungeii voigenommcn werden kann, 
wonii nicht die Orientirung rwi-srl.tTi T'lattc und Instrument vollstikiul^ acrstört «'rnlen soll ; es sei denn, <lass man 
besondere Vorkehrungen dafür u;.Ii\ ^ijic aber den Rann um den Apparat herum stark in .•\nspnich nclimcn itilrdcn. 
Besondets mohevoU kt die Beaiimtuung der fiicgunpconsluile d«> Ocolanohn, weil das Rohr zu diesen Zwecke einnat 
vertkal naeh oben und eio anderes Mal vatksA nach unten geiichlel sein dhih» abo SleUungeii etmdmntt, in deneo 
der Beobachler adbtf bei AnwenduDg ehe« ttinoat nur tdiwer dtuth das Ocnlar beobachten kann. Ebenso ist die 
I3eclinati«raikreita.b]eiung sdkw{or%, wenn derselbe mit seiner TheHu»(r sidi nach unten >u befindet Auch Mer Ulft die 
Beriutzunp eines Prismas bii den N. r i'-nlu; ■ n rüi Iii ^anz über die Schwierigkeiten der Stelhmi; des Kreises lünweg. 

Die in Frage kommenden Insiruii.i; nuU .tnaiaiitcn sind die folgenden fünf: Die CoUimationsfehler £ z«'ischen 
Stunden- und Dedinationsaxe, / /v.i i .rn Declinations- und optischer Axc, der kürzeste Abstöiul ^ zwi- ii'u .^tuTislrn- 
und Declinatinnsiyr tlic Biej;un<niOjnslante t/ des t>cularrohrs imd der Indexfehler des I)(rcliji.iUi>ii.>.li.rciscs. 51an 
\vir<l erwartciL ki inri, dass die Fehler f' und liemlirh leicht — durch Temi>cratureinflas.se und wegen der 
Befestigiingsait de» l'iiünias des gebmcheiken Femrohn und der Nooien — veranderiich sind. Gerinig^ren Schwankungen 
aoiiten die drei Übrigen Grossen unterworien sein. Dies Resultat hat »ch auch aus den auigefdhricB Bestinunungea 

erg<-lx-n mit Ausnahme für <len kürzesten Abstand g zwischen Stunden- und Declinationsa.Ni-. Fiii ~ (/? = 8<)6.<)S mm) 

eigsiben skh Schwankungen, welche es wOnacfaenswerdi enchelnen lassen, die Befestigung der Lagerdcckel der PocUnations» 
axe einer hSuflgeren Piofuiiig; lu unterziehen, 

IHe folgende Tabelle gibt eme Ueberacht Aber die Rcaullale der auagettthnen Bcalinnuiigen; 
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Die trennenden Striche zwischen icwei Wcrthen einer Columne bedeuten, dass eine Aenderung der ConstaaleB 
wiaaenlllch vnr sich gegangen ist. So wunden der CoNimationsfehlcr / und der Indexlehler J3* Wtlt» August 1899 
absicliilich getadert, Zwfadben Nr. 2 und 5 wnidcn veischicdene Versuche am Apparat vorgwnMWen, weiche awdfelie« 
auf die Cnnslanlen nicht ohne Einlluss bleiben konnten. Zwischen Nr. 3 nnd 4 pcsrhah ein Stoas am Fernrohr, durch 

den sich c' und //" ticSndert haben werden. 

Es «iHss .Schliesslich n<jch eiwiihnt wenlen, da^s die Bestimmun^;en 1—4 auf einet KeiJie von Eiiutlbcslimmungcn 
beruhen, iriitircnd >lic letzte Bestimtuuni- Nr. 5 nur einmal au>gcf»hrt wurde. Dies ist fOr die Beurtheilung der letzten 

Wertlic von j^, , ij, Ii' von Wichtigkeit, tia bei ihnen die ungenaue Kreis;ihl<'>ung voll zur Geltung kommt. 
Man wird aus der geringen Axuutlil der Bestimmungen folgeudc Schlüsse ziehen dürfen: 

I, Die ReiAtwinkligkeit der Drehungsaxen und die BiegmgKonslante halt sich ziemlich gut constant, weniger gut 
der kfiiaeste Abstand zwischen Stunden- und DecUnationsaxe. Die mitdetun Werthe diceer Griten sind: 



+o!4 +i!8 +o!5. 
Dem Werth ^ enttpricbt ein Imeaiw Abstand zwischen den beiden Didiungsaxen von; 

^ — 042010. 

Bei AAurtiBduag der Bnice>Td«skap.Flatteo «fln ^ also UQgeitthr 0:4. 

2. Der CbUhnatlonsiehier awfachen der DedinaticKia- und o|itisdkcn Axe und der Indexfdiler S* de« DcdinsdonS' 
kteises ist nicht unbedeutenden Schwankungen wahrend längerer M eaaunpndhai unterworfen. 

Zum Schhiss sei nur noch einmal darauf hingewiesen, dass in Ji* der kflneste Abstand zwischen der Decünatiatt^ 

und opti.<tcheii .\v< enthalten ist, und ui c' <ler kürzeste AbstamI zwLscln n di 1 Stunden- und optischen Axc (cf, p, 34). 
Die vorhandene Mögltclikcit einer gciiugcn Versdiicbung der Oedinationsaxc in ilirer Läi^ikUtung könnte «kiier die 
Voitadeilicfakeit von / leicht veistandHeii machen. 
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9. Die SdmubeDftiiler. 

Die beiden ursprOngikh wrhandcne», bewegfichen DedinadiaiufiUlea waren von Sendtner so nahe bei dlMBlder 

aufgespannt worden, d.x-is die Schraul«; trotz der zweifachen Anzahl d«r Füden fast über ihre pmze iJlnge hin benutzt 
werden miisste. Dj. 'II< ' r Zustand vorerst nidit durch Aufziehen ■ ii,. ■. .^•citercn dritten beweglichen Fadrn» gc.'indcn 
werden sollte, so luiiüste sich die Untersudiuug <lcr Suhniube auf iS I\cvoluti<>uen, niinilidi von i*!'i> bis 2 i ^'o, erstrecken. 
Es wurden deshalb im Dccembcr i8q8 die pcriodi-' tu n [ i hler über diese gan/c Süeilic hin «lun li Messung einer 
Distanz von 0^,5 in der üblichen Weiie beistimmt, und im Januar und Februar 1899 wurden zur Bestimtnung der fnn- 
schreilenden Fehler Distanzen von <)^o, 6?ii, l?0 tmd 2?0 gemessen, indem jedoch bei jeder dieser Messun-pirei! 'ii 
der Anfeng der Reihe nach auf 3^0, ^^o, 5^0 a. a. w. gelegt vmrde: Wahrend der Memmgen trait nun leider der 
Umstand dn, das» der RectaaceBalonafaden tias, und dies ertoidene mtfliifch ein Aasebiandenulimen des Mikioiiieteit 
behuls Atifadehen eines nctien Rcetasrensionsfadcns, mit wdcher Arbeit das Atifsdehen eines neuen geeignet gestellten 
DedinatioTLsfaden.s verbunden wurde. Die Schraube musste. daher nach Atisführung aller Messungen hcrauspcnommen 
werden. Dabei "i 'i;!.' es sich heraus, dass das den Scliraubenjrilngen aiiliaftende l_>el verbnltnissma.ssig dick urul .--i Juihi:,:. 
war. Die Schraube wurile daher unter IlcDbachtunj; aller nuthijjen V<>rsiclitiin;i!>sregcln gereinigt und mit fri--i LtUi Lkl 
versehen, ehe sie wieder in das Mikrometer eingesetzt wurde. Es mitss dies besonders hcr\orpchoben wcidi n, sith 
nachher wesenli'ch rndere Werthe für die Schniubet>felilcr crj^eben haben. Die erwähnte Verandenint; :im Mikrometer 
wuixle Anfang .\::ril 1899 vorj^enommcn. Eine Neuiiestimmunp der Sdiraubcnfehler gcschali allerdings erst im April 
and Mai i9CK>i aber die Betrage der VeianderuQgen der SchraubenCehler sind doch von solcher GrOose, dass sie nicht 
ab aeldidi fortadireilende Aendenmgen durch Benutzung der Sdiranbe aulgefaast werden kSnnen, wie man solcbe sdran 
mehrfach constalirt hat. Die Art der Veränderung V.i^'it sieh daliin zusammenTassen : Die Coe/fidenten des cos »•Gliedes 
haben sich in allen 4 Abschnitien um -»-0^0047 geändert und die Coefficicnicn des sin «-Gliedes tjm -^o^ooti. 
Vir f' iiläclireilenden Fehler, welche sich aus der ersten Messungsreihe als reclit erheblich ergaben und einen durch 
eine Curve zweiten (ira<ies gut <larstelll>aren (c-f. Tabelle unter No. 6 p. 15) Verlauf zeigten, siiul fiust g.mz vcniclnvuiideii. 
Dieses Resultat erscheint dem Verfasser als in gutem Einklang mit dem crwrihnlen .Sachbefund des vt-rclickten (leles 
ZU steheik und dürfte als ein characterröttsrhes Beispiel für die mOgUche lünwirining des Oeles auf die Sdiraubenfehirr 
betrachtet werden können. Jedenfalls vMid '-^ gerechtfertigt sein, die SchraubenfeMer, welche sicll aus der liestiiuinuni; 
vor R dnig i in g der Schraube ei;g!aben» nicht xur Reduction der sfAleien Messungen zu benutsen. Tlutsfictüich sind 
die Reduciionen der vof(iq;endeo NebelmesaungeB suidt unter antschiiesaUcher Benutzung der neueren Bestimmungen 
vom April und Mai igoo durchgeführt worden. 

In einer gewis.spn Weise hissen Jedoch die neueren Messungen zur Hestimmun;; der periodisrhen Fehler .luf den 
Erfahrungen aus der ersten Mescsmigsreihe. Die erste Mrssungsn-ihe hatte gezeigt, dass man die |>eii<Hlisclieti l-'chl'-: 
nidit über die ganze Schiaubenl.inge tier durcligcmessenen iH Revolutionen als constiiit annehmin d.irf. Es war viel- 
mehr m'ithig, folgende 4 Hauptabschiütfe zusammenzufassen: von 3*^0—7^0, von 7^0— ii'.*o, von ii'.*o— 15^0 und 
von I 5?o— i9?0 (die letzten beiden Revolutionen von ig^O— 2I^O wurden wegen des naclilrfiglich aufgezogene« 
dritten beweglichen Fadens nicht weiter bcrUcksiLlitigti. Innerhalb dieser einzelnen .\bsiliniite zeigten die periodischen 
Fehler einen gut Obereinstimuieudeu Verlauf. Unter der Vorausaelsung, dass die Zusammenlassung in diese 4 Ab- 
■chmite auch nach der Rein^ung der Schraube erlaubt üein wände, wurde daher bd der Neubeslinunuiig der 
pcriiHlisxhen Fehler airs Jedem diirser Abscljnittc eine Revolution herausgewahlt und diese spccidl imtersucht. Dife 
Berechtigung türtes MikIus wurtle jc<locli durch die .Ausmessung eines 0*5 Intervalle« durch alle 4 Revolutionen des 
ersten .\bsciiniHes hindurch und eines o^^z^ Intervailes dmrh 2 Revolutionen innerhalb <les dritten Alisclinittes hindunh 
besoiiderN erwiesen. Zur Bestimmung der pcricKÜschcn Fehler aus den 4 ausgew.'lhltcn Rcv. ilulinnen wurde bei dieser 
Ncubestimnmng das Intervall o'?2'; benutzt, um die f'oefficieuten der cos 211 und sin 2«-üliciler gleicli mit genügender 
Scharfe miibesiimml /m erhalten. Die 0^5 Messungen des ersten Abschnittes gewährten hierbei glddtzeilig tan Unheil 
aber die (;enauigkeit der Coefficienten der 00s u und im »-Gfieder, wie dks in der spateren Ucbeiüdil Uber die 
Resultate zu Tage tritt 

HinstchtKch der neueren Messungen zur Bestimmung der fortsdtreitenden Fehler tet nncfa lu bemerken, dass 

aliermals die Distanzen 9**, 6**, 3*^ und 2"* gemessen wurden, dieses Mal aWr nur in der Weise, wie sich die ganie 
L'lngc von iS"^ durch Multipla der genannten DLst.mzen zu.s;unmensclzen lässt. 

Ehe nun die zalilenmässigcn Result;ite «1er Mcssung'-n gcgolicn werden, sei noch einiges über die Art der .Aus- 
führung iler Messungen ge.sag-t. Einige Versuche im December iHg8 ergiihcn, dass <lic Pointirung kleiner Stemobjecte 
nicht sicher genug war, um als (jnmdlage für die liestimmung dauernd anzuweudemlcr Schraubenfehler zu dienen. Der 
Verfasser fertigte luch daher von einem Fues.s'.schen (^uadratmillimeter-dittrr auf ( ilas, welches Herr Professor Valentiner ihm 
gütigst ziur Veifflgung stellte, durch doppelten Conlactdruck ein pliijli.LTaphisclics (jitter — .schwarze l.iiuen auf hellen] 
Gnmde — an UDid enielte die nöthige Poinliitmgigciiauigkcit durch Einstellen von Lichtlinien rechts imd links von den 
Strichen. Zugteich bot dies Gitter auch den Vorsug, da.« man bdwbige Otstannm bequem darauf cur Verfügung taX». 
Die Gittcrplattc wurde:, wie es früher aui h noch mit Stemi'latten geschah, in einem auf d.is Fernrohr eines TheodoGteU 
befestigten Plattenrahmcn montirt. Der Theodolit stand auf dem Schlitten des I'latten.stalives. 

Bei iler ersten Messung>reihe stand der Theo<loliÜi so, das.s die .S« hlitti nrii htung p;irallel zur rialtenebene »^f. 
Auf diese Weise kniinte das Interi all zweier vertical stciieiuier < "litterstrichc Iciclit um bi lit hige Gri isscn parallel ver- 
scliiibin \vcrden. Zur VenMininiu 'am dab<M das Ulijectiv II für grosse lireniiweiten. Die Eiilferiunig rialle — .\xen- 
schiiiupuiict betrug bei der Bestuuiniuig der periodischen Fehler 214.1 cm und bei der der forlsdirdtcndcn 208.9 cm. 
Der Messapparai selbst hefond «ich bei dieser eaten Measungsreihe an einem andern Flaize im Beobachtungsmum» als spaiA 
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Bei der zweiten Ä(e4sungsreiiie im Frölijalir 1900 war diese Aufstellungsart nirht mehr mriglich, da der Mess- 
apparat inzwischen zu definitiven Messungen benutzt worden war un<l nirht wicrier \<>n seinem Flat/e entfernt werden 
soUte. Bei dieser neuen Mcssimgsreihe stand die Gitterplatle aUo wie jede Stemaafiuüune senkredit zur Schütten« 
lichtnng, and die VerschicbanB ^ bttmalles munte durch Ventelliing da FemRilua in Bedinalkia mit HOfe der 
Fdabewiegaiig eadgea, 

£■ roOgoi nun »maclat die Mtaarngm der efaualnen Batinuninfen der peiiodndien und der fortschreitenden 
Füller folgen: 

t. PniiOdiKtas Scfanubenfthkr. Deoember iBgS. Xntnvall «^5 
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Die vorslLhcndc T;if<:'l (jiht tlie Abweichungen jeder Kinzehnessung von dem Mittehverth der 10 Einzelmos>ungen 
jeder einzelnen Revolution in dem Sinne Ein/elnHSwung— Mittel. 

Jede F.inüelnicssunÄ ist d.iliL-i die Dilfeicnz von /a-x-i Miltelwertlien aus jf 4 Kinstellungcn auf den fot),'erKleD und 
mf tien vorani^ehenden (ülterslrieh. Da jede Rinslellung auf einen Strich sich aus zwei Lichüinieneinstcltunuea aulbaol, 
w «ind also zur Bildung jedes einzelnen Werthcs der obi){cn Tabelle im Ganzen 16 füintirungcn erforderlich gewesen, 
Legt man einer einzelnen LiehtKniaieiBSteilang einen nrittleien Fehler von -i- 0^0030 bei — wddter Werth sich aus 
den 16a EiaaleUtingen innerhalb der S. Rn-olution «gibt — so fmdct sich der mittlere Fehler einer der ihiiiva Einael- 
werAe lu + o?ootS. Wenn man nun, wie «lies Ijereiis als thatsjtclilirh aufgeführt nütgetheilt wurde, je 4 Rc^-ohitiona» 
zu einem Abschnitt zusammcnfasst, in dem nur. iiii. ! jeden .Vb I ■ ; t <!a.s Mittel disr Weithe einer UorisODtalieihe 
bildet. So crliJUl m^n fulgeode übrig bleibeadc Fehler und folgende Muicbverdic: 
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Damit diisi.' Art der ZuiMuimeiiCassung erlaubt s«i, jiiius oCicabar far jeden Absdinitt der aus den übrig Udbendeiv 
Fehlem Itcrti^^hnotL- tnittlere Fehler tma Ebidmeisung < 0^^0015 aaa, lo der That eigeben sich far diesen miltleKn 
Fehler die Wcrthe: ^_^« . v 

^16.3 ±:i2.4 ±:ii.9 

Die obige Bctlin;;uni.' ist also nnr fttr den ersten Abschnitt nidit erfOllt Die Uebeischrdtuttg der Grenze ist aber 

M gering, das< man iln /'n uiiimciif.issiinL' vier eisten 4 Revxiliitioncn aucli inxh zulns^i'j l>ctrachten kann. 

Die mittleren 1 iJiIl; eines der obii^cii Miltehveilbe vrgvbcu »itli aus dcu gcUiiUlUeU miltlercu Fchlcru zu :±:8.2, 
±'-'.2. ±4.2, ±6.0 für (lio vier At)s< liiiitte der Reihe nach. Die Coeifidenten a dos GUedes cM« lud ß dea GUedm 
sin u finden skti aus den obigen Miltelwertkten lu : 

tt fi iMa.(t 

3.-6,* ^0^00008 — o?ooigo dbo?oooi9 
7.— 10. -I- »26 — 30 ± 15 

lt.— 1-}. t- 1^4 -i- S ± 10 

15. — |S. -f- 176 -»- 10 ± 1} 

2. Bestimmung der periodischen Fehler aus dem Intervall 0^5 im April 1900 



in Einheilen der 4. Dedmaie. 
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Die TabeOe gibt ^e einzelnoi Abweichungen vom jedesma%en BtitteKcertli der Dislai», das Mittel dieser 

Abweichungen für die vier Kevi 'lutioneii und die übrig b!eil>enden Fehler, 

Der mittlere Fehler einer Dk^um«ä;>uug ci^iU steh hier zu :i:o^OOi54 uud der mittlere Feliler eines MiUd- 
wetdiei SU ä»)fooo77. Die Coellidenien a imd ß haben hiernach die folgenden Werthe: 

« ß /««, ß 

Rev. 3.— 6. -»-o^eK))!! — 0*00050 io^'fMioiB. 

3. Bestimmung der periodischen Fehler aus dem Intervall 0^25 im Mai 1900 



in Einheiten der 4. Deciinale. 



AsfiBg 


12* 


«3* 


4* 


».« 


11/13.» 


16.» 






12 


+ II 


-^23 


•♦■36 


-H 13 


■^43 






+ 97 


+ 73 


■«■43 


•1-66 


+ 85 


■•■5» 


ai 


0>.2 


+ 113 


-i-n 1 


-^79 


-•-98 


-♦-112 


-•-79 


0.2 


0.3 


+ 87 


5» 


-«-45 


-f-52 


70 


-4-70 


0.3 


0-4 


- 3' 


— 4 


—25 




— 18 


— 1 


0.4 


o-S 


— 77 


— 5 1 


—57 


— 


- ^'-I 


— 17 


'>ö 


a6 


— ,> 7 


77 


—31 


-s- 


- 67 


-Hg 


O.ti 


aw7 


- 97 


- 50 


-37 




- 74 


-62 


0.7 


oA 


- 37 


— 4a 


-»5 


-34 


— 40 


-35 


a8 


O.tJ 


- 13 


- 26 


-♦- 5 


— 12 


— 2a 


—13 




Intervall 


0.2273 


U.226ä 


0.2 2b(/ 


0.2268 


0.2270 


0.2273 





Aus den voistcfaenden Abweidumgeo gegen den jedesmaligen Uitlelwecth der Dislana Raden nch folgende Werthe 

tat a, ß und a*, (f, die Coellidenten der cos 2« und sin 2*r*Ciieder: 

a ß 1^ 

4." +0^00443 — o?pooK> — o?ooo89 •+0*00038 

H. ■+■ 6<.)i -H 44 94 26 

12., 15. -t- 649 + [18 — 105 ■+- 74 

16. •*• 379 -I- 83 — 60 — 25 
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4. BeMtomung der fiirtKhnitKldai Fdilcr im Pebnur 1899. 



Ab«rdcbi»een gegen den jedeeimligeii Mittelwerdi der Distal» in Einheiten dei 4. Dedmale 
(im Sinne Eim d wew un g— Mittdwertfa)i 
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Bezeiciniet f»« bcw. tpi den sn die Scbnmbentbteiung der x<*" I>e2w. Revohilion anzubringenden fort- 
schreitenden Srhntulicnfolil«r. Ui. ilic Differenz der Sdiraubenablesungen bei der Messung einer Disian^ .\k-ä von 
)t—l Revolutionen Laoge und ft die Aiizalil der venciiiedsoen Revolutionen, \-on denen aus die Messuiijj der DLoaiu Xn-i 
der Reihe nach bc^poiiien wurde, so ianlen die BediiigODgigleichnngea zur Bettinunüng der ibrisdireilenden Fehler: 

httk — •♦■ 9»* — ^ 3SB 0 

oder wenn man für Xi^i den angeniUicrteQ Werth ^ 24, X einftthit, und 

Die vier durcbgemetteaem Distanzen von 9*^, 6**, 3" and z'' ergeben ziuaramon 56 »okbe Bedingungsgteichuagen 
mit imgeaainiat 31 Uabeianntm, namBph den 17 Fehlerweitiien: ^4, v ^ .... y und den 4 Feiileni in den Distanzen: 
ijU^ ^SXt, AX^ und AX^ wenn man ss = o wfihlt, Da-? I-iesuliat der .\un< i^unt; «licser .56 Gldchungcn nach 
der Methode der kleinsten Quadrate i»t in der unten folgemlen Zu-^ammcnsii'Hun}; j,->'ncb«;n. in welcher als Einlicii, der 
Bequemlichkeit der Kcchnuni; halber, o'.*oo40 gewählt ist. Die Einheit entspricht Ubri>;ei>s den VointUlnder-l'latten 
wi^ca des !>i>ater wdi cij;eWuien Sd)raubenwe(Ute& s«lu oalic 1', $0 dusii die folgende ZusainiuenstdlutiK sogleicli ein 
UrtheS Ober die GnOaie der Beeinflnsrang der Winkdmenaiigeo dunih die förtidireiienden Fehler ge!>tattLt. Die 

6* 
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vaa o?oo40. 



gibt auneRieiii die Wertbe der m und der Qbi% bleibeBdea Feliler v ebeabib In der Einheit 
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Oer initiiere KeMer der Gcu ichtseinheH eri>.il> sitli 7U ±0.30, der mtttkrc Fehler eines .Schmibenfehk-rs 71» am 
±□119, wo«i aUctdings zu bemetken ist, das bei der Baechuung des letsleien Werthta die not in eister Annabeniog 
adilige Vorametswig gemacht woiden ist, daM (finmtlicbe n»t (Reicher Gensniglceit bestüsnrt winden. 



5. Bestimmung 
Abwcicfaungen von dem 



der fortschreitenden Fehler im Mai 1900. 
Mittdwerth der Dblai» in ünlieiten do' 4. Dedmale. 
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Bei tJet Messung tler ersten drei Di: 
meaMuig der letzten Lht%Ani auf zwei kleine 



t;in/eti wurde lia.s Ix-reis rrvv.'ihntc Gitter l>enutzt, 
Stemdico einer Hüumdi>aufiuüutke poiiitiit wurde. 



wahrend bd der Ant- 
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6. Zusammenstellung der Resultate aus den einzelnen Beobacbtungsreihen. 
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^-Ouoofio 



— OX1OQ4 
+0-0004 



—0-0009 
-t-0-0003 



Perioditche Fehler. 



II.— 14.' 

-♦-o?ooi3 
+0-0065 



4-0-0001 

+aQOI2 



|J.~|S." 

+o?ooi8 
•1-0.0058 

-«-0.0001 
■1-0-0009 



—0-0010 — aooo6 



•i-aooo7 — aoooz 



Alte BestimnNing ras 0^5 DbMu 
Neue > » 0.2S > 
» » 0.5 » 

Alte Bestimmimf aus 0^5 Dbtana 
Neue > * 0.35 • 

t i » o.,5 > 

Alle Bestimmmtg aus 0^5 Distanz 
Neue > a 0.S5 * 

Alte Bestimnniog aus o?^s Oislaoz 
Neue > > 0.S5 • 



Fortschreitende Fehler. 





Alte B« 




New BdUnmiB« 






Kimtc 


■Bl S* 






«dt 9* 


llUttl 


lOnd 


«■4 


dbo^oooo 


±0^0000 


±0^^0000 








±0?DOOO 


±o'o 


-1-0.0004 


-♦-0.0009 














»■* 


-♦-0.00:2 


-♦-0.00 1 S 


+0-0020 


d:o!^oooo 






-♦•0.0020 


+0.5 




-»-0.0024 


-♦-0.0027 








±x>.oooo 






-♦-0.00,^4 


■+•0.0035 


+0-0017 








+0-0017 


+04 


«.« 


-•-0.00,^7 


-♦-0.004 2 














M 

"M 


-♦-Ü.01J54 
•4-00053 


-♦-Ü.OO4 H 
■*-O.0O53 


-(-0-0012 


-»«-0010 


-H>?O0O3 




-i-ooooB 


+0.2 


«M 


+0003S 


-•-0-0055 


-1-00012 








+O.00t2 


-H3.3 


IM 


-1-00056 


-K>-oo56 




-«-Oj0006 




— O?0004 


-H>.OOOI 


±0-0 


«W 
»« 


+00052 

-»-cool 3 


-•-o/K)55 

-i-o.o<:i^,3 


+0-0014 








-H>.OOl4 


-M).3 




-1-0.0043 


-♦-0.1*049 


+0.0007 


—0.0005 


-♦-0.0008 




-♦•0.0003 


-♦-O.I 


1S4 


-♦-0.004 g 


-♦-o.(X)43 














•7'« 


-♦-( >.öo,5 2 


-♦-0.0037 


—0.0005 








—0.0005 


—0.2 


«M 


-•-0.0034 


-t-().(y>lil 




— 00005 






— O.OOÜ-i 


—0.2 


■»4 


-t-O.CX)20 


-♦-0.0021 


—«.0004 








— oX)Oü4 


—0.1 


»-4 


-«-00008 


-t-oooto 














«(•< 


±00000 


±0.0000 


±00000 








^OOOOO 


+0.0 



Am der wusiehenden ZusammeosielluDg ist lunSchst die swiscben den beidea Besiiausuqg^ dnigelKlene starke 
VerändeniDir sowohl der peiiodüchen als audh der fortsdireilenden Sdiraubeofehler deutlid) enichdidk Daas die Untep- 

schiede r ' II ind, lehrt ein Blick auf die Zahlenwerthe gelbst. Der CoefSdent von cos u ist um o?oo43, 0^0047, 

0*0050, i/. .,o4o, der Coefficient von sin w ist um 0^0018, 0*0008, o?ooi!, 0*0008 in den 4 .Mi.scUtiitieD der Schraube 
gnissiT gcwonlcti, w.'lhretid die initdcrcn Fehler der beiden Coeffinenteti /.»i&then ol^oooi und o"ooo2 Üet.'tn. Bei 
den fortM^Urcitciiden Fehlem betrug der mittlere Fcliler o^'[>Oi)iS, »lihreiid sicli die Unterschitde zwisclieri «Jen Ixäthm 
Be»tininiun;;cn 1 is zu 0^0055 stcij^eni. 

Wann und wie die VccSlKlennig der ScJiraubcnfchlcr wahrscheinlich vor sich pcganj^-u sein wird, ist bereits cnvuhnt 
Worden. Such M,iss^al>ß der gCDmOtOI ThaK'irhrn konnte danhalb kein Zweifel darülicr obwalten, ilass die Rctluction 
der vorK^geuden Nebelincssongen. welche ausnahmslos nach Reinigung der Schmulx.- ausgcliütn wurden, unter 2i^gnisde- 
iegung der neuco Scliraubenfehler geschehen musste. FOr die periodigdicw Fdiier wurden daher zunächst den 4 Schiaubeop 
u!>KhaiUeD emsptechend 4 Curven fflr 91(14^ a'cos« + /S'sin » + tf'coB3>i + /rsin 2» berechnet utid auf MiUtmetei^ 
pu|}ier geaeiclinel unter Annahme d« neuen Werthe fDr die Coefficienten (wotici fta den eisten Abschnitt die sich aus 
den Intci\:illen f>^5 und 0^25 ergebenden Wertlic iler Cocffi<:itnten u' und fi" mit den Grwiclittn 2 unti i zusaiitmeii- 
gcfa«.».t wurden). Au.s diesen Kurven wurde dann die folgende KeductiottStabeltt; abi;clcit<;t , welclie die Beftciwug 
der Be' »bat htungeu von den periodLsiben Fehlem bequem au.szufuliren (gestattete. Die Tafel ^ibl in der ersten CVIumne 
die an die .Sthraubinablesunp anzubrinj^rnde Correttion ausgedrückt in partes '1. t. in der Einlieit, in welcher die Ab- 
lcsunj;cn gem.ifht worden. Die 0>lunuie j bis 5 gelten für die 4 Schiaubenabsihuitte die (irenzwertlie des 
Argumentes, ttit wdche die bctrelfemie Correction gilt, und zwar kl die obere Grenze jedcü Mal auf die giciche 
HoriKnialreihe mit der fttr das bilcmtt gleitenden Correctioti gesetzt, «o da» man alel» denjenquen Conectlonswetth 
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2U nclimen liat, welcher dem der wirklkhen Al>les.un;: n.'l« hstUiihcrcn Crcnzwertlic entspricht. Die letzte C'olumne pltl 
•diUeMdich dso Conectioiisbctn^ in Bogeuocnnden, um den £inllius der Schtaubenfelüer auf die Mesni^gea bei Voigt^- 
Jandei-Phnm logleich abichltzen sa kttnoen. 

Tafel der ao die Schzanbeuebleeitagea «nsulifingcnden CocvKttonen. 

I Rcv. = 30 partes 
1 pars = 



(miukrer Schraubcnweitti für Platten, die mit dem rortniiolijectiv V'oi!j;tlander I au%«Douuuen stad}. 
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1.08 
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16.78 
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0.20 
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1.00 


18 
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5.15 
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0.92 
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1 1 
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0.85 
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00 
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Himiditlich dirr fortsrhrritcrKlcn Fehler liegt die Sache wesentlich einfacher. Itt^lcnkt man, (Ja^s man liir. Schnwlw 
bei Benutamg der venchiedenen Dedinalioiiafftden nur ««ischen den Crenwn 4^0 und 16^0 ni gebraucbca hat, so 
kum maa «ie ans der leisten CbUmne dei ZusanunenslelliiiiiK KCa die fortadneilenden Fehler unmittelbar hervoiyeht, 
bei den Vo%daadei^Pbtleii keinen grOaaemi Fehler aU o'2 ntachen, soteM man 1fi)eihaH|it heine iBeabeiltgUcfae Conecion 
an die ftDIaometerablesungen anbringt. Dieser Bctrn>; lie>:t also innerhalb der schon IMher ab üDr die Voigdlndei> 
Plauen ziil.'lssii: erkannten Grenzen der Unsiclieriicit. Es ist daher in der Tl .it l'i der Redutticn der vorliegenden 
Alc^iüuugcu davuu Abülaiid gcnuuuueii wurden, die furU>direiteliden Scliratubcufchler in kückäidil zu zidicU. 



IV. Die Prindpien für die Anordnung der Messungen im Allgemeinen. 

Fiir die Art der Aiiurdnunt: der Messungen kamen natiir);( ni;iss die speciellen Verliflltnis.«.e in Detnicht, welche die 
einer detaillirten N'ebi-jvennesMinj; unterzogene Platte darbot, Ks scit:Ji daher /unilehst die rii'.lliigen allgcracinrn Daten 
für die dieser Arb<-It 7.U Grunde Ut^^ende Platte gegeben. 

Die Platte N'o. 101 1 voirdc am 15. April 1895 mit 3 Stunden Expositionszeit von Pro/ewDt Wolf auf setnei 
Hciddbeigcr PrivaUierovaTtc mit dem Portnt)tol>jcciiv Voietlandcr I bd Femr. West avifg«nonun«n. Die- Expuilion 
geschah nach Angabe der M.Z. Pendeluhr Lenildich von 8 41^5 bis ii''4i?5, so dass die Mitte der Exposition unter 
BerOcksichtigung des Uhmandes von — 6?5 auf lo^iiTb MX Hciddbei|; Ikllti Der Barometeiatand «-ar 752 mm, das 
Thetmomcitr ^ei^te -4-10° C. Der Stundenv-inkd bcinig fOr die Uilte der Esposiiioa 38?! Mlich, die Zenilltdistanx 
40?8. Als J^ilslein wurde 

2oViiigjnit: Oigwss is^'sff'oU. di^s^. io°5o!3 

benutzt; es wurde auf d.is exiraf'X-ale -Steriixlieilnhen mit einem Fadenkreuz aus Meiallsireiien in.iniirt. Die bitiul/le 
Etnubi'-n war lAuniere S2;2. das Plattenfonnat war 13 X 1« em. Die Ktitwickluii«; ges^Judi mit cumbiiüttvIU iv^xlitial- 
I'v r'<-Knlwi( kler. Ein Gitter war iii< Iii auf die Platte aufeo]>irt. An besonderen McridUalen ilt mr ZU CtWflhniCn, dast 

die Scliit Ilt um <lie Stel).- i;'';4"'. A,,^—-t-l2:(i lu-nun etwas fnlti- aussieht. 

In < rster I.iiiie niusste nun die wahr^iheinlii liste I.a^i' ih sjcriii^i ii 1 1 i'.t i iiuiu tes l)estimuit werxlen, in welchen! die 

vom Objectix' auf die Platte gefAllie Normale die Plattencbene «'älir<iid der Aufnatune tnU, Iis wurden daher die 
beiden Pbttcit loii und 1023 mit einander veiglidien, von wdchcn die crstere bd F.W., die letztere bd P.E. auf- 
genommen wurde. Bei beiden Platten ergab sidi in a dne GesammtlUnge der beürhicten Schicht von 170 mm. Bei 
loii lag aber der Leitstern 13 mm nach der folgenden' Seile m von der Mitte dieser 170 mm langm Strecke entfernt; 

bei 1023 lac der I,eitstcrn um obenaoviel naeli der \e>raiii;elie!iden Si tte 7.ti. Dies zeigt, dass da» jiiiotoprapliische Rohr 
in II iiiclit (luridlel /um Leilfernrohr gestanden hat, und tlass man die wahtsi bt-inticlie Lji^c des Ndmialenfusspuncles nicht 
an dein l irle des Leitstenis /u suclieti hat. In Pe.'iu;; auf <lie üeclinatlMn erc.ib sieh in beiden F.'illeii eine j^ut centrale 
Likj^c der Lcitälcrue. UiUct den ubwditcnden WriiiUtiii^iscn musülc die gcumutti^ichc Mitte des wuklidi beliehtetcu 
Platlcnfeldca fOr den wahncbdnlichittcn Ort des Noimalcnftuspiuictei bctiadilet ureiden, dctscn CDOnSnaten hiemach zu 

berechnet winden unter Ztignmddegung der Bnennweite von 

/= Mo^.fjfj mm. 

.^us den >|iätcrfn Me-ütmuj^eii ergab udi jedoch, dats die SeiikreditsteUiuig der Platte in a in B«£Ug auf diesen 
geometrisi Im I) .Mitidpmict doch nicht gut gelTOffen war, dn Umstand, der die ReducüonsBrbdt anfftniglicb wesentlich 

erschwert hat. 

Die /Welte wi<hti^e Frate, die zu entscheiden war, l'elraf <lie KintlietluiiL' der Platte in Zonen. Hierfür waren 
natfirlich di« Greiutcn der Platte und die Grösse des Gesichisfddes des Messfemrohrea masagdiend. Die Grenzen der 
Platte ergeben sich durdi Vei|^cichmtK <^ ^J^- 

a,^t i2''o"' bis ii^iy" 

iJjitr.' -»-IS'-'O his -»-(j'.'S. 

Die Breite der Hatte betrug in (5 als*! .s?2. Bei dorn Durchniebaer Uta üesiclilsfeldes vi.m reithlich i?4 würde 
also eine Einthdiung in t Xemen eine völlim- Uurclune-ssung der Platte gestattet haben. Es lag dem Verfasser jedoth 
daran zur Gew-innutn; eines Urüicils über die Genauigkeit der .\nseldasse eine grüascn; Rdhc voti Objcctcn in ver- 
schiedenen Zunen i leukichlet ZU Clhallen. Die Zunen mu.ssten daher übcreiiuuulcr grdfcsi. In dcT Alt, WIQ dicS bd 

der Dttidiführung der Messungen grscheJicn ist, ist der Veifasaer aber nidit conseqnent gewesen. Zu Anfang wann 
9 Zonen beabdditligt mit BcrOckaichtigiinig des Gedankens, dass es gut sei, das Gesichtsfdd nicht so weit ansntnataen. 
Spater, als aber dn besseres Brobachiui^^ocular beschafft war, tmd als sich die Arbeit ohttehin stark hatifte, «-orde ^ 
Arwalü der Zonen atif 7 beiabgesetzi, wodurch dn Uebereinandcrgreifen der Zonen doch noch in ausreichender Wdte 
«totflglicht wurde. Die folgende Tabelle gibt eine Uebeisicht aber die A-Cooirdinaten der Mitten der 7 Zonen: 
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Zun« 




I-Ia 


+ ?» 4' 


II 


+ 7 59 


III 


-t- 8 93 


IV 


-HO 18 


V 


-i-i I 41 


VI 


-♦■12 59 


vir 


-•-14 2" 



Diff. 

'•4 
1.4 
1.3 
»4 

IMe dritte wfchtitjc Fragr, die vor Br-giiin der eigentlichen ^^^ssunj;rn auftauchte, war, {n welcher Weise und nach 
welchen Stcnic« Jie Platte practisxrh zu justircri seL Hier inuss in erster Linie bemerkt werildi. 'l i-^ il< r \'. rfassor 
ebenfalls nicht conscxiucnt vorpinjr und auch nicht vurpehen konnte, da sich erst bei der wirUichen Auälüiii uii^ tlt;r Mel- 
sungen und ihrer vorlaufipcn Redurtion <lir cigt ntliclien practischen Schwierigkeiten herausstellten, weklie tlic Benut/ixng 
des panalbctinchen Messapparales für Aufnaluneu mit kurzer Brennweite liietet. Solange der Verfasser annclimcii konnte, 
dass der Nofnialcnfus.spunct mit hinreichender Crtnauigkeit mit <lem geometrischen Plattenuiittelpunct /usaiomenfalle^ 
Mdange miuate die Jostiiur^gsait eine pm andere sein, als wenn die völHge Unaidierheit der Lage dieses Fusepunctes 
erhaniit war. Die Gtflnde hierfOr abid im IL Absdniitt dieter Arbeit angehend atHeioandeijgeMizt Bei den ersten 
Venocben der Vcrfa<;>icr von der genannte n Voraussctiung aus, und es wurde daher das Augenmerk eitusig darauf 
gelenkt, dass die Cocffiticntcn der linearen Glieder durch die Justimng klein wurden. Hierfür gcndglc aber Hie Aus- 
walil von 2 Sternen, die in ungefähr gleicher Declinadoti tnil der Plaltenniitte in a müglichst weit von einander cnlft :nt 
lagen, in A aber miiglirhst nahe mit einander übereinstimmten. Nach einer ersten rohen Bestimmung des S»;hraubcn- 
werths für die E)eclinationsablesimpcn musstcn dann die beobachteten Dci linationseliffcrenzen sehr bald die Jiislirnnt; auf 
den I'aiallel, die beobachleleti Rectascensionsdifferenzen, die Justirung der Distanz Hatte— Mesäapjxirat ergeben, kurz die 
Reduction <lcr linearen f ilicdcr üb<;rhau])t. Bei der Auswahl tliqser beiden Sterne war ein Hauptgewicht liarauf zu Icgcii, 
dais die Disttuaion des photographischen Objectivs die £inatdlun|gsgeiiai4gkeit nicht beeinträchtigte, dass die Sterne aiso 
aicfat xa nahe am Platlenxand lagen, und data ihre HeU^keit Ueht geni^ war, um bei dicistandiger Expositiom- 
seit noch gut einstellbare Bilder su Kefeni. Anderseits war auf möjrlidist grosse Sicherheit der Cataloj:]H>sitionen Gow icht 
SU legen. Bei der Auswahl dieser Sterne stellten sich gleich gewisse Schweripkeiten heraus, auf die in dem Abwhiiitt 
über die Vergleichsterne näher eingegangen werden soll. Der Umstiuul, dass bei Beginn der v<trliegenden Mi --uni^' n 
der A.(j.-QitaK»g für d;Ls Gebiet zwi.'ichcn -1-10° und -»-15^ Dcclination mx'b nidit fertig gestellt war. war die \ er- 
anlas3ung dazu, dass der Verfasser zwei Sterne wJihlle, die i?i südlich von der llatteniiiitte lagen. Zu diesen beiden 
Sternen wurde ein weiteres Stempaar in aiial'iger Lage zur Controlc mit herangeziügcn. Für die Ztw I und II geschah 
dk Oricnünmg tier Platte mit Hilfe <licser bei<lcn .Stempaare in der bereits angegcl>encn Weise ilurch succejoiivcs, ab- 
wechselndes ComgireQ von Flattendistana und Poiitionswinkel , bis bei B^jiun der Meanmgen der Zone I l'olgende 
Jwtbui^pgenatiiglwit «rretdit war: 

M i7''50"'345o8 12'' i5"22:o3 —b^ i^^ii'-o^ 
N 18 18 5347 la 43 4146 —5 35 I2.01 

M Vq^z';,:"-; ■4-g''43'49'7 -^i'i2ro 
N -l-y 42 54.» -k-ii 44 7.3 -l-i 13.3 

Trotz der guten Ueberrinstinunung fOr beide Stempaare zeigten die Messungen der eüi- 

zelnen Veigleichsteme der Zone I und II so starke .Abweichungen in den Differenzwerthen, dass eine uirklicU e.\acte Justirung 
der Platte offenbar nicht vorhanden sein konnte. Bei der X.uhforschung über die Fehler in iler Justirung brachte <lic 
Entwic klung der Kapte\Ti'schcn Theorie des Messapparales den .\ufM hluss (Iber <lic vorh.mdcnen Widersprüche. Die 
Annahme, dass der Nomialenfusspunct tlialsachiich in tler Niihe ilei geMnietrisihen Mitte der Blatte läge, musste un- 
berechtigt sein; im Gegentheil, man musste die Pkittc um ein erhebh<;hcs gegen ihre bisherige Lage neigen, wenn man die 
Cocffidentcn der ([uadratis» hen G!ic<!er n\m \'erschwinilen l)rtngcn wollte. Da<lurch wnirdc <lic Justirunpsarbeit der Platte 
allcitdings wesentlich umstiinillicher imd zeitraubender. Aber nur wenn man diese Mühe ni< lit scheute, konnte man 
erwarten, eine einfache lioductionsarLcit m erzielen. Handelt es sich um die Aufgabe, auf einer Platte nur wcn^e relativ 
nahe bei einander beßndliche Objecte an einander anzuschliessen, so wird es stets gcnOgen, die Justimng in der vorhm 
gegebenen einfitchen Art vorzunehmen, wenn man dabei die beiden JiLStirungssterne hinsichtlich ihrer Lage gegen <lie 
auszumessenden Objecte nur geeignet atww.'lhlt. Handelt es sich ab<!r d.imm, auf dem g.wzcn .\re.il der Platte Ver- 
messungen V4)rzunehmen, so wird man nur dann eine leichte unil cinhcillictie Reductionsarbeit or/iclen können, wenn 
man durch Auswahl von netzartig über die Platte v<-rtheilteii Sternen eine e.\acte JiLstirung iler Platte vtiniimiiit. Ueber 
die Auswahl der hierzu erfr>rderiichrn q Hauplstemc (cf. p. 361 soll clienfalls im .\bschnitt über dir Vcrgtcirhstemc 
berichtet werden. Dagegen soll hier :ui einem Beispiel gezeigt \ierden, wie sich die Justirungsarbeit im einzelnen gestaltete. 

Nachdem die justirung der i'latte htS. GdCseinhelt der .\stronumenvers;immlimg Anfang August 190O verstört worden 
war, wurde die Orientirwig der Platte am 21. August durch die im Nachfolgeaden efwihnien Operalionea wieder- 
bttgeiMUt Wie man au der eisten gana lohen justirung gelangt, kann dal>ei unerOiteit bleiben, da dies aus dem 
II, Abschnitt (p. 36) zur Gentige hervorgdit. 
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Die fünf kreuzweise Uegeoilen Hauptstcmc .1, ß, C, D, E cigaben zunächst durch Einstellung auf den fcjICB 
Ocdinalioia- beiw. Redascen^OMbden di« Krenablewogen : 360^^' mwl a', lemer dunh die DifleieMai 
o— a' gegen die enopredienden Cooidinaten fttr 1900, lome die Fehler & und C ab «Se Abwefdiongen gf^ien ^ 
fttr den mitderen Hauptstem B geltenden Werthe von ö—d' re>p. o— a'. 
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Die «— «' von #2?, /7, f Muen, daas die Platte vor allem um eine hmiMOlaleh d. L einen Stundcnkre» dar« 
atdiende Gerade geneigt werden muis imd zwar so, da&s die obere d, 1. dfe \'«>rangehende Flatteiddlfte sich dem Mei8> 
appnrat nilhcrt, während der untere sich cntJcrr-t Utr. Irii Kir fliLss vliv-: s lilien Manipulation recht deutlich zu Tage 
treten zu Us»co, wurde die südliche d. i. die dem Mc&sapparat zugewandte Fuüsschraube dea Plattenstativs utu 1" linl» 
tieiunigedreht Die Ablesnngco wann hicnuf; 
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Man cikcnnt hieraus, das» di'j m ri-:'- :;i '::i:.'i'jne Operaü-- n in d»ji Tl.at ;lie K!.': trl■.LeJl^lL!ll^^ll..k'5UIl^en der vertical 
angeordneten Sterne /> und £ am mct-stcn bceinl'iu»!, das« aber auch alle übrigeu Ablesung;' n i:i M/.Icidcnschaft gesogen 
werden, namentlich die DedinatiORSablcsungcn der horizontal angeordneten Sterne A tuid r' Ks »urde (Be iMIfetif 
FussKhraabe des PUlttcn5<tati\'K nunmehr um 0^9 rcchl<i herum zuriid(gedieht, w>jrauf sich l'ulgci;' Ic AblcsuDgCO eigaben: 
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Nachdem du- Rci ta-sccnsinnen der Slcmc i»', /,', E vorlilufig in gute Ucbercinstimmung gcbmcht worden waren, 
war nunmehr durf h Drchunji der Platte im Positiunswinkcl eine bessere Uebcrcinstimmimg der Rcctascensionen WO 
1tA,£, C zu bewiiken. Die Östliche d. i. an der Xutdscite der Platte beSndlidie Posittomschraube wurde daher um 
1.5 partes redus heram gedreht, wodurch der nördliche Stern A sich im Gcsichisfeid sdwinbnr nach uatco, in WvUkli- 
keit nach oben veiachiebt, alno eine j^jrOsserc Rectascen$ions,iblesung eihlllt: 
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Die Zahlen weiten ebenfalls deu beabsichtigten Erfolg auL Nunmehr war durdi eine NdgungsiUidertmg der Platte 
tnn eine veitieale Axe d, L um eine nahezu den Pamllel darstellende Gende eine bessere Uebereinstimmung der d— 
fttr die Stene B, C au enieleo. Die westliche A/iniutalbewegimgnchiaube wurde deshalb um Vt Rev. rediis henmiF 
{fcdidit, so das» die nördliche nattenhalfte dem Me^isapparat sidi näherte, der sQdliche sich tmigekehit entfemie. Das 
Resultat ist dwch die folgenden Ablcjungei> gegeben: 
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Die Zahlen lassen »ictlcrum die erwünschte Vejandeiung erkennen. Wie aus den ZaUCA «sichtlich, musste nnn- 
adir mit der ectien Operatk^ der Neigung der Platte am dne hodxoottle An wieder bcgoaiKQ «-erden. Der w«iteie 
Verianf der Jmtiroig bietet jedoch niehtt tMaooden biteicnantes, da die viert« und letate mtlKlicbe JuMirangaopeatioa. 

nämlich die Aenderung der Dbtanz Platte— Messapparat ohne eine gleichzeitige andenaitin JXOßnmgtÜnäietmg »icbt vor- 
genommen wurde, und der Einfluss einer solchen Distanzändcrung also nicht in typucher Weise in den Zahlen «in» 

AuMlt j' k kr.Lv.im, Die »•«•itercn üpcrationcii ; IN ti daher in I iir/i i F. irm i;< 4' l>en werdet». Die foLM-nili 1\-il)clli- 
gibt d;i» Resultat der Melangen, nämlich die und C nach Durchführung der darUhcr angegebenen üpcniüoneii unter 
Anwaxhing folgender AbkOnungen: 

S,RS. « Südliche Fussschraubc des riaitmst.itis s, 
Oe.P.S. = Oestliche Pusition&winkclschraul>e des PJattenstativs, 
W.A.S. = Wcsdidte Azimutalbcwc>;uiigsschraube dn Fiattenitativa, 
Diät. •4-, — s Distanz veisrOaiert, verldeinert, 

r„ ]. s Schcaube lechta, Ifaila heium gedieht, 
dto a Sehr geiiz^je Dnbnng. 
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Zu der Norstclicnden Zusammenstellung ist nur noch xu bemerken, dass ein \'ergh'ith der beiden letzten Rubriken 
ein Unheil dartlber ermöglicht, bis zu welchem Grade sich <lie soeben beendete Justining bis zum nachfolgenden Tage 
durch die unvcnneidlichen Nachwirkungen noch ändern kann. Der Betrag der .\enderung ist ziemlich gross, ganz 
wc-senllich gr<ksscr als .sich die Justirungsütidoniiip; aus tien eigeiidi<:hen Messungsreihen für ilcn Verlauf von 2 bis 
3 Wochen herausgestellt hat. Es n»uss <labei ;uisdrttcklich hervot^jehohen werden, dass nach Erlc<lipung ticr Niessungen 
der vorietzten Rubrik nicht etwa noch die im Puaiittou»- und .-^zimut^nnk«:! vurluuulenen (jegenachraut>en angezogen 
«nrden; dies geschah jedes Mal sofort, «-enn eine dicsbezflgliche Operation ausgefQhrt worden war. Man ericennt liier^ 
ani^ daaa man die Meiaungen im Allgemeinen nicht aogleich nach Beend^ung der Jualiruiiig lieipnnen darf, oameotiich 
wenn ea Hcfa darum handelt, aus den Messingen Anüsiellungtomstanten ku bestiminm. wdche ftir längere Zeitrilume 

giltig sein sollen. 

Um ein Urthell aber die erreichte Justirung>genauigkeit zu gewit.jj.ii, iii es noiiiig xu wiü^, iu wekh<:r Weise 
sich die y, », :> p', /. r, t' aus ikn C und C cn., 1 r: Die diesen BcatimnnrofsgleicInHigeit zu Gitmde 
liegenden Zahleuwirritic sind in der folgenden l'clK;rsicht zuiammenüPstclU. 
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HieraiLs ergchen sich bei \'emacIil.'l,>iMgunc der Hlh !. 1, deren Cvefficietitcn si<h iiarh .\usfuhrung <lrT nothsvendigen 
AdditioiieD und äubitactir-iien lunteicherni klein «erdt-ii, ; Igciidc Hostimmungsgicichungcri für die C'uefficicntcu: 

aus 1 ? = 7-2 (i'.^ — 
*B,A.C\ i a= 106.4 {Ca C^f- 15.1 (O - '-f) 

* Ü, D, E \ #• = y2.f1 (<>, -»- t£) ■+- 2.3 y. 
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Di« ClekiiUBgca fDt die q, / Uratea gaax «aaliOg; Mm «icbt biennn; dm one Ucbenidit fiber die WerAe 
Ca'^ Cc '•od Ca + Cc, sowie — T;? und Cd-^ Cr and Ober die enisprechenden Ausdrucke in b in bequemer 
Weise ein üithell über die erreichte Genauigkeit gMtjitten, vrethalb es vortlieilhaft ist, diese Summen und Differenzen 
nach jeder Justir.:r;p lütii .n l/.nzu.s; li:rili, n, Fvn di'. l'rbcrschlagsrechnung genOgt es <la'!K i sich auf die ersten 

Glieder der ohici n A,.^^ltulv.c■ Ins. n inVcn. Kli; nun ilifse Summen und Differenüwerlhe für deo vürlicgcndcn Fa!l 
7.u.Nji]iri-.rju^fS.t' llt '.ujtileii, >.'jll L't/r-Ll vn'iilr-., '.Mi.' (.iiu^*/ W'erthe &ein dürfen, www man die Platte justjrl ni.niiicii 

darf. In de» W'aiil der Genauigkeitsgrcns« für die Juslariuig liegt natürlich eine gewisse WQlkür. Ich werde hier die 
Zahlcnwertlic fQr den Kall geben, diiss kein Cörrectionsjjlied für sich allein den Betrag von 3^0 resp. o\z für ein 
Objea einer Zone abendireiteb aoU, obwolü man eine grouere Justiningngenau^Mit eneidieii luuin.*) Unter Zi^gnuMle» 
tegong der mftitim>ten Wertbe tron Aai. uad JA in einer Z«n»: 

M, = 24". J4 ^ 0^7 

nOiMa Sur Eneichung der genaanlen Jutlinii^fgenAu^eit dann icäit 

< 0:5 ; Co — Cf: < o.'()7 
</' 4-o; (''a — Cc < 0.60 

r' < 5-0 ; Cd C n < 0.0 j 
/'S 37-0; C^i-Cc<a37 

Man sieht hieraus, dass man die Genan^dtagKnie fttr q und y' sehr wuiil nr>di wesentlich herabdracken kann. 
IXes /u thun ist scliun deshalb ratlusam, weil </ zu denjenigen Ccmstanten gelifirt, welche aus den Hauptatcrucn 
bestimmt werdi-ii und also für einen gr<">sscrcn Zeitraum als luiverändetlich betrachtet wetden s- illen ; andcrerteils wird im 
«odiicigendea Falle q und / selv leicbt noch einen Rinfliiiw auf die RmHmmnng van r und r' liaiwn, v«il die Aus» 
«thl der Hauptsteme sich in praxi nicht genügend den theoretisdien Bedingungen anpassen Uc«. Im vorliegenden 
Falle dürfte die Forderung am Platze sein, dass die VemachlSssigMt^ de« Güetlcs 2.3 7 S-vw. 1.-^ y' die Werthe von 
T resp. / tun nicht mehr als 10 ° „ verfälscht. Dadurch tritt an Stelle der obigen Becinfiungen fat q und q' die 
fol^de; 

/ < 0:5 ; Ca - Cc < 0:07 ; y < - r < 2«; 6U - Cc < 0:3. 

Die Bölüigtuigen, welche zur Erzielung der genannten justirungsgenauigkeit (dass n:imlich kein Correetionsglied für 
sich allein den Betrag von o'.2 resp. 3^0 erreicht, und dass die Glieder /J'.A und ("J'^d die Betrage von or3 nicht 
aberschictten, also vemachDUeigt werden können) fOr die Summen imd Differenzen der C und C nötiiig siod, dr<iclieii 



/> < 2'.o; Cp — Ce < o'i 

q < 16.0; Ca — Cc< 2.4 

r< 20.0; C'o-»- C><o.a 

t < 14SA; O ^ Cc < 1.5. 



cidi daher dnidi Mgoide MaximaMMMg« an«: 
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Zum Vergleich hiermit sind in der nachfolgenden Tabdit dh) enteprcchcndcn Werthe fttr jede der p. 49 — 50 
genannten Melsungen nach Vornahme einer JustirungimKiation TOMmmengestdlt Nur di« Momiigen nach der abäditlicb 
grossen Verstellung der südlichen Fussschraube um i* and fortgebneD. Die Rubrik 2 enttpridtt ibo einer Venldlung 
dieser Fuioduaube um i?o — o?9bo?i links bertrai. 
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Mm erkennt Menni, das die endgiltige Ju&tirung der Platte tut gans den ob^en Bedingungen entspridit Nur 

in den Grössen Co -•- wnd C'j) •*■ C'e kann von einem Ucberschreiten der Grenzen die Rede sein. Da dies nur 
auf die Grfisse von r und >' Einfluiis liat, r und r' aber aus jeder Zonenmessiuig besonders bestimmt werden, so 
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n der p. 34 Mi^iminiilii iiiiii Bedinimg fttr die mUgkh» Vi 
t ittp. f < 37' idn 



der Glieder rd*«A reip. 
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ist dicie Ucbcischrcilung ji >!- 1, nicht von besonderer Tragweite. Man ersieht ailS dem ganzen vorstehenden Justining»' 
bd^nei, dui «me exacte Jusikung nicht » gua schaeU duidusufüUvea ist, da laau nur ein vwhaltniMmaiwjg comphdites 
ADoahenmgsv erfahren besitzt Eine solche «racte Juatining dürfte im AUgeoteioen selbst bei bereits gewonacner U«biiBg 

3 bis 4 Sttinden an Arbeitszeit in Anspruch nehmen. 

Unc7<:>rtcrt Lit bis jetzt der Cocfficient s resp. 3' geblieben. F-<i ist scÜbstveisUUullicb nOlhig. nach DuMhfOhnins 
(h:: l.iisliuri.'en Operationen 4 irn qin ii. Kcken der Platte befindliche Sterne cinzmteilen und zu prüfen, ob der 
Cuciiitithi d« la .lA Gliedes uuüi iu tEhcblichc Beträge besitzt. Man wird Oberhaupt im Allgemeinen ptit thun, die*«.' 
Prilfunp . M der cndgiltigcn Durchführung der Justirung vorzunehmen. Man dürfte in der Regel kein uiii'.uii>iiircs 
Resultat ftlt 4 und /' erhalten, wenn man die Justining in der obigen Weise schon nahe vollendet liat. i.ine derartige 
PtOftuq^ iat Im obigen Falle erst bei den cxacten Messungen vurgcnoramen worden, wobei sicli * = -»- 34' un<i der 
mudmide Betnq; des Gliedes *äa J,d in einer Zone also lu o!o4 vigDh. In «■dcber Weise die Reducliitn der 
Coeffidenten t und so erfolgen hat, ist beieils im Abschnitt II ameiaandeigesetzt worden. 

Nachdem nunmehr gezeigt worden Ut, trie fifr Zonen III— VII und la die Flatteii|UStina)g erfolgt ilt, lumdelt 
es sicli zunächst weiter imi die definitive Bestinimuiis derjenigen Plattenconstantcn, wckhe nicht aus jeder Zaaeiune$sting 
bestimmt werden R»llen, also um die in Ji ri Gliedein Au und dA dei Gleichungen (56} auftretenden Fla tteni instanten 
f, s, / und s'. (Der Cocfficient / i.st jil-. Utm genug erkannt, um die Vemachlabsigung von l'J',A zu gestatten.) 

Bei der Wichtigkeit einer genUccnd genauen Bestimmung dieser Grössen mauste es angezeigt er.-vtheincn, sich nicht 
auf die Positionen je eine» einzigen Sternes als Veitteter eines »Haupt-tenn «* zu beschrüuken. Catalog-, Platten- und 
Messungsfchler MUteO einen zu grossen Einfluüs auf das Resultat haben k 'iir.ijii. Es wurde daher eine grössere Atizahl 
solcher Steine ausgesucht imd ihre Positionen thunlicbst am verschiedenen Calalogeu bestimmt, wie dies aus dem 
Ahadmltt über die VeigWcfastenie hemMgeht Namendich wurde aher auch bei diesen xtir defmitiven Constanten- 
betimmung auscrschrnen Hai^ftstemen Gewicht darauf gelegt, dass ihre Bilder auf der Platte gut einstellbar w-aren, und 
dass die Distor?.ion einen m/lgHcbst wenig störenden Einfluss auf <la.s Resultat ausübte. Insbesondere gilt dieses für die 
Wahl der Sterne in di n rkinci.ti l-un. -.vurau: g.ui/ I lm t.ilt r^ hingewiesen werden muss. Wie sich die diesbezüglichen 
Messungen und ihre Kt::>uJtatc im cmzcinen gestaltet huiicu, wird im VII. Abschnitt gezeigt werden. Für die altgccneine 
En'inerung der Anlage der Messungen ist hier nur ncKh hervorzuheben, dass die einzelnen Bestimmungen der allge- 
meinen Plattetkcciulanten die eigetttlichen Zonenmessungen natütUch zeitlich symmetrisch einschlicssseii bollen. Dies Princlp 
ist bei der DurchfOhnug der Mcs-sungcn nidlt ganz iuncgdtalten worden, jedoch wegen der erreichten Stabilität der 
Messvorricfatung kaum ziun Schaden ffir die gewonnenen Resuttale, wie dies die Zahlen im VII. Abschnitt zeigen. £s 
wird jedoch gut sein, m Zuirnnft eine symm^jach« Atiotdnmv durchxufohren. 

Bei der Anlage der Mesaungest handdl es sich jeixt des weiteren haupnaadiMch um die beiden fo|geiulen Fragen: 

I. Wie ist die Stabilität der Mcssvorrichtunp sowohl w,lhrend einer einzigen Messungsreihe als auch Wflhicnd der 
ganzen Dauer der Messungsreihen einer eioxelnen Zone am icwcckmässigsten zu piüfen? 

3. Aus wie viel Veiglddittenien fOr eine Zome erhfllt man sichere Reductlonademente iDr die Messtmgen der 



Auf den eisten Blick konnte es scheinen, als ob die vor und nach einer mehltilgigcn Messungsreihe einer Zone 
ausgeführten Mesaungen der >Haupisternei eine genOgCDde Controle für die Stabilität der Aufstellung gewähren woiden. 
und das» ouui eventuell eingetretene Veränderungen proporiional auf die Zwischen??-* vrrtbcileu doifte. Dem ist aber 
keine swe g s so. Es hat sich viehnehr herensgestdit. dass die Aendeiungen keine der Zc ' | ; < j ^itionale sind, sondern spedellett 

Umstanden ziutischreilien sind, die theils durch die .Anwesenheit des Beubathtcr» am Messapi>aiat, üieils durch die nahe 
Lage des Messraumes an der mechanischen Werk.stilttc des Observatoriums bcgrimdct sintl. Dass derartige F.infiüsse 
vorhanden sein mü.sscn, ist ohne weiteres klar. Es muss Im Gegentheil geradezu spcucll hcr\ot|;c!K'lcn werden, dass 
die Stabilität trotzdem eine so grosse ist. dass man die Messungsreihen einer Zone, selbst wenn sie bis zu 2 Wochen 
auseinander liegen, mitehiaitder gemeinsam behandeln kann, freilich nur wenn man in der Anlage der Messungen 
systematisch vorgebt Insbesondere hal>en die Aibeiten iu der Wcikstatt. i>ogar die Arbeiten auf dem Araboss, seit er 
wie die Werkbank auf Gumuüklötzcn ruht, einen höchsten« in ganz vereimeelim FjUien wtchv^iftbaren Einflus« auf die 
Anfslelhmg von Apparat und Flatte. Starker nudit sich zuweilen der Betrieb da nahen Dynaraomaachine bemerkbar. E* 
treten jedoch auch hierbei keine momentane Venchiebungen ein; wohl aber scheinen sich die Fundamente infolge der 
vielen Eischülterungcn allmählich zu setzen. In allen Fällen tritt jedenfalls eigentlich nur eine Acndcrung der Conslanien 
X und x', als»' gewi.suscrmas.scn der KrcUnullj'Um tc ein. wshrrnd die cijientlichen Rcductir nscoiistamcn si» h kaum .'indem. 
In «ie geringem -Masse dies der Fall ist, weiden die Zahleii siifiler sell>st lehren. 

Aus den über die Stabilität gemaciiten günstigen Erlahruntrtn rr;;ilit sich zunächst die Regel : Man soll für eine 
Zone eine gewisse .'\nzalil von Sternen wählen, welcln' bei jeder .Messungsttibe /u beobachten sind, um so die 
ütabiliiai der Aufslelliuig für grössere Zeiträtmic prüfen zu können. Diese »Hauptansciüussstcinc« wird mau aber z«-ecb> 
maasig gletduieltig auch für dir Prüfung der StabiUUU wahrend der cüueinen Mesaungsreihe selbat benutzen, indem 
man sie zu Anbng und zu Ende derselben beobachtet Die Anxaiil dieser Sterne darf jedoch nicht sehr gros* 
sein, damit das eigentitche Arbeitspro^mm far eine doch hachatens auf 3 Stunden festzusetzende Beobachlimgszelt 
nicht zu sehr verkürzt wird. Es muss n.'lmlich hcnorjrrluiben weiden, da.Sä man für das Sueben, Einstellen, Besclircibrn 
der Olijectc und dir eigenhändige Aufnotinmg der Daten eines (.M jc-its ruml 10 Minuten zu rechnen liat, weiui mau die 
Beobachtung jedes Übjectcs in der späterhin bcsehnebcnen Art durchführt. Es d.irf dii^; nicht Wunder ndimen, weil 
der Bcobaditcr r<urhlicli das aufzuführen hat, was ein Mcridiankreisbeobachter erledigen muss. 
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Unter diesen Umstanden wird man nicht mehr ab 3 bis hüclistcna 4 »üaiqttailMUus^tcrtie« wählen, so duis man 
5«taodigen Beofafuchtungsreihe noch 10—12 unbeloiiiite Ob|Kte vemoaea kniui. Die Lage dieaer Sterne in der 
Zone «iid man dabei mMliliEfa to «111101, daai «Ib Stein nah« dor Zonenmitte und j« ein anderer tinmüclMt weit g^gen 



die 'ww—griifiMlr bcw. lo| g r m li) Seite der Zone Hcgeni Tuixm, diaa aie nflflith w gieiddnlM% auf die Zone vertiieOt (ittd. 
Die Wall] eines vierten Sternes liat den Vomg, da» man Ins geeigneter Wahl der DedimitioiisdifferenMin gegen die 

liiiii^i n Steriif tit ii ili !. Hchraubenwerih cnt!i:iltenden Coefficicnlen ^ einer täglichen Controle gleich mit unterziehen 
i^iju. Ei wdiüc aah dL^kdib empfehlen, statt des einen mittleren Stent» »wei Sterne in niittlerer Rectascension zu nehmen^ 
die aber in Dedination ziemliLii vrr lIik <Wn liegen. Mit Hilfe dieaer 4 Sterne iieaien wh dann die Gleidnuigen (36), 
wenn anderweitig nüthig, fQr jetien t;iii/cinen Tug audüsen. 

Es ist jcduch ohne weiteres klar, dass die Bestimmung der 7 Constanteii: C, A, r für die Recta»cen»iouen und 
C, A', r', ß" für die Dcdinationcn aus den je 4 sich ergebenden Gleichungen mit grosser Unsiclierheit behaftet bleiben 
würde wegen der zufälligen Cataltig-, Platten- und Einstcllungsfchler. Es erscheint daher, falls man «ie im vorliegenden 
Falle in jeder Zone eine groese Annhl von Obiecten — hier 50 im Duidiechoiu — antchliaMen will, dringend geboten, die 
Anaahl der Zonenaterne an eiholiea. Der Veifaaaer hat gi^anbt. die ZaM deraclban «nf 10 pro Zone festretieh »1 
nQss«n. Nanenffidi wenn wegen der mr VaMiiing atehendoi Cataloge in den RandMmen keine bcaondcrs geeigneten 
Stemobjecte lur Verftlgung stehen, ist dioe Zahl iceioMSwegs in hoch gejriWen. Die Erfahrungen haben gezeigt, dasa 
es jedoii ^en-ipt, diese samni-li' In t, 10 Sterne nur an dem eisten umi I< t,!ten Messun^'Siage zu bcot<achten, so das« die 
Erlic"'huri^ ijtjt Einstellungs;itb(-iiL!i h'.: Verpleichstenie keineswegs bttidchtiiche Diraensinnen annimmt. Die Layr 
dieser Vi.-r^-ltji.jhstcriuj wird .im [■i;slr_-ii L:i--.»-ahlt weiden, dass die h:<:rt.r_- it. («im uii^ii f. ^y::IHK-m' : h /ut /.Mi n- 
mitte liegen, da^ä fcru'-T je xwr; äficnic slcia t>ei nahe gleidier Recta&censioii iiioglichil vciM-liic-üeiie Declinaumicii l.icsiucii, 
und dass schliesslich die ruL^sr-rcn Stcmpaare thunlichst weit von der Mitte entfernt liegen, wahrend die inneren Sleriipaate 
etwa mitten zwischen dem FliUteanuMl und der Plattenmitte liegen, wie daa folgende Schema es iOr die vorliegende 
Platte andeutet: 
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Naturhch wird man sich keineswegs an dies Schema binden. Vor ;illom wird stets »icder der Gesithtspunct 
fdr die Auswahl eines Sterne« maasgebend sein, oh er nidit zu hell <xler xu »tark durdi die Diitoision beeinfla-vs: ist. 

Nachdem jetzt die allgemeinen Principien für die .Auswahl der Vergleicdisteine imd die Anordntii)|2en der .Men- 
ningen im Groaaen a ii win a niiMg ^ a e ti t worden sind, handelt es sich nunmehr um die wichiige Frage; Wie viel £in- 
atdlimgen soll man auf Jedet Objeet machoi? 

Hierbei spielt die EBminaHtm der penOnHchen EinstefimigsCehJer und das danut eng vcfknflpfie Aiueehen der 
Sterne auf der Platte eine wesentliche R^e. wetihalb zunächst faieiflber ein%eB gesagt «eiden mnss. Das Gebiet der 

Platte, welches wirklich kreisf<')rmigc Stcmschcibchcn besitzt, hat einen Durrhmcvicr von 3' , Grad, macht also nur den 
10. Theil des gesammtcn Plattenarcals aus. Um dieses Gebiet herum gruppiren .sich die schw.lchercn Sterne als tangential 
gestellte ?.;lipscr. , die hellsten Sterne aber .ils radial gestellte Ellip-.« n. Den Uebeigang von der cirim >-.'-rnart zu der 
andern LiKUi» tangential gestellte Ellipsen mii einem radial stehenden Büschel, also Sterne von cinci gewissen Krcuz- 
foiTO. Diese radial stehenden BOschel haben gewisseriiiassen die Komi einer von einem Hyperbclzweig liegrenztcn FLlrbe, 
den Scheitel nach tiem Plattenmittelpunct zu gericliteL Je heller der Stern ist, desto mehr entwickelt sich diese Rüschcl- 
büdung, wahrend weder der Durdiinesser iiti< h die Inlcnsltüt der tangential gestellten Ellipse in gleicher Weise wachst, 
SO dasa das Steinbild sich schliesslich ladial stebeoden EUipse entwickelt. In wie weit die Stellung dieses 

Bofldida BUB stieug ndial genannt weedcn hatm, hangt sehr davon ab, mit wddiett Grade der Genanigkeit die centnie 
Senknefalstellimg der Platte im Tnbus gehmgen war. Aumeidem spielt natthttch auch dhs Luftunnihe und die Genaui^ 
kett des Foiulitent wihrend der Aufnahme m die Fo«m der Sternbilder hinein. 

.\u.s dem Vontehendcn geht zur Genüge hervor, dtiss mau vfin einer einfachen Abh;ingigkcit des jM:rsöiilii licii 
Einslellungsfehlcis von dem Durrhmostr der StcrnsclK-ihihcn nicht reden kann. Es wurde vielmehr nöthig sein, den 
pcrsJ »nliihen Einstdlungslchhrr ausserdem in verscliit-deni.ii Clatlenquadranten und bei \crs<-liiedencn Dist.inzcn von der 
Plattcnmittc gesondert zu untersuchen. Der Verfasser bezweifelt aber, ila.ss »elbst auf diese Weise ein sii hcies Rt^uU.it 
betreffs der wegen der pers<'inlichcn Auffassung an die Messungen anzubringenden Correction erzielt werilen würilc, d,i 
die Ver.srhictienartigkcit der Bilder auf der Platte zu gross i>t und von Ort zu Ort sein selinell wechselt. Das riihlice 
Claasifinrcn eines (_)bje«les würtle weder leicht lu.ch sicher au.szuführen s<an. Es ilürfte deshalb ein geeigneterer Ausweg 
aus dieser Schwierigiceit sein, dass man den petsAnlichen Einttelinngrfchier durch dauernde Verwendimg ehie« Rc\i:rsions- 
primaa und jedeiaalige EiBstdhing efaiee Objectca in beiden Li^ des Fritnas elunhiiit Dieses Ftindp ist «idi fthr 
die xweite Hälfte der Measungeu — Zone 5. 6, 7 und i a — in Anwendmig fekonunen. Anhn^ war leider kein 
Revenionspriima vorhanden, und ea wird (taher einer gelegentlichen EiOiterang der Fnige bodaifen, ob und wiche 
Cot reclinaen an die Messungen der Zonen i, 3, 3 und 4 in dieser Hinsicht anzubringen sind. 
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Bei Gelfgenlnrit der Miulieiluiigen Uber das Aussehen der Sternbilder muss aucii yleitli die Frage berührt wcrdoi, 
«nf velchen Panct des Steinbildes ab«rhftupt dnxuiiteUen «ö. £ine «peddle Untfreitrhiing dieser Vage auf Gnmd von 
boondeis fOr diesen Zvedc he^estdlten AafMiiinen iit bis jebct iwcb nicht dnidigefahit «orden. Sdkfa« AafImluiMn 
mOasteD gestalten, dieselbe Gegoid auf verschiedenen Paitieen einer und denett>en Flaue zn vemenai; denn es ist 

ohne weitem) klar, dass man aus den Hesüungien einer Platte mit nur etner Aufnahme dte vorlfegmde Frage nfcht 

entst !i!:-iii<_ti k.iini, il^; ilie Di;l'ii--iorJsfehler sich unmittelbar mit den Fehl-, m der Plnttrii.uifsti Ihuii; \rrnlndcn. Amlcrcr- 
8«-ita wird der Atisclüuss eüics uiibekaimten Objectes, welche» si'hon stark «iuitii div Üiaiursiuii bctiiillusÄt iü, ii it/dcin 
mit relativ grosser Genauigkeit an nahe liegende bekannte Sterne angeschlossen wcnlcn ki'innen, wenn die ni liif;kLit <ler 
bekanuien und unbekannten Objecte nahe die gleiche ist. Es ist deshalb filr die Auswahl der Vergleichstcroe im vor- 
lillgeildeD Falle eine bereiiü betonte Bedingung gewesen, sie so sdiwacli als möglich zu wülüen; deim die MehrTahl der ZU 
vemesBeiiden Nebet besitzt eise imsierhin ledit geringe HcUöiwit. In pnud hat der Veifuser natttiticb dieser Bedingung 
Hiebt iouner entspredien IrAnnea; denn es «ire ün voilkigeiiden Falle eiwflnidit gewesen, die HeUigluilagrenze 9 • mg 
müA r.a überschreiten. Eü hi an dieser Stdie zu bemerken, dass im allgemeinen das Princjp verfolgt wurde, bei den 
Vergleichstemen den geometrischen Mittclpunct der primflrcn, tangential gestellten Ellipse einzustellen. Desgleichen 
wunle bei ilat Nebeln, welche keinen ausgesproche'iTn Keiri 1 (■■.atson , «Ili g'/ hm Ui--. In; Mittelpunct des Eildes ein- 
gestellt, es sei denn, dass die Ijcht\'erthcilung im Nci»cl tiaiu aufr inlr rtr, (K ii Si h«erpuiu l der beleuchteten Flüche 
einzustellen, in welchem Falle dies aiisdrticklirh angemerkt worden ^ i ,illcm muss aber her\'orgehoben werden, 

dass der gccimetrische Mittelpunct der tangentialen und derjenige der radialen Ellipse keineswegs zusammenfallen. Bei 
hdlen Sternen kann dieser Untcrschic«! bts zu 7*5 wadisen. Angenähert Begt der gc«anetrischc Mittclpunct tlcr prim.lrcn 
taqgffnüalen Ellipse vielmehi dort, «o sich de^enijge firampuact der secondliea radÜlaleQ Ellipse befindeti veidier auf der 
dem Flattenmittelpunct zngewiuidten Seite der BdqMe liegt. Ferner muss bemerkt werden, djm die personUche Efaistelhmf; des 
Verfassers, sobald die BÖscbelbUdung sehr gering ist, in dem Sinne hceinfltisst wurde, dass zu nahe nach der Plattenmitte 
citigestellt wurde, da sich die Basehelbildiing in ihrer ersten Entwicklung nur auf der dem Ptattenmitlelpunc-t zugew,sndteri 
Seite gcNnssermasscn als ein kleiner H(icker zeigt. Uui^tl dirt <:ütfl<_i: lici NiiirkrT ct-.'.wi'. kclu-r Tlusi lirltiilduuj; ilir I'.in- 
stellungen nach dem Flatteiuaude zu vcrf^Usdit »eia — wieder im Verhaliniss zu der Einstellung auf die geometrische 
Mitte der tai^ienti«len lUlpBe geaammen — da die BOscfaeibiidnng ia ihrer weftereo Entwicklung vor allem nach anaeert 
zu wachst 

Für die eodgiltige Entscheidung der alle diese Dinge betreffenden Frage nach der nothwendigen .\nzahl der Ein- 
stellimgetk Icomwen de» weiteten die Betrage der Durchmesser der Stemscheibcfaen in Betracht, Aus eiiker kleinea, bei- 
laulüg gemaditen Reib« von Mesannge» der Durcbmessdr von Sternen, wdcbe ein noch nabeia kieislöinijgcs BSd 
besUaen^ ergeben sich tdeeode GrflaaenvciliflltnisM: 

^mie Dmiu. 

6- 7 106' 

7- 8 88 

8- q 64 

(9—10) (471 

Der letzte Werth ist aus der den <>l>igen Weithen entspre<-lieiiden Ctirve estrapolirt. Den Zahlen ist keine 
besondere Geiiauigi.« ii bcizulrgi n. Sie sollen nur ein ungefuhres Bild von ilcn Grjssenverliällnisseu der Stcmschcibchcn 
g^ben. Man erltennt aus ihnen, das» die Durchmesser der benutzten Anschlussstcmc sich im Allgemeinen in den Grenzen 
von 50* bis zu 70* hallen. Es ist klar, dass man eine nicht zu geringe Anzaiü von TSnstdhiiigen martifm darf, wenn 
man bei dieser Gittise der Slemsclieibea noch eine Genauigkeit von 1* erreichen will, um so tnelv, wenn man bedenkv 
da» diese grossen Stemschciben nicht mil ebiem Fadenpaar, sondern mit einem efatsdnen Faden bisecirt weiden mOssen. 
.■\uf der andcni Seite fallt natürlich der Umstand sehr in's Gewicht, dass die Recla&«ensionscii»stelIungen der Objecte 
infolge vier relativ umsUUnllicbcn Krcis;d)lcsungcn ziemlidi viel Zeit erfordern und tlic Unvcrilndcrlichkcit der ganzen 
Memvorrichtung doch niclit für zu grotssc Zeitrtiumc vorausgesetzt werden darf. 

Unter Dcrü< ksichtigung aller bisheriger Cjesichtspunclc hat der Verfasser die Anzahl der KectaiKX'nsionseinstcllungeo 
auf 4 , ilie tler s< hncller zu bewerkstelligenden Dcciinationscinstellungpn auf 8 festgesetzt. Von diesen Einstellungen 
wurde die eine Hälfte in Stelluiw A des Reversionsprismas, die andere in Stellung B desselben gemacht. Ausserdem 
ist zu bemerken, dass bei jeder Rectasi ensionseinstcilung nur ein Mikroskop des StuiidenkreLscs abgelesen wurde. Die 
Anordnnitg der Mikroskopabtestmigen geschah dabei m sjametrischei Weise; Mikroskop I, II, II, I. Für jedes dgeot 
wurden alto 8 DedinationseinsleUungen mit 6 entsprechenden Ablesungai vaä 4 RectascenaionseiiiBtellungen mit 8 »>• 
gehörigen Strichcinstrilungcn (vorausgehender und folgender Strich des Intervalls) gemacht. 

Wie die BeobachtungsbOcher dementsprechend angelobt wunlen, soll im Abs» hnitt über die Reduction der .Mca- 
SUngen not:h gezeigt werden. 

F.s ist an <liescr Stelle nur noch zu erwähnen, üass die Beobachtung auss»"hliossUrh unter Anwendung von künst- 
lichem Lit hte ges« hah, indem drei electrische Glühlam]>en eine dOnne Seidenpapierflache mc>gliclist gleichmassig vtm hinten 
her erleuchteten. Es stellte sich hierbei sehr bald heraus, daia man die Lichtquelle miiKlciiteos 30^60 cm «on der 
Platte entfernt aofatelleo muss, vm jede stOrende Wirmewirfcong an vermeiden. 
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V. Die Positionen der Haupt- imd der Vergleidisteme 

Es Lst bereits im vorigen Absclinitt hcrvtirgchobcn worticn, dass c-ä für die vorliegende Platte mit drcLstimdigcr 
Expositionszeit dringend crtttinsrht war aU Anschlussstcmc ftlr die ^'l rnn v,ung der ühpr»iegend sclnvaclien Neliclobjocto 
miiglichst schwache Sterne zu 1>enutzen, um den Einfluss der Distorsion thunlichst herabzumindern. Da es sich gleichzeitin 
tun die Auswahl einer giös-seren Anzahl von Sternen auf einem immcrliin doch kleinen Gebiet des Himmels handelte, sn 
war es nalurgemflss das am nächsten Liegende, den Catalog der Astronomisclicn Gesellschaft den genannten Messungen 
tu Grande zo legen. Als die Vermessung - im Sepieniber 189g — begonnen wurde, war jedoch der in Krage 
ItnmmwnH* Läpadger Catakig nur für die Dediualiunen zwischen -4-5^ bis +10° publidit, so das nur das tödliche 
Gebiet der Hatte awhdiien und '^10" von ihm bedeckt «lude. D> deshalb Rlr die Sleme det groeuwena nürd* 
Kchea GeUelea xwlachea ■*■ 10^ und -1-15*' docb ein andeier Oualog zu Grunde gelegt wetden nraasle, tu enncMee« «leb 
der Verfuaer dnsu, auch fllr die aodUdhen Zonen nicht den A.G.-Caialog xu benutzen, sondem alle PosHianen dem 

Pariser Catalog zu entnehmen. Dies brachte al>cr ilen Utbcistand mit sich, daU dieser t'alalog nicht ann^ihcrnd die 
gleiche Freiheit in <ler Ausuahl von nach jeder Richtung hin geeigneten .\nschliUuUtetTicn gcw;ihrte, wie der A.G.-Cat.il<>j;. 
Dieser Umstand machte sich bei <lcr pracü.schcn Durchführung der .\uswahl und bei weiter fortgeschrittener S.iuiii.i-üf; 
von Erfahnirigen ülicr die Messungsgenauigkeil in solchem Masse geltend, da<Ls der \'erfasscr sich nach V'ollcniluiig ticr 
Messunpi Vi d. i 4, sfldlichen Zonen dazu eiitschliessen musste, von dem Princip .illc .Stem|x>sitionen dem Pariser Cat^tlog 
ZU entnehmeri zurodutugefaen. N'or allem gelang es nicht, in dem Pariser Catalog an der geeigneten Stelle der Xone einen 
geniigend schwachen Siem zu fin<len. Da niiitlerreile der Leipziger Cataloj^ audt for das Gebiet zwischen -♦-10'' 
und ^13*' erKhienen war und dem Verfasser durch die fiebentwardige Verrntttlun^; seines Hetauigebeis b«:»onders frOh 
am^ng; ao war ea möglich, den 3 nOtdlichslen Zonen PoaiiioDen du A.G.>Galalages ta Grande zu legen. Es musa 
jedoch gleich hier httvodgehoben werden, dasa die eadgült^en Nebelpoaiiooea auch der todliduten Zone <Ia) auf dem 
A.G.^Cälaloig beruhen, <b diese Zone nach Durdmieasung der nOnlidiMen Zone Vtl nochmals vermessen wurde, well 
b<'i der ersten Beobachtungsreihe zu wenige Vcrgleichsterne benutzt worden waren, welche zudem relativ zu grosse Hellig- 
keit bcsassen. .Ausserdem wunlen in der Zone 3 un<i 4 einige Sterne des A.G.-Calaloges in t)as nexjkichtungspmgrainni 
aufgeni>mrocn, um eine geeignetere Vcrtheilung <ler \'<'rglcicli-sten)c zu gcwijmen. Es ist Ik'I der nicht einhciüich über 
die ganze Platte durchgeführten Fundirung der Messungen auf einen einzigen Calalug von Interesü« zu wissen, welche 
Unterschiede zwischen den benutzten Positionen des l^irüer Cattloges urtd den Oettern des A.G.-Catak)ge9 Leipzig v«tf> 
banden sind. Die folgende ZusammeniiteUung gibt hierober Aufschluas. 
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Die Differenz A.G.C Lcit>z%— Ftaiia ergibt dch fflr diese Sterne im Milte! zu: 

-<-o^oi6 in H 
— of33 in A. 
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Um dioe BM%e «am abo die aus den Zonen I bü IV gefundeuft Nebäpoiitioneii lu cor^^u, ob ile 
mit den ftesuHtitcii der tMgfia Zonen b.>mogea m mOnn, d. h. um alle NeMOiter mf den A.G.-^a]eig Le^pafg 
bezogen cu eriiaMeiL Der Vertaner hat jedoch vnn der Anbringung dieser Conectioo Absland genommen. 

Da für die nördlichste Zone ausser dem .\.G.-r,it:ilog Leipzig schliesslich noch der A,G.-Cata]<ig BerUn in Frage 
konuncQ konnte, m wurden auch die in diesen beiden Catalogcn gleichzeitig vorkommenden Steroe dieser Zone betreffs 
ütier ChMlogpoBiliooen mileinaDder verglichen. Die Vei;^ieicinnig eig^b folgeiide Düfefenaen: 
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Hienna eigibt aidi die Differenx Ld,png-'B«i1in im Mittel au: 

'4-o!oi I in n 
—oS^z in A. 

Da die Differenzen Leipzig— Berlin in Declination duidlircg nc^ntiv aind, made von räier MlMdbikhiaf dcr 

Positionen abgesehen uml nur der Leipziger Catalog benutzt. 

K> iNt schliesslich noch einiges über ilic 1'. imh. r. der sogenannten Hauptstcme zu sagen. Da dieselben Tür ilic 
Ri-ducunn der Messungen aller Zonen beuulzt utrdcii, 10 was bei den Hauptstemen bescndcis grosses Gewicht auf möglichst 
[.•enaue Stemörter üu legen. Es «TirtU-n daher (ür jeden der Haupbiteinc, soweit sie zur Ableitung von allgemein gilligen 
Cuuslanten verwendet wurden, mehrere C^atalugc bi-nuut aus.>ier in dem Falte, wo der neue Küstncr'sche Catalog — Ver- 
Offendichungco der Königl. Sternwarte /\i Bonn. Heft 4 - geei).'nete Sterne bot Dieaer ebenfalls leider erst im Laufe 
der Meaauqgca endiieaene C^laiog ist im Stande, gerade für die Vermeasung von Platten wie die vorii^ende gana aua- 
geaeidmete Dfenale xu leisten, da er gerade auch von Sternen mit relativ achwachen GrOssendassco aebr gcDaue Ocrter 
entliTilt. In verein;;eltcn F.'Ulen konnten m hliesslicli auch die von I^erm Dr. Cour%'uisier am sechszSUlgen McitidiailkNja 
hierselb'.t freundlidi'-t ausijeführten ( >rtsbcslimmuni;cn den Melsungen mit zu Grunde gelegt werden. 

In ticm f.jli;enden Vcizeiclini.>i: der benutzten Sterne sind die von Ristenpart eingefilhrten Abkürzungen fßr lüt 
Catakognameit benutzt. Die Positionen Mud auf die Epoche 1900 rcdudrt. auf wcldie die Neliclmcwungea bcaMgen sind. 



I. Orientirungssteme für die Zonen I und IL 

Sm Catdoe mg a,,-^ dtyx 

M A.G. Leipzig II 6091 H.9 ia'i5"22^o3 -1-9° 43' 49"" 

N . » II 0235 6.7 43 41,46 -1-9 44 7.3 

M' 3 » II 6087 8-7 14 ,55.89 -H9 7 26.7 

» » 11 6167 y.O 28 56.39 -1-9 8 25.5 
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4. Die Veri^eidntanie der Zonen. 

Die Klanimcm («-i ck-n Xumnirm der .Sterne in der Rubrik S/t liccicutcn, <lass der Sli-rn zur Ableituni^ der 
Reductk>n(iicoruuuitcn nkta benutzt wurde. Die iu CursivK^hrift augi^cbcneii Zälilca der Rubrik yPariii; geben die Xuiuinem 
des Leipziger AX}.-Cataloges an. 
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Die Vetgleichsierue der Zouen. 
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VI. Die Messungen und die Ableitung der angenäherten Ckiordinaten. 



Die fflt die Rcdwtian der Nebebnaamngen in Betnidit Vomwiftidec Beobachtungen moden an fol|genden 66 Tagen 

vuigeuuuuucn : 

ZOBB IV 
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10. 1900 Nov. 
1. 
2. 

3- 
4a. 

4- 



14 

37 2.01. 

37 pwm. 

38 a. m. 
28 p. m. 

39 a.>ii. 



Daa durdi dieae Mieaaungen enraitiene Beabechtmigsroateiial ist au« vencMedenen GrOnden nicht homogen, >o 
daaa von einer dnhddjdien Reduction aller Meaainvea aklit die Red«' sein Icaan. Sdbtt die Beabachiimgien einer 
einzelnen Zotw lassen sich nidit stets gemeinsam reduciren. Es lieirt rlies in crtter Lnüc daran, das* wahrend der 

Bi:ul>aLlituiifcn und tlurrli <lirscll>cn erst die Kr;if;c naeh <ler besten .Anoulnung der Messungen studirt wcnlcn musste. 
Wie bercibi crwälinl, i.st bei '/.OM I und 11 sow ie Zone III 1 ') die Platte nach an<lpr<'n OcsirhLspun* tcn nricntirt gewesen, 
als bei Zone III — la. FOr ilie ersten 13 IJeobachtungsiajje konnte von eijier Bestimmunf; von </ und / .s«i»ie s und s' 
zur Berechnung dei Glieder tit und (VÜ (tf. (56a) p. 34) nicht die Rede sein, da eine ,\us«ahl vi>n ill.iiipLslcmen bis 
dahin nicht geschelien war. Der 14. Rc< tbachtungstag — der 20. Janu;ir — schlies^« sii I1 den früheren n"i<-h an. «eil 
sicii die Durchführuui; einer tu>ch genaueren Justirunp der I'l.iitc /wisclien ilun und dem iiäclittteu .McssiinL">t.i(» al» 
angemessen heiaussteUie. 

Ein zweiter weaentücher Gcsichtspimct tOr die Reduction d& Messungen winl durch die wiiaentlich und durch 
die UBwinendich ciogctnstenen Aenderangen in der Flattenanfstellung fuegefoen. 

Wisseiitlidi wurde dir ri i'.t- iijuütirung geändert: 

1. Zwischen dem 29. Sei)teiuber und dem 24. Octobcr 189g: Drehung des i LsUe m\ Pi^sitionswinkel, 

2. Zwischen dem 22. und 24. Xovemfacr 1899: Drehung der Flatls im Pusitionswinkel und I>istan/N'eigri'<s»ening, 

3. Zwischen dem 24. November 1899 und dem 30. Januar 1900: Vornahme versclüedenartiger Urientiiung»- 
vertttdu» und Fortnahme der Pbtte bdmfs Ausmessung anderer Platten, 

4. Zwiadien dem 20. «od 23. Jaonar 1900: Dicbnng der Platte im Fositioinswinlcd und DisbuizvergiOssernng, 

3. Zwiadien dem z6. Februar and 22. August 1900: Fortnahme der Platte b^uf* BeMimunng der Schmubca- 

fehler, Aosroessung anderer Ilatten elc, 
6. Zwischen dem 5. und y. November Mjoo: DLsUinzverriugerunt;. 



') WciterUn ist j«dcr BcobachnungtUg dnidi cum tOmiKbc Zahl, dk Zone anccbcod, «ad eine ambiKlie Zahl, 'i'-a Im .ingcbcnd. 
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Ausser difsi'u Acmicruiigcii iu der Plalteiijustiriini; :^in»] natilrlich infolge der langen ZeitrHunie, über die sich die 
Messungen erstrecken, unwisseiitüclic Vir.ii.il ruii^en eingetreten, iibcr welche die Messuiiiren .selbst Aufschluss gehen. 
Jedoch liüC iuch gt^dgt, dass amii fol{,'endc Zoncnnussungstige. zwischea denen wiüseniüdi kein« \'eränderung vor- 
genomiiMD «ofde, iuniiiiii«n&»en Imniüe: 

I. 1899 Sept. 35— Sept 39 
3. > Oct 30— Nov. 8 

3. ■> Nov. 20— Xov. 2 2 

4. igoojan. 23— Jan. 26 
j. » Febr. 10 — Febr. 23 

6. » St-pt. 6— Sept. 8 

7. » Si]>t. 12— Sept. 18 

8. » l^ov. 15— Nov, 26 
g. « Kov, 27— Nov. 29 

also Mesiungsreihen, welche bis zu enur Anzahl von 13 Tagen mnefnander U^en, aHsrdiiiga unter Beiflc)uiclit%nng 

einer geui^isen Tage<icotLstai>te(i. Diejtmigen Pluttcnconstanten , welche nur angenähert bestimmt ZU Verden baudwUi 
lassen sich jedoch sogar aus Beobachtungen mit n'iol» grösserer Zwischenzeit ermitteln. 

In dritter Linie bcruljl die Inliomt^eiiitJU der Messimgen auf der Anwendung des Rcversion -Miam is. Die Zonen 
V, VI, VII lutd la sind unter BeitUaclitung jedes Objectes iu bcidcu L^ca des Priiuuas gemessen worden. Hieimit 
hlogt die Anahl der Einsteltungen anf ein Object zusammen: 

In Rectaacension wurden nur 2 Einstettungen gemacht: 

1899 Sept 35—1899 Nov. 24 

unter jedesmaliger Ablestuig beider Mikrt^skope , dagej^n 4 Eiii:stellungea vom 20. Januar 190O an unter Abiesung je 

eines Mikroskopes in symmetrisrli^r Anordmine: Mikroskop I, II, II, L 

Iu Dcclination wurden nur 4 liin^teiluiigen geniaclit: 

ScyU 25—1900 Febr. 26; 
dagegen 8 Ebwtdluogen v«m 22. August 1900 an. 

SdiUeaaUch ist noch in Besqg auf die Art des Montintng der Flutte zu beowriteo, dasa die Fbtte bei den Me»- 
auBgen vor dem 22. August 1900 nodi m der |jravisoiiflchcD Art auf dem zum Platteatn^ger heigeridtteten Theod(4itlieo 
montirt war. Erat von diesem Tage an cifüelt die Platte ihre Aufstellung auf dem — eigentlkh fOr Platten des Bruce« 

Teleskoi« bestimmten riattensiati'. 

Nach Ang:ibe »lieser speziellen Dalcu liinsiclitlicli der Inhomogenität des üeobachtungsmaterials mag zunilchst die 
Anlage tler Bcobachtuiigsheftc «lurch ein Beispiel «Inrgi-stcllt werden. Wegen der nolhwendigeu Veränderung des l'lat/es 
tUsi Ikubtieht<:rs zur Ablestlug der Decliuation und der K«:t<i,M:easiou wurden für die beiden Cuordiitaten getrennte Hefte 
benutzt, dcien Anlage die fnlgende bt: 
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I. Declination. 



Die erste Columne, welche oben die Plattennummer und den Mcssungstag andbt, enthalt die Bczcit hnung des zu 
rsK s-i mlcn Objcctcs, die zweite Columne die Ablesung des Dedinalionskreises, welche für die Mitte der '/ 'i.t: die 
iliide un<l inerte Columne <iie AWIesunficn clor Schraube für die eigcnüiclicu Mikromctertnessujigen. Hiuizu ist zu 
bemerken, dass die Mesäungen der diitteii Columne derjenigen Stellung des Reversionsprismas entsprechen, bei welcher 
rechU und links, d. i. niirdlich und südlich, nicht vertauscht sind, w.'ilirend die Messimgen der vierten Ccvlumne bei rechts 
und links vertauschtem Bilde gemacht sind. Die Scliraubcnablcsungen sind in Rcv. und partes gegeben (i** = 30 ptartes). 
Die voqgednickte lOaiüche Ziffer bedeutet <lie Nummer des beweglkhea Fadens, mit welchem die £iiiiteUung geschah: 
I nOrdfidisler, III sfidüdiater Faden. Die Cafainmen 3 und 4 anthaften auch noch die nOtfaigoi MitleibiidtiiigeB, sowie 
die an das Schlussmittel — der frtiher gegebenen Tafel zu entnehmenden — anzubringenden Schnubenfehter, fenier, 

in Klammern gesetzt, den pcisonlichcn F.instcllungsfchlcr; {Pl'A — /"A'aj, 

Die ft^nfte Columne dient zur Berechnung der Declinationsdiffcrenz gegen die Zonenniittc, xncnt in Rev. imd 
partes, dann iu Bugemccundeii. Für die Bildung dieser Differenz wurden die C^inddenxen der bewcgtidieo Fläden mit 
dem festen Fadenpaar (Uittel) unter BeiOcksichtigung der Schiaubenfehler bestimmt zn: 

I I.'i'*12?04 
II 14 10.U2 

ni 4 11.B9 

Da die Beobachtun),'en immer bei nahe gleidier Temperatur ausgeführt wurden, su war eine \'erändcriic)ikcit der 
Cainddenzen ab Function der Tempeiatui niclit aBzunehman. Die obigen Coinddensen liegen daher allen Reductioiiwn 
ni Gnmde.*} Das Vorxeichen der Differenz ist leidit controUibar dtudi die Regd: Faden I, II: Faden III: — , da 

für Objcctc südlich von der Zütieninitte nur Faden III benutzt worden Lst. Die Umwandlung in Bogcivsecunden geschah 
mit einer Tafel, welche bis zu ö'^io'" den entsprechenden Wertli in Bogcnsccimdcn von pars zu pars tabuUrt gab, vind 
ausserdem mit zwei Tsfeldiien fflr Zehntel- benr. Hundertd-partea veisehea war, Der Üm«-aiidlunig liegt der folgende 
Wertli »a üniode: 

I»« 7*690 

Die sedisle Cohumie enthSh die Berechnm^ der ersten — ganz rohen — Bestimmung der Dedination, sowie die 

an diesen Werth anzubringende Tagesconstante y.'^, welche si<:h aus tien Vrrglcicliungen : Catalog — BeoKichtung für <lic 
Veiglcichstcmc ergibt. .\ls erster ruhcr Werth fUr die Declination der Zoncnmitte wurde die Kteisablesuug der 
ColaBiBe 3 2U Grande gelegt Bei den Veiglddialemen ist sddiesdidt nodi der Werth «': 

angegeben, welcher den Bcdingung^glcichuDgen zur Bestuninung der Reducüon&constantcn zu Gnmde zu Icgeu i&l. 

Die siebente Cotunme ei^Ult die zweite — ' die elgentUdi angenäherte — Bestimmung der Dedination des 
uibckannteQ Objectt ftii 1900. Die hieran aDzubringeDden Conreetiooea sind nicht in die Bodier eüiigetngen, sondern 
der besseren UebenidktUdilteit halber auf besonderen Bflgen beredmet und angebradtt worden. 

Die letzte Columne ist den Bemerkungen gewidtnet. Es sei hierbei er^^•^lhnt, dass der Verfasser es von Zone V 
am «olgeicigen hat, zueilt die Zone nadi Nebebi nur abzusuchen und dabei gleidi eine ioIm £instdlung sowie dne 
Inne Bcsdudbung deisdben zu machen, damit die elgendüdieo Memmgen nachher ungestörter von Statten gehen 
konnten, wodurch sicher ein hoau^genetes Beobachtungsmaietfal als früher enidt worden ist. 



a> raeouosMKni» 

Die Cölunme 1 «ntspiidit der enten des Dectinationsbuches. Die Cotuninen z— 5 endialten die Kieinblesungen, 

wobei stct^ i'.i' FIiv;:c!luiig auf den vorangehenden Strich über Ilt :juf den folgenden sieht. Die Reihenfolge der 
Mikroskope la 1, II, 1, 11,. obwohl die Ablesung in symmetrischer .\uuriiiiung geschah. Die beiden EinstcUuntren, bei welchen 
oben und unten, d. i. vorangehend und folgend, nicht vertauscht waren, stehen wieiler \oran — [ riM:.a A',,. Die 
Coluowen 2 — j dienten auch giiach für die nüthigen Mittclbildungcn, den Run, die Keductiou wegen Neigiuig des 

Fadens**), sowie den pemtaKdwn Einsteflangifehier: (PVv—PJtai- 



*) Du* p. JO CTWihule Glied driUcr Otdiiuni; i»t nicht angi'bn: Ir. 

^> Es wwd« drfAr gt*aiff, da«t die Ncijsuni; d«s Fiuieiis kl<.-ii> h' huk wa;. um stets «YroadUSssigi wtnleo zu köaocn, wk sich Mm 
(dKigen gglcfcMlieh iMgefahnca Pmlungm vpik. 
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Die iechtte Coltuuiie dicfit zur Baduug der DWemu: 

C&tidag^Beöbadituiig 

für die Ver«;leich>tcni<.- ; di' -i' ' rrM; Cttluninc cntlUiIt die B in 'iiiiuig der aiitrenilherlcn RecLuwcnsion jedes Objectcs 
unter Bcuuuuug der Tagwoastuitcn h\ welclu; .sicli aiti den eLtü eraaluiicn Diflcnciucn tigibt. Bei den V'ergkädi- 
stemen kl wieder: 

" = a.MK. — ('i' -•- x>) 

beigefügt 

Ehe nun eine Uebenuclit über die ZaUenwertbe gegeben wiid, aus wekfaen die Tagewonstanten m» md Ha' 
digeleitet wmdett tiad. mOge rini^ aber die StabSittt der Anfstdlung wBlirend einer Messungmibe gesagt werden. Bei 

der griJissercn An^alil der |iei)l>,ii.litiiiiirstagc anirdcn einzelne Sicmc .ils tHauptanscUusssteme« zu Anfaii<! und zu Ende 
der Mesangsrdhc cingcfitcUi. Bejcektutet uiaD mit n°. iSi'^ cJie angennhcrten Cooidinaten der enten Messung, a,°, 6^* 
die der «weiten, so gielMQ: 

-5-(a«°-«.^ und ±(V-«i°) 

die ^ri'.ssten Betrüge, welclie alt eine einzelne Messung anzuLningen sind, \\m sie ;iuf die Mille der Beobachlungszeit 
wepcn etw,-\ii;or /■citlii iier Aonderun^;en iu der Aufslcllung z. ii. durdi Tcniperaturu iikuugen infolge der Anwa>cnhcit des 
H> ih.trhteis /M reductKii I m f olgenden Tabeücn geben dieee Betrage IDr die einxelneB Sterne und die Mitte) hiennii 
für den «in^elaen Bcobailitnngstag. 
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Hienus hiKD ndi folgende ScfahciJbjgemugeu nahen: 

1. In Declination and die Tagennittel (wenn man von den FUen, vo nur ein Slem beobachtet lit, dneht) 

in II Fallen positiv 
»ZI » ne^v. 

In Rectfttceneion: 

in 4 Fällen ixrsttiv 
> 23 » negativ 
» 3 * gMch Natt. 

IL. Ut ako sowohl in Dedfantioa ab auch nanentüdi in Reclasoenskni ein geiingcr Einfluss dnrdi den Beobaditer 

in ticin Sinne zu bemerken. (In ■- die Dt- linati nis- uiiti Rr-ctascett'iionswcrthe alltnahiich kleiner ausfallen. 

2. Die Betrage der lagesmitict sind aber klein genug, uiu fQr die Bestimmung von Positionen von Nebelflecken 
vcmactilfU^igt M-erden zu können. Otv folgende Uebeoicht gibt rin Bild über die GrOeseaardiiung der vetnachlAse^gtea 
Reduction, indem sie angibt, in wie vielen Fallen ein gewiuer Betrag des Tageamitteb eneicht wurde. 
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F,i bedaif jetzt liinsichtlicli der Ableitung der >!, luid z,>' hmcIi einer Bemerkung. Es war bei Ik'finn der >[cs- 
surij;cn und Reiiuctiunen der Gedanke nalieliegetid , dai« man vielleicht eine grösstre (»cnauigkeit der Resultate rriielrn 
kruiiie. wenn man die rel<itiv grossetj Betrüge, bis zu welchen die Diffcrentialrefrartion bei einer Platte mit s<> grossem 
(iesji iilsfeld wif dem der ^otiiegendeii anwat hscn kann, nicht aus den Messungen selbst luitbestiiliint, sondern sie vorhet 
bere< hnet und in Rüeksieht zieht. Es wurden datier die Betrage von 1/ {Ja) und 4/ (JA) nach dw KqnteyilMiai 
Furmel*) für 25 Puncte der Platte berechnet unter Anwendung der RefractioiMoaitslaiiten: 

Bei Z'inc 1 und II wurden in Declinatiun diu '/| JrVj auch thatsächlich subtractiv angebracht an den beobachteten 
Üecliiiutionswcrlh. wiihrcntl aul diese Gtösst-n sonst nicht Rilekisicht genommen wurde, da sio nur eine Comfdication der 
Reduciiaiuarbeit bewirken, ohne einen witUichcn Vortheil m gewahren. Diese ReftactionstabeUen mOigcn trotadem hier 
ütr beide Cnoninitloi aiügctheüt weiden, da sie ein intemwnles Bild über den Einflunt der Dilfeientialtefractioii auf 
die Vnigilflnder-Ffaitten gewähren. 
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-u,4f. 


-»-2'» 


•♦■2.2 


+2.7 


••■33 


-»-4.1 




(J 


-♦-0.4; 


-*-<).; 1 


o.ocr 


— 0.2 1 


—0.44 


0" 


— 1.2 


—0.6 


0.0 




-H.8 










— ü.iy 


—0.42 


-2"» 


-4.7 


-4» 


-3-5 


-2.7 


-1.8 


-4" 


-*-a46 


-H>,25 


-K>X>S 


— Owi6 


-0.39 


-4** 


—8.4 


-7.9 


-7-3 


-6.5 


—5.5 



Damit ist ^les erwähnt, was über die Ableitung der nunmehr folgenden £>ifiereoxen 

« — a' und 

ibezw. r)— — 1 lAi für Zone I und II), 
aus wddien die Tagesonoslanten k, und x«' abzuleiten sind, zu bemerken ist. 
In alkn Tafdn sind die Sterne der Redaiccoaion nadi geoidnet 



*) cf. MMn T. r p. <ei. 



Zone I. 
» 3 



-1-1 18.3 -*-\ 30.1 -i-l 24. s 
-hl iQ.g -Hl 33.7 ■*-\ 28.3 
-n 26.7 



-i';6ri -t-i'25ri 

-1 19.4 -KI 19.4 

-I 24.7 -t-I 23.0 

-l 204 •♦-I 21.1 



21.2 33-5 -«-1 38.7 -i-l 23.4 -«-l 22.5 



Digitized by Google 



— 66 — 



Zone II. 



* 


I 


2 


3 


4 






$ 




6 




7 


6a 










IS*4 














6 


-n' 3;r6 




■^»'36.'4 


■•■1 










J0.'4 






7 


■t-i 39.4 


-i-i 3Ä.I 


.»-1 36..> 


+1 


»41 


+1 


23.7 


+1 


22.7 


+1 


22..^ 


8 










i>7 














o 








<-«-I 


1 9.4) 














1 < > 


-^1 37.3 


-»■1 33.6 


-•-1 35-4 


-Hl 


15-5 


-•-1 


25.1 


+•1 


23.7 


-I-l 


23.» 


1 1 








(-♦-1 


lo.y. 














1 : 


-♦-1 37.; 




.♦•1 36.1 




17.2 


-♦- 1 


16.2 


+ t 


244 


-♦-1 


24-7 


»ö 








.4-1 


17.2 


■♦-1 


Z6.0 










»5 
























>4 


-«-1 38.1 




-4.1 34.<J 


-»-1 


19.2 


+1 


29-4 


+ 1 


28.3 


-I-l 


»7-2 


i6 








*I 


]6.o 


+1 


25.> 






+1 


13.H 




-♦-1 3>*.a 


3+4 


-HI 36.« 


-••1 


»4-9 


-•-1 23.6 


-i-l 


22.3 


-l-i 


22.5 



Zone III. 



« 


1 




i 




3 


4 




s 




"7 


-♦-0' iJi 


-1' 


57?3 


-2 


15.'! 


-2' 


4^2 


-2 


.<« 


^2*^2 


18 


■f>o 0.1 


—I 


57» 


—2 


16.7 


—2 


5.' 


—2 


8.7 




'9 


—0 0.7 


—1 


58.6 


—2 


IQ.I 


—2 


7.0 


—2 


10.4 




20 


-»•o 0.9 


—2 


ao 






— 2 


;>■'' 






-2 4.4 


7 


—0 o.,^ 








I7.S 










-J 5-6 


21 


-4-0 <1.) 




















22 


-•-o 2.5 




.■^S.2 
















23 


•*-0 <J.2 


—2 


2.1 








— > 




"•4 


-2 7.7 


24 


-HO 1.9 


—2 




—2 


10.4 


—I 


7.0 


—2 






25 


"i-o 3J> 




















26 


+0 1,1 




















27 


-1-0 0.2 






















—0 1.2 


—2 


6.6 


—2 


17X1 


—2 


7.6 


—2 


10.7 


—2 9.« 


29 


—0 OJ) 




















X.' 


■*-o 0.3 


—2 


a9 


—2 


16.7 


—2 


6.4 


—2 


B.8 


—2 8.2 



Zone IV. 
«>-.>' 





1 




t 




3 




4 


S 


« 




7 


8 


9 


10 


30 


—2' 15:4 


—2' 


27:7 


-2' 


»S?5 


-2' 


14*4 


-2' 517 


-2' er? 


-2 


8:2 


-2' ifa 






32 


--2 17-0 


—2 


3ai 


—2 


i6w7 


—2 


1 1.4 


—2 7-1 


—2 7.6 






—2 1.8 








— 3 16.I 


—2 


31.3 


—2 


16.7 


—2 


«3-5 


—2 3.2 


-2 6.5 


—2 


6.4 


-2 3.3 




-2'6r8 


33 a 


-2 J7.4 


—2 


30.3 


—2 


• 7.5 


— 2 


1 2.2 


-2 4.9 


-2 7.7 


—2 


7.6 


—2 3.9 




—2 6,9 














_ 1 


• ,v7 






—2 


8.2 








.54 


—1 15-0 




29.9 


—2 


16.1 






—2 j.u 




—2 




—2 1.2 


2' O."!^ 




35 






31.0 






■% 


1 1.7 


—2 3-5 


-2 5-4 






-2 (J-V 


-2 1,4 


-2 3-6 


36 a 


—2 16.3 


—2 


31.« 


—2 


16.8 


—2 


ri.6 


—2 4.8 


-2 7.6 


—2 


8.3 


-2 3-6 




-2 6.5 


38 a 




—2 


33.« 


—2 


'7^5 


—2 


«4.3 


-2 5.3 


-2 8.5 


—2 


9-7 


—2 5.9 


-2 5-5 


-2 9.4 


39 


—2 18.1 


—2 


29.9 










—2 4.8 








-2 4-9 


—2 41 


—1 6.8 


40 


^2, 20.6 


—2 


32.9 


—2 


16.6 


—2 


13.0 


-2 5-S 


-2 9.9 


—2 


10.6 


—2 5.6 


-2 7.1 


—2 9.5 


*/ 


—2 17.2 


—2 


3».i 


—2 


16.7 


—2 


13-2 


-2 .5.3 


—2 7.« 


—2 


8.5 


—2 3-9 


-2 4-5 


—2 7.8 



- 6? - 
2one V. 



« 




1 


t 


S 




4 




— I 








1 


1 j'o 


42 




13.8 




— 1 ' 1 1 


— I 


1 1.0 


43 




14.2 






— 1 




44 






— l 12,2 


—1 10-1 


— I 


lOO 


45 




i6bO 


—1 15.6 


—I 13.2 


— I 


13.1 


46 




12.2 






— 1 




47 




16.5 






— I 


«5-9 


48 




"31 








1 0.9 


4g 




16.4 








14-8 


50 




15.0 


-1 13.7 




— l 


(2.1 


50a 




'S-ö 










K.' 


— 1 


•4-3 


— 1 13.8 


—1 12.2 


— 1 


12,0 



Zone VL 



« 


t 


2 


s 


4 


s 


6 


7 


8 


9 


5 ' 


—0 5 1 .0 








-0' 45-7 








—0' 4<J.2 


51 


-0 47.2 


-0' 46.'» 


— ü' 47:1 




-0' 45"« 


-o'43-'5 




—0 46.4 


S3 


— 0 SO.tl 
















—0 4g. 1 


54 


-0 50.8 






-0' 48:6 










—0 48. 2 


55 


-0 50.3 


-0 48.4 


—0 47.8 


-0 47-6 


—0 47.2 


— 0 46,0 


-0 46.7 


~o 47.1 


56 


-0 49.9 


— 0 50,1 


— 0 49.6 




— 0 49.6 


—0 51,1 


-0 47«» 


-0 49.6 


—0 49.8 


57 


-0 48.9 
















—0 46.8 


58 


-0 48.5 
















—0 47.0 


58a 


— 0 49.6 


-0 3a4 














—0 48x> 


59 


— « 30.1 


—0 49.4 


— 0 49.8 




-« 49-7 


— 0 50b2 


— 0 4&6 


^0 48.9 


—0 49-3 


60 


















-0 50.3 




-0 49.7 


— 0 49.0 


-0 4S.7 


—0 49.0 


—0 48.2 


—0 48.7 


— 0 46.4 


—0 47.8 


—0 48.1 



Zone VII. 



.*_ 






i 


4 


5 








Ol 


—0' ö 


— i i.t 


-l' o'.2 




-0' 59-'3 


-0' 39.'2 


—0' 58r6 


-0' 59-5 


62 


-0 53.4 


—1 0.6 


— 1 <x6 


-i' or« 


—0 38.0 


-0 38.4 


-0 J7.3 


-0 58.3 


62 a 


— 0 32.6 














-0 59 > 


63 


— 0 48.9 














—0 32.8 


<»4 


— 0 48.3 














-0 ss-o 


65 


-0 48.5 














-0 54-7 


66 


—0 4S-3 


— " >5-5 


— 0 5S.2 


-0 54.3 


— <J i3.2 


—0 52.() 


—0 5 1 .6 


—0 -s 1 .9 


67 


—0 .52.1 


— 1 0.4 






—0 5S.0 


-0 5ü.j 


-0 j6.3 


—0 5 ').•■< 


6« 


—0 54.0 














—0 SS. 2 


f>8h 


—0 56.2 














—0 


















-0 39.7 


Ö9 


-0 38.3 




—1 4Jt 






-1 1.3 




—1 1.8 




— 0 58.8 


— J 5.1 


—I 3.8 


— 1 3^6 


—1 2.2 


-i a7 


-1 2.5 




— 0 32.1 


-0 39.6 


—0 39.0 


-0 s8-7 


-0 57-3 


-0 56.3 


-0 35-8 


-0 56.7 
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Zone la. 



ä-d' 



« 


I« 


t 


3 


3 


4 




53-4 


— 0 S'-S 


—0 46f3 




_/ -—9- 

—0 jai 


-2 


—0 47-7 


—0 47.0 


—0' 44*7 


—0 46.9 


(■} 


—0 (52.1) 








—0 (4').6l 


73 


— *' 55-2 


—0 5).S 








74 


—0 54-4 


—0 5,v'' 






—II 






—0 1,^7-4' 








75 


-0 37.9 


—0 








76 


—I 0.1 










76a 


—1 0.0 


-0 3».2 


-0 


— 0 56.6 




(3) 




-0 57.8 








77 


-0 5S.3 


-0 57.4 






-0 SS-3 


77 a 


—1 0.3 












— 










'(5) 


— <» iS7-4) 










78a 


— 1 o.s 


— i. y'-4 






-ö 54> 


79 


-0 57.Ö 


-0 57-3 






-0 33-5 


80 


-0 57.0 


-0 55.8 


-0 52.4 


— 0 52,7 


-0 53 « 


*/ 


-0 57-* 


-0 55-0 


-0 S3.« 


-0 ÄJ.? 


— 0 52.9 



Zon« L 



* 


1 


2 


3 


4 


5 


I 


-5''35""^97 


«2!57 


«2 -5 5 


,2?27 


i2!i4 


2 


12.58 


13.03 




12. Sl 


rj.8o 


3 


12.20 


■2.64 


12.74 


I 2. SO 


12.44 


5 






1 ;.o8 


12.1 1 


l 2.tt6 


9Ca 


—5 35 ".25 


»^•75 


12.7,K 


"»•5j 


12.46 



2on« II. 
ffl— «' 





t 


2 


3 


4 


S 


4) 


7 


6a 


5 .i5 






1 1 7 1 






Ilt24 


6 




12*17 


i2;:7 


1 1.05 


1 \ .zo 




7 


12.04 


12.76 




11.5» 


1 \.a>i 


1 1.91 




8 








11.5' 








10 


»•53 


J2.5Q 


12.76 


it.62 


11.81 


1 liigo 


11.86 


12 


13.12 




13.17 


12.32 


12.29 


12.52 


12.44 


13 








J2.a6 


12.14 






«4 


12.23 




•2.35 




1 1.70 


12.02 


11.89 


16 








12.30 


12.03 


«2-39 


1223 




—5 35 '3-53 


»3.58 






11.81 


1 2.»] 


1 1.92 



- 69 - 
Zone IIL 





1 


3 


3 


4 


S 


6 


17 


— s''35"i2t4J 


67^16 




2 


07. Ju 


67*70 


18 


13.36 


67.20 


67.79 








'9 






67-95 


<>7-7,i 


<)7.82 




20 


12.24 


(17.52 




67.71 


fj7.6LS 


67. S 2 


7 






Oy tov 


07.04 




"7 .73 


:i 


1 2.06 












22 


1 2.2 S 












»3 


11.74 


67. 6» 


67,70 


67.5& 


67.62 


67.00 


»4 


11,71 


67.86 


67.78 


67.61 


67.80 




»5 


I1.2j 












a6 


10.66 












a? 


10.61 












18 


10.23 


67.99 


67-53 


67-35 


67-53 


67.62 




10.49 














-5 35 ".65 


«7.57 


67.77 


67.60 


67.68 


67.74 



Zone IV. 



u — a 



* 


1 


3 


3 


4 


S 


« 


7 


< 


to 


30 


-5»36-7»66 


7;j2 


7U6 


7?63 


7!^4 


7V 


7»3 


7Ü66 


7%9 


3a 


7.91 


7-7 > 


745 


7-57 


7-73 


7.90 




7.52 




33 


7.64 


7.18 


7.30 


7.5« 


7.76 


77 « 


7.66 


7.54 


7.51 


33a 


7.7» 


7.34 


747 




7.84 


7^ 


7.70 


7-74 


7.57 










7-iV 






7.66 






34 


7.81 


7.65 


7,67 








7.82 


7-93 




35 




7-37 




7-.S j 


7.82 


Iii 




7-7" 


7 ' ^ 7 


3(>a 


7.5» 


7.22 


7-3» 


7-31 


7/10 




7-50 


7-54 


7-54 






715 


"•'7 


7-13 


749 


7-4.5 


744 


7-3: 




39 


7.83 


7*7 2 






7.ofi 






7.S 1 


-.S2 


40 


T-V5 


7-53 


7.0 s 


7 ''3 


7.Ö9 


7.7Ö 


7-'-' 7 


7.8; 


7.'.r. 




— 5 j6 7.63 


7-32 


J.4Ü 


7-47 


7.7z 


7-7« 


7-63 


7.60 


7-54 



Zone V. 

n-a' 



« 




2 


i 


4 


4« 


-5'35"'3o;'>-t 




,50:70 


3ü'.iS 


4 = 


3«'-73 


:•,(->".- 0 


30-''" 


4.> 


30.64 








44 


30.61 


30-3« 


30.63 


30.60 


45 


30.84 


30.80 


30.84 


30.88 


46 


30^»4 






30.91 


47 


3».»o 






31.13 


48 








Y'-V' 


49 








31.04 


50 


3J.OO 


31J05 




31.07 




—5 35 30.81 


3a8o 


30182 


30.83 



Zon* VI. 

«— a' 



* ! 


1 


2 


i 


♦ 


S 


fl 


7 


9 


9 




-S*35".V5-'': 
















30*49 












53 


















30.64 




jf'-5 5 






30:42 










30-3 1* 


55 


30.70 


50,3 1 


3Ö.42 


30-46 


30.45 


3'J-5o 


30-35 


30.44 


56 




30.60 


30.60 


30.63 


30.68 


30.69 


30.71 


30.60 


30.64 


57 


30.63 
















30.44 


58 


30.64 
















30.58 


58 a 


30.78 


30.64 














30.70 


59 




30.58 


30J66 




30.59 


30^7« 


30.6s 


30.68 


30.65 


60 


,10.64 
















30.68 




-5 35 3'J-7' 








30-54 


30-55 


30-55 


3"-47 


3f>-55 



Zone VII. 



_ ♦ 


I 




3 


4 




6 




8 


61 


-5''35'"3"'3: 


3<'^3''' 


3"-30 


30131 


3"*4 4 


30-40 


3004 




62 


30.21 


30.10 


30.H 


30.2ä 


30.29 


30.30 


30.19 


62 a 


30.49 














30-44 


63 


30l6o 














30.63 


64 


30.75 














30.86 


65 


31.02 














31.10 


66 


3i->'4 


31.WJ 


3<>-</7 


,i'-23 




3I.QI> 


3I-14 


31.09 


67 


3 I -'1 


31A6 


31.02 




31.14 


31.23 


3 '.»4 




t,H 


31.12 














31.37 


r.S 1, 


31 .,5*1 














31.83 




3'-5' 














3X.73 


«« 












31.79 




31.84 




3 1 -.> l 


3 ' -4 2 


5i-3-'< 


31-52 


31-44 


31-51 


3« -67 


3 1 .fio 




-5 35 30.97 


30.9» 


30.96 


3«. «4 


i 1.0(1 




3«.ii> 


31.10 



Zone la. 



♦ 


1 




1 


-1 


71 


—5*3.5"": 'Am 








73 


30. 1 h 


30:26 


io'zb 


3<'-V5 










(31.12.1 


73 


30.97 






3i-'5 


74 


31.OQ 






31.10 


(s) 


(3>-37) 






(31.61) 


75 


31.06 






3«.3« 


76 a 


30.Q7 


31.09 


3 »09 


31.16 


(3) 


i3i-3 1) 






ii'-53) 


77 


31-:: 






51-50 


7« 


31-54 






3 1 .6g 




131.1 1) 






(31 '37) 


7ba 


31.63 






31.87 


79 


3 «58 






3>.68 


«0 


.?i.74 


3 1 .')<) 


31.98 


32.24: 


»« 


—5 .15 31. "7 


31.15 


3 »-19 


31,34 



— 7» — 



S» haaddt akli nunmdir um die widiillgge Ftage, ta «ddier Webe die duzelitcii KI«i«ung«r«iicii mit «iiiander 
vMbuDdeii weidcB Itoonai, um eine miOgNclisl einfaehe und ^kk ur .nnigc Rcducüoii zw genauen. Die Gnindiqte für 
die EtOrterang dieser Ftage win! naitui^emaat durch diejenigen steme gegeben, welche an einer grösseren Reihe von 

Tagen beoUiL-litel »ordcn sind. Hierbei Lst sofort zu bemerken, ei;is.H von einem Anachluss von einer Z'>IK- an ettie 
andere nicht die Rede sein kann, da nur einmal der Fall vorkommt, das* ein Vcigldclistenj in zati benacUl>aiieu 
Zonen gemcaaen «nide: 

# 7 iu Zone II und III. 



Es handelt sitii abo nur darum, die Melsungen einer einzelnen Z^nc für sich in (jceipncter Weise /iisimimen- 
itufassen. Es ist klar, dass die Beziehung eines üonentages /u einem andem dann am sii:licrston al>pfleitet werden 
kann, wenn eine grijsscrc .\nzahl von .Steinen jeden Tag be 'b.iclitet wird. Dieses Piincip war filr die Zonen 1 bis IV 
mas^sgcbend, wobei aber von Zone zu Zone eine grossere AtuahJ sokher Steme gewSfalt wvrde, weil cidi dies als notli- 
we»d% herausstellte. Diese» Princip konnte jedoch aus dem bereits mitgetheiiten Grunde — au ataikes Anwadisen der 
ttu die Veigleiduienie erforderiiciien Beobaiditungsieit bei BenutzuBg des RevernonspriMuas — fQr die Zonen V— Vllt 
und la lücht iniugehallen werden. Es soll die Discucnon der Beobachtungen dementsprediend in zwei Tbeilen dwdf 
gefohlt werden. 



I. Zone I, II. III. IV. 

Bei diesen Zonen wurden fotgends Sterne an m> vielen Tagen gemessen, daai sie sur Reduction eines Zonentages 
auf de» andern dienen iionnten. 

Zone 1 ♦ 1. 2. 3 im Ganzen 3 Sterne 

■ II ♦ t), 7. 10 » * i ' 

III ♦ 17. iS, 19, 33, 24, 20 p s 6 ' 

IV ♦30, 33, 33 a, 36a, 3Ka. 40 * 6 



FOr diese Sterne wurde an jedem Zonentage das Mittel ihrer Wctthe: i—d' und a^a' genanunen, und dieses 
Mittel als Tageaoooamnle m,' bexw. n, aur Reduction eines Zaneutages anf den andern bemitn. Dabei iüt aUerdinip 
noch SU bemedcen. dass an einigen Beobaditungßtagen nicht alle iKese Steme gemessen wurden. Es fehlten; 

Zone III 6. * IIS. ig, 24 
V rV I. * 3Sa 

rV g. « 30. 33, 338. 36a 

IV' 10. ♦ 30. 

An diesen Tagen konnten die Messun^^en jedr.ih in der Weise auf die Gesumiutheit der 0 Hauptan^chliisssteme 

beaOgeu werden, da>S man für jeden der je 6 .Sterne aiLs allen für ihn vorhandenen Werlhen <i — A' — x-..'. t<->,\<. 11 — ri' — Xp 

das Uittel a,' resp. m, bildete und liietaus die Abweichung beslimmle, die jeder einzelne Stern gegen das Mitlei aus den 
6 Weithen von und m, besats. Durch Anbringung dieser fflr den Stern cfaaiacleristlaclien Owslaitten mit entgegen- 
gesetsten Vorzeigten an die d—d' bciw, o — o' der wirUidi gcinesseoon Stcnm konnte auch an den vier oben genaiuilen 
Tagen die Tagescw n stonte auf die Gesnmmthdt der 6 Sterne besogen werden. UebiveBs wuide auf die an den T«gen: 



Zone III 6, und Zone IV 9. 



trotstdem bleibeitde Uusidteiheit iu dei weiteten Folge Kacksicht genommen durch entiprechende GcwicUlsvertltetliuig. 

Die in den folgenden Tabellen au({gexeiciinelen Wcrtlie der i—i' — x,,' resp. a—a' — m, sind also als auf ein 
einheiÜichcs System bezuj;en zu betrachten. Sie gestatten infolge dessen auch ein Urdieil darüber, i>h alle MeN^uiii,'— 
reihen einer 5?^>iie, bez«. welche von ihnen ziLsammenge/asst «•erden dürfen, Ist eme .Anzahl v<in aufeinaiKlerfolgeiKleti 
Messungsreihen zus,immciil.issKir, sn wird tias Mitt< l »' ii'sp. n s.1mmtlirlicr A — A' — x,,' rt-sp. n — n' — X,. für einen Stern 
derjenige VVertti $on, wckber den späteren Bedingung^gleichuneen m Grunde zu legen i^t. Diuuit aU.>r eine .\uzalil 
soldier Measungsieihen ansaminenfawtMir sei, ddifen die Ubiigbleibenden Fehler: 

= «fr-fl' — X, — «„ 

keine ^vtematischen Vetandenmgen mehr zeigen, imd ihre Beli^^ mHasen in den durdi die Messungigenauigiceit 
gegebenen Crenaen liegen. Die tabulirten und sind als« diejenigen Zahlen, welche ein Unheil Ober die Zuüaromen- 

fas2>barkeit der Beobachtungstagc gewähren. .Sie nind m den folgenden Tabellen j^eich 10 zumuitnensesunt. wie t-ie der 
«-irUich auagefOhrten Zusammenfassung der Tage cnisprcciicn. Ueber die GrOsse der durch die i-^ und daigestellten 
MesBungsgeraiiiiglteit wird man ein BiM ciliallen, wenn man jeden Werth von vt und »i, als aufsll^en Einstdlunpfehler 
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wdbusst wul damus d«n mittleren bexw. wahntcltetalicheik Fcbler «iner cbtidnea, aber vollttlndigeD StemnieMtinf abfeilet. 
Es «geben stdi so B. folgende Warthe: 

Zone III: w,i = icÄiy M = ±or46 
IV: w,^ — ±0.98 M = ±0.65 



Zone III: 01« = ^tojö s ±oU)Z4 

» IV: Mt«s ±10065 Ii — -HJ.043 



oder «tt> Zone III und IV nnnimea 



Ma B :fao!o6o ±0*040 



oder bi liDeawem Vbsa» aaigedrtckt: 

mi K db3.6 ^ SS ±2.4 /« 

Hnuirhtlich der hier erreichten Genau%kcit ist es intcFeamnt, ebken Vergleich talt der Mettungagenaulgkeit zu 

ziehen, welche dei Verfasser bei Gel«!<:nlK'it scirter Mf- . ii- jn ■•on nahe 20000 Siemen ti\i die photngraphische 
lliinmclfkarlc mit dem ttx-litwiiiUligcn (■4>urüiti;iteimK:sÄ„];jj.irat m PütscLuu tnucltc Bei «icu TiaUeu, wd.d>e tiui dem 

p)v >t< >^rnphisrhrn Xormalrefmct' >r hei 5 Min\itrn ncit<;litung angefertigt waren, entapndwn 300* einen lineeren Werth 
von 5 nun, und der reine PoinüruufpUeliler er^ab sieh zu : *) 

Iii s ±ofo63 Xi = ±1.1 /i 
Äo «1 ±og073 Ai « ±i.s ft. 

Die walirselicinlichcri l i lili:! mic: \ Ml|--„iiniigi:n Stemmessur v; ■. -,ich aU<j in tlt-n Iwidi^ii FlUIcli; »ie 2: 1, 

Berllcksii htißt man, ilass dw 1 '.11 I ::i - r 1 ler Stems<:bcibchri. I i i n i l i-t, ! des lan;»brenn\vcitigcn Pot'-ibtncr Ri :i.i t i-. 
im Aligetneiiicii kleiner als bei der votlicgL-iidcti Platte des kurzbrcninvt-itigcn Voigllandcr-I'ortraitobjectivs siud, fenier d.ib.s 
die Einstelluiig der gejjcti den Plattcnraml liegenden Stcmc bei jenem Objecuv — wegen der cinfadien Elli|}seiigcslalt — 
Mcherer aiufOhibar ist als bei letzterem Oi>iectiv, da» die ob^en rt und schliesslich noch die Fehler in der Stabilität des 
MciMipparatea eodudten, *o itX das Restdtat des Vethaitnieses der beiden Mc9Sgenim%ke*tea tu einander durcham ventandlidi. 

Narhdeia hiermit die Animrdeningen (cstgesvtxt worden sind, welche an die M imd tia m stiUen aind, um eine 
gemetnianie Wdtecbdtandhing der Memu^uge zu gestatten, lefaren die spateren Tabellen ohne weileiea die Bereciitigung 
der Art und Weit«, wie die Tage thatdichlirh combuiirt worden sind. 

E» sind zusammengefasst: 

iCone 1 i. \. ). 5. 

11 I. eincncits und $, 6. 7. andereiseit«. 

III i. 4. .5. &. 

»IV 1, 3, 4. 5, 6. 7. 8. 9. la 



Fttr sich «wden behandelt: 
Au^geschloiaen wurden: 



Zone III 1. und Zunc III 2. 
Zone II 4. und Zone IV 2., 



an welchen beiden Tagen tbrigenn keine NefaebnewiMgen votgenoimneD woiden md. Bei Zooe II4. waren die Me 
nicht von cleidier Sicherlieit wie an den andern Zonentagen; sie waren nur tum Studium gewioer Fiageii vorgenommen, 
p.ei y. 'iw IV waren Fcliler in der St.ibiliLu <lcr Aufstellung vnigekijmnKn; auch war die Anordnung der Menungen 

iin ille^Lin Tai;e niLlii h'inxvijen mit der an tlen abiifjt n Zoneiitagoi). 

Speticll btincrkt niuss werden, dass zwischen Z<nie I 4. und I 5. fast ( W .1 irn Z w- heni£cit lagen, dass vor 
/<>nf I j, aber di«^ frülitr crwillinte .\piidi:niiij> in <ler C^neniiriiiig vorgenimin.' n wunl«-. um div. alte JiLstirung licr- 
)!ii>ic'lten. Femer: Zwischen III i. und III 2. war die Plane abmontiit; zwischen III 2. und III 3. wurde die 
Uricndrung, wie bereits erwähnt, absichtlich vcrbesücn. Dadurch ist die gcaondcnc Behandlung von III i. und lU 2. 
vi'iH^ erUart. 

Aussewicm sei auf die bei Zone II 4, cingeUaauaeiteB Weithe d— d* — x/ hingewiesen. Sie fallen aus der Reihe 
der Werthe heiaus, weü die Steme viel hdler Shd ab die flbrigen. 

# 9 6—7 mg 
II 7-S > 

«3 5-6 . 

■) PnbllcMiM d«* Astraphytlksllscben ObaenaUftiniM ta Fäuilsm. PlMKiKrapkl«cbe Hbrndikaite I p>. XX- 
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a. Zofw V. VI. VII. la. 

B<i difscn Zuiicn «utxlf tmt i-itie kleinere Anzalil vuti Sternen — nicLst 3 bU 4 — llmnlichsl j>'<lciii Zi>neiilag 
«.'t iiievsen. Dafür wuriie aber auf eine zuverlllsiigere Hesdniimnig der Redui tionsri instanten x. .1. B. r etc. utn so mehr 
• iewiobt j;elegl, imletn eine gi.is-serc Reihe vim Stemon — lO bb 13 — am ersten iinil am letzten Messungstagc 
)ie>ihaehtet wurden. Dies eut&pricht duahaus den Erfahrungen, welche bei der definitiven KetluctioD der McMungon der 
ersten Zuncn gesaininclt winden. Die Unsicherheit des Ans<rlUu3s«$ eiites unbekannten Ofajecles nidit in der etwa 
nicht g«tt(l|j|^nden StaUliat der Menvonrichtmif, sondern in der fieslinimui^ der AttfMcHungiamabnten inlolgs sulR]]%er 
FeMer: Cstalog- und FbtlvnfeMer. 

Bei den %-oriiegenden Zonen liandelt es sii.h nun vor allem um den AnscliUiss der Zwisclu-nuge an den ei-itet» 
und letzten T.ir. Dieser An*chlus.s ist in fol'jeiitler Weiiie Idcht ausKurohren und (jewührt dabei den Vorzug gej^cnüiber 
ili n fmhercn Zdien, dasb ilte Tapesri instante sieh auf eine grössere Reihe von Stemer. n i lu irt ableiten l.'Ust, ila*j also 
bereits die angenäherte rositioii eines < >bje< Is i;eliauer ausfüllt. Man bildet für den ersten und letzten ^'CMbal;htunL;^ta!^ 
ilas Mittel aus s^lninitliehen (i — 1)1' l>ezw. « — «'; es sei M}i bczw. Mn. Hierauf leitet man für die drei bis \ier wiederholt 
gemesseue» dbinie die Abweidiui^ von diesem &iittd Mi rcsp. Ma ab und bringt das Mittet nj resp. n, dieser beideit 
sidi eigebeoden Abwekhuagcn: 

H.' b-b' - Jfd 

IT* = 0—0' — Afci 

mit entgegengesetztem Vi>rzeichcii an die cnLspreihcndcn W'erlhc ft — b' resp. <t—^' fOr die Zwiseheiitage an. Di<- tlrci 
Ulli vier neuen Werthc werden dann jeder für .sich die auf s.lmmtlichc Sterne teihiLiite Tugeseonslantc darstellen. Das 
Mittel tler <lrei bis vier Tagesi onstanten \vir<l <lann zur Redunmn der BeMbaclitunt,'en als x,' nsp. x. zu (.runde gdegt. 
Uefacr die Genanfgkett dieser Bestimmunj[ der x«' luul x„ wiid man ein Urtheü ertdchen durch Betmchtung der Werthe: 

z'm' = d—ä' — Mi - xo' 
vm s= «— «' — — »t^ 

Ole qpateten TkbeUctt xclig«n, dass sich die Vk' und »« thaMdilich imolialb der Graoien halten, die diucta die 
aus den frfihAen Zonen alif;eleiteten mittleren Fehler einer Stemmeasuni^ bereits VM^ezeiefaBet sftid. Es kUMk hierbei 

der Fall eintreten, dass die Messungen der beiden .lus-seren Tagen zufällig iti deiiLselben Sintte veifMsdlt wird. Dann 
werden die Z«i&chcntagc bei der Bildung der auch bei diesen 'Aoiicn uusägeltcndcn Gru!>scu: 

v6 = Ä— — »»' — 

rvi — « — <i' — X., — 

in gleithem .Siruie abweichende Werthe gehen. In dii>sem Rille ist der W'crüi resp. zu cuttigircn in «' rcsp. », 
dem Mittel aus sJlmmtli<:hen für den .Stern vorhanileiien Werthen VOR ^— — x/ VCSpi, O— o' — Mw, tlttd die Berechnung 
tief Tagcscwnstantcn ist in diesen falle neu durchzufahren. 

Ueber die Möglichkeit der Ztaamincofässbarkeit der Zwist lieniagc d. h. aber die Stabilität der ruitcnau&teilung 
entscheidet bei diesen Zonen natutigeaiais zuent die ei«te und letzte Measungsieibe. Die n und der fluweren Tage 
ddtfen keinen wesenllidi veränderten Gan^ 2e%en. 

Bei Zone V bt sxwohl in wie in den r/k eine kkine Gongflndonrng anfedcntet Ihr BotiBg ist aber mit 
Racksidit auf die Mesü^enauigkdt und auf den Umstand, da» man alle Zahlen aitf die Mitte der Zeit besiebt, dass 
also Oberhaupt nur der halK' Kctmg zur (Geltung kommt, klein genug, um ihre VemacbUlMBgiiitg lu gestatten. 

Bei Zone VI dürfte überhaupt auf keine fiang.'indening zu seliliessen sein. 

Bei Zone VII liegt der Fall wieder wie bei Zone \'. D< r ( iani; ist sehärfer ausgepriigl. tmd <lie Discu-^-.! 11 in i r;r,,^elneFi 
wie .sie sich bei Zus;mimenfassung aller Tage ergeben würde, lässt den .Sehl«» zu. dass die Veränderung /wischet» 
<lcm ij. und 23. November d. i. zwUiheu Zi>ne Vll o. und 7. eingetreten sein wird. Der Betrag ist je<h->eh auch Iiicr 
noch nicht grcxss, wie aus einem Vcrelcii h /wisrlien den Werthen n, (VII und (VII 7. und 8.) her\-orgcht. 

In Rcctiisecnsion scliicn es ,il!> idings r;itli>ani. die Itcobachtungen in den vorstehenden Gruppen snsamrnenzufa:ucn. In 
Declination konnte er. olme Schaden fQr die Genauigkeit der Reduction befOrchtcn su mflssen, wnadililiisigt werden. 

Bei Zone la ist offenbar ebeo&ls eine kleine Gangandening nriachai den tUiWc igten Me sw ingstagcn 6. i. niiacben 
la I. ind 4. benr. 4a eingetielen. Se ist Jedoch auch hier aidit herlteksirldigt. du mm «9 wie bei Zone VH mit einer 
Randsone an thun hat, in welcher die Messungen wegen der DisttMsion des Ohjectivs ohnehin nur geringere Genauigkeit 
l>esit/.en. IJei Zone la liegt für die Declinationen noi h eine besondere Messungsreihe vor, wi Iche sich zetüich zwischen 
die Messungen der Zone VII gruppirt. Die Declination.smcssnngen der nördlichsten und südlichsten Zone an zwei auf- 
einanderfolgenden Tagen. lyoo November 13 und 14 ;\' 'A 1 t mul la 1 a), bietet für den nJIchsten .Abschnitt speciellcs 
Intere-sie (rf. p. t^.{). Hier sei nur noch er«;ihnt. «l.is.s diese .\lcs.sung>reihe la la mit lialbem (iewicht mit den beiden 
Reil UM l-.i 1. und 4. vereinigt worden ist. 

Die in den fuigendcn Tabellen enthaltenen vi und va seigeii, das die thatsOchiidi angewandte Alt der Zusammen- 

Zone V ,.-4. 
> VI 1.-4. 

* VII la— 7 a in Declination; 1.— ö. und 7.-8. in Kectaacenaion 
» la I.— 4. 

i«lais% in. Die Wertlie der a' uttd m «-erden daher die Onmdlage fDr die BediitguagigiieichHngen sein fcSnncn. 

10 
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SchBesslkh «ci noch auf die emgekhaninerlen Werthe der und «r in Zone la besonders aufmerkvim ^'etnur ht. Sic 

j;.: l.. .ri n zu den .Stenicn, weit he die (jtundhige für die NclH-liiK-isutifjt n der Zone I liieteii: ilire Helligkeil war mit Rucksii lit 
auf ilue excentriscl»« L^igc auf der Platte für exactu Ansciilü^ksc bcruiu zu gr<>*,s, weshalb iJirc Wcrlla- der «' und « aus der 
Rdhe der andern Sterne, «'eiche mit baooderer BeiQcknrhtigttqg ihrer BUder auf der Piatle ausgesucht »-nrdea, liemjjd'aSen. 

* 1 7—8 tng 

♦ 2 H 

♦ .5 H . 

* 5 «-9 • 

Schlies-slith sei \iir dem Aiiilrurk der Tübellen noch erwähnt. d;is5 die iii Zone Vi mii : bexeicliaeteu Messungen 
mir DUf eilicr Messung berulieii und daher rtiil hall»em (iewielitc '[jclimidelt Wurden. 

In atlen Tafein sind die Stenie der Rccuvicension nacli geordnet 
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VII. Die definitive Reduction der Measungen. 

Es La ini II. Absihuiu ;4u^aandei^cMit.a, da&& die Reduclioa der Mesniogw an einer Piatie mit so gfonem 
Geakihlirekl, wie die votNcgend« «s besitat, mit Hilfe lolgeoder Beäxtipmg^UkbaaffiD. dtutdizunihiem Ist: 

n. — a,' — — ?a = C -I- /l .ia ■*■ r Jn' = « — tu*) 

d,—d,' — x^'— U = C'-t- A' .1« -t- r W ^ {f AJ> = «' - %b, 

aw denen die Zoneaconstantea A, r, C', A', ^ und mit Hilfe der Znnenstenie «bculeiteii änd, wfihrend in den 
C««clion«Blledem: J*J J.* . J„ ^ -k, l/A 

die durch B(»>tKichlung der >liau])tstemc- angenähert abzuleitenden Plattencunstanten /. / und t, t' enthalten liind. 
Dm /' enthaltende Corrcctionsglicd kiuui vcmarhlaiwigt «-erden, wL-nn 5 einen kleinen Werth beidtiit 

Die Dinvhffltiniii^ der Reduclian in der hier angcgelMnen Weiae ist jedoch nur fAr die Zone V, VI, VII und In 
in vollem Umfang m<^licli; für die Zone I und III waren ttbeiliaupl noch Icefaie Memungen an »Hauptatemen« in»- 
genommen und fflr Zone III tmd IV liegen noch keine Measungen leur Bestimmung vnn t und J vor. 



*) WcMi II und n' dl» im vorigm AiMdmitt» «n|ellhr(n Bcdanumcn habeo. 
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Fflr die Zonen I und II mOttleii die Bedingnagsgleichiiiigeii datier die ai%emdn«re Fwn baitHn: 

C -+- A in -t- r fn' /i J.J t Ja -,- / t,'A = n 
C -t- A' Ja -h Ja* ff" J»A -t- 1' Ja J,d l' J»»d = 

Kür die Zone III und IV: 

C A Ja-^r Ja* ■*- * Ja JJb I J^'d^« — (?-»-2 / Jd^ J,d 

Cf X' Ja Ja* 4' Jtt J^d -I- j?* J«d -I- / J,*4 » 

Zur Bestinunung dicaw 6 iwsw. 5 Utibdauuiten fdr jede der Cooidiimten b^gen jedoch lu weidge Bedingung». 
gieichaBgeii vor. Die Anatahl deiaeüien beli9|gt Iflr die dnidnen zusammengeüinleii MesningaalMcluiiitte: 

Zone I 4 Zone IV ii 

» II* 5 » V 10 

» II/? 7 » VI 10 

. Hin 14 » VII 13 

* III// s » U 13 

III H 

Ks imi«te daher für die '/.aw I bis IV von diT ({esliuuüuiii; tüiigt-r Uiil>ekaiiiilen abgtsclicn werden. Da es 
hiili im Cirvmic um ein Intrr|i(>l;(lion»\cifalui'n haiHlelt, 5u niusslen natürlitti /un.'iclist die Cocifidrntcn clcr filicdcr 
zweiter ( »rtinung fiiiibloitHMi. Dtr Coiffit ienl de?. Gliedes A'ti war liierviai jedotii auszunckunen, da er infolge der 
L3i)<:e der X<>ne in Kvitas^ >n m'k Ii erlieblithe Beirilge annehmen kann. Die GrOsKiionlnung der Ja, JA... iceos« 
leicbnet sich durdl folg«Dde abgetUU^Iet anpei.'el/enett maximalen Hctr.'lge derselben: 

0.1 O.ul O.Ol O.fKJI t>.0(KJI, 



Sell»tvers',..itillis.li sind die ».i redui irten litMl>achtun};en niiht jileii hwerthi^ mit den sUeng rcdudrten zii belraclilen. 
Es ist deshalb auch sf''"^'' Nel>elc:alal<>jj bei jeiler riisition angegeben, an wcKhein ZuncnUve sie (;en>cs>en ist. imd 
bei do]>|)elt gemessenen Xelielii kiMne Mitlelbildung vorgenommen. Die kouiUatc^ der Zone 1 wn<i «iurchaus inliidcr- 
weith^ gegeniibef denen der andern X->ne. Die Det imalii >nen dieser Xone and dealn]b ttbeihaiqit nicht weiter liearbeitet 
woxden; die Kectascensionen sind ebenfaJIh nicht in den Catalog aufgenommen « londem nur cnra Vergleich mit den 
Remllalen der delinidven Messungen der Zone In beiaiq^etogen, um zu zeigen, wekhe Geiuiu%keit man bd Anwendung 
von «I wenigen und im heOen Veigleiclutemen eneicht (cf. p. lojjw 

Welche GKeder bei der Reduction im einzelnen ndtgenonmen wurden, ae|gea die p. 85—88 folgenden Cleichimgs» 
Systeme sell»L 

För die Zone III — VII und la handelt e^ sich zunächst um die angenäherte Ableitung; der Platicncftnstantcn q 
und /, sowie für die Zonen V bis la ausM-nlem um ilie ßestinmning von s und i' aus den Hcübaehtungen der Hauptstem<-. 

Ii» i>ei dalkvr zuiiücliüt die Ableitung q, I, s am dun Kectäu«.<mi>ioni>ein»teUungen der Hauptsterne t>e»prudien, 
deren Rewitete in den folf^den Tabellen (S. 80) znsammenfeitellt rind. 

Die na' Ii'T' fiirle Tabelle der tu—n' — x.,) i-eslaltet fulgertde ;^iil(l<se m ziehen: 

1. Die i'ebin.itlage b< sit/eli miter sieh eine L'el'ereinstinmiung , weUhe aich in den (irenzen der Messungs- 
geiiauigkeil hrdl. Mau würde d;iher ber<-<-h(igt sein, die .\nn;iheruns>iwerthe für f Und / aus dem Mittel der beiden 
Tage zu berechnen. In der That sind die Kci>ultale gesondert abgeleitet worden, uro einen Anhalt üln-r die (ietiauigkeit 
der Bestimmung zu erhalten. Da ieincr zwischen Zone III und IV ketnc Acnderungen in der Fkttetkaufstellinig vor- 
genommen wurden, so cncMnt es gemlto der Conttani der Anfstellnng, widdie aus der ganzen TabcUo bervoigeht, 
berechtigt, beide Zonen mit dem Mittd der lich «gebenden Wcrthe zu ledndren. Da» die Febnwitage weientlicli 
andere Werthe zeigen ab die apnieren Tige, ist iddit zu verwundern, da die Platte zwischen Febraar und Ai^gust 
abnn>ntirt war. 

2, Die Messungen von .\ui;ust bis Ni ivenilwr /iiuen in He/ng auf die Hauptstenie .1. //, f elfenfills eine 
gentlC'-nr?«' l ■ebtninstininiunji. Dagegiii falli;ri bei den übrigen — zur Kestinimung von .1 erfordeiliehcri — .'siernen I 
Ins J\ 1; . Mi ssungen vom 5, .Nnveliiber ftir siel» Ist lau.i. Die» ist in folgender Weise /u erkläteti : In dem Zeiiiaiun 
zwiMiteii dem sü. September und 5. November, in »dciieui der Verfasser von Ueidelbeig abwesend u-ar, ändert« sich 
die PhtienauistelluuK infolge imbekannter Ursadien in der Art, dam die « und ^Coefflcienteu nicht beeinfltisst wurden, 

wohl aber der /^Coeffidcnt. Bs uuw iich nho d. h. die DUtanz Flattc-^Mcssapp.irat ^c-ruuicrt hülfen» Ehe die 

n 

e^entVdten Messungen neu begonnen wurden, konnte die alte FlattenatifiMeUung in der That durch eine DistamEandcnmg 
nahezu wieder hergesrdlt werden. Im Uebr^n wird es offenbar erlaubt sein, die September-Messimgen der Zone V 

und VI imier ZugTundel.-i;ung der B<-slininunig vun 7, / und j aus den Atigtist— Septemlier-Beobachtungen der Haupt- 
Sterne zu teduciren, desgliiiiicn lici Zone Vli und ia die November-Meüsuitgeri dieser Sterne ZU benutzen unter 
AiMsrhhwt von Sor, 5. 
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Zone III u. 
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Zone V u. 


V i 






Ztme VII u. la 
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Ja 


M 




igoo Febr. II 


Febr. 26 




Aug. 25 


Sept. 5 


Sept. 28 


Nov. 9 


Nw,29 


.1 

• ' I 




Ö-35 






3O.Ö3 


30.0O 


■• 1*1« 




0 ' ''4 


^■\aOOö4 


'*^-03 3 7 ! 


.1. 


7.48 


8.28 


1 1 Oft 




3 1 .0 1 


31.07 


3 ' -49 






—0^0038 


-«-0.0262 1 




7-71 


8.44 


30.88 




3«.oo 


31. II 


3«. 4" 


31.08 


3 «-35 


—0.0057 


-*o.o36o 




7.61 


8.28 






30.98 


31.06 


3t.34 


1 t 1 I 


t t l.*.! 
i ' .J J 


— <l.tMl<)5 


-»-O.Ol 40 




7.2g 


7-94 






3 1 .0 1 


31 29 


3i=ii 






-•-0.0043 


— o.oogg j 










3o764 


30.62 


30.73 


31.20 


3'.72 


3 1 . 1 1 


—0.1x19 ' 


—0.0200 j 


(\ 


J.ly 


7-y5 


3I.X0 




31.04 


31.16 


3 '• »2 


j i.i. 




—0.0022 


—0.0597 


(\ 


7.16 


7.76 






3077 


3oJ»8 


31.21 

r * 


30.7a 


31.10 


—0.0010 


-HXO691 


II 


■ 






30.77 


30.82 




30.22 


31.14 


31.5^ 


-m>.o6s4 


+0.0534 










30.82 


30.B1 




3 1.26 


30.93 


3'.'9 


—0.0070 


-•-0.0542 


I 








30.72 


30.73 




3>.^7 


30.73 


3097 


— 0.0561 


-f-0.0,',27 


38 a 






-5 35 3"-82 




30.7 s 


31.12 


30.37 


31.06 


31.4S 


-•-0.0624 


— 0.02 16 


'h 






30.64 


30.64 


30.60 


30.73 


3 «.19 


3072 


31.11 


—1 1,1 .1 :,; 1 


— 1 .0208 








3049 




30.42 


30.4 1 


31.81 


30.35 


30.53 


. — ti.cjj 70 


-~().o 1 70 


IV 








3<'-'^7 


30.84 




30.3 1 


31.10 


3>.37 


-♦-0.()*J4() 


— 0.0362 










30.69 


30.73 




31.22 


30.81 


30.03 


— o.oof>3 


—0.0397 


III 








30.49 


30.52 




31.81 


30-4 '> 


30.68 


— o.o6iK 


-0.035Ö 




-5 36 


Äi.oy 


—5 33 3»-87 


30.67 


3o.«7 


3 ««3 


3 «.33 


31.04 


1 3«.32 







•) Mhcd uns # B,. Bt. By. 



tt— a* — X« 





Zone III u. IV 


Zon.. V u. VI 


Nov. 5 


Zone VII u. la 


in' 


1« Ad 


A'i 




Febr. I I 


Fcl,r.;6 


Aui;, 22 


Aug. 25 


Sept.5 


.Sept. 28 


N'iv. () 


Xi-v. 20 


A, 
•h 


— o!2 7 
—0.02 
— 0.2.5 


—0. 1 () 

— «,', \ > 


—0.13 
—0.0 1 




-»-o!o4 
—0.14 
-0.13 


-Ko;,7 

— 0.04 
—0.08 


-•-o!i7 
—0.14 
—0.06 


1 3 

—0.1 2 
— 0.04 


-»-O^ 1 9 
— O.Oy 

-*i.o3 


-»-0.000 1 

-H :.' '1 :-')<," 
-»-O.OlHJO 


— 0.o<^^)03 
—0.0002 
— ü.m)02 


-»-0.00 1 1 
-♦-0.0007 
-♦-0.00 1 3 




-*-o.i7 
—0.02 


— 

-Kl. 15 
-»-0.0,5 


—0. 1 1 
— 0.14 
-»-0.24 


-•-0:23 


—0. 1 1 
—0.14 
+0.25 


—0.03 

— 0,26 
-♦-0.30 


-«-O.Ol 
— 0.16 
-HO. 15 


— 0. 11) 
—0.2 1 
-♦-0.32 


— 0.06 

-0.16 

-»-0.2 1 


-»-0.0(K)0 
-»-0.0000 
-»-0.000 1 


— O.IMJOCJ 

— 0.0000 
-♦-0.0002 


-»-O.CK102 
-•-0.000 1 
-♦-0.0004 


c. 


-1-0.27 
-H1.30 


-»-0.14 
■<-<'-33 


—0.23 
-•-0.03 




-0.17 

-fO.IO 


—0.13 
-•-0.15 


— 0.07 
-1-0. 1 4 


—0.0* 
-•-0,26 


—0.09 
-t-ai4 


-♦-0.0000 

-»-o.oooo 


•M}.aooi 
-♦-0.0001 


•♦■0,0035 
•IOAO47 


11 
i I 








-•-0.10 
-♦-0.05 
-•-0.15 


-HO.O.S 

-»■0.06 
-♦-0.14 




-H.13 
-♦-O.oq 
-0.52 


— 0. 1 0 

-♦-O.) 1 

-•-0.31 


— fj.26 

-»-0.13 

-•-0.35 


-•-0.0043 

-•-0.000 1 
-•-0.0032 


-♦-o.(X)35 
—0.0004 
— o.ü<j3o 


-♦-0.0030 
-♦-0.0030 1 

-♦-o.ooi 7 


38a 

30 






-KJ.05 

.♦0.23 
+0.3 s 


-H>.23 


-♦-U.09 

-t-O.27 

+0.45 


—0.09 

-•-0.30 

-»-0.62 


-4-0.98 
-»-o. 16 
—0.46 


— <1.02 
-HO,32 
-♦-0.69 


—0.16 
•4-0.21 

-•-0.79 


-♦-0.0034 
-f-aooof 

-»-0.0052 


—0.0013 
•«-OdOOOX 

^«»0013 


-♦■0.0005 

•44^0003 


IV 
31 

ni 








±:aoo 
-i-ai8 
-«1.38 


+0.03 

-H>.I4 

-HJ.35 




-•-1.04 

-»-0.13 

—046 


—0.06 
-•-0.23 

-1-0.58 


—0.0,5 
-.-0.39 
•+O.64 


-»-0.004 1 

-♦-f>.000 1 

-i-aoo38 


—0.0023 
-♦K).ooo4 

•Mw0022 


-♦-0.0013 
-♦-0.0015 
.«OyOOI3 
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Zur Abteilung <ler 7 und ^-CoeißdaMen man am beizten tlum, dii' zus.inim<-nlir^;enden, «inen enufgCD »Haupt-' 
»lein« fepmenlirenden Sionu- ztisammeniniiugeii. Man irliait Uarm fofg^ndc Ucbenkht: 



Gni|ipe 

.( 
B 
C 



Zone m und tV 
F«br. I T Pein-. 3<> 



— ohS 
±0.00 



Zone V und \'l 
Aug. 13 Sq«.S 

±(>.()<) — <j.i)S 

— 0,tO — Oj04 



Zone VU und la 



Sept. Kav. ; K e*. 9 Nov. 39 



-♦-<).<)2 
±0.00 



:±o.ixj 

-»-ao4 



— oTo I 
±0.00 



-4-0.02 — 'J., 



Man rrt«<nnt l>croits liirraas, ilajB ftkr die Mtssungoii (Ilt Zonen V. VI. VII, la sowohl (f als audi / djgentHch 
veisachlAsagt werden kann. Dio I3< srimmung<i>;1eidiuni;<'ti für y und / lauten: 

-*-o.036ü jr -«-o.üoio / s= — » -♦-0.004H /k -»-0.0002 ^ 
•i4y0966 f — o.tM3t / = — -t-odooso/ 44M}oo3 r 

wo für / und « die sich spater «liebenden Weithe su setseo räuL Ans Omen erhalt nun tolgeiKie Werth« fflr g und /: 

Febr. i ■ Febr. 26 A14; 22 S^pi. 5 Scj-i. 28 N' jv 5 No\ , 9 Nov. 19 

y — jto — 6!3 ±o".o ±o!o ±o!o ±oio ±o!o ±oSo 
/ ^6iii —33^. -^2 — (X3 ^4>.i ±0kO ^.i 44X1 

Fflr die Zonen III und IV ist dto anzuwenden: 

/ =8—13.6 ±19.7 

Dieser Unsichrrheil bei Anwendung der MitlelworUte «lus Febr. 1 1 und 26 cnupridit folgende Umicherheit m 
Zonenrednciioo bei dem nKuihnalen Werthe von 



Zone 3 
»4 -o 

i kt fhvas uinst;indli<.li('r. weil 



±0:01 



2/ R J»« 



±000 

-l<j für die in BetriRlil kommenden Stenif 



Die Restimmunjc von i \i\ etwas umstfindlielier. weil .l<j für die in Betriiehl kommenden Stenif crhrblidir \\ i Mhc 
annimmt, und iler Einduss d<T /< un<l »-CiH-ffint-tittli hierbei ileshalb ein viel (;i(i5!.erer ist, als bei der Bi-stimniung V(jn 
q und /. Ks bleibt hi<-r nur fotgcndi-s .\nn,:iherunjrsvcrfahien übrig: Man bestimmt aus ♦1,11 und III, IV (brzw. im 
vorlicgendi-n Falle aoch # 30 uiui 38.1, wdl ailch diese .^tcnie Inreil-s wt-sentlieli südlieh vitn der nattenmitte tilgen) 
einen angenäherten Werth von s, leitet unter Zugrvndeleguug diesos Wertheri aus «• II, .1^ I, bczw. '^^ 38a, 30. bexw. 
* IV, 21, III einen angenSlurten Werth von p und r ab uud berechnet mit diesen Wcnhen s aufs neue. 
Die Besdamuig^eichung fttr t lautet: 

■fOAioo s SS «, -i-aoi07 p -«-0.0020 i'(-t-aoo33 4U 

bis Ja VI riiaehl^lssii»t «erden 
• dienten die Gleichungen: 



das i'-Glic<l for alle Zonen \' 
Zur Beslinimnng von p und 



1, II 



Ul, IV 



-1-0. 1 2 1 9 /> = »/, 
-Mj.t3g4/> = ;/j 
-M).I25S/> = 



-♦-oxx>73 n 
•««JO097 n 
'+OA077 ri 



— 0.01J65 1 

-4-c>.<)(i2<l J 
— 0.0045 ^ 

•4-aooi3 « 
—00004.1 
—00009 ' 



aas ♦ I, ylj, 11 

♦ hl, ^\. IV 
Hierdus ctgabcn sich folgende Wcrilie : 

.\ug. 22/25 

*. -^30' 

r -t-32' 
p — j!o 

' -»-Ii' 

«o dass den Reductionen folgende Werthe rii (ünirnle pel<-g1 wrrticn l,ilnin n 

Zone V und VI 
* VII und la 



— o.o<) 1 1 > 

-»-tj.O<J2 I r 

— 0.0<50J( r 

—0.0231 p 
—1X0036/ 
— <U>308/ 



s.:,>r ; 


.\..v 5 


Nov. 9 


Not, 29 




H-th' 


-1-36' 


-n6' 


■^30' 


-»-26* 




«• 


-2T0 


-•-I2?5 

-♦-20* 


—4» 


-6!o 


-4-12' 


-l-t2' 


*9* 



J = -»-31 

1 — +14* 



±1* 
±6* 



Die gidatten Fehlbeti««« in dem Ja J4-Glied sind hieroarh ±o!oi bcsw. dbo!o6. 



II 
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IntcrcsJstnt ist l« i ticr Ablcituiii; ckr r, s n<<ch bcsoiicicrs die Krag«! nach der iimi-reii l'rljrrciiijtimniung tl-.-r 
Werltie für /' und r aus tloii drei in gan?. vtjrs<;lü<'<lpTicn Zonen lici(< ndcn SlcmRnippcn. Um tloitli eine Vorstelluiis; 
Ober die damit zusaimucnhAiigeiule L'michedieit der Keductiooeii zu gebe», »ollen die maximalen tieua^ von / Ja 
und rd*a, welche in einer Zone auftreten können, gegeben wgrde». 





Aug. 21 25 


St-pt. j 


Nov. 5 


Nov. «j 


Nm . 2"} 


N<^rdli(:h(• Zone 




-o!2.s 




— o!.|b 


— 


Mittlere 


-0.17 


—0.20 


-♦-1.06 




— 0.65 


^dlidie i 


—0.20 


—0.15 




-049 


—0.36 


Mittel 


—0.20 


—0.20 


■^1.34 


— a48 


—0.60 






-t-o^i r 










Aug. 33/SS 


SqM.5 


Kenr.J 


Kor. 9 




Ninrdliche Zone 




-<-o!i2 


15 




— o!o5 


Mittlere » 




-♦-0.03 




■♦-0.07 


'4K).Z4 


Südliche > 




*<K2l 


-i-ao7 


•4^20 




Mittel 


-f-O.I I 


-»-O.I2 


-1-0.20 


-f-O.I2 


+0.09 



Hieraus fol{gt als grOsste Unsicherheit der Reduction in Bexng auf f, ±dtoj, in Bezug au( f. ±(j^io bei Bcntitsung 
von drei Steneii, welche lowohl in Beang auf Ihre Li^ ab auch auf Ihre Hdligkcit geeignet ausgewählt aind, «oraitf 
qpSter noch zuriIckgekiKamcn werden soll. 

Es erdbrigt jetzt nodi, den Coeffidentea i aus den Derlinationseinsielluiigen der Hauptsteme abzuleiten. Die 
betrcffcnden Beohachtungco aind die feigeodai: 



# 


Aug. 2j 


S< i)t. 5 


Sept. 28 


Nov. 9 


Nov. 10 


Nov. 2 g 


II 


-H27r2 


-53» 




-öa'i 


-56fi 








— 5"-3 




—Sl-A 


—62.1 




I 


-^29.1 


— 5«-+ 




-59-2 


—63.5 


—50.6 


Mittel 


-♦-27.8 


—51.8 




-58.9 






l S Li 




-73.8 


-6o.'7 




-65.3 




' i! 




-7t.4 


-58.4 


—66.1 


—60.3 




3" 




-65.6 


—55-6 


—62.6 


—58^ 




Mit:.: 




—70.4 


— j8.a 


—66.0 


—61.2 




IV 


-1-20.7 


—.55-1 




— 6 1 .0 


— 60.0 


-.S14 


2 1 




—50.1 




-570 


-55-0 


-47-3 


III 




— 50.S 




— S8.l 


-566 


—49-4 


Mittel 




—52.1 




-58.7 


-57.» 


-494 



; * 




















j 














Ntnr. ^ 


Nov. i« 




Mm. 1 






Sept. 28 


Nov. 9 


Nov. to 


Nor. »9 


II 


— o.'ö 


-i.'8 




-ir2 


—2.2 


-0:4 


-1.'2 




■ ■■ j"'. 




±10*0 


-ifo 


-i-ors 




— O.S 






+ «.5 


-I-I.8 


-•-I.O 


-1-1.0 


-1.8 








+a8 




I 




-•-0.4 




—0.3 


-fO,4 


-0-5 


-^0.3 


-l-I.O 


-♦-O.I 




-0.6 


+0.1 


— Ob8 






-3.5 




-3-3 


-4.1 




-3.4 




—0.1 


-i-ofg 


-♦-0.1 


-<iw7 








— i.i 


—0.2 


— O.l 


-•-0.9 




—«.I 




— 1.0 


—0.1 




+1.0 








■^4.7 


-»-2.6 


-»-34 


-»-3.2 




-♦-3.5 




-H.2 


—0.9 


—0.1 


-0.3 






-31 


-3.3 




-2-3 


-2.8 


—2.0 


-2-7 


-0.4 


-0.6 




+0.4 


—0.1 


-*-o.7 


; 1 


-1-1.7 


-•-2.0 




■*-i-7 


-•-2.2 


•*-2.| 


-♦-1.9 


—0.2 


-l-O.I 




— aa 


-K).3 


-*-o.2 


III 


+ •5 


-i-t.3 






-♦«.6 




•••0.8 


■*o.7 


-1-0.5 




—0,2 


—0.2 


—0^ 
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Ks i-st bereits unter N>>. 2 d«-r KrOilerungon Uber tlie 'rabt-lle der o— o' — as, fOr *lie Hruipl-stemc s^-'^'S' Würticii, 
(lass sich xwiichen September und November die Dittanz Flatle— Messappanl änderte^ wodurch aicfa for den 5. Nin-emtaer 
<kr gmaie Werth von j> erkktrt, wahreml lichj» oacih der neuen Jiutirung der DiitaiB den September^Werthen wieder iiafa«tt 
Ehlen weaendtch Metaeien Einfluss rief der Diita&sldhler Ji? iu der Bereehnnaf von t liervoi; wie dica at ennuteo 
stand, da 4Jl in « nur mit 2>, also {m vorOegenden Falle mit dem Factor 0,19 multa'plidrt er«eh«3nt. Fflr die vor- 
licgeiidfii Dcclinaüonsbfobaclituiigcn ist ein atiakigcs Rcsnllat zu cTwartcn. I'^ '. ihh n mir / um! /' I i < infAi- t s<;in, 
wobei JA" in letzterem OH-ffidciiteti mit einem Factor sin/)c(>s/>, alsf> wii üi i uut ii.iiii«; u.i«> multiju.t voskommt. 
AVrilirerul nun iKt Kinfluss, wrlcli<-n dci klciiu: Disum/untery-hiiKl ^-Wifirlu-n <tri Srptcinlwr-Aufsti lluns und di r nrujusurten 
NovcnibiT-Aufsti'llung (vom g. Nov. ani auf r' besitzt, ar\ und für sirli klein ist. kann cUr F.influss von A/i auf >/ in 
den vorliegenden Drrlinationen tli^r Hau]itst<-m(r uberh.mpt nicht jnuj» Ausdrufk kommen; «lenn os sind stets nur dn?i 
Sterne lusaromengefasst, deren DeciinalionNdirfi'ten/ «v^en (hx jeueiliße Mittel der DedinatUmen nicht ganz 4' betragt, 
so da» nur 

oooi I at o.'2 f&t -jp s 3'; tegp, JR s 0.7 mm 

rar Gettiffig Immmen kann. In WiiUidilieit ist 4Ji krinwfalfc wo gr«» ijewcBcn. Atta dem Vontdienden eddlit aidi- 
der Umstand, da« die drr \-oislehendnt Tabdie, wenn man da» Mitld der S—V — x,' über alle Tage vom Ai^pist 

bis November bil !• •, -i. 11: I, 11 Grenzen der riiNtbaclitungsfeblcr lialtcn. Für iJie Bestimmung von s' Luin daher sehr 
wulil Uieiics Gciainmtinittel benutzt werden, um üo DK^hr, da sich s' nu klein ergibt, da$s cü bei der Reductiot) der 
Memunfen vc m a chUtg s i gt weiden kann. Ab BestiiomongigM< hung fnr r' «gibt neb an» # I. II, III, IV. 

■+-0.01 10 j' = -t-z'. i 
{Xov. 9 und 10 gwbtn /usauuucngefaä^kt -t-o'b, Xov. 2^ gibt -*-2'2). 
Sa ist aho der masinale Betmg for if A&M in einer der Zonen V, VI, VII imd la; 

±0.001 i = ioTj 

weshalb die.-vcs Glic<l fiU alle dii-se Zomn veni,iehl.'l.s.M>;t «erden kann. 

Ks licjjt nun aueb hi< r «lie Kt;ii;e nahe, weh he WVrtlie von p' und r' <!ich aus den drei vensLbieilencn Zonen 
erpel»cn, denen die <hei SlertiL;ru|>|)e)i angehöreü, und wie sich diese Wcrthc zu einander vcriiahcn. Bei der Erörterung 
dieser Fra(;e ist eine Disiussiun lies Einflusses nüthig, den die Cocffii ienten q' und /' auf die Uedinationsmessungen 
der liauptstenie haben können; denn die Werllie von ^' tnd /' blBKn sic h nicht analog denen von ^ und / bestimmen, 
weil die Dedinationcu nidit am Kreine abgclescm, sgndcni aguncnwciM reduciTt werden. 

Jeder der Steine II.... III der vontteheodea Tabelle gibt eine Gleidiung: 

-•- Ja -I- / Ja* » h-i; — x^' — / — f J»6, —/ JaM — if Ja«) J*«. 

Da die Slcmc zohenweUe zusamnienj^efasAt «erden, .-»o i>t für je drei .Steine >/ Iii, ^ /' i'd,. eonslant. Das Glied 
i' da dd laagt sich nadi äenünuuuug vun t anbringeo, lü ha ateo nur itoch eine Dlüctissiun des Ciliedcs A^d crfgnler- 
lidi. Nndi dem beteits Gesagten ist im vorliegenden Falle J^dKOwOOii im Mittd, wahrend Ma folgende Wcrthe hat: 

lA, I AD. l.A 

N'.'idliehe Zone -»-0.0534 ±0.00011 

Mutiere » -^jOIQS ±0.aocxJ4 

SiKllitlie » — 0.0372 ±o.i>u<><)-. 

Daraus folgt, das.s >/' A^fi erst für y' = s' und 2 /' IÄ„ l.<^ erst für /' = 50' im ungUnstij^steii Falle denjenigen 
Hctrag annehmen kann, der Ix-i der Rcdurtion <!er Messungen verriachl.l.s.Mf;l »erden soll, n.'imlieh o!' j. Da diese beiden 
Wcrthe von //' und /' alxr wesciillid» g[üs«er sind aJ» die dci PLaltcujiGitiruDg von äepieutber bis 24ovemlj«r eutsprccbendcn, 
so wird es erlaubt sein, im vuriiegenden Fiüte von dem Glied« J^A in allen drei Zonen abcuaelien, so dasa die oUge 
Gleichung stdi teducirt auf: 

jt'-H^ Ja-i-/Ji^ - d-^' -«„'-<' Ja J««i^. 

For die tf eig^ aidi aber folgende UebciBcht: 

Wacliseiide Rci tas< < nsioii < m 

.Nördliche Zone — i'^t -*-\"<) -^ol's 

.Mittlere » —3.2 — o. i -»-5.2 

>itldlichc —2-3 -1-0.4 

womus sich folgende Werthc fOr die maxitualcn Ijctriige u.i />' und u.ut /' bei.tiiiuucu: 
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Man erkeianl himus, dtuss die ITittidteriieit vcin /' aus vcrtdiiedenen Zmttt dajcnf^ v.<n /> i.±c>A>-) ziem&dt 
(.■ntspriclit , w.'lhrrnd sich dir Sarhc für »' wriscntli« Ii ung(ln>tij;er gcstnltct als (ür r ♦ 1)h: l'nsicli. rheit der 

BrsüiuiuiiiJ^ von /', />' r, r' aus vcrs«-liicdtiii.'ii Zilien ist also in allen Fällen verliiiluiir.-uu.iaf;; 1/tirrichllicli. DiL"-c» 
RcsulUt Lst dcshalii vnn crr'sstrr Wiclitigkcit, »eil d;iniit die Frage zusiiinmi nhSnst, in vs ic w eit es ülH-rliaupt gestittet ist, 
ia praxi von allgcmpin gütigen Plattcnronstantcn /u sprechen und die Zonennirssungcn unter Ziignuidelepung soldier 
CooManten zu ie<luuren. Auf tliese Frage «eisen auch «lie au /.«ei auf einander folgenden Tagen m uiaehleii Declinalioos» 
messnpgen der Zone VII uod Ia {VII i » und Ia la) liin, «owi« die Rctuliate tür r und r' aui> diesen Zonen. Di« Eiklarung 
fttr dl» ob%e Resultat der Unsicherheit liq;t nach dem Ennesien dea Veifaaaeis sowohl in der Verwenduqg nkht planer 
Gla^ibtleB, ak auch Ixsundm in dei giosgeii Verscliiedenartigk«it der SlerabUder auf den x-erschiedenen Tiidlen der Flauen. 
Es ist ohne weiteres kEar. duss liie ganze Thoiri« der Reductinn ihre Bcteditigim!r verliert, wenn 

welche crhcbliehc I)uiclibi<-^uni;en litNitzen. wie solche l«i N'crwenduny gewohnlichen (ilases bi'* zu ^ehr erheblitlieii 
Beträiren vtjrkotuinen. Das ganz verschiedenartige Au&.-.elun <h-r Slernbildcr niuss an<lerersei(.s ebenfalls im Sinne des 
nbi v II ]v -ultatcs wirken. Wenn auch ilcr pc'rsi .nliclie F.instrllungsfchU r durch Renut/ung des Reversi' ■nsprisnias thunlichst 
eiituinirt ist, sei bleib! dndl noch die Unsiclierluit tler Kenntniss desjenigen l'unctes, auf «eichen ül>eriiaupl einzustellen 
kit, bk den Messungen, und, geCttde wenn di>- Tlatte keine F!!lH-ne ist, iat das Aussehen selbst gicidllicUer Sternbilder ,'iuf 
q^muettisch gel^^enen Platleogegenden keineswegs analog, da eine geiinfe Focusdtffercnz bei kunbiennweit%ea Objectiven 
bereils eine relativ starke Veränderung des Sternbildes hervomift. Unter Berttcksichiigung dieser Verlialtniaie sind diejenigen 
Ratten COM tan teP am dnwandfrei<>tpn. bi;i deren B^itimniiing nur Messungen zu Grunde geli-gt dnd, bei welchen die 
Stembflder stets »>'innictn'sche Form in Bo/ug auf «Im F.instcllnngsfaden Iwsttzen. Diese iJcdingung ist tei den Rcciascens- 
ablc-sungen nur erfüllt für die Sterne, »eiche gleiche Rectasceiisiv>ii mit der riatunnütte haben, bei den IJeclinations- 
be^tinituungen nur für die Stenie, welchi' gleiche Declinatiun wie tlie riattenniiltc !>esitzen. Aics den n — r«' — x,, der 
Ilauptsteme .1, //, C Lissen sieh daher >/ und t wohl sicher bestimmen, aus den »5— — xj »ter Hauplsicme I), Ii, E 
auch <iie Ccmstanleti und r'. Die übrigen Hauptstetlie aber, 'he j-ur I3estinunung von s inid s' benutzt werden, 
werden grössere l 'iisic herheit in / und i' sowie in <!en übrigen i.. u^l iu;. li ergeben müssen. Damit also <ler ganze 
Modus der Redoction auch practisch berecht^ bleibt, ist bei der Juatirung ganz besonders darauf zu acbten, da^s 
t und t* sich in kleinen Cremen halten, damit in der Berechnung die Correcüooiglieder ta nnd M kein Fehler eoMdie. 

£s kann niuimehr die Berechnung der Correction.<^ic(ler %tt und fOr die Veiglciiiclistenie der Zonen III— Ia 
tför Zone III und IV ohne Berttcksiciitigung der s und «'-(Jlieder) nach der Furmel: 

geschehen und darauf die AnfsleUung der Bediqgunga^glekhuqgen mit den absoluten Gliedern n — da = aY, h' — tA^ JV' 
akUgfiiu Die erforderliclien Daten sind: 





m 


IV 


V 


VI 


vn 


I« 




—0.0334 


—0.0046 


-»-0,0157 


•*-o.o3;5 


•*-c>.o6 1 1 


— o.o^i.S t 


f 






dt 0* 


* 0* 


* o* 


± 0* 


1 


—13.60 


—13.60 


^ 0 


1± 0 


± 0 


± 0 


t 






-•-31 




-^14 


-4-1 ) 


/ 






± 0 


± 0 


db 0 


± 0 



Die jV !Mnd dültec überall gteicii den h' zu sM^en, »ahrond die Carnxtionaglieder Sa die folgende» Werlbe hoben: 
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Zu f)»-n mm folgtüidcn Brdini;un^sglcii luirigcn ist nur in)ch m hcmerki i>, (l;iv-, die n = n—a' — x., <k-r Zone I 
Turrh Ci 'rri'< Iii inei) .iiigfbr.irht siiifi. w« Ii lio aus flrn Messungen <icr Zrir.c Ii» n:n lilj.i<>lirli ;ib[,'elcitt;t worden sind. Die Slemu 
I, 2, 3, 5 fatk-n, vMr l>i roits jiosiipt. «oiif ii ihn r Hi lli«l.cit .uis dor Reilic cU r iin(liT<-n Sterne dcT Zone la hctuut>; sie 
sind tlt-sliali> in /vine I ;i v.\v <;>li|iito mit util . I iiit i i l'iisitii.n Liliaiidi-lt. Es ir^ilicn m<-Ii auf dit->f Webe folgeilde an 
die KecUiscensioiiiiabkfitUiigen uiizubriiigeade Mstcniaiisclic-, diu« Ii die Dislufsioii bedingte Corroctiuneai : 

2 —0.37 

3 —0.10 
3 -»«.40 

wch lic git^i^l'^citii: ^eiu'en, )>i^ zu vvclrlien Hetragen die Ujikenatni>s des ruiRit^ auf den bei bellen, in der Nalie de» 
nattenrandcs gelegenen Stcmen cinzusteUcn ist, die Messungen verfälschen kann. 

Im flbrigcn smd unter jede Gnqipe der felgendca Bedingungiigleidiungcn die Air K,A,r,S,t in Rectascension wid 
/I' ... in Dccünaiinn sich ogefaenden Wctthc gecetit, so da» in der folgenden Uebentidit alle xnr strenfen Redunion 
der NebdracsHingen erfnrderiichcn Daten enthalten sind, da das CHod fd^'A auch in Zone III und IV veniachl.'Ussigt 
werden kann 1/ = 14*: m;i\imrd< r Betrag von t d^b: — o!ooi)*)ii Dio angegebenen Wenhe fflr m sind die mittleren 

Fekltt der Gewiclu>eiu!icil /■ = l. 
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VIII. Der Nebelcatalog und sdne Genauigkeit 
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so ist die Mi ntifi« innig «Is nicht sicl«er zu betrachten. Die angeKebe)i«n Grade bedeuten die PMitioMwinkel ebies 
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Specielle Bemerkunceo 2U dem Nobelcauüog. 

Am Rand des Gcsicliläfddt"«i bci.)!^^!!!-!. 
An der Grenze ilcr Wahnx'hniUarkeit. 

In a ge ht ein ganz ^1 K.'. ;l 'i< . Ubjoct in gleicher d ma 2*u3 voraut, du ein Stemchen oder an 

ThcU des Übjccts ijüc-j tili selUsUndignr Nebel sein kann. 
VcrdiLhlung »1er N'ebelmalerie etwas folgend gegen die gcomctrisLlie Milte. 

An der ^orant'f-henden Seite sirliliesst «ich cm ganz vcivaiidiciicr, clwaa g«)crttD)lu(er äukli üii tiaa 

einsrestellte Object an. welcher sieh bis «s i2'}i*ioS8 verfolgen IdsM. I^e Bexeklmung pL 

gilt oline Rücksicht auf diesen Strich, 
Das OLject wäre zur ParatkuccnU^timmung wegen wcbutt Fonn besoiulcis jj<-'<'g'><^'- 
Object «iefat wenk nebelaitig ««. Es mmk «nt getteiaen. nadidem (eaigeütcllt wi.rdm war. da» 

dn dem N.C.C4118 «niipndhemies Oljecl aidht beobnchlBl worden war. 
Weit geoibieler SpiralnebeL In der Nadibanchaft tdien eioige sdiwadie Steine auch nefaUg am: 

sie weiden aber nicht für Nebel gehalten. 
Nach SddcB lu eine Art ndiüger Veididilnng. 
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scliwcrpuiict des Objecls eiiip. --li-'llt 

Anfangs »icht für Nebel };eha)ten, cf. Bemerkung <ii 46. 

Hat keilt sehr nebelartigcs. Aus^clirn. 

Erst b«i der Npcliiimchting nadi N.G.C. 447 1 gcroc&sciu 

Okws Mal ist da« Ob|«ct ia beid«n Lugen dw RcvenräiiaiKisiiw» «iiigvitont wonten. 

Schärfet, tiebdnvaMea Fanctdien, «dchet hJnler dem fmien bebn Eiixlelleik vench«tiiMl«t 

Gitisser Spiralnebel, DurclmiLsscr in d = 340', in u = 250*. 
Am Rande de« Spiralnebels gelegen. Staubchcn am a- Faden stört. 
V'icllrirht «hon ausscrhall> des Nebels gelegen, 
/iigleirh ;iiJ5.sercn Eiidpunct <Iit Spirale bildend. 

Bi^ /u dio'-cin Stern erstreckt :iich dub matte Andeutung von diffuser Ndwlnnterie. 

L'nrcinlidikeit auf der Piatie slörl. 
♦ 95a slört. 

GretuBen des Nebels in a: — 2^9 +i'iOk 
In a bcsonden vrtSi awfedehnt 

Du Stemclien in der Mitte vencfan-indet beim Einttdlen hiuer dem Faden. 

Mit 2 bis ,\ gaiM! schwadi ausgeprägten NebelvetdidiHiiigefL Grcniea in a: — 2^9 -t-z^^, 

in d: -»-55' —39'. 
Grenzen des Nebels m A: — 18'. 

Mit stricliartigem Ansatz narh Südasten /.u in 130" l\itsili iii>wiii,.r:. I <n Umgrenxunt; des Nebels., 
welcher spiralfürmig 2U sein scheint, isi elliptisch, die grosse Axe in 130" Poisiticiiuwinkel 
liegend, die Lange der Ideinen Axe ^eich o>4 dar giomen. Durdimeaier des uaigfibenden 
NcbcU: 120*. 

Die umgebenden Nebcfanassen enbecken sich hauptsächlich in 90** Positionswinkel. 
Stemsdieibchea venchwindet fett hinler Faden, EinstelluQgen voo grosser Genauigkeit 
Eine Spur heiter als 143a; Einste)luiigs\'erha]tnbae daher noch etwas gOnsilger als bei 143a. 

Die umgebenden Nelielinasscn erstretken sich haupLsfIchlirh in 78"^ l'.jsitionsM 
Besonders gut auszuführender Anscliiuss an die beiden benachbarten Stcnie. 
Grenzen in a: —3^8 -»-5^0, in 'V -t-i'33" — 1'26*. 
(ircn/on in a: — 4?! •*-4!2, in d. -+-5,s' ~59'- 
Sc liwcrpuncl eingestellt. 

N zieanlicfa central gelegen. Grenzen in a: —5^2 -t-jti. 
Schwetpntttt, nah« der Mitte liegend, eingestellt. Ndiel geht am sf-Ende 

Grcosen in 6: •+•16' —32*, in a: —215 -t-3t2. 
Scliwetpunct, nahe der Mäte liq^nd, eingestellt Nebel geht am np>Ende 

Gnaaea b i: •*^* —65*, ia at —t*s -t-2!2. 
Durdunesaer des Nefads mv eine Spur fandtor ab der Faden. Die Idcntificining dieses KdieiS mit 

N.Ci.C. 4637 und 4636 Ist ^cfa unsicher. 
Sihwerpunct cingrslpWt 

Schwcrpunn eingestellt. >■ In. :| ui;i t i ir \ . n der Mitte gelegen. Sicher Nebel. 

Aul der vorangehenden Seite liegt ein Stemcheu oder eine neblig« Vcxdidxtung hart am I^cbcl, 
wodurch die a-Einstellung, welche ohne Rocfcsicht auf diesen Anhang geschäh. tmsicfaer wird. 
Grcnaen in a: — 1;3 -»-2!i, in d: -1-37* —37'. 
Grauen in a: —310 -»-i!4. in d; ■^,'58* — 16*. 
Greoaen in 4: +■57* —47'. 
Suuibchen am a-Faden stOrt 
Schicht sieht hier faltig aus. 
(»lenzen in a: — 1^7 -t-il9, in d: -1-34' — 37'. 
Wie ein schwacher # mit Nebciansatz nach Norden zu. 
lU-lLsif .Sielli; eingestellt 1 .Nebclknoten). 
Gelii'.rt vielleicht zum Nebel 210. 
Schmale Lichtbrii' 1 <- /wischen #a und b vorhanden? 
Grenzen in d- -t^is' —45". 
Grenaen in «: —2'^ -t-ili. 
R trotz der Distaision der benachbutea Objecle, 

Strichan%; Schwerpunct elneeateMi; gleich nördlich in» der etogeslelhien .Stelle srliwacher HelligkeiL-^- 
aUali, noch welter nOidHch «ieder heller. Grenzen in A: -«-iiö" —79'. und zwar zwischen 
4-116* und ^^74* sehr schwach. 



in Nebd 162 Ober. 
Nebel 161 oben 
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3 NeiicllcDttldun in a. Miitelile» (hdbtei^ KnOidien elngJoteUt. Gcencen in a: — 5T4 ■^■477. 


H7a 


310a 


\'(>rdcr%tea (scIiwAchste^ Knöidien. 


247b 


310b 


Folgrr.de» Knötchen. 


149 




X iiH-lit pH genug b '.Ti n -t um sehr exiGle MeMungen sn gestatten. 
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287 


.\f nicht lR--simdcrs yul .lU-s^cjuagt. 
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Kern nullt ^rharf pcnug, um sehr genaue Einstellungen zu gestitten. D.T-S ganze Gebiet /AivKen 






J« — 8!i und -4-7^7 ^ovne .1f> = -»-356' uad — 157" mit Nebetmateiie eriuUt. aus der sich 






besonders zwei Stellen hervorheben, die nun alt bMondw Nebel bftzetdmen kflontc: Die 






Lage ilerselben ist in a: — 6^4 -4-4!2. 
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Af nicht besonders gut au&gcpriigt, da X stark überw iest. 
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Ohne nebligen Anhaiig. 
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HeQsle SieDe eingestellt, weicfae »pM lie>;t. 


270 




2. Kern von 271 oder auch selbstniidiger Xeb«l. besser wohl als selbstsndi^r Nebel ni beieichnen. 
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Scliwerpuncl eincestellt. 
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♦ 12.8 mit nebelartii.'eni Ansatz narh .Nordwesten m. ikhwetpunct dcgestellt. 
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Trotjs Naiie d«s Platienrandes leidlich gut etnzusteilen, a etwas weniger sicher. Am sttdO«tlichea 


Rande de» Ncbeb befindet aicli ein Stern is mg. Cteoaen in «: — 7!^ -t-tdo, in i: 
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347 


Nebdartiger Ansatz des zieudich schwachen Kerne« lunplaBcblicli nach p »1 und ipeciell nadi ifa. 
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NebeUcnolen oder 4f in Nefad 293. 




355 


Ein nahe voraia^geliender Stem it.8nig iMOrt, 


301 


351 


SddSaer Spinünebd, trou Nähe des Flattenrandes noch leidlich ^ui einimtellen, Greaaen wegen 




Nahe des Plattenrandes ikicht anzugeben, GKIoie etwa wie 278. 



Allfemeiiic Bemerintiifan. 

I. Die <:;rü».scnscli:ti/un);cn der sieme beruhen anf kdnen besonderen Untemclnmgen. Die adtwaduten Sterne 
der Platte sind aJs Sterne 14 mg bewtchnet worden. 

3. Wo nichts Besooderes betnerfct «-orden ist, bt das geonsetriiche Mittd des Nebels eingestellt. 



Spedidk Bmierkiincsn Ober die QvnliMt der Binatdlungaa «uf di» Nsbal. 

Sil—23, 28, lt>i, 23Ö, 262. 281, 293. 

u, i gut: 

Stsa I. 15, i7(^ 23, 154, 156, t57, 165, i6S. 169. 173. 173, t83(j), 184. 190. 193. 194. 195, 103. so6. atoa, 
«lob, at3, 215, it6, 224. 83oK 239. i45. : ir '^'. JJ», iS». 253. »34. «58. 178. «Sa 

u, d iienilich gut: 

Sk^b, 18, 26, 183 (u), lyö, 209, 2t2, 221, 261, 268, 287, iÜO, 30I. 

Die besondecB inuidieren Fositiooen sind Im Catakig »elbat angemeilct 

dem vorstehenden Xebeicatalog eiuibt sich vor allem das Kesullat, das< der Drcyer'srhc X.G.C auch in dem 
seil HeisrheJs Zetten als üetu: ueljclreich UiltaDuten ätetnbiide der Jungfrau bei weitem nicht alle Nebelflecken entliält. 
ZahlenniiLssig stdli aidi der Veiyleiclt von bekannten an bisher imbekaonten Nebelfl e cken anf der voiK^endeti Flatte 
folgendermaaien: 



Digitized by Google 



— I03 — 

Auf dem riattcugf biet : a,8tt, von 1 2'' 5'" bi> i2''4^'" und A,k^ -»-fj^A Iji» -»-H^Q bffimlcii »ich im X.(;,C. im 
Gan/cn 168 NebeUlocke, von denen 4 hinsiriitlich ihrer F.xistctiz ni< ht Hidirr sind (N.(>.C. 4207, 4471, 4.560, 4610I. 
Von den bleibenden 164 NebdfltdKH sind t 18 als sirhor odrr (l<H-h wahrst hcnnhrh rirlilin; idciitifinrt mit auf der 
Halte autganeneoen Ob|ecteo ni betrachten, wahrend bei vetteren 3 die Identifictning fraglich bleibt. 43 Obfecte des 
N.G.C. aind mithin nicht gemesien woideo. Am der Reihe äkiet 43 adielden mnaclwt 7 hcUeie Objecte imolem am, 
ala die<s«lbcn beim Abauchen der ßatle veimtithlich iDr Sterne gdialleii wurden, wie ei Qbeihaapt nach Maa^be der 
»Bcmerkungcnt oft nicht nuDglicli war, sicher zu enticfaciden, ob ein Object ein Stern oder tän Ndtd ww. DieM 
7 Nebel sind; 

N.G.C 43,s: pF. S N.G.C. 4543 pF. rS 

44.V) < F, s ■ 4660 vB, S 

. 447ilpB, S, R > 4667 B. S, R. 

» 4528 pF, c5 

In wie ireit die Obrig Uetbenden 36 schwachen Nebel auf der Platte vorhanden sind, mius eine spedelle 
UmenadHUig denäbeii auf diesen Punct hin entscheiden, welche der Vctfaaier duichsuftthren leider nicht mehr in der 
Lage fat Es mag aber ausdroddieh heivoig^oben weiden, daaa das Afaauchen der Pialte mit midglichater Soiigriilt 
gtrscliah, und data eine Reihe dieser 36 trat« KanduuchenA nicht geftmden wurde ^ B. N.G.C 4465, 4467, 

4«i6o etc.). 

(Ion 301 ( >bj« t<'n des vorliiYcndcn (.'atalr)j;s sind al<ii nur 131 l)rrclts her <«U-r d<Kh wahrschclnhi h 
beJuuiiil. Er chthäh alw» iSo wahrsi.heinhi.h bi^hi-r unbekannte Nebclfletken. Die^ Roukat rntsprichl ^hw/, den Mit- 
thcilungcll von i'r<ifessi<r Wolf*) ülwr soine Schätzungen betreffs der Anzahl phnn^^ialiliischer NeKI in nebelroiehcn 
Gegenden. Da.s.s die Zunahme der Zahl der Xebcl durch Anwendung von phutographischcn HiKsmitleln in sulihrn 
ncbclrrichrn Gegenden wie in dem Stenibild der Jungfrau nidit <io brtr^i htli< h Ist aU in nefaelMIHSP Gegenden, wird 
zum Theil audt eroe Folge davon »ein, dass die Erfolg veisfMechenden Gegenden bereit» weit genauer abgesucht worden 
sind ak die letdeittn (veigl. auch die bereits gegebene Erklatung von PMifessor Yf6K^ 

In Besug mif die im Calakig fehlenden Kebd de» N.G.C. mus.^ noch speciefl danut anfmedisam gemadit weiden, 
dast in der 7.tmc 1** lelaliv die wen%rtcn IdentiFirtning«-n gelangen. Gende b> dieser mitlelsten 7tmr der Platte 
wenlen cl« i; Xrl . liii-rkcn am leirhte_sten für Stemr l:' I; ilt' n » rd- r. können. 

FtU (liv I'.U iiin'i: lumg der (Jbje>ie mit dem X.L..C. «..uiii iiulurgeniHss zwei CU-sir'iUMiiu u- !<kij>f;vi/i.:iiil, ilie 
l'ebereins.tiinn)utig dr i 1' -iin ur n < t ■ 1 -i iw und der Best breibut\gon undererscit*. I i ■ ■ ■ hierbei innezuhaltenden 
Geuauigkeilsgrenzcu immerhin ais unsitiicr zu bezeichnet» sind, su sind die IdentificiruKgen mit einem gewissen Vi >rbeli;ilt 
aufzunehmen. Jedenfalls dOlfte <-iue a!)M;hliesM'nde Untersurhung illi<-r «Ins eventuelle Verwhwitiden und Erscheinen 
oder Uber die Umwandlung wn Nebelflocken auf Grund des vorhegenden iVUtcnab nicht ausgeführt werden können. 
Es geht aber ans dctn Vei]^ich einer grosseren Aasahl von Positionen mit dem N.G.C. diwiseils und anderweiligen 
Beobachtuqgen andereueits lierv< r <':\<s die Poiitiaaen des N.G.C. inabesondere in Rectaacenaion oft erheblich abweichen 
können, ohne dasi die Idenlifi< irur.>; l iditrch tnudcher »t werden braucht Htusfdtllidi des Veqilelchs der Beschrdbungcn 
ist zu bemerken. <lass <lie vorliegenden HellickeiLsseh.'Uzungen im Grossen uiul Ganzen h<-llerc Werlhe ei^elxtn .ils der 
N.G.C, wie ctic-H wohl auch in der Natur der pliotographistlien HeoKvhtung begründet liegt. Nur in ganz verciiuelteii 
F.'illeit ist eijt X'elK'l sog-.ir als schwiu ln-r aU im N.( j.C. angegeben. Die f<:i|gende Tabelle gibt eine (-'ebdSidlt Ober 
sgklic Nebet, bei welchen die Helligkeit üugaf ^—4 Scliützuugssiufeu gn'^isüei be^diiiel wiuUe aks iui N.G.C, 



N.G.C. 




N.G.C 


Sil 


Stufen 


N.G.C. 




N.G.C. 




Stufen 


4394 


180 


F 


pB 




4464 


57 




pH 


i 


4299 


181 


F 


pB 


i 


4470 
4476 


59 


F 


tl! 


4 


4313 


t82 


vF 


pF 


4 


•93 


F 


pB— cB 


3-4 


4316 


94 


vF 


pF 


3 


45" 


116 


eF 


pF 


4 


4318 


46 


eF 


pF 


4 


4.S67 


161 


vF 


pB-cB 


4-.^ 


4.i»>'^ 


246 


vF 


l>B 


4 


4,')68 


162 


vF 


pB-cB 


4—S 


^4'7 


.4: 


F 


cB 


4 


4606 


210 


vF 


pF 


3 


4414 


•<M 


F 


pB 


3 


»''54 


2i/> 


vF 


pF 


3 


4430 


4 


eF 


B 


4 


4^'54 


27' 




pll— cB 




4461 


256 


pF 


B 


3 













In den Gr'issen.M K.llzungcn knnnnen « benfalls Aliwei« liungi'n bis zu 4 St .i:' > - 1, ab< r dii s< lb> ri treten mit ver- 
si liiedi nem Vor/, i. In n auf. K-i ist aui h ohne weiteres klar, dass bei der beiiutzii ii kur/<'n Btcimwtrtte die Helligkeit 
der Nt ti< Ififi ke und die Distorsiou des Objetlivs weseiitlieh in die SthJllzungen der .Vusdcluiung der ObJeCle hinein- 
spielen, dass diese Seh;itzuugen also leicht mit ziemlic her Unsii lu rlu^it l)i h.i!tel sein köntien. 



') Die Entdcdnim uod CaialasiiininB «w kkiDcrai Xebein«kcn durch die Phoioiptphi«. Siuiiii(ib«ticht der fiajpuiidicB AcMiemie 
4n WliMuduftcu. llMh-'Pliyi. CL Bd. XXI f. 12^ 
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Ueber tlie Genauigkeit der Positionen tl s ■. ■ ct. iictideii f Katalogs »irU man in zweierlei Weise ein Urthcil gewinnen 
kiiimcn, erstens durih den Vergleich der Pi ^ii.i 'i'-ii eines Objectes abK'-''citel aus Messungen in vers<-lücdcncn Zonen, 
jcweitcM namentiich durch den Veigleich dcn>clbcu mit den unmittdbar am Himmet atu^Ohrten Meaaiingm anderer 
Bcolwcibilcf« 

I. Die 

Die folgende Tabelle i;ibt eine Ucbersirlil über die Resultate der Messunj^en eine» und dr< i-ll r :, ( il.i' i io in 
benachbarten Zonen , also reducirt mit anderen Constanleli. Hierbei ist allerdings zu bemerken, Uass ai;.t!-Uialii.t.iie 
Umcrsrhicde ini<jfeni mof;li Ii -- -i'!, als bei Zone V. VI, VII und la der persönliilie Einstellungsfehler durch Anwendung 
eines RcvcniolUpiKinas eliminirt wurde im G«gefl«aU /.u Zone I. II, III und IV. Die Kectascensionen von Zone I 
sind trab fitter Uiuidierheit wegen der geringen Zahl der > m mi hellen — AnadllBKi^teme /um Wtgleich mit 

heran^gciogeii, um zu sefgen. «ie gross der systematiKhe Feliler «erdeii kann» weim man in der I^udisoue tu helle 
VergleidMteniie benntsL Die eingdklaniinerten Wertfae bei dem Vagleidi zwucheo Zone la und I eoisprecheo den 
Scmllaien ohne Anbringnnc der im voc^pn Afaedmiit eiwAhnlen systematischen CorrectioTwn fOr die Vetgkkhttenie; 
die nkhl eimdcfannnieiten Wenhe cind — «iigesehen von dem ba den Nelietn der Zooe I voriuindeiten peisOolkfien 
XimtcUmigrfeMeni — als auf die Zone la lediidit za betrachten. 



Sti 


(1.1-1) 


la-I 


II- 


-la 




Sn 


iU- 


-11 




i (out-ni) 
















1 












44 






0 


{■*-o.oH) 


-0. 1 s 


— o'.ob 






49 


—0.10 


-♦-1.2 


8 


^^-o.26) 


-1-0.03 


—0.20 


—2.4 1 






-•-0.06 


-f-I.O 


2 












i SO 


— 0.26 


-»-o.S 


> 


';+-o.2 7i 


-t-o.oS 








^^ 


—0.1« 


-0.4 






— 0.02 


—0.11 


— J.O 




M 


— 0.46 


^-1.4 


12 


{-*-0.2t>} 


—".13 








55 


—0.09 


-»-34 


u 




— C).2 1 


-•-<). 1 6 


—2.8 




5» 


—an 


-MX» 


15 


{■*-0.22l 


— 0.07 


—0.08 


—3.0 




59 


— ai7 


•to.z 


»7 


(-<-o,i8) 


— 0.1 1 








')2 


—0.10 


—0.2 


IK 


(•«-o.i5> 


—0.04 


— 0.02 


±0.0 




«fjlit 


-t-aio 


-hlJO 


1 


(-♦-O.S2) 












■»^07 


-0.5 


2 2 


(-•-o.i;; 


— 0. 10 


— O.Ol 


— 1 .11 




♦ a 


-♦^.13 


—0.5 


2.^ 


(-t-o.14) 


-4-0.04 


— 0.1 1 


—2.8 




7" 


■*-0.22 


—0.8 


2S 


(+Ü.12) 


-4-l>.()() 








7.i 


-*-<>■ Ji ' 


— 1.2 


2') 


(-♦-ü. ! Ol 


-«-O.Ol 


—0.04 






Mitlel 


— <JX>8 


-t-txs 


^ - 


(-»•0.2, Vi 


-♦-0.24 


—0.11 












(-t-o.öi 1 


-1-0.0 1 














3O 


(—0,0 1 1 


±0.00 


-•-0.11 


-1-0.6 










(-0.14) 


.♦-0.10 












Mittel 




±OXK> 


— Ü.05 


-.5 









... 


-V- 


III 






vr- 






S'v 


VII- 








— «•4 




t83 


■«-o!o8 


— of4 




23" 


-»-<>; 1 8 


-5-0 ! 


gü 


—0.06 


—i.u 






— o.oft 


-»-3.0 






-•-0.14 


-H).2 1 


tot 


— o.oi 


— '•5 




192 


-»-0.04 


-»-o.S 




25-i 


->-<).f)4 


-I-I.2 


1 1 1 


-HI.OS 


^2.'i 






-♦-0. 1 1 


±0.0 




254 


-f-( ).()() 


-^,V2 


Mittel 


— 0x14 


—2.0 




'W 


-•-0.02 


-f-0.2 




2()() 


->-<).04 


—0.4 








20g 


-t-o.üH 


-0.4 




2^4 




-*'-7 








212 


-»-aoi 






270 


-f-o.'.)2 


-«.2 








313 










—0.10 


-1.4 








Mfoel 


-l-OwOJ 


-H1.Ö 




Mittel 




—I.» 



Die Objecte sind in den einiehien Tabellen der Reclaacentiao nach geordnet. Man erkennt daher, dam die 
Werthe des Veijgjek'ba zwischen Zone III vnd II einen Gang, der von der Rectaacension abhängig üt, zeigen, namentlidt 
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in a, weniger m d ausgetprochmi. Dies ist offenbar dem UmBtand« ninndnvibcn, da» mr Bcstümnung der UnbekanntCD 

für die Zone II norli relativ zu wpnigr Rfdingungsgleii lumgeD völligen. Em Versiii-li, ciic Gtcichuncfn in anderer 
Weile zu behandeln. Indem m<in <lio l'nl>ck,innten 7.. K. ;ils Function von s bexw. t' dacxustelleii suchte, lialf über diese 
Sdiwicrigkeit nicht hinweg. li<-gt hierin ein neuer Hin», s l u iLtf. wie wichl% es iil, rieh duich BeobacbtttOg dct 

»Haupistcmc« zu vergewis&cm, dass 1 und t' siih in kleinen Grtiizcn halten. 

Der Vergleich zwisdirn Zone la und 1 gibt ein be/ricdigciulcs Resultat nach Anwen»luiig der Correctioncn fQr die 
Anachhisssteme. Es ist dies ein Zeichen dafür, das-s die persiinlirhcn Einstellungsfehlcr für die Nebel sell«t nicht sehr 
gran sein werden. 

Bcsonden deutlich tritt au» den vontehendea Vei^gleichuqgen hervor, daas sich von Zone au Zone nicht gans 
unbetiflchtlicfae oonatante Fdder etgeben. Haa darf nach den vorEegenden Veigkkbtnng^n annehmen, daa» der comtante 
Fehler einer Zone 

in a: etwa oTi, in 6: etwa 1' 

betngen Kinin 

Fasst man sthhcsslich die Werth« der Tabellen als 1% uitd vi einer Nebetposdtion auf, so ergeben sich (unter 
Au:sschluss der aadi im Neiiekalakig nicht enthahoieo Memngen der Zone I) foigende mitlieie FdMer dhes NetMiloirtes 
des Caialc^: 

Ma K ±0(16 mi = dbi76. 
3. Die Uebereinstiixunung der Catalogpoaitionen noit den Adessungen von MOnnichm^vr. 



N.G.C. 


J.II. 


Sfi 










Tlemerl>uni»en 




in u 


in 0 






zu 


den Messungen 


41ÖS 


h iiig 


223 


— (X07 


■*-2'o 


• 

— o'o4 


-♦-1.0 








1147 




— 0.07 


— 1-3 


— 0.04 


— '•7 




d gut 


4:16 


1 1 48 




-♦■C-32 


±0.0 


-*-»■?, S 


—0.4 






42-t4 


' '73 


2^ > 


±0.00 


-♦-8.0 


-»-<).03 


^- 


0, 


0 gut 


4i65 


1232 


2 0 


—0.27 


-1-0.7 


— (1,2 ) 








4374 


1237 


243 


-1-0.05 


■^2.7 


-»-o.oS 


+2.3 






4406 


«I,S3 


249 


— 0.10 


—0.1 


-0.07 








4429 


1271 


150 


—0.07 


-3->< 


— 1>.(>4 


-4.2 


«. 


d gut 


443.5 


«274 


253 


±O.LK) 


—0.2 


-I-0.03 


—0.0 




d gut 


4438 


1175 


254 


f).()9 


-«•3 


—0.06 


-5-7 




d gut 


4459 


1288 


2fiO 


-»-tl.tif) 


-4-1.0 


-»-0.0g 


-►0.6 




i gut 


4461 


1290 


20 


— ao3 


-»-i.i 


±0.00 


-•-0.7 






447» 


"94 


b2 


— 0^40 


-1-4.0 


-0-37 


-•-36 




* gut 


4473 


II 114 


2=i8 


+0-47 


-4-0.7 


-♦-O.SO 


-t-o.i 




4474 


h 1 l.>s 


2-S,-l 


■*-<>. 12 


2.7 


-f-o. 1 5 


-31 






4477 


II 115 


:8 s 


■+0.1J 


-^2-4 


-♦-0,20 


-•-2.0 






4486 


bf3oi 


ig') 


-»-O.I2 


— a2 


-»■0.1 T 


—0.6 


n, 


d ziemlich gut 


450» 


13x2 


287 


—0.21 


^■3-4 


—0.18 


-1-3.0 




d «enlich gut 


4303 


•3«3 




— O.II 


-3.2 


—0X18 


-3.6 






4516 


•3*9 


'': 


•^14 


—0.1 


-♦0.17 








454-' 


134 s 


3f'i 


-•-0.14 


-4-g.i 


H-0.17 






A ziemlich gut 


; 4,^50 


•343 


2U3 


— 0.2f) 


— 1.6 


—0,26 


—2.0 


«. 


d gut 


' 4V=,I 


134-* 


261 


-«-0.2 g 


—1.2 


-«-0.32 


—2.6 


«p 


4 ziemlich gut 


4564 




160 


— ox)6 


•t-0.2 


— ox)3 


— 0.2 




45«9 


M 90 


262 


-aj4 


-2.5 


— aai 


-2.9 


«• 


i sehr gut 


j 457'^ 


h I .ViS 


20g 


-♦■Ü.20 


—2.0 


-•-0.2J 


-2.4 


«» 


d ziemlich gut 


1 4f'2i 


1 ^S6 


212 


-4-O.OI 


O.I 


-1-0.0 1 


— o.,«; 


1. 


A ziemlich gut 


1 4f'4u 


14Q-S 


2 i() 


—0. 1 9 


—0.4 


—0.16 


— o.S 


f'. 


<5 gut 


: 47i4 


146: 


' 7 2 


•♦-0.03 


-»-2.3 


-♦-Ü.OÖ 




1. 


d gut 


4762 


1466 


'73 


— 0.2'J 


-0.5 


— u.2,^ 


— «,y 


u. 


d gut 
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Ks war mViglirh, die ( KtIi'j von im (jan/oii 30 NrlicIfl<:<-koii mit il<n l'i isitioix ti /u vi rt:l< i< Ii. i>, Ii lic MMimiclinn-_Vfr 
in (Irr lurciLs cilirtcn Abliamllung fcir ilic K.polie iHgz.o aus siimn Bor)l>;»rKtunj;en um Bonner fiz<>llii;«ii RcfriKtor 
VUlU-r F{prü(ksiclili(;ung der Helljgkcilsßlcirliung ;il>lritctp. Der V'crglrirh. ttclrlicr in der vorstchcnilin Taliolli- iiicder- 
grie^gt ist, gibt ein .insclMnlklies ßild der bei der Ausmessung dt-i vorlirsi-ndm Hatte uml der All der F{('d\i<tton 
cnoKhten Genauigkeit, um üo mehr, da di« cm;thntc Abliandlung bereits i)en Vergleich der MünnicbnK^yrr'si lien 
Measdikgsn mit denen von Auwers, DreycT, Gin^-ct. Keni|)f, ROmker, Sihmidt. Sthimfeld, .Schahs uttd Vc^el enthalt. 
Ebi« grSfaerc Aiuahl voa Veigleichungan der hier in Frage koimnciKien Nebel lag allerdingt nur fOr Sdimidt, 
SdiOalBkl, Scliulti und Vagd vor. Stdte man Iflr diete Beobachter die Diflereiiiiüi: »Beobadiier — M<1iimifliHM!jrer«, 
welche in der Abhaadlui^ eadiahc» tbd, Ka die hier in Fiage ItoauneBden Nebd sumumeB, m eriüllt inan als Mitld 
dieser Abweichungen in a den «yileinatisdien Fehler der einzelnen Beobachter, {nsofem die MQnnlduneyer'schen 
Keitiisi ensioiien von der Heiligkeit -.■I ^ ' \ing K-freit sind, in A den systematischen Unterschied zwiv.hen den beiden 
Beobuchtenu Die einzcliieu Abweictiungen vuit dicSUu Mittel uciden ;ibc: ciil Mosü fUi die Ociuuij^cic der V'cigleidiuug 

bielen. Man eihalt to folgende Uebenichi, in weldter « die AmaM der Vetgleidnimien angibt: 



Baöbaditer — MAnnichmeyer. 



Beobachter 


II 


Mittel 
in (4 


»la 


Mittel 
in r) 




Sclimidt 




10 


-m!i8 




-1:4 




Sihr.nfeUl 




2^ 




±0.25 


-"•5 


±2.2 


' Schultz . 




;<) 


-t-(J.02 


±0.20 


-'■» 




Vagd. . 


• ■ 


'7 


-•-<).09 


±0. l 6 


-»3 


±1.5 


Schwaannann 




30 


— O.Ol 


±r>.2n 




±2.9 



Aus dieser Zusaroniensldlang geltt herxor, das« der syalcualäche Fehler der PositioDen des vorstdicnden CaulDgs 
sich nicht nur dmdiau» in den au erwartenden Gvenien faah, MHidan verhalmiasiniiwq; klein Ist, feiner da» die Cenauigkeit 
der Cslatoqposft k a i au in Rectasoensvon von der gleichen Ordnung; ist wie <fie der mit eineui Refcaictor direct am Himmd 
genachlen NeibelansrhlOsse, wahrend die Dedinationen eine etw:is ^erinuere Genauiglccit aufwdaen. 

Unter BerflcksichtijiiuTtg der innnm I.TcbercinstiinDiun^ der Mcs.suDgen der vorliegenden Platte und des Ver};lejcbes 
mit den MOunichineyer'schcn Ben! >. l 'uiigen wird man schliesslich den Poflitionen d«s Ncbeicalal^gt dieser Aibek 
fulgeiide tnittlcrc Fehler zuM'hrciben kiinnen : 

«Ka ~ ±0*2 mi = ±:2r5. 
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Photogiaphisch-photometrische Untersuchungen 

des 

Veränderlichen „5 Leonis" 



von I* Caroer«. 



Von ilcr (jpgcucj um .S" Leonis hatte sirh bei uns im laufe clor Zeit rin«- p-.Ysrrc An/ahl Platten angesammelt, 
Dft (Ks Liehtrurve dieses lirhtsrhwarhen verandcrliclien Steines sehr wenis bekannt ist, so versuchte ich auf Anregung 
IVofcüsnr Wolfs, (las vorhattdcne Material zu benutzen, um die Chandier'KbeD Elemente dieses Verüliderlit ))en zu prüfen 
und den Verlauf der LJchtrurve an befttiminen. 

Bei dieser Gclqsenhcit soMle zum ersten Male ein schon langst von Professor WoN angeatiebter einfescMagen 
«eideiL Es sollte vw Alkm die Pulgegend mit am gleidien Abend und in gbädien Hfiben genommenen FIcjaden» 
Mifnahiwm phutonietiisdi vcngficbcn wetden. Da die Steme der P^lgefcnd nn Jedem Uan» Abend das ganse Jahr 
hindurch phuiographlrt w«nlen können, so sollten dieselben dann selbst ab HilfignitKl bsnuitl v^idea, um mfigUdist 
vide und in>>glieli<<t |)rHCtisc:li gelegene Stertijp-uppen (z. B. die Praescpc. ;r Persei oder Staudaidgrappca HoMens) pbotO- 
metrisch zu aiilien, wetui «de jeweiLs ilie gleiche Elöhe wie die Polge^cnd hab<Ti. 

Die«c (iriipi^cn sollten dann als Verglcii h^gruppen für Veränderliche oder andere zu niessende Gruppen benuliil 
uerden, imleni sie datui nieder in gletclicu Ilühcu mit dcit zu untcisuchcoden Gegenden aufgcuomnieu werden künnen. 
Es erhellt, dass si> Gegenden, die nie hoch hetaulfcnmmea, ftei von der variablen EicdBclioa aa die Polgsgeod an- 
geschlossen »erden können. 

Ini Folgenden ist nur in ininz vorläufiger Weise der Vetiswh Bcmai ht. eine Anzahl Sterne der Polgegend durch 
die Plejadei) zu aiclien; mit der Polgegend ist dann die Ftaesepe. und mit i)u die G«gead um den Variablen Leonis 
veiglichen. 

Bei den photometrischen Uateisudtviven, die mit opdachen Methoden gemacht weidea, treten bcbnntlieli swd 
Hauptsdivieriglceilen hervor, wenn es sich danun handelt, eine betrachtüdie Zahl voo Steinen au güeiclier Zeit in 

Betracht zu ziehen. Die eine hat ihre Ursache in der hngen Zeit, welrbe fnr die Beobachtung nothwendig ist, so dass 

die .\endenmp der /?enithdtslan7<>n der .'Jteme und des Luft/usUndes starke Strirkui^en der Homogenität d« Rrofaai:htui^en 

bringi TL 1 n. Die zweit«' findet ihre Ursache in den ]>hy :: •! ^;L■ jj. n Ki.i ntliuiiili' itcn des Auges, indem der 
Beobat liti i bei Beurthcilung von InUrn-sitiltsuntersclueden gewisse ( räcnzcn fimii i. lij ui< L; immer gleich bleiben, sondern 
mit der Müdigkeit wechseln. 

Da nun diese Schwierigkeiten nicht wepziiscSiaffen waren, ohne <lie Methode selbst gründlich zu ändern, so hatten 
die ersten Versuche der .Vnweiidmigen der I ' i t' i;T,i])hic auf die Photitmclric einen grossen Beifall gefunden und Hoff- 
nungen erregt, das» es endlich möglich würde, die Genauigkeit und die Bequemlichkeit solcher Besdminungen zu eihölien. 
Warn abtt so jene zwei Schuierigkciten weganKhailen waren, so waren leider auch zu gleicher Zeit neue und nicht 
Udneie etaigetrelen, die hauplsttchlich noch von unaettn nnvnIMandigcm Kenntnissen aber den Zusammenhang awischeo 
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den Bildem, <fie auf der Platte enutehen und den HeUigjkehcn der Objecte, ober den Einfluis der Dauer der Expoiitioii, 

der Gr'i^isc und das Systcin der f »jjectivc U. S. W. herrühren. 

Es ist hier niilit der Plau, vou di-ii verschiedenen maüiematisclicu Tlieorien, welche hierbei entstanden, zu sprcrficn; 
kh werde nur danili criininii. il i-^ <- I i, Kr ute zwei ganz verschiedene Mcthcni. n jil.t, 11:11 .m-. phi)ti »graphwehen 
Platten Helh>;keilcM /,u liesUiiiURTi. Lu e» t«.lion «dt den ersten Himnielsaiifnahnien ijciiitfki wurden war, daiis die 
Sterne sich als Scheibelien abbilden, deren Durihniesser mit der Helligkeit zuniniuit, halte man versuthl. die Intensitats- 
untersjhirdc auf Langenmcssungen zurTukzuführen. Aus diesem Grundgedanken war die erste Methode enl^tandctl. 
Da aber auch so das Problem noch niclit in befriedigender Weise ;ds gelost zu iK-lrachten war, hatte sjiiltcr besonder» 
Sdiwanscbild Versuche gemacht, um mit cxtrafocalen Aulnahmen am den vencbiedenen Schwttraangcn die HelUgfceiten 
der Gealime lu bestimnien. Wählend aber der Beobachter bei der eaien Methode auch mit den besten Objectiven 
SdiwieiiiglieiteD Cmdet» gaiue arhaiCe wd messbare Bilder /m betconunen, beecnde» wem <He Helli^iieilsunusncUede der 
Sieme ^tons «ind, isl er bei der ««reiten gezwungen, sidi wieder auf die Fahigiceit des Auges, die febien IntensRflts- 
untersclii' Ii- - u beurthcih ii, zu \erlassen, und diese Schwierigkeit iit n /< 1. dadur< h gesteigert, da« »lie Bilder nicht über 
die ganze .Sciieibc homogen gcsi hwftrzt sind, sondern nach fcinreriu..si. Iicii Kreisen. Hei <li'ni vorhandenen Plattenmaterial 
war selb«tversi;indli< Ii dir .\nwindunL; der Si hwarzsi hild'sclieii Methode ausgfs» hlos-ien. 

Wie gesagt, >iiid viele Veisuche gemacht worden, um inathemaltüche Formeln zur Heliigkeitsbeslimmuiig aus den 
McSStlflgen der Durchmesser ihrer Bilder zu finden: die bekannteste Kotmel isl die sehr einfaihe von C.V.I.. Chariter, 
weiche zuerst von ihm sdbat in seiaer bekannten Arbeit Uel>er die Anwendung der Ster»]>hot4r^raphic zu Helligkcits- 
me&sungen der Sterne« und spater von vielen Anderen benutzt wurde. Besdchnet man mit a und i gewisse Con»ttinten. 
die fflr jede einselne Hatte au bestimmen sind, mit J den Darduae w e r eines Siemscheibdwns und mit m die Hdügkeit 
des Sienui, so ist nach Chailier: 

£s fragt sidi. ob bd der Extiapolation der Foimd von hdlacn auf sdiwflcliere Sttme die Abweichuiig nicht su 
gross wird. .Vus diesem Grunde liat Professor Wolf, als er die Helligkeiien der Sterne im Sternhaufen GXX 4410*) 
bestimmte, die grapliischc MeihoiJc vorgezogen. I<"h selbst habe im Foigcntlen die Charlier'sche Formel benutzt, tim 
den Atisi liluss der l'rilsteiric »t .l ilr: l'racse|>e-Gegetid an die l'lejaden, und der 6' Leoiiis-f Jegend ui) die Prae>c)>e aus- 
zuführen, um dann scliliesslii h aus dvii Platten für .S' Lcunia die v«m Ctiandicr bcsUtnintcn Etcincnlc des Veränderlichen 
zu untersuclien. Als Ausgang wählte ich die Plcjaden, da die Hdlfglieilen der Sterne in jener Gegend sehr oft und 
mit gr<tssei- Ctenauigkeit bestimmt wimicn sind. 

Das X'erfahren dic-ier HclIigkciLsbcstimmungcn ist nun kiiht zu verstdiei). V'on zwei l'Litlen iaUo z. jB. Pl^adcn" 
und IV)lari»-G^nd|, die von derselben Emulsion waren, gleiche Zeil expooirt und gleich cni«ickelt worden waren, masi 
ich die Durchmesser der Sienacheiben, und da die Heüig^eiten de« Stein« der einen Halte (a, B. Fluiden) lieinnnt 
waren, habe ich sueot aus den btskaimten Weidten von ai und ä, mit der Methode der Iddnsten Quadrate die iwei 
Constanlen a und i bestimmt, tmd dann mit diesen und den gefundenen Dundunessem der unbeiiannten Steine der 
anderen Platte |I'ol,iris-Gcgcnd) die Helligkeiten ausgi rechnct. 

I)ie Dur« lime>ser der Slenic sind alle mit einein Kadeniniktoineter, vctbiuiden mit einem Mikroskop, gemessen 
Worden, und dabei wurde da? Miilr aus zwei senkrechten Durchmessern, die viermal ausgemes'-eii worden waren, 
gen^ iinniin. iJie (ienauigkeit solcher Messungen h.lngl, wie leicht zu verstehen ist. ganz von der (iüte der nilder auf 
der Platte ab. Wenn die Aufnahme bei gut f<K-usirtem Objcctiv und bei gutem I.uftzustand gemacht war, so waren 
die &heibchen sch.irf uml leicht zu messen (die Abweichungen der ciniMslDeQ Mcvsmigeii von» Mittel sii»d in Stikhcn 
Filtlen nicht grösser nU i'.'o <ler Mikromctertheile gewcieo, was ungefähr gleich 0.02 emer Gt.isse isi^. Sehr oft aber 
waren die Bilder nicht 10, und besonders, wenn es sidk um schwache Sterne bandelte, waren die Messungen viel 
schwieriger und ni gleieher Zeit weniger skrhet; In ehtsdacn mUen sogar waren ea mehr SchBtaungcn als Messungen: 
diese sind auf jeden Fall im Folgenden an den gebr.1u(~hlichen i<<-iihcn i: oder ::) leicht an erkennen, und die unter 
diesen ümst.1nd(ii ahgeleilttcn Tlelligkciten sind nicht in Betr.vhl gezojicn wonlen. 

Ks w;irc cn4llirh w un . in ,- .i • ■ id L '.'.'--<n. den Einfluss il r l- vi uction jedesmal zu iii^tersiichen. Da aber die 
Platten untei so vers<;hieikin.u L iiiiiaikiJesi gtiiiacht worden waren uiiigefiihr eine Hülfte der Platten war noch in der 
I leideil >eiger Privalstentwarte gemacht wurden, die .j^o Meter nie<lrigcr liegt als ilas astro))hvsika!istlie Observatorium 1. 
und da mir immer Platten zur Verfügung standen, die iiei gleicher Zenitfadisiauz gcmaclit waren, bai>c it.lt venuchl, 
den Efaifluas der Extinctiioin cmpuisdi an bestimmen und so elimniiren. 

Nach dieser Einleitung; komme idi jetn tu den erhallenen Resultatea 

Erste Vorbereitungsarbeit war, «rie (esagl, die MelliglieilsbestinHnuflg einiger Polarsterne, weiche ich »of die oben 
erwähnte Webe durdi Vergleichungen mit FIcjadenstemcn erhalten habe. Die l^ttenpaare, die dazu benutzt wurden, 

sind aus der folgetkden Tabelle zu ersehen, wo auch das Dalum, (he '/ril .Ir; F.xpositi,>n, der I.uftzustand w.ihrend 
der .\ufn.ihnie, Fabrik und Eimilsionsnumnur der Platte, mittlere ZenithdisLiiw und die Art, wie die Platten entwickelt 
waren, arigegel>en ist. Die Platten s-ind mi AI . meinen mit Rodinallösung entwickelt, und es ist die C üi - r.-.rjtion der 
Lu»ui)g, ob sie «cbun früher gcbraudtt war oder oidtt, und wie lang die Platten entwickelt wurden, angegcbeiu Alle 
AufnaltBken tind mit dem «cchMaUigcn Voiigtlander I angenommen. 
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TabcUe 


I. 








Nummer 
Plittr 


Datum 


Anfall)} und EiiUc 
der Anfnthine (MZ.) 


LttfbnictBiMl 


Object 


Fabrik und Emnl- 
tdan der Platte 


Zeinlli> 
dbMu 


EntwkUttug 


7"' 

7 "3 


1893 Nov. 7 
« 


10 49 0 — II 9 0 


sehr klar 
* 


aUnaenun. 


Cniiii«6537 
» 




fr.R(Kl.3''/»:ca.5» 
* 


t i ' 

774 


1893 Nov. 12 


9 59 '5 — 59 15 
11 40 15—12 41) 15 


sJilar.^h. Sturm 


I'lcjadcn 
<i Ursac min. 


LumKi« 59 1 1 


33" 


fr. Rod. 6»/.: 3" 

♦ 


17..6 
1 ;oS 


* 


12 0 0 — 12 40 10 

13 38 0 — 13 38 10 


seilt klar 1. 
> 


u Urkic uiin. 
FkjsKien 


SdUcimncr 67 1 7 
t 


41* 


fr. Rod. 5 "/o: 
» 


2074 
, 2078 


igoi AprO 19 
• 


8 46 so — g 16 50 
10 37 50 — • ' 7 50 


klar I. 
> 


Plejaden 
a Urstie min. 


SchkuHoer 74 1 2 




fr. Rod.5»/o: 7" 
* 



In der Miienden Ttbdle sind «tte Plejadenisleroe lUMmmeogeatdlt, die idi benutzt babe, 

TabdDe II. 



♦ 


N.iili.i: T 
i;:,rl, |- 

1 


Bonner Durchmusterung 




iimmcr 




4 


nach 
B.I>. 


Undenuma 




M. Wolf 
t* 


Ptckering 


Ilm. 


1 


I 




3»36-5o!o 


+23034:6 


ii.2 


7.92 


t..2 5 


S.io 


7-9 


8.20 






+■23.349 


3 39 i4-9 


H-2J 52.1 




7-9« 


«45 


8.45 


8.1 


8-45 




2 1 




3 38 47.3 


+24 13.5 


8.6 


8.31 


8.60 


8-53 




8.M 


4 


; r . 




i |l 


■♦•23 46..«; 


8-5 




8.85 


8.85 


«.7 


~' ■ 1 




' 




i i'. if-Z 


-•-23 43.ft 


Q.O 




8. So 


9.00 


q.o 








+ ; vi r-- 




; 1 . : 






,. 1 






■ (.;. :"i 


7 


,1 




S i'-'' 3'-'-.i 


-•-^.1 .-.J-i 










•>•■ 




b 

0 




+13.547 


3 39 


•»-23 3S.7 


9-5 






1 1' • 






[ 1 1 




-•- ^ vi''; 


i 1 ' -■i: 


-*-'3 4f.J 


9-2 


933 




1 ■ -j ■ 


' ' '. i 


] ( , 




\'- - 1. 




i: : ; J' ■ -,,.|. r-:- 


r; 1- VI- -y ii II 




i-i'i -ri K 




1 1, .r-i I- : 








1 « mII, I I- ... -r n 


■i ■> .1 




. i ■ : '■ ■! . ■ ■■ \ 






|-,. 1 \|> 












li-J l.\CJtlrMiI 








fttcnlMic. 7 Mri 


r, tone XXXII. 


I»lt4. 












A 




"Uel>^ dir .Vnwendung <lw StMiiphot(i(»Ti>|>hie 


tn HHIigkcititneu^mgen der Sterne«. 


F'sUdbtift d*r Aitr. CfMUsdatl. 








1 r y\. , ,,,„:. 1 .;. 




' : <~t, :r 






N.,i;iriLli; ;, 


H.l i:ri 





Es sind hier für die einzelnen Stenn; niilii nur die Niiiniiiv-rn n.a'li Bt^^M.! <.>det C. Wulf, und die I'utiiüouen nach der 
B.D., aooden auch die Hei^kdlen, wie von vers< liiedcix-n Btiobaduorn iroiinuni wurden >,iiid. inid diejenigen, wekhe 
von mir angenommen wurden, zuaammengesteltt. Aehnlichcg enthalt die nächste Tabelle für die Polarctera«, wo aniiicr 
den PosilianeD und H«ll%lieiten nacli der B.D. auch die, welche sich in Caningloos Catalog finden, angt^ben sind. 

Tabelle UI. 



# 


Bonner Durchmusterung 


Carrington*) 






• 


« 




Niminnr 




2 

3 
1 

i , 

8 

9 
10 
II 

12 
13 


-VHS: 1,^7 
-•-SK.156 
-»-8H,i.!: 

-^f^(i-3« 
-1-8.S.1 
-f-sS., 54 

-♦-88.2 

-»•BS.131 

-»-88.139 

+H7.217 


2:,''36"'28' 
23 55 5« 
■ 1 SI 5''^ 
--i 4« -^3 
23 21 i.S 

*> 4 23 
23 3 45 
J2 43 14 

0 11 2 

22 30 38 

23 44 6 
0 49 5 

23 4» »4 


-»-88°23:3 
-v88 2^1.7 
-i-SH 3>s.3 
-•-SH 4 ). 2 
-4-.S(j O.S 

-vss 31.3 

-•-SH 35.0 
-»-SS 2i;..) 

"*-88 3^-5 
-i-88 44.0 
-I-88 a.4 
-t-88 12.8 
-»-87 32.2 


9-1 
9-5 
9-4 
9-5 

9-5 
9-1 
9-2 
S.x 

8.7 

9/> 

0.2 
»•5 


3(S|'v 

3f>12 

3fif<>( 

3''7^ 
3'k) I 

9 

3S4 3 
34»7 
23 
3485 
3670 

1 2T 

366U 


IQ.I 
IQ.3 
9.6 
10. I 

9-7 
10.3 

9-7 
9-7 
8.3**) 

9-5 
9-7 

9-9 
9-3 



^ Qm^mem, Ctt. 373$ Circgiii|ieliir Sliira. LeadM it$7. — **) UnidNr. 
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Dir ReiilUatc der Mes&ungeti, näuili Ii In I >ur. Iiti.. . ■ t ler ver« lue<li in :i Sterne, liie daraus aligeicitulen Werthe 
der Coofimtm a und 6, und dann die vorläufigen Lttn der l'olar&tenic sind im Folgenden zuaamcueDgestelil : 

Tabelle 





II. 76 1 


Platte 763 


PI 771 


Hatte 774 


Fit 1708 


Platte 1706 


PI. S074 


Flalte 3078 


* 


_ . 


Dnrclv 








UHMC 
















mMMff 






mctatt 


meucT 




meucr 


mtma 




xntmet 




■ 


I 




94-4 




'95-- 


1 3 1 .6 


9-.50 




202.3 


9-47 


2074 


171.7 


8.<i6 






96x> 






I I 2.6 


I c>.<)r> 


246. 1 


197. 1 


9-59 


186.1 


«53-7 


B.<n 




117.4 




9-78 


I77Ö 







140.4 1 


203.9 


9-43 


i7a6 


«65-3 


8.77 




1 10.3 


Q0.6 


9-74 




107.9:; 


10. 10:: 


238.4 1 


201.3 


9.48 


156-6 


168.9 


8.71 


i 


><MJ 


97-1 


945 


• 50-5 






220.6 , 


2 I 5.0 


Q.19 


141.1 


202.1 


8.16 




loi.B 


89.0 




M7> 






214.2 i 


igi.Q 


9.61 


'45-9 


'5' .» 


8.67 


7 


g2.6 




9-.S2 


11H.3 






"05-5 


210.7 


9.2 s 




'77-3 


8..S7 


8 




gö.i 




114.0 


1,^5 3 


0.4 I 








124.2 


203.5 


8.14 


y 




109.3 


8.qg 


104.6 


156.6 




176.0 














77-3 j 


I07X> 






164.4 


8.78 














II 




lOOA 


9-5' 




132.6 


947 














IZ 




95-4 


9.30 




Mag 


9.28 














IJ 




10B.1 


8.04 




165.6 


8.80 














a. 




30.1607 






25.2553 






34-0*75 




24.2720 










-MJ51 






—10.6749 


— 6.Q886 





wählend hierbd di« Zenithdistaiu der Pohrrtcrnc praktisch coi>alainl gefalicb«n war, «ar die der Fl«jadenplatlen 
eanz verschieden m den einzelnen Füllen, an dass es unmi^irh (cewcsen wttre, in Beni^ auf Extinction übetvinstinimende 

Wcrlhe für dk- Helligkeiten dct r'ilarsli'riie ^ii f n Ii n. Die /«ei Platter» 1706 iiml 1708 waren nh- i I . i f!ersclli<-n 
Zcnillxlislan/ e.xpimirt worden, und icli konnte dc:4ij,Li aiiiselimea . das-s die Hellipkeilen. wie sie von de; l'idlte 1706 
alijjcleitct worden waren, sclion von dem Einfius.sc der K.xtjici ti m befreit waren, und kunnte diese Werüie benutzen, um 
cmpirisrti «liu Rcsultite der an<leren Platten zu verbissen». Da^u bildete iih zuerst <lic Differenzen zwisi:l)en den 
Helligkeiten, wie sie von der Platte 1700 um) den anderen criialtcn wtmien w.aren und nahm d;ts Mittel dieser 
DiffeienzcD als Ctitre<:ii<jiiiglied fat die E.xtinc iinn; so verbesserte i<h di<- Kt-sultatr uml erhielt das» .Mittelaus den so ];ebikletea 
Werthen als definitive GrOssc der uobekannien Sterne. .\us der 'l'aUlte V ist die» alles zu sehen, und in den letzten 
Cakmaen sind auch die Abweichui^en der einxctneo orh^dlcncn Resultate vuin Mittel angegeben. 



Tabelle V. 



CrAssc 



roj I 771 3078 



Dif fcrcnacn 



ti;o6— (i"ot 



7\ 



(1706- 

J078) 



Corrigirte GrOsac 

7H j r;' j «)7* 



Miniere 

tinisse 



.'\bweichungeD von 
Mitten 

:<'3 I 771 j 1706 I io;8 



I 

2 

.5 
4 
5 

6 

7 

8 

9 
10 
I 1 
I 2 

«3 



9.(7 

9.,V? 
9-4,> 

9-48 

9- ' 9 
9.61 

9.28 



9.Sf> 
9.9H 
9.78 
9-74 
9.43 
9.83 

9.52 

9.4a 
8.99 

.S.S9 
9.51 

930 
ä.94 



9,50 
lO.ÜQ 

[ly. 10::] 



91 1 

8.7 H 
9.47 

i>.28 

8.S0 

Summe 

Mittel 



S.66 
8.M'i 

S-77 
8.7. 

8. 1 6 

K.67 

ß.'^7 
8., 4 



— 0.09 — 0.03 
—0.39 —0.41 

-"■35 , - 
— 0.26 
— 1>.26 
— 0.2I ' 
— U.24 ■ 



-»-0.81 
-♦-0.64 
-♦-<). 6 6 
-»-0.77 

-♦-1.03 
.«-0.94 
*0.7I 



-0.26 - 



0.44 

-^.22" 



930 
9.72 

9-52 

9,19 

9-57 
9.26 

9.22 
■•^■■73 
8.63 
9-2 5 
9-'M 
8.96 



9.28 
9.7 8 



9- '9 
8.72 

8.50 

9.U6 
».5« 



945 
9-74 
9-55 
>j-5" 
8.95 
9.46 
0-36 
S-93 



•♦-5-56 
-t-0.79 



*\ Die 



9-5" 
9-49 
9.11 
9-55 
9-30 
9.1 1 
8.72 
8.60 
9-2^ 
9.0 s 



Abwreidliiiigca lind im Smohc Mitiei— I:^W. tuui ia «x» timet Qtüux ituigrdnwkt. 
mililHC DKlmoa, twisAea den vendiMcBee Wcnhca der Fkuaa 763 uad 761, iit 



s 

I — 



I 

5 1 



-I-IO — Q j — 



- 8 

- 6 

- 2 



- 8 

± o 

+ 4 i 

— ! 
3 i 



— 1 

9 

— 6 
+ 1» 



— I 



uiLjüizoü üy Google 



1 1 1 



(rh muss liier inicli henH-rUcn, tliiss. wenn i< Ii mIuk- weit<-reH als Coiiotti' iii>«lit ii far die eine Platte 771: —0.22 
.■mp-i n >mm<u lialn-, uliulcich ps nur das Mittel ans zwei Oifforenzen ist. ilI« mich lia/u für lierecliti({t liiilt, weil idi 
indircit g.mz aliiilichc WVitlic ixrkominen hatte. Wenn man nämlich tii«' mittlen- Differcn/ der Kcsullute aus den 
nutti ii 7r.3 und 771 bildet, "io findet nun -»-0.06, und wdl dfe Döferenz il< r Hatten 1706 und 763: —0.26 ist, 
•oUte indirert die Diffemu der l'latten 1706 und 771: — 0.20 sdn, was mit dem gefundenen Werth mit genOgeoder 
Genauigkeit uherein^itimmt. 

NaciMlem ich awi diew Weise die HeU^iieiten der Pofauvteme fae^timmt hatte, besdiAb^gtc ich mich nit eill%ea 
Sienicn in der Praeeepe, Die Platten, die ich daau benutit habe, sind am der Tabelle VI xa «neben. 



Tabdie VI. 



XunmirT 
der 
l*l;ittt 


Daltim 


Aiifiuig und Ende 
der Aufnahme (M.2.) 


Lwftnniand 


Object 


Fabrik und Emul- 
sion der Platte 


.Mittlere 
Zenidi- 


Eatariddaiw 




1893 Apri] 13 


9*45"' 0'— 10'' 5"" 0* 
10 23 0 — 10 45 0 


lehr klar 
> 


Praesepe 
Pblaris 


SchieuMner4i42 




fr{idM*Rod.4«/.:5- 
> 


72« 

721 


1893 April 17 


8 54 0—9 4 0 

927 0 — 9 37 0 


Idar,ab.w1ad||i 


Praesepe 

Polaris 


Schleuwier4i42 


|t° 


HyAedkiiMakJBkoangcTn : 

[J" 


2077 
»079 


1901 Apiü 19 
» 


9 3« 55 - «o 8 55 
•0 37 55 — •> 7 S5 


klar 1, 


Piaescpe 
Piolaiw 


Malter 3046 
» 


48° 
41» 


Gebr. Rod. 5%: 12" 
» 


2074 
2076 


1901 A|»ril 19 


S 4(1 50 — 916 50 
9 3«* 50 — lü Ö 30 


klar I. 
> 


Plejad.-n 
Pfataspe 


Si hleusmer 7412 


4.- 


f rtfahes Rod. 5 7" 1 
> 1 



In der Tabelle VII sind die Sterne der Praesepe m linden, die von mit ia dieier Abeit benolst woidco stnd. 



Tabelle VIL 



♦ 


1855x1 


Bgoner 

DwclMMUteRllig 


Hau*) 




• 






Gtüssu 






1 




-Mo"33;« 


2<X,2lS9 


9.2 


'34 


9.6 




« 34 5S-f> 


-1-20 17.5 










i 


« 34 44.1 


-»-20 0.3 


aa2i94 






— l 


4 


« 34 13.8 


-»■IQ 54-7 






136 


10.5 . 


i 5 


H 34 28.0 


-♦ 1 ij \%.o 










i 


« 34 2S.0 


-^iLf i2.7 












S 35 il t> 


■+•20 12.9 


20.2 107 


9.5 






8 


H 33 24.1 


-♦-20 44.4 


20.2 1 «4 


^>-S 


12 2 


'C-7 ' 




t* 33 170 


-»-19 30-3 


ig. 2080 


8.9 


121 


'>-3 1 


10 


H 34 23-3 


-»-20 2.9 


20.2192 


9-4 


i37 


9-7 i 


1 1 


« 33 5^.i 


•«-lO 12.1 






>3J 


10.2 


1 2 


« 31 38.4 


•4-20 32.3 


»MISS 


9.1 


1 10 


9" 


•3 


8 3» $0.1 


-«-20 204 


2012177 


Q.O 


70 


10.0 


1 1867 


') A. il^., «-iiulague ef Ijt fftm n ftuMpi. Wadnogtos «btcKal 

, Afgatda, IV. 


tarn for 



Die folgende Tabelle VIII enthalt die Remllale der HeMungen, die Wertlie der Constanten m tmd 4 fOr jedes 
Plattenpaar und die voriSu^gen UelKgkcitea der Sterne, währeod mau aus der Tabdie IX aehca kann, wie die Conectiaas- 
glii'tier der Extinclion beiliiuat, wie die eincelnen ReiuHale vetbesseit, und was üBr definitive HeUig^teilen erhallen 
woiden «nd. 
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Tabelle VIII. 





ri. 709 


Platte 


707 


Pt. 72z 


Platte 711 


I't. 2079 


Phtte 


2077 


Pbtle 2076 




Durch- 
mcnef 


Diudi- 
rocMcr 




n n.A- 
mc«cr 


Durch- 
1 in euer 




Dnrch- 
mcsso 


Durch- 
ineuer 


GtC»« 


Durch- 




1 

1 

4 
5 
6 

8 

,1 

1 1 

12 

13 


1 

88.9 
82.1 
87.6 

97-4 

98.6 
1 10.1 

"'/•5 

1 14. 1 


1 ' 

<i5-5 

86.0 

85.6 
75-0 
71.3:: 
79.1 
92.t 
91.3 
1 12.4 
96.9 
9(>.6 

•2 4-3 
I19.1 


9.21 
9.46 

0.47 
9-79 
9.92 
9^6 
9.29 
9.32 
S.81 

9->7 
9-15 
8.5') 
8.Ö7 


71.S 
03.0 

7ao 

79-3 

694 

74-2 
87.2 
89.4 
83., 


1 

HO _1 

S2.5 

77,6:: 
»SS 

83-5 

107.3 

96.2 

92.4 
1 1 I.I 

106.2 

1 


0.6 ^ 

9-95 

10. 14:; 
9-Ö3 
9-9 ' 
9.10 

9-4 S 

9-58 
8.99 

9-I3 


144.8 
137-1 
133-9 

.45.. 

141.0 
148.2 

'73-5 
160.5 
1.SI.6 

167.1 


■ 

127.5 
126.7 
120.5 

•13.5 
126.9 
141.1 
127.7 
156.9 
132.7 
143-7 
1 66.7 
164.6 


9..SI 
y.8i 

9-83 
10.04 
10.29 
9-83 
9-39 
9.80 
8.06 
9.44 
9-32 
8.72 

8.77 


208. 5 

<57-8 
166.2 
140.4 
147.6 
1 60. "i 
182.6 
163.8 


8 27 
8.91 

6.75 
9.26 
9.1 1 
8.86 

8-47 
8.79 


a. 
b. 


20.2798 
-5.59" 


24.1583 
-7.3*53 


29.6097 
—94030 


24.2720 
—6.9886 



Tabelle IX. 





"0" 


(/ r •) s s c 


Differenzen 


Corrigirti- GrOsse 


Miltlett 
GiOsse 


Abwoicliuiigen vom 
Mittel 




2076 


»7? 


(707- 
711) 


•707 - 
»oyfij 


»77» 


7»! 


ao;6 


1077 


7"' 


711 


2076 


2077 


1 


9.31 


9.65 


8.27 


9-5« 


-0.44 


4-04)4 


— O-.^o 


9.20 


9.01 


9.26 


9-'7 


— 4 




-1-16 


— 9 




fi 46 


9.9s 


8.9 t 


9.8 1 


-0.5« 


•♦•0.55 




9-50 


9-''5 


9-5'' 


9-54 


-♦- 8 


4 


— 1 1 


— 2 ! 


3 


• M 




8.75 


9.«3 




•♦^.72 


— o-3<* 




9.49 


9-.'>8 


9.51 


-*- 4 




-♦- 2 




4 


'■.■19 




9.26 


10.04 




-^o.S3 


—0.25 




10.00 


9.79 


9.86 


7 




-14 


+ 7 


5 


9-92 




g. 1 1 


io.29 




-♦-0.8 1 


-0.37 




9-8.5 


10.04 


9.94 


2 




9 


-10 


6 


9.66 


IG. 14:: 




9-83 


—0.48 


-»-o.8o 


-0.1- 


9.69 


9.61 


9-58 


9.''3 


- 3 


— 6 


-•- 2 


-*- 5 


7 


9.29 


9-83 


8.47 


9-39 


-«•54 


-»-0.82 


— O.JO 


9-38 


9.22 


9.14 


9.26 


- 3 


— 12 




-1-12 


8 


9-32 


9.91 


8.79 


9., So 


-0.59 


-«.53 


-«48 


9.46 


9-,'i4 


9-55 


9-47 


-^"5 


-1- 1 


-J 


-8 


9 


8.8 1 


9.10 




8.90 


—0.29 




—0.15 


8.65 




8.71 


8,72 


- 9 


■*■ 7 




-1- 1 


10 


9.17 


945 




944 


-0.38 




— C.27 


9.00 


. ... 


9.19 


9.12 


- 5 


-»•12 




— 5 


II 


9-13 


9-58 




9-32 


-<'-45 




—0. 1 9 


913 




9.07 


9.11 


— 2 


— 1 




4 


12 


8.56 


8.99 




8.72 


-«-43 


— 


— 0. 1 6 


8.34 




8.47 


8.52 


- 4 


— 2 




-*- 5 


13 


8.67 


9.15 




8.77 


— 0.46 




—0.10 


8.68 


- 


8.S2 


8.62 


- 5 


- 6 




.^10 



Summe 
Mitid 



-4-47 
—0.45 



-»•5-70 I -3-2.5 
■+«,74 -0.25 



Im Folgeadeii ffüx kh die Resultate far die Gegend um ^LeoniSk Das Platteiunatenal findet sich in der 
totgenden Tafel X Die befuitstea Platten liod m zwei Grappen lu trennen; die eiMe enthalt diejenigen Pain, mit 
wefchen die Helligkeiten der helleren Stcme bestimmt wuiden; in <ler zM'etten dagegen lind ntir einzelne Plattea, die 
viel Iflnger als dir .intleren cxponirt wurden waren mtd die i<-h genommen habe, um die flhrigcn Vcrgicichaieme ZU 

unliTsu< Ken. di: ,■ u ;r l/;: n l .il.r i. li mit ilcn oben Ix-stimmten Hclli;jli'-it. n .Ii i 'i 11 u n Sterne zuerst die Con> 

stallten it uiid i abgeleitet und d.inn wieder mit dieseit Werlheu die Helligkeiten aller Vcrgieii h^tecuc bestimmt. 
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T.iVk-11<- n. 



1 );iUim 



Anfang und Ende 

..Ir, \iiri,i.l 'M.' 



I.M^l/it--:u..I 



Fabrik und Eraul- 



/ rilh. 



K>>tvvi> IjUillt; 



(jtyS 

I074 

2»)So 

207 (y 
2<)f< t 

2085 
20S7 

2o8f» 
980 

999 









«* 


10 ^ I 


0 


1 I 


.1" 




a 40 


.SO- 


y 


16 




II 10 


SO— 


12 


Q 


50 


10 37 


,vs — 


1 1 


/ 


.SS 


1 1 30 


SS — 


1 2 


Ü 


■SS 




5i~ 


lü 




53 


10 46 


3*— 


II 


46 


53 


' ) -?i 


s«- 


10 


25 


5« 


H) 


5^ — 


1 1 


4 f. 




') "5 


0 — 


1 1 


14 


0 




f) — 


'j 


»'y 


0 


10 ih 


0 — 


I 2 




0 


10 15 


0 — 


12 


«5 


0 


i; 26 


0 — 


>3 


S» 


0 


8 ^5 


0 — 


tt 


5 


0 



Hor.dunslif ' 



Lumic-rc .59 1 1 



lici .S'I.f.inis 



bei Ä'Leonb 



Icbr 1. 



klar I. 



Polaris 
I bei .S' Leonis 



Mstt«r 3046 



Praescpe 1 ächluu!»nei 704O 
Pr.n'soiH- Stlilfiivitier 7046 



oiwasdunslij» 



Lumicrc 45(1^ 

' 4566 

. 8272 
» 8272 
» 8271 



45 

ri2-'3o' 
52" 



41" 

4K-^ 
50* 



48° 



j llydr.-*-EaKMio: 4' 



jfr.Kod j< 
|Gd>r.Rod.5%: 12' 
jfr.RoAs*/»: il" 

I Gebr. Rod. 5»/o: i*" 

fr. Kod. O'^j „: 5™ 



Idl hioh CS fOr das beste, als Vagleit-Iistcrne für .V Leonis dieselben Sterne zu iieliitieii, w<-|r lie 1 l.igcn in 
«Adas aufflamm vaiiabilinmc gewSlilt Int; Dur habe kh, da idi bemetlit hane, da» audi di« schwächsten Stenw von 
Hagen viel hdkr waren als •^Leonis seibat bei küwri Üinlinuin, Dodi drei andere liiiueugefOgt, die idi mit den Budi- 
itabCD ff, i, e beadclinct hab«. Die Posiiioneo imr Sieme nacli der Bonner Diurdimuileniiv sowie dte Helligkeiten 
nach der Bonner DuichmiMtening nnd Hagen sind in der folgenden Tabetle XI 



Tabelle XL 





tt 


6 

(1855*) 


Bonner 
DurclunusleninK' 




# 


a 

(•83SJ« 




Bonner 
Ottrcluniiatenuig 


sucU 
K«gm 


Nummn 




NttMiMcr 




1 


11'' 1-15:7 


-►'S°47'" 










ll''2"32' 


•♦■6'"'i7.'<> 






104 




II X 33.0 


•♦•6 32.4 


-♦-6.24Dly 


■S.H 




lO 


Ii 3 19 


-»-6 li.2 






10.6 


3 


11 1 27.1 


-•-5 50.» 


+5-1452 


9.0 


8.S 


'7 


II 3 50 


^6 26.6 






10.9 


4 


II 3 51-6 


4S^ 


•«-6.3413 


9.0 


9.0 




II 3 53 


■•■6 8.3 






1 1.0 


,S 


[ 1 4 16.0 


■1-6 36.6 


-»-6.2414 


u.o 




>M 


II 3 30 


-♦•6 11.8 






1 1.2 


6 


1 1 .5 49.8 


•*-5 .S2.6 


-•-.''■-45^ 


g.ü 


g.2 


2u 


II 2 3t 


•1-6 2J.(> 






1 1.4 


7 


11 S 1 1 .2 


-»-6 I2.,S 


-»-0.2417 


uj 


y-3 


2 1 


II 3 16 


-\-b 0.8 






1 l.S 


ft 


II 5 20.1 


-^.S 45-3 


-«-s. 24*50 




44 




II 3 26 


-1-0 13.Q 






ii.S 


9 


II 2 31.5 


-*-<-' 27.2 


-•-0.14 II 


0- 




23 


I I 3 52 


-<-0 11.3 






1 1.(| 


to 


II 3 2 1.0 


34.3 








24 


> I 3 13 


-•-0 (i.H 






12.1 


1 1 


II 4 220 


2h<> 






y-7 


a. 


I I 2 5(( 


-•-0 ^.s 








1 2 


II 4 27.5 


IV.I 


-•-0.2415 






b. 


»133 


-1-6 l.l 








14 


II 3 18.0 


-•-6 30.2 






10. 1 




II 3 37 


+6 7'S 








«4 


II 2 SlJO 


+6 23.3 






tO,2 















»3 
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Dit TaljLÜt Xll .i;ibl »lie Kesultate (Ilt ML's>un(;eii der PlattL'n ik-r ersten tiriipiK-, um! die Taljcllo XIll die 
AMediiuig der Helligkciun aus jenea Moisuugen, die TabdJc XIV dio Resultate aus den PbUcn der zweiten Gruppe. 



Tiiwnc- XII. 





l'l. ,5 


Platte 698 


Platte 2080 


Platte 3oSt 


1 


Platte 20 H 7 


1 

ri. 2086 


Platte 2088 




Duich- Oarch- 




Duttli- 




Duell. 




Duixli- 


Durch - 


vrOMC 


Uurdi- 


Uuicb. 




Gr6sM 








KNSVCf 


mcMcr 




mc«MT ! 


BNIMf 


rarsucT 


mrmtt 


1 


204.2 


251.6 


8.62 


2 ''2.7 


7-.i<'' 


185.1 


8.29 


146.8 


>944 


S.44 




199-5 


8.49 


-» 


'4,V') 






2 3«.,s 


7-7<.» 


168.7 


8.67 




17 1.6 






182.- 


8.7 2 


i 




ihj.s 




21 l.l 


8.03 


158.1 


8':>,> 


114-2 ' 


142.7 


O.io 


I2%.l 


161.2 








'77vS 




21 1. 7 


8.02 


162.0 


8.83 


101. t 


i.>7-f' 


.1.18 


1 12.5 


1 62.0 


9.02 




I3t..4 


17.V« 


y-44 


2 1 0. 1 


8.04 




U.OÜ 


y 2.0 






I KJ.O 


I.S7-2 


II. 1 ! 


1 6 


142.7 


17.5-4 


944 




8.14 


'55-'' 


<).(>0 


1 1.5.1 


i^Hm 


V.17 


1 2 I .<) 


I.S9-S 




1 7 


>7ö-7 




9.Kg 


iS:.5 


8.47 


'34-9 






lüj.f) 


9.76 




»'7-3 


y-77 1 


8 


166.5 


t6i.6 


9-5') 


iSl.l 


8. so 


l.S7-^'- 




'24-5 




9..54 


»25.9 


1 «2».7 


9.64 1 






! «4».7 


9.78 


169.9 


8.Ö9 


»35-2 


Q'57 


177.2 


1 14.0 


9-57 


>73-3 


140.1 


9-41 


, lO 




; 1409 


9.89 


180.2 


8.51 


138.9 


•>-4'' 


14Q.0 


126.0 


9.0 


i.s6.6 


«37^ 


9-15 


1 " 




138.7 


9.8.5 


ISI.2 


8.49 


141.0 


y-4'» 


148.0 






"54-4 


125-5 


9.70 


12 




114-4 












iqS.3 


86.8 


10, Ii 


...7-8 


1 '05.5 


10.15 






I24Ö 


1 0. 1 7 


I4S.2 


13.10 






184.6 


1 00. ^ 


9.84 


1S3.5 


112.3 


9.99 


't 




1 «35-2 


9.9g 




ö.Bo 


















a. 




20-7532 




34.2720 


20.60157 




19.6581 






22.1115 




1.. 




-5.0517 




—6.9886 


-9-4ÜJO 


-4.9025 




— 6.0009 





Tabdie XIII. 



Grösse 



aoflo 



aoSi 



um 



c- i' « n c n 



(■-69S) («-.ioBoxb-ioSii 698 



Currigine Orosse 



20(0 3081 



/ 

8 

<) 
10 
I I 
I 2 

' l 



8.44 
8.70 
9.10 
9.18 

0-«5 
V-'7 

9.76 

'h^ \ 
'y-57 

'y-.i''> 

10.1 5 
u> ( 
9.»» 



8.7 2 

9-05 
9X12 
Q.II 

9.<i8 

'>-77 
M.f.4 

'I.4I 

9.70 
ao.15 
9-99 



s.i6 
S.71 
9.07 

9. lu 

9-' 5 
Q',5 

M,76 

')■ 1" 

lo.i.S 
i i.d I 
l9.»ö] 



8.62 
.S.78 

'1-58 

"•44 
9.44 

9,89 
9-.'.0 

0.78 
9.>if; 
0.83 

10.1- 
9-99 



7-7<' 
8.0,5 
8.02 
8.04 
8.14 
''•47 

«.6., 
8.5 I 

>•. M 
1 6 
l|. 1 u 
».SO 



Suillllic 



r^.:9 
8.67 

8.93 
6.83 
9J0O 
9X)o 

8.9 V: 
V-57 
'*-(*' 
iy.40 



I 



— O. I 6 
—0.07 
— Ü.24 
—0.28 
—0.31 
-0,31 
-0.13 

±>. >.oo 

— o. 10 
— o, \ <t 
— 0.20 
— 0.26 



-»-l.IO 
-t-o.ij2 
•+■1.04 

-♦•I.08 
■♦-1^09 
-♦-0.99 
-♦■1.29 



-•-o.i 7 
-1-0,04 
-♦-0.14 
-•-0.27 
H-ai3 
-•-0.13 
-♦-ai8 



•♦-1.00 [.+-0.64] 
•0.80 ' — 0.08 



-»-0.8g 
-4-1.15 
-<-o.<j9 
-♦-0.8 I 



—0.06 

-»-O.J) 



[-0.1 01+1-08] 

\ L 



— .)-o-, 



\ 2 \ M 0 
l.<)2 -»-0.12 



8..V./ 
8.5,5 
9.0^ 

9-' 5 
9.21 
9.21 

(,.66 

9-.5'> 
<>.<)(i 

I o. 1 2 

M-94 
9.76 



8.>.| 

9-05 
9-03 

9^)6 
9.16 

'>-4'.i 
9-5- 
9.7 I 
'y-.vi 
<>,=; I 
I <.>, 1 8 
lö.l 2 
9.82 



.S.4I 
8.79 

y-ü5 

8- 93 
9.12 
9.12 

0.70 

[^•<>7] 
9.6 ij 

9- .S8 
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Tabelle XIV. 





Platte 


459 


Platte 453 


Fhtte 980 


Hatte 983 


Ffartie 


999 


Durch- 
nicaicf 




Durch- 

BKIMff 


GidM 


Durrli- 




Durch- 
mcwcr 




Ourcli- 
mcMcr 




1 


20Ö.t 


8.2 d 




0.2« 






2 i 0.6 






0.48 


2 


IT4.I 






&60 


I90.I 


8.75 


104.1 


8.60 


i80i9 




\ 


1 r)5.3 


9*00 


148.0 


9i06 


1 6y.S 




t V t 


9X>8 


16; - 


.S üu 




1 f> 1 .3 




146.3 


0.1 1 


'67'7 




161.2 


9.1 1 


162.6 




ö 






14 4.3 


Q. lO 
> 


] 64.U 




1 SU.I 






( t 1^1 
y> ■ u 


6 


IM. 4 




14Z.Z 


0.31 


161 »6 


a.iQ 








91*20 


7 


I4OLI 


cm 


130.3 




140.2 




129.6 


0.7 S 


128.4 


0^70 


H 






1 23.7 


<>.~5 


M2.0 




I 2 J.T 








V 


147.1 


LI. % % 


126.6 




■ -r»?**- 




1 ^4.0 








lO 




9.61 


132.4 








tu.s 

VW w 


oj8 






1 1 


130.7 


0.72 
V"/ • 


128.2 


0.61 


1 17.,6 






0.7 1 


133.2 


9^62 


I 2 


1 I 


1 Q.07 




10.26 






l.K., 


1 0.Ü" 


loo.i 


1 0. 1 ^ 


1 %. 


I 1 .S Q 


Q 0^ 


1 l6.i 


V'V^ 


l l~ ,H 


1 f >t04 




9. SS 




(i.8t) 


\A 


1 20.7 


a 72 


t22.0 


9.80 


132.8 


< 1 * I 


1 1 1.7 


0.7 1 




y.ö6 




f 




II9.X 


0.87 


118.6 




121.7 


9.07 






]6 


1 I ".O 


1 0.0 ^ 


ioS.> 


1 0.2 4 






1 r S.^' 




1 06. 


1 ** I 




102. T 












I02.K 


10.50 




• ^* 




OS 7 


10.68 


957 


10.73 




10,62 


101.5 


10.54 






ig 






1 AI 1 






10.45 




IU.I§U 




10*31 




9«.l 




C4-9 


10.76 


'15-6 


10.61 


'>'■'• 


I0.67 


h7.i:: 


lu.yH:: 


2 1 




10.02 


1)1.2 


lti.91 


94.0 


1 0.65 


(,6.7 


10.69 


92.1 


1 0.6 2 


22 


94.Q 


10.76 


90.0 


tO.96 




io.;ü 


96.9 


10.68 


^S4.7u 


10.86:: 




90.6 


10.90 


85.1 


It. 18 


87.9 


10^3 




10.80 


85.7 




i 




10.95 






84.8 


1093 


'■:,o.i> 


10. g2 






a. 














S7.^, 


1 1 .00 






K 
















11.15 






c 














78.9 


11.33 






a. 


24.2974 


26.1692 


22.9149 




23.1024 




—6.8966 


—8*8043 


—6.1171 


—7-2393 


-6.3949 



Ai» den vei$dii>-()ciii.'n Wcnhcn der dnaeinen Flattea, wie sie in den Tubcll'.ii XIII und .XH' /.u finden sind, 
winde das Mittel gebildet > welches in der eisten Coloime der folgenden Tabelle XV steh befindet und nur dam 
abfdcitei «aide, un> die ()«iematiaG]ieii Fehler der einidneD Platten «1 beMiminen. kh habe dediülb suenl die 
Oifferemten geUMet zwischen diesem Mittel und den eüuelnen Rendtalen, und dann ab sj-siematischcn Fehler einer 
Platte die mittlere Differenz angenommen und so die einzelnen Werthe verbessert. Das Miitd aus diesen letsterhaltenen 
Weithen gibt die gesuchten definitiven HeN^glEeilen der Veigteichslefne. 
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In den Iftztcn Ci'lnimL-n der Tal>fll<r XV slclicii wie gcwi MiiiIirb <lir Abwru liungrri vom Mittel der rinzrlnen 
Rcstimmuiigfii ; dicM: sind im Allgcmtinfn nirht gross, und nur in sclltni^n Fallen pn iser als ein i^chntcl einer Grosse. 
SO da» di>; Helligkeiten bis üu den Zehnteln als sicher zu betrachten sind. Hier :ilK.-r niU'^.s ich tkoch eine Bemerkung 
IDachen. Wenn wir nilmlicli die Helligkeiten vergleichen, wie sie von Hagen uml von mir be^^tinimt worden sind, so 
aieht man gldcfa, daa die Hellii^eiien luch meinen Besiimmimgen viel langüamer abnehmm »b bei Hagen. Das mau 
natodidi ganz voo den Hedioden, welche dauni gebraucht worden lind, abüngjg tetn. Hagen bat dw Helligkeiten mit 
StufeaachStticnngeo bestimmt, und geiade bei *Är adiwachen Stemen kennen «ehr leicht Unddierhciten mMkonmea; 
aaderetsdtt ist es bekannt, daas die Verkleinerung der Sdteibchen von scbwadien Siemen eine gewisse Grenze hat, da 
die BQder, wenn die Hdllgkeil abnimmt, von einem hestiminten Piuict an kaum tneiir kleiner werden, utihrcnd sie aber 
tn Rieiclier Zeil verschieden« Stufen der Scb«;ir/.ung /ciijon. Dicsccs könnlc die Kefundeneti Differenzen erklären. 

Naclidein ich so die Helligkeiten der \'crgl< ichsi< n.. h . litnml hatte, wandle ich mich endlich /n den Verander- 
licheu äeilM. Bei U«a relativ geringen Auwald vtu) Hatten kc.nui« nauiiiich iii< hi daraii gtxktchl werden, die l'aiode 
Cliaadle(''s xa verbcaatm. Er hatte gefunden, da» die Epochen der Maxiroa mit der Formel 

2 lO 07.(6 -+- l()<) f -+• 25 [lo f -f- fjrr] 

bestimmt werden können; da sich meine Platten auf die letzten zehn Jahic verthcilen, rechnete ich zuerst mit dieser 
Foinul die Zeiten, an denen solche Maxina hatten stattfinden aollen, vom Jalue 1892 bis 1901 aus (rabefle XVI|i 
Dana besttmmie idi for alle Fbtten, auf denen der Veiandeilidie ai selien war, die Zeit, welche verflosaoi war seit 
dem yoiihcrj;egangeHen Maximum bis tnu Ai^geiibltck der Aufhahue, sonachal in Tstgeu und T^gesbniditheileii und 
dann in Dectmalbfudithcäen der Zeil xwiscben den zwei nächsten Maumas. 



TabeHe XVI. 



1 




T'!:,ti:llt 


r 


1».). K|.o, l,,- 


n:iltirii 




lul. (11 .che 


!"i ,c,;rr: 






















ho 




I.S<,2 


Jan. jh.t, 






i8gs Aftil 2.0 




:■(' i 117-7 


|S.;S [uiii 


"•7 


i ' * ' 






Aii'i. T.S 


h- 




1 i-.i 


7.> 




i)i.->:. 


'5-5 


f)2 






1- ehr. I 4.f> 


tlS 


,;'■:-(•'' 


1 ^<i<> .Apiil 


74 


'•,'>■" 


iH,y(> Juni 


24/' ! 


(KS 






Aug. 27.5 


'X) 


■■"'■•=. 






V>i 1.0 


I tno Jan. 


1.0 


1 64 


2097.4 




März 


7" 


4(J'J2.i 


lbi^7 Mui 17.1 




5210.6 


. Juli 


9.6 


65 


J09I.7 


> 


Sepi. 197 


7' 




> Nov. 26.2 


-7 


5399-5 


1901 Jan. 


M-5 



In der Tal>elle .WH sind die I'latten /uvaiiiiiiciigcst. iU . lüe mir nn Vei'fogting Standen, Und man findet au^er 
dcu gewuhnlicii«n Altgaben audi die Julianiaiho Epuchc cicc minieren E\p<j»ition9zeit, die zwei eben erwähnten Werthe 
und in der letzten Coionne die ReHicnfolge der Hauen, wenn man sie na* h den Dednialbruchthcilen der Periode einordnet. 
In dieser Reihenfolge sind die 79 Halten in der nächsten Tabelie XVni geordnet, wo zu gleicher Zeit die Veigleicbungen 
von 5 Leonil nit den anderen Siemen und die abgdeiteten Helligkeiten des Veitnderlidien zn fmden sind.*) 



Tabelle .Wll. 



XuniMici 
iler l'laiien 


Datum 


.\iifi(iig und Kiidc 
der iixpuiiticii t^MX.} 


Jul. Epoche 


Nach dem Maximum 


Onl* 
uU 


Tat« 


Ptriode 




1892 


Marx 


4 


i)^!-- 12*41'" 


241 2l'i;.;'j 


38*2 


0^1895 


4 




h 


> 


5 


9 I — 12 1 


ii"3-44 


39.1 


0.2032 


5 


41". 412 


* 




»7 


9 40 — II 40 


2 '75-45 


51.1 


0-2655 


6 


436 


» 


» 


'S 


S 28 — 10 28 


2183.39 


59.« 


0^3056 


9 


441 


1 




^o 


8 37 — lo « 


2 I8B.4O 


64.1 


0.3331 


II 


442- 44.) 






,>'> 


II 0 — 1 2 30 


2lSS,4<, 


r.4.2 


0-3335 


12 


4^3- 454 


> 


A\4n 


15 


<> l^ — II 14 


2:02.42 


7-'-i 


0.405,8 


16 


4.=i<'' 






IQ 


i/'23"-<(*'4'r' -1- 10" ii>"'- n''$o'" 


2 ;c)N. ('> 




c>-4.i74 


18 


<'77— "7'> 




.Marz 


lÖ 






;<>.> 


'-»■ ' .i J 4 


2 


j fiS', — (i^X 






2 1 


12 i'j - i j 54 


I.'- 1 


34.'-> 


0.17S7 


3 


\ (h;ö— 700 




.•\pril 


« 


1 0 41 — 11 26 


25'i2..)';i 




0,27 r 2 





*) K* waren meist Jjlt-ichrcitig zwei tM^r drei .VilfnuhiiKti j^-i:iutlit W(->rJ--li; di->h.iilt ^iii<l in i1--T itiU-h CmUhui-- \h:r Tah.ll--- XN'II ir-';:»! 
«wri ixl'T tlrri J'l.ittrnniininn'ni -tnjjj g<-ln-n ; die CT-.!'" ^K /irbt s-.ch st^-(^ :>u( (K-n s^-rh^n'-IKi^i: \*<:.i(;lIii-.di-T 1, ilif- /wi-ili- jcf den »^-4-h>/«'lIi^. n 
VoigcLiadtit II, dii.' drltt« aul dea <wi.-u<jUi|E«Jk Hetny^bk Ük ScbäUtuiigrii »iliU WHck niri>i;ltt'h rMKb ;>lkii PUllcu ([«laaUlt (Vcrgl. Ttln-Ik XVIilh 
Die aiir B bcnidlMteii PtatKn WHi «ir dm nrcl ibifilGgcp Liiwvn dn Bnwt'Ttlnkape* aiil^ienmmiMii. 
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Nummer 








Anfang and F.ndc 


Jul. Ejioclic 


Nach dem Masimum 


Od- 
ahi 


der Ptatten 








d«r Exposition (M.Z.J 




PmMle* 


726—728 




Mai 


5 


9^49-- 


10*1^ 




79?5 


B 

0,4107 


1 7 






* 


12 


9 32 — 


9 t2 




8').5 


o.446fi 


20 




■ 


i 


21 


9 59 — 


10 14 


26O.S.42 


95-5 


<-'-4933 


2 1 


7cjI. 702 


• - V4 


Januar 


13 


17 10 — 


17 30 


2h 12.7 3 


• 39-2 


0.9(33 Ii 


l ! 


793 — 795 




Mar/ 




H 40 — 


10 40 


2S.Hg.40 


• j^5-9 


o.gsöH 


35 


826— hiS 






:>> 


10 1 — 


1 1 31 


2g 1 9-45 


2 2.i> 


0. 1132 




S6ü. 861 


* 


Juni 




10 7 - 


10 27 


2 od 


Öö.ö 


0.4426 


1 g 


OTO— 072 




Febraar 23 


9 20 — 


II 16 




150.7 


0.8065 


2« 


07 < — t>7S 




• 


14 


II 2.3 - 


"2 J2-3 




»57-t* 


0.8123 


20 


080 








10 15 — 


12 15 




158.8 


0.8174 


30 


qSi, <j82 


> 




» 


loPlS"-ia''iS" + ii''2j'"- u'^i'" 


32 50.50 


■ 58.8 


0.8174 


1 


g84— g86 




> 


36 






^2 ^ 1 . l t 


'59-7 


0.832 1 


J2 


u8S, (i8i) 




März 


»S 


35 - 


' ' 5 




• 7 '^'•7 


o-9'->93 


34 


999 — HXM 






=3 


H JO — 


10 40 


x2 70. AÜ 


187.7 


0.9658 


;6 


I i;y — I 130 


I8g6 




12 


10 34 — 


12 34 


363 1.48 


151-2 


0.7782 


— t 


141Q, 1420 


I Soü 

.'7 




2 


1 1 3H — 


12 28 


a 7 1 6. ^ 2 


77.0 


O-4030 


] ^ 


1729- «7.>ö 




Februar 


2 1 


10 25 — 


'3 25 


.5<^72-5<' 


51-5 


0-271 6 


8 


1740, 1741 


> 


Man 


4 


10 11 — 


12 23 


5083.47 


fi2.5 


0^3290 


10 








5 


13 0 - 




5084.58 


<J3-'J 


0.3355 


' 3 


1745. 1746 


> 




S 


14 23 — 


16 13 


5087.64 


66.6 


0-3"!' 3 


"4 


•775- '776 


> 


April 


31 


9 5*- 


10 28 


.SI31-42 


1 IO-4 


0.5821 


24 


1783—1785 


» 




26 


m 20 — 


1 ! 20 


5'3'''-45 


I '5-5 


o-6o() 1 


25 


2080. 2081 


1901 




'9 


II 31 — 


12 I 


.5494-49 


95.0 


0.5047 










20 


10 47 — 


' > 57 


.540547 


96.0 


0.5 1 00 


23 


1^ 195. '9^» 




Mai 


20 


y 4f} — 


10 16 


5526.41 


i2ö-y 




26 



Tabdie XVIII. 



Nummer 


S cl> Ji i Ä u n g e n 






Nummer 


Seil Ji t /. u 11 <■ n 




di-r Platte 




der Pl.ittc- 












] 

öa6, ä27 
677—679 


BüUcr unscluui. S < 1 9. < 1 7 , > 20 
ScU.Fooit.S<i9,<i7,<i8,>3o 




10.63;: 


j>öu, 861 


1 S unsicfatbar, uml so auch die j 
j sd»wachen Wrslcii listrnx' j 


1 ) 




I0l65 


73*. 733 


> 


1 686, 677 


.S< 17, < iS. > 20 




1 0.65 


745, 746 






392. 393 


*7. < *9. 1*^. > 'S 


s = 


'045 


2080, 20äl 


S < 16 > 19, 17, > iK 




394. 395 


S<17. <»9. > 18 




10.54 


2087, 30B8 


S< 16, > 19. 17, < 13 


1 S— 10^5 


411. 4'2 


S> 24, = 23. < 22. 20 


.s = 


10.91 


1775. I77^> 


S < 16, > 19, < 12 


S:= 10.20 


6*/8, 69(y 


S< 24, > 23. <a 


s = 


io.<)6 


1783-1785 


S > 16, 17, 19, < 13, < 12 


S= laij 


1729. «730 


S<24, >23 




1 0.96 


B193, 196 


S>ii, >i6, <i3 


SslO.13 


436 


S > c, > b, < 24, a 


s = 


11.10 


1 128—1 1 30 


S > 1 2, < 15, 13 


S = lo.io 


1740, 1741 


S>c, =b, <a, 24 


s = 


1 1.16 


970-972 


.S> 12, < 13, < 15 


S= 10.03 


44» 


S>ev =b, <a, 34 


s= 


11.16 


973 


^> i2,< i3t<i5^ngeiiwiNii) 


Sa 101^2 


442. 443 


-S > r, < b, < a, 24 


Ss 


1 1.20 


980—982 


S> 12, < 13, < 15 


S= ro.oo 


1742. «743 


S > c, < b. < a, 24 




11.20 


9« 4. 9«5 


S>i2, <I3. <I5 [sicl,er 


S= iojOO 


»745. »746 


S>c <b, <8f 24 




1 1.25 


791. 792 


S Uedite Bilder. Si lu'itzungeu ttti- 


S=s I0.30C 


1419, 1420 


S>34. <22. 23 


s= 


IO.c)2 


9SS, 989 


S> 13, 1.5 Iwenig), <14 


S= 9.S4 


453. 454 


S unsichtbar, c^Uhtbar 


s> 


1 1-34 


793. 794 


S= 14. > 15, <ii 


.S= 9.76 ' 


736—727 


^ = <:, < b, • 




I 1.34 


999—1001 


S<t3, > 13, 16, <i5 


Ss I04W 


459 


S<c 


s— 


11.3:: 
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J>ie UfLcn-iiislimmutii,' clor 
eitudlHMi Wcrtlic iv» ziHiidir!» 
gut und die OiaiKUei')icli«n 
Elemente «cMko durch lie sehr 
schön beatBt^ Unter Zi^gnmde» 
legui^; dieter Etemente konnte 

ii ti <l:inn diinili i:<'tien, die 
HclligktitscuiM: *lcs Variablen 
/u zciclimii, «ic >ie ;iuf m-bcii- 
st!hcii<li.T TiOVI il;irR<^tclll ist. 
Die Uclurrviiisliiuniuiic Oer 
Kinzt^lwerllie ,ui^ tU n vcrs. iiic- 
dfiHni ln'inilzttn rrrir>tlcn mit 
der graiilii'>< liP" Hcllifjkritscum' 
jKt hier ll'M Ii ili ulli( her /.u SL-lieri. 

da nur in \i«r Fällen Ab- 
weichungen \'oni ailgemeinen 
Lauf «anfinde». Diqcn%eii 
hiervon, welche ran den Platten 

71J 1 umi Si'j iicrrulircii, k'innten 
ilirc l'is.i<ho (iikIl-h in den 
sdilivtuoii Üitiierii, tUi" ;ilti- 
StfriK' «licscr l*latti- tlui'uii^tcii, 
umi ili<-(lii->th;it/.uti^;<-ii iiii^ii lict 
machen; aber damit >im1 di(- 
andem Abweichungen nii ht zu 
erliiaien, «-ddie die Hellig- 
keiten sengen, die von den 
Planen 1419 und 999 be- 
stimmt worden; die Bilder 
sammdicher Sterne sind io 
wh-ln Rtlwrf. da« eine so 
j;ii.ssc Uiisidioilivii bei den 
S< li;i!/uui;cii iil> ai'vlut un- 
III. •^\w\i zu littrac Ilten ist. NV.ilir- 
M lu itilii Ii ist filr .S' Leonis da>- 
M'ltic ti'jT Kall, wie lur \iilL' 
.iihUtl- \'ri;uid< riii'lic. natiilii-li 
dass er in den vcrsi lii'.dcmli 
Minimis und M.ixüuis nklit 
immer gileicb bell ist, da» 
die ficht^ tmd vulbUndig^ 
Periode au» einigen iiieineren 
berteiit. Wie vidc es in «HCMm 
Falle sein kJmnteti, ist mir un- 
tu''>i;li>-li. au^ diu vorliandi-m ii 
•t<.>j;ral>liiM Ix ii Ik"i.>l>a<.)it- 

IIIIL'I II /II luMIktUOrtLII. I its.>ndl I5 

da <-■> Sil Ii nur utn ein«.- 
lOUthung hatidt'lt; ich lii>(f<. 
aber, das& sirh. dadun U un> 
|^rcgt,andciL' 1j''<->i ia<:hi<-r finden 
werden, wvktie mit lang^irigen 
Reihen von Beobochtuitgen ent- 
weder eine «dche Vennuihung 
b(!st9ti{|vn, oder so die El(^- 
nu iitr verlv ssi-rti werden, dass 
iii".;li< h st-in wird, die AH- 
wiu luiiiU'Jli «Iii riattfii 
und 9<^9 2U ciklUKU und w<.-g- 
zuschaffen. 
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Vermessung photographischer Aufnahmen 

des Planeten 453 Eros 

von Li, Carnera. 



In dum Fol»;enden habe krh vcrsu<'li(, nm KcMomen photnprnitliisclier Platten, die am Aitr>physikaltücheii 
Obseivatoriiiia im November 1900 mm Dr. Schwassmaan gcteacht worden waren, einige genaue Positionen dea Flanelen 
EiQS an bestinoMn. 

Bd der MMiwBiing der Retidtate erlaube ich atir, hier gieldiaeil% «icb die Kefbod« damntcllcn . die kU dabei 
bemitsle und die wir im Altgcmcinen hier für Measungen der Positianen der Meinen Planeten aiunvencten pflegen, seitdem 
uns der neue grosse Keps<:>l<l"'i( hc Messapparat zur Wrfüpunu sti-lit. 

Die Differenzen v.-in RcctiscensioiH-n und Derlinationen sind bei uns immer durch Messungen \on DLstaii.tf.ji 
und 1 I ■•m viiiki In lieslinnut worden; il : 1: : i^: I ■iliilien Formeln nur für directe Messungen am Himmel mit 
iieDX Po.sitionsinikroniflcr und für gunz i»letiie i>i;«Uinzeii abgeleitet sind, habe i< Ii vcrsuc lit, vtm Xcuiw tiic Aufgahc üu 
bdiandeln und Formeln abzuleiten, die sich gerade solchen Zwecken anpa.s.spn sollten. 

Seien i", und zwei Stcmc mit den Ow>rdiruiten n, d„ d|. Wenn die zwei ersten bekannt sind, handelt e» 
rieh darum, die zwei Differenzen Ja = a, — o, und JA = ig — ig ZU l)CStiinDtei\ und somit auch die Coordinaten 
von <S^. Dies geachielit aus dem Winkel, den der Bogen des giMateo Kieiies, weldier die Ge»time verbindet, mit dem 
dnrt^ S, gelegten DecUnationikreiae madtt, und am der Dtabna [*) der GeätiiDe. Beti*cMen wir daxn das Dreieck 
Pol {P) S, und bezckhnen die Winkel PSiS, mä P St S, nSt ßt und (180** ^ft),vmd die Differciu f,—f,aät 
Jfi, »0 iu\^i daraus: 

t»» — ipi - />>) 

z 

m — ^mt — WK — - — sin i—j-i- Ä an -j- »cc — ^ ! sin /|C«-^ ■*«»;>, im 

oder wenn wir lu, Af> und Ap als kleine Quantitäten derselben Ordnung belKHlddn, die xwei AuadlOdcc m Reiben 
entwickeln und nur Glieder bis III. <J'r<lnung in Bctiucht ziehen; 

JA B < CO« pt s (/• • sin />, sin I*-*» «xs />, sin' 1 ' 

i \ ^ 

4a.^*mkpt9K-i-^ *'T'' >^ — — 1*— y 1 J*/ mpt «ec ^ • am» i\ 

Wir haben eben angenommen, da»s Ap von tlcrsclbcn Ordnung sei wie .l^i unil Ad; wir wollen es jetzt beweiseD 
und zu gleichet Zeit seinen Wertli als Function von Ja uiul Aö Ixstinunen. Atis demselben Dreieck PSiSt hat man: 

sin — 4* —~ sin — ifa • sec f , 
a ' 2 3 

oder wenn man in Reihen cn- 1 l. it: 
waa gerade den gewflnschten Beweis gibt, 
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Bis jrt/t Imbfii »ir iinincr in unsiTon Ausdriiclioii auch ilie Glieik-r III. Ordnung l« ^liiiiiiil, wir weidm aber 

glt ii b schon, (lass dies nlx-rflUssij; int, da soli hc (ili«l< i, v-nt I i -.liniitilo (jronwii fiW die <;r<.ssc j (von hv k. Ivstcns 

30'= iSoo'l ffstsfl/rii und /u ;;l<i. licr Zeit <lic Dci liii.iSn^ntii l»liiin.i .ds ^s'^ sind. •ilin<- mi-rkliclicn Einflius auf .1« 

und .1(4 lili'iiicn, M:in findi t n.'tnilii li, d;iss die L-igarillitiifn der (iliwli-r III, I )rdiiuns ausj^rdrU kt in Bugen- resp, Zcit- 

soundrn in dem ungünstijjstcn Kall ».05776 und 7.29918 xeiil »»rrdeo und deshalb diese Glieder immer Ciiusscn sind, 

die vrnia< liL'usij^n »erden kt iinen. Wenn wir dicKs ihuR and den gefundene» Weith von in die iwei 
Gleirfiwngcn (1) dnlühren, finden wir: 

Jd s f • coe/i — xJa an ^ (di ■+• A,) sin/», ■ sin 1' 
4a = * -nnfiUK-jifi,-*-df)'*--jtdmtg^ {fi, i,) • cm^, ■ sin i' 
oder wenn wir in die ente Gleichniq; fttr Jo leuteren Werdi eineoucn und die Fonnd etwas umwandeln: 
<j) dd^scM^, — ,^ •sm»/, tg-i-0, »in t's«cm^, tin*^ «gj, -sin 1'. 

Am der zweiten dagegen findet man: 

s >iii/t.l«c4-0i-l-^ 

Ja^- = . 

II 

oder wenn wir in Reihen entwickeln: 

(4) Ja V < «in scc Y (di •«- d|) '4- Y sin c«< tg di <ec di sin 1*. 




Nun oiplit sie Ii eine neue l-'r.ip'. n.'lmlii (1 was fflr einen Kinfluss auf ,1a und lA ein Fcliler von 1 oder /> au4- 
Ul>en kann. Es ist l< i4-lit /u xerstelien. dass dn' Feliler, die von s abltängig ^nd, dciu Ftüdet von t selbst proporttoual 
<tein werden; wenn wir a)>er (Jiej<iiii;rn untersm iien woOen, die von p lienühren kSnnten, so brauchen wir mir die 
Fonneln tJ> und (4) zn differenzircn. Mm f > .li»t; 

Ii t<» = — .V vin /i, 

Wenn nun dM lileiner »Jk o'z bleiben soll, so findet man, das» tOi s g^ädi 30' leap. 20', 10', j', 1' in 
den ungftnstig»ten Fallen niclit 32*. 34*, 69', 3' 18'« ii'3B* ttbenchieiten darf, wüiiend fOi J4a die Gienaen etwas 
lüeiner sein mtbscn. aber nur sehr wenig, will bewnden, wenn es nich um Gestirne lianddt, die Ucincre Dodinationca 

als 50° haben, w-as ja am h;iufi;i<<ten der Fall iüt. 

Xaehdem «ir .so die <jren/en leit^esclzt K.iIk'Ii, innerhalb weh her der I'nsiti' mswinke! zu bestimmen i t, llen wir 
seilen, wie die Bestiinmnng iiewliielit. Dazu ist es iiMthwindig. den Parallel iider den De« linatioii.skreis zu kennen; alx-r 
w.'dircnd die?i bei tlireeten Henliuchtuii^en verliiiltnissmUssi^ len lit zu erreichen ist. ist man gezwuni-en, fiir photociaplusche 
riatteii ticn Detlinati' in^kreis aus zwei Wrgleit hsti rnen zu ermitlelii. indem man «len ausyrrei.hiieten I^)^itionswinkel mit 
der Al'lesiuig am Krei>e des Me^s-ipiuirates vefKleiehl. Wir werden nun sehen, wie der l'oiilions» mkel des grj&stcn 
Kreise» von diesem neuen VVruh'i^ hstern. den wir inil bezeichnen wulkn, zu .S', /,u finden ist. Wir belraeliten das 
Dreieclc Si P und beliehnen die Winkel PS, .V. und PS^S, mit /',' und />,. und X, PS. mit Ja' = — u,, 
die Seite S, mit o; auHerdem ziehen wir den Panlid durch sei ^ der Punct. wo der Farallel die Seile PSi 

trifft, fienklmen wir noch mit ;T| und die Seiten A und A S,, so werden wir liaben: 

■in ff , as C08 j j sin Ja' <r0i ss ig A^aec Ja', 
oder wenn nan in Reihen entwicicelt: 

(5) Bja'oosj^ t«(4t-i-9rj)Btg4j-l-^lg4}Sitt* 1' 

und da der log^thmua des CUedes II. Ordnung der aweiten Gleichung höchstens 6^03645—10 werden kann, so 
kennen wir es weglassen und sagleicli 

*i ff, = 4, und <i — 6, « M' = 

achreiben. * ■ 

Zu gleicher Zeit haben wir aiKh: 

16 
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oder wenn wir, wie gewülinlich. iu Reihen entwit krin ui»l die k< rundenen Auadi«« i>i und lo» i-infQhren: 
« = J*» Kc// Ig/,' ^ CO» <>i ^ i. 4a' CO* *, sin« i' |^ -i- J* } • 

Du der Logarithmus de» Gliedes II. Ordnung höchstens 5.3 1036—10 werden kann, crliaiten wir die ganx einfaclien 

Fiirnielii: 



(7) 



Et bleibt jetzt nur nocb 0.1»%, den fiinfluM der Rebactioo xa beidti|$en. Dasu habe ich luetst aus den genauen 
Fodtioncn \-un 5', und den EJnflUM der Rcbaclkm auf den Poeilinnawinkd uad die Distanz enniuelt und somit die 
Weithe von y>,' und o bestinitnt. wvidie den tdidnlxuien PositiaDen der Gestirne enisprei'hen. Aus Veiglekdiangen 

(lii'scr WVrthe mit dm Mcssungrii crtitclt irli dann die RirlUunj; Ht> sclieinban n !)>*< linatinuskrciv s und den Wrrth 
für eine Ktevülution der Mikronitterv draul«. l>;iraus iie<timnite ich aus nieinm Mi ssimecn d< n sf lu inharcu E'ijsition>. 
V. iiik. l iiutl die Distanz für dtii uiibekaiintfii Slcrn und vcrtiessertc sie auf t-ini- .'llmlitlic Wri^e, «ie vurlier, von '.U m 
Einfiu-vH der Rcfnnlian. Aus dt-ii wirklichen Wcrtlicn, dif ich m< gefunden hatte, wurde es mir endlich nn^glich. die 
gesuchten Differenzen Ja und 1^ nach den Formehi (5. ,|) zu hcre^linen. 

Um diese Cairection^lieder der Refraction zu besiinunen, betraditen wir noch die zwct äteme .S^ und Sj. Es 
seien tt und *j ihre wiileKchco Ze&ithdistanzen und « ihr Azimuthunleischied. Aus der Gleichung: 

OOS a am a» «I OOS 4) + sin «, sin cos a 

folgt durch Diffcreniiatiuti : 

— (in o4> » <— sin j, cos cos sin cos a) — (cos sin «j — sin .-^ cus nj i/.j, 
und wenn wir für tf*t und dt^ ihn Weithe 

einführen, fitidäU wir: 

, ,, > » j COS^ tt + cos« »1 

(Hl — — raiodb = - — = seosff. 

Bezeichnen wir nun mit den parallactisclien Winkel hei S,. dann h't^^t aus dem Dnncck: Zenilh (Z), »S'i S^: 

tos ;^ = cos J, cos a ■+■ sin ::i sin 0 cim \/|' — 
und wenn wir diesen Werth m ^) dnführeD: 

I ■ . Cvlli ;i + sill> ;i tUi — l;l 
^ » tf0 SS W 0 — ^ , — 

oder in Reihen entwidtdt: 

i/o = — xa \ l -f- tg' .-, > ijs' l'//,' — j/l) (1 — fj t;; .-, ..'» (>,' — t,i| • 

Da* Glied II. Uriliiung hat aber schon für j = ö j'' luid a wie gcwiihnlich kleiner oder höchstens = 30' eiliea 
Logaiilhnras, der 7.3994 gleich irt und wird deshalb ohne merlclichen Einfluss sein, so dsss wv schreiben können: 

(9) — IW (l -l-tg» «, 008i«(/,' — ij)]. 

Zu Reicher Zeit hat man aus demsdben Dreieck ZSt S^i^ 

iio) sin sm S| B sin 0 sin — 9) 

und mit Differentiation: 

sin « cos «I «Aj a cos «sin — >})«Ai4'Sin «oos(/i' — — 
Wenn Okaa non in die letzte Ghskbnnf die gefundenen Ausdittdce Dir sin « (10) und 4r (9} dnfahit, «0 Gndet man: 

<ti) — — «PK 

Wenn wir femer mit tp die Breite des Beobochttu^ortes und mit «t das Aimuidi von St bezeichnen, finden wir 
aus dem Dreiedc J'ZS,: 

sin ./j lo'i ff = sin <<ts i), 

und mit Differentiation 

O = < o-i ccis <>i — bin sin r), «/li, 

o<ler 

( 1 2) i/>i = lg tg 
Andetetaeils ist bekanntlich 

(13) tidi SS tt tinti tg d, ^ 
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Fölitcu wir jetzt tiic zwei lul<;lj>eJut»)cni-ti WVrtfic {iz) und (131 in (11) tin, sri wir: 
(M) «!>'t tg '/ ti; ^, -4- .-, «in — i;i < <« (/■/ — 

Ulli! die«' /UviiliMH ii mit ili'r Fiiiim l «inl uns iln. 1 1 r . 1 ' i iHN^Iic<lf r ilor Ki fMi lViit livf- ni, Ulli v.in i|<jii »irLlii liPn 

Poitilionen xu den sdieintMren ttbei]geiMn ta können, wähieiiil Uie enlsprecfa«nden Fonndn fOr das um^kehite Piublein 
f^cich aua (9) und (14)11 nur mit Amdetuns: des Vorsek'hens, zu «killen sind. 

Auf diesie Art haiw ich die f<>1u< nii<ii Positioiwn de» Planelcn Em au» Vfsamgm von dnigen pholo(;ta|>liiiM4ien 
Platteii, die mit einem langbrennu« lut;« n < ii.jrtti^'e von 6 ZoH gcmaclit wordm waren, bestimmt. Da^; Ob}ertiv von 
Zei-SS in Jena hatte 16; mm *").Ifiiun|j uiul 22'i ' ni Brennweite. Es war mit -.cinfr ('miioni .luf ti,t> Rohr des shIih- 
zi'iUiffin Rcfr.iftois bcf«'>ti^t. der son«.! die zwri \'iii:;ll:iiiili"."s. !« u T\.i1r.itliii>i<'n tr.'l-.^. wi ti iic zur l'l.iiH-.rii[)hoii.j;raphic 
Iicniitzt wi TiIcTi, ( ii ii.iiii'^k« it ist. wie .lus dm • in/rlni-ii 'sitiDncii zu < rsi li» ii. \H<-I •■'"'issc r ^'cwrs« 11 uK die, »ilrlic 

iiri (;<"^^"'"'l" " I1:ittcii mit unsi n n l,iirzl'ri ii!i\vi iii^;i n si ( lisZ"ilij;i n < lUjn tivcn zu err'-i' ln-ii ist. l r<»tZ(li iii, ^;l.iulii' i< Ii. 
wrrilru die l''>siti<>n< ii imcli nullt ■ • ux iirrirt-n kiUiiii u mit jt-iuii. die aus Pl;itt>ii ;rr'.»crtT j>li<iti>>!rapliisi lier Rcfnictori 11. 
2. B, der fiir ilir Iliiiimi Isk.irtc licmitzt« 11. t rh.ilten wi riN ii, da d< r .Masv>tal> uiiMTcr .\ufiialini<Ti ii<t< Ii iriirner si lir l<l< in 
war (1 nun = '.^luioh). 

Auf jeder Platte ».iren (<ri •uramtiini^issig verw liiedeiie Aufii.ilim- 11 !;ema< lit «.irden mit K.\|iii>.ili<.iiszi ileii \'>u 3 l>ia 
5 Minuleii und di<- einzelnen I'i isiliuneii >ilKl gianr. für sii Ii i;etr< nnl 1:1 iiiesM li lind yi iediliet «<irdi ii. Die f<>lj;<iide 

Tabelle eiilhAli die Rcstiltatc. £a und xueial (Qr die einxeloen Foaitionen die Wcitlie for Ja und AA geKeben, dann 
Mgm füe Difterenxen iQr [e eine Platte reducirt auf denidben AugenUidc (Zeit der ersten Aufnahme), und endMi die 
Mitlei aller dieser DilTercnzen. Aus <lii sen ^ind die Pbdtinien der Planeten nadi jt^-rihnUdtcr Art ftcbiklet Es folgen 
die VeiKleichsleme und die VV-rgU ii huh.uen d, 1 <;efundenen Poiiiioncn mit der genauen Ephemcridc, wie sie in »Qrculairc 9* 
(Confecenrc asfTnjthomgrajihique iniemati«»nale «le jnillet 1900) xu finden isl. 
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97733 



-5 S»»!i 3« 3*'i? 



+5J 21 J4.OO.j34l 



9.8976 



Vom Mttiel «B^eHchloucii. 



4.6,90 -f-i"- ■ 

+6.90 4-2H : 
♦6.90 +2- : 
+6.52 ? 
♦6.50 +y. I 

+0,4^ +■ ; i 

+6.46 +3 
+6.46 +JI.8 «I 
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Vergleichsterne. 



« 


a (1900.0) 




Auitifität 


I 






arcnlwie 8 und 9 — 


2 




-1-54 26 56.3 


» 


i 


• SS n-oi 


-^54 ''^ 37-^ 


A.G. C'amb. ij^h 


4 


t tll 36.40 


-^,S4 7 12-7 


CircuJaire ti und 9 — l'»ti» 


5 




-^52 43 47 " 


a 


6 


I J3 0.27 


•4'52 26 42^ 


i 



VergMebuRff 4«r BeobiiditnoK«) mit der Bpbcmeridc. 



Datum 


(B-R) 


Datnin 


(B-R) 


Octxbrr 23 


-o!.i8 




November 13 


— o"t6 


-HI '5 


Nuvctubcr 8 






November 2j 


— O.J2 


— 1.1 


November 6 


— OjOS 


— i.l 


November 23 


— a23 


—3« 


November ti 


— o.ja 




November 34 


— O.I2 


—0.6 


Ndvrmbcr 1 1 


— 0..5 1 


-Kl. 2 


N'ovcmhrr ; j 


—0, 1 2 


—O.B 


November i .^ 


—0. 56 


— f>.4 


November 24 


—0.27 


— a4 


November ij 


-0.35 


-«-0,9 


November 24 


—0.42 


-ol6 



Bemerkungen. 

Octobcr 23. ExpoMtiamdiincr der Anbmlimen 3 resp. 4 Mmutcn. Hiimnel xbSo Idar. Zweite Poehion schwer m i 

November 8. RxfK^sirionsdauer 5"". Himrtiel sehr klar, aber ^uclit. 

November 8. F.H)Kisiti,inMJ;iui'r b'^io'. Nur dureli schnell zielx-iije Nebel. 

Kovemljcr I I. K\|)'i>ilii mstliiuei .^"^ ii r: »r-I iiut klar, über lei« hier Nebel am Huden. 

Novi-mlK-r I _J. K.x]Hisiti<>ll^d;illrr j" . iiimiiiel ijiit klar in tler Kmsjiegend, .stuiit l>cd«xkt, 
November 13. F..x|i<)silions<hiUer 5 und 6 Mmuten. .Vufn.diraen nur durch Ci^tT. 

NovcmlH-r 23. F.x|»jsiü(iiisdaui r 3™. ilimmrl pu» klar, »lann ;»ber ptöUlicb zu, 

NiHember 23. Exi>r>sili<>nsd,iuer s". Durrh Ci-."^tr. und Str. 

Novemb«r 24. £x|xuitionsdaucr 4"". Himmei sehr schön klar, 

November 24. (16**— ]6M.) Sxpositioudauer 4". Mmimel gut klar, aber tarn ScUim ncbly und Objecdv alaifc bcscUi^ieiD. 

November 24. ExpodtionMlauer 4". Himmel gut klar, Obfediv IickMs^. Mesamig arolcher. 
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Die Nebelflecken am Pol der Milchstrasse 



(Kttnigsttthl-NebelHste Na 3) 



von Max WolC 



I. Wi« fai der Einleitang dfetec Bandes bemerict, aoll dciselbe in eister Liiwi der PuMication von XebelpoMlianen 
gemdmt/k sdn. Au uulenT Stelle*) habe idi bereits den Weg angegeben, »uf dem ich n diesen Arbeiten yekoimneo 
bin; dodi »ei die Haupttache der VoDstandigkcit halber hier viederiialt 

Bei ilcr Ycrveoduiij; Ohjectiven mit trr« ■s-cin ( Jcffnuiii;svLili.'lItiiiss für die Aufnahme (li;r ausgedehnten Nebd 
und <liT kk-iiuii Pbnclcti zt-igtc sich auf im ituti PUiltcii zu inriiicr Uil<trraM:liuiii[, wie ini|;cnirin zalilrckh allenthalben 
am Himmel die kleinen Nelxlfli < keii zu riiKlen waren. Be'-oiKler* das >e> l)szrtl!ii;e I'orirfttobje» liv von Wiigtlilnder iV Sohn 
in Bnuiliv liwei;.'. il:is ein < tcfftiui>L'^v<-rli;illtii-s vc m I r 5 l>esiiNS, >;al) man« Im- (J<'};elideU »les IlirruiRls ganz besät mit 
sol« lieii kleinst« Ii \i ; 1 lilrt k( lir n. .Auf ein. r i'kiHe iN^i. A, 4 ^0 muh 24. M;ir/. liiul) \<>\i (('> Minuten lielitlitutLt; 
fanden •■irh in einem Kieis. den ii ii mit einem N.idius Min 1 tji.id imi \'ir^'tnis als .Miliel|Hinri si lilut;. nieht Meiiiger 
al< 130 einzelne NelielfliN k< lien. Aelmlii lie Ziililen. vM iiii a«i ti >elli',tver>l.indlii h nur s^'lleii si> ungeheuer ;;tH»s, ergaben 
■ich an ;miieru .SleUen ilis Himmels un<I <^ «ar ilaiiiit ,;e/iii;t. <las.s iJie Düblet- Linsen uns ileii Himmel mit einer 
ttUgelicuer viel (^riissi ien Zahl klein>ter .\el n lile<i.en i iltillt ei.sj heinen lie>sen, als seither bekannt war. 

Gleichaeitig wurde aw den ersten Vernudien klar, das» «ick diese kleinen Nebel, von denen das Ati^ am Fernrohr 
Im gllnst%sten Fall mr vgrilbergehend erhaachhai« EindiOd» eriiSlt. anf der Ftatte mh groeser Siefaethelt ehnieHen niid 
beschreiben Kesaen. Diese Eifahrangen brachten mich zu dem Enlschluas, den >kleincn X<-be1fIei km« des Himmels gai» 
besondere Anfmerkaamkeit zu schenken. Ich begann sofort mit Anfiiahmen von jenen Gegeiukni des Himmels, wo 
faekannlermBBsen die Idnnen Nebel am iittti^ten und s<:1i<'>n.slen vertreten sind. Im I.;iufe der iiciclisten [abre nwden 
die Gegend™ von Vi^j, I.cd und Coma fk-reniee^ /um gr<>sstcn Tlicil mehr ats ilreinial mit Platten l>edeekt. 

Es hanili'lte sieh dann tlaruin, die I'. >sili. .neu die-ser ungezalillen neuen Objevte zu bestimmen. Dies versu<htc 
ieh zuerst mit der DistanzelimellKide, mit der i' Ii die isilinneii der kleinen l'latielen zu lue»««!! pflegte. Dabei zeigte 
&i<li zwar «lie 111 Ii . n 1 . 'iKiuipikeil sehr «t^'ss. aber die Miilie der Veimessimj; und die GlOme der RedlOUrbeU 
wueli» w lmn b<-i einer i'latle si> s<-hr. ikiss i< h einen andern We-i; einv liUe^en iiiusstc. 

Nadi .\llem. was ieb erfal>R-ii hatte, muv-.ie sii h für diesen Zwe< k. alleidin|»s unter .\ufi .pfi riinn der ^r<">si(tniOglichen 
Genaui^;keit. iler \i>ii Kapleyn erfundene ivirali.n tisi he Messap|>nial am mei>Ei'n eiv;neii. .\ls sieh mir d.iher die Crelegen- 
heil l>i.>t. einen sok ht-n Alil>;aat zu bev haffen. s<i /i'>j>eite ich Iii« hl. ibii zu Itestelir-n. Nach s' iin r Vullemiim^ kam er 
auf dem Königstuhl zur Aufstelhing, und Ober seine Etnrkhtutig ist weiter oben berichtet worden.*^ Zuerst «vrde er 
hauptiaicblkh fftr Flaneienposilionen benutzt. Eist nachdem Sdtwassmann die Fehler der Dedinationsschninbe bestimmt 
hatte, Hess ich ihn mit der Vermessung einifer N^lphtien begmnen. Dabei war die Absicht au^gcsprochco, x« 
bestimmen, wie weit man Oberhaupt mit dem paiaUaidischen Messappamt die Genauigkeit treiben kamt. Es solhan also 
mOgbchst genaue Poniliancn der Nebelllodien abgeleitet «erden. Das Resultat diener Aibeit findet der Leser an anderer 
Stplle in diesem Bande. •••) 

In ilcr Zwix helizeit w urde es mir dureb «he I Im liherzii;keit der un% ei(;es'-iii l» Ii Miss Kalli. Wulfe-Bruce in 
New-York enii< ^ihi lit , ein neues bedeutend firnsseres Feniruhr zu erkiueii. l>le .\ufii.'ihiuen (»il den Si ehszollern mit 
der kurzen Hrennwcite v<>ii <a. Hti an galfen iialtirlii Ii alle Xe-bel eb.ns<> kr.'ifli;;. als sie jed<> t'i'issere Instrument j;elien 
konnte. Allein es war oft recht «chwietig, na cutüclieidcii, wenig»teiu* lid den U«ifl»teii Nebelflecken, ob man ea mit 



1 Stttune'bpiicht «Irr m.ii]i.>|i]qw. O- 4«f KAnigL lBfcri*ch« Anicml« der Wfaataaduffeaa. X3£.^, 1901, llt. 
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•diwacbeD Sternchen oder mit Meiiwteii phoelariadM» Nebdn w thiin luxte. Mit dem Brace-TeicdMip, dessen beide 
Ofajeclive tot an Bmuiweile haiwn — beim adben OelfmogsverhaltniM wie die tieiden Seduxttller — sind infolge 
dieser lanf^ien Bicmitvdten viH kleteere pbnetatrische Nebel Uöch als sol^^« n\ ertM^nnen und von Fixsternen zu unter- 

scheKipn. D.i lii-i tlcm ßrucc-Tclokoj) auch zwei tlciihr IJn!>t'n vt.rhiiruli :i .1. 1 ■ niifii slcls zwei gleklit.' Aufltahmeo 
gleii.h«lliR i;omnrhl «» riicn. »as dir I'ntcrsi:iici<lunn der < )biccte von r!atu-nunrcnili< likiütcii wcscullicli erleichtert. 

Der erste Catadi); {]). 1 1) v>wio iler fMlg^inK- Cat:il<>jc; sind nach Ftttten vom Bnioe-Tdcsfcop heiseslellt, der Cataleg 
Schwassiiiaiiii's nacli natten vom VoiLitl.'iiuler Sedisziillei. 

Kür die künftigen Nebt-Iveiniessurinen liabe icli im Aikscliliiss SeeIij;frS [iliiitiigrapliisdie AiLiiinififii <l<r Fix- 
stenie des nOnUkhcn liinimels 33 verechiedcne Gegenden atugewAhlu Idi ioelke sie liier stuainiiien, um «u ermöglichen, 
dass sici\ rodete Beobaditer andere Gegenden auswfliilcn und so Doppeierijeit vetmeidcn kOnncn. Es tänd die 
Gegenden um die folgenden Anhaltsteme, und) Rectasoensionen geordnet: 



f PiM-juni 

// Andromcdiic 

ci C"cti 

5 Hev. Camelopb 
q Tauri 



i> <-'n'oni> 
fi Aurisjac 
n l icniiDorum 
& Hydrae 
A Urne maioris 



2 1 Leonis miii<>ri> 
Leonis maiori» 
93 Leonis 1 
5 Comae 
17 Comae 



31 (..iiiiie 
35 Ci .mae 
i: Canum venat. 

d Viiginis 

e VM^nü 



43 C iinae 
»1 Hdotis 

ß Ur»ae minoris 
t Seqientis 



.T Hercnlis 
10; IleiLiilis 
<^ Dnici inis 
d Atjuil.ic 



fi Kinnilei 
.T l\^J;a^i 
y risduiu 



2. Scvici gflnütiser tlic L r' - '. rr IlM tnr,' < ii : Ar-- rV j ' -Tt li ski ipcs fttr die Aufnahme und Erkenninic «ler N'el«! 
war, Mtviel gnisscrc Anfiirdcnuijicu v.uti.cii 1 •Ui: ii Ii 11 | u.il .u ti.-ihen Messapparat gestellt. Denn mit der gr<)sseren 
Brennweite <les Aufnahme« ihjee tivs wMi hst /.i. Ii il r AIl^v.ü I •■.vjs< hnn Mcssüpparat imd Platte, und um so jrnissere 
Anforderungen werden ;ui die Stahiht.'il dt--* .'-•vsicms um! ili < . ite des Me^sapparates uesti Ht. l-'<'mer hatte .sii h bei 
der Arbeit Min Schwassmann geiteigt. dass es unni<'>glicl 1 ■ iue einigeiniassen rasilie (JataloKisinini; der Nebel zu 

erreichen, «.»bald man am parallactischen Messapparat mit grüsster Genauigkeit arbeiten will. Die bei de» Ilersielliing 
des ächwa&stnatin'schen Catah'gs aufgewandte Zeit ze^t, daS) bei ErstrelNiiig genauer Positionen an ein eini|^enuas^en 
scImeUes CatalogisiTeii nicht au denken ist. Aus lieiden GTdaden liabe ich Är die Zukunft das Ziel etwas niedriger 
gesteckt und auf die Anwendung der genauen Kaptf^n'sclien Medtode, wie sie von Srhwasimann atHgebildet bi, 
venichtei. 

Die Orientirunfi: der Platte wurde genauer aiKgefOhrt ErsiBdi konnte, «-as bekanntlieh besonders wirlui^; ist. der 
o|)li>che Mittelpuni t der Platte aus tler Form der Sterns» liciben am Rand bis auf wenijre Minuten genau botimmt 
werden. Dann konnte <lic Platte im Stativ <lur(:h eine siJliter zu beschreibende Metho<le dureh Autorotlimation auf der 
photogiapliisrhen .Srliirlit .sell>st, jjenau senkrc<l)t zur V'isirlinie. gestellt nnd ebenso sicher »m bestimntte Helr;i|:c jiencigl 
werden. Kerner erb'ihte die Henul/ung det jetzt bekannten combinirfen Ptessuni;s- und Kreislheilungsfehler (p. 10) 
wesentlich die Schnelli);kcit SoWi<hl der luslir- als iler Messjirbeit. Wesentliih war ferner das i;ni]>penwcise Zusanutienfaasen 
der Nebel, no daas nicht eine ganze Zone über die lange Platte lünwcg auf einmal behandelt wurde, sondern nur ein relativ 
Ideiuer cwiadieu mehieran Ansddasaslenien eingsscMaisencr Thei) der ZonCi Wie weit man liierbei gehen kann, ergibt aich 
stets unmittelbar ans der Dan^ung d«r Ansdiliassteme adhiL Sie gelicm sm jeder Stelle sofort ein Kritetium fite dfe 
Zuverlässigkeit der Positionen. Es wtrd alm nlles auf eine Interpolation in mflgüclist efi;>en. aber doch, wte die Piuk 
ge/.eii;! hat, reUitiv v., ;i, n f "r n i- , /.mi I fü- it. M.m kommt dab : i.if .lieselben Vorteile wie beim !•"; .Ii iiraikrometcr 
aiu CVular eines Aeijualureals. Dana l.a:.u ,mt h, b<*son<lers wenn u,. .\umahme in d<'r N.ihe des Mri .'li.ir< gemai ht 
ist, tlie Differentialrefnirtion vema( hlXssigt werden. 

Nachdem die .Mittel gebildet und die Conertionen weisen d< r Insirumentiilfeliler anuebraclit sind, wird dnect au» 
den An.srhiusssiemcn diejeiii;;e Zahl fierechnet, welclie zu jedet Poldistanz zu addiren ist. um die jiesuclite Poldist.in/ 
des Objcites /u erlialteu. Ebenau bat man zu Jeder bc-/ai;lii;h der IiistriimcitlalTehler conigiiten RcctosccnsionsabiesuDg 
nur eine Zahl zu a<Idir«n, um die gesuchte Rectasocnsion eines 1 M'jcctfs zu erhalten. Zur Umwandlung der Mikiometer* 
abiesuBg der Dedination in Bogemmss wird jedesmal eine Tabelle gerechnet. 

Auf diese Weise niid die Rerhcnarbeit ganx bedeutend reducirt und die Sücberheit und Uebersicht betiachtlidi 
erhöht, ohne dass die restiltirendc Viigeiiaui^kcit die Einsteilun^diter erreichte. 

Die enite (p. 11) Ke^iebcne Nel>ellisie ist allerdings nodi viel mfihsamer hergestellt ; die \ereiniachteu Methoden sind 
erst in dieser 3. XelH-Uiste ganz zur .\nweiidung gekommen. Dieselljc, weKlie im t.anzen l ^jlS Positionen enth.'llt, und 
für die '2 .Anse.hlu.'is. und < Irientinmgssti'me benutzt wurden, Lst in wenigen XS'orben gerechnet worden, wahrend die 
Messung, abgpselien von <ler [ustimng und Kelileibestinimin>g. im Ganzen 41 -.Sitzungen zu durcbsthnitllich 2 Sttmdon 
in Ansprui h nahm. Bei strenger Darstellung der Cuordinaten nach <lenj Me^-sungs- uml Reclinungsvcrfahren . wie es 
Sdiw.issinanii benutzt hat, wür<lcn mehrere [alire dazu notliwendig gewesen sein. 

Die bei dem beschriebenen Verfahren eneichlnie Genauigkeit wttrdc trotxdcm nicht wesentlich geringer sein, als 
bei don strengen Verfahren; atlem awei Gi<lnde vethinderlen die ErrddtoQg grOaaeier Genauigkeit Der enie Ji^ i» 



i 
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der mangeHiaflcn Stabfliiflt des Apparaie« wflhrend eber Meaun g M'c I he, der andere an der maogelliaften Lagerung der 

StuiidniaM- und ilirtr Miliruski'in-. Infi'lsc ilt-s cr>tcii Fflilcrs ändeitc der A)n>ar;it i>t'i «k-r MtsSiUnj; fi>rtwrilirclKl ücine 
l^mi- •4L"^fn die l'laltt und trotz der Einlialtuni; der NtR-ti«sleii \Vir^.iditMnassrev:<-lii über die Korpertialtuiin des 
Uroba« liters senkte Meli bald die eitle, l>;ild die aiKi' v ^. l> A]>|>aralo^ um kleine, aber ntx.li nKÄib.ire Beträfe. 
Die sclilei lile I.aiicrung der Sluiidcnaxe andererseits sxi ■,ii,lu> ;aeiSc vor allem tlie Ke< tas' ensiunen. Die A\e |>a^Ntc 
nii Iii '^'enau iti ilirc < slitidiiMlieii Laijer, miil die ^likKiskoji« ffdertcii selbst bei der leisesten BerühiUMf; der 'I roninicln 
il< r Mikrn>ki i|>e. S'> iitiderlen Miwohl .\\e aK .Mikri><ki>l>e fi.rlwnlirend ilire Li;;c um klein« J5etrii|.'e, Kdr die (ol^;endc 
Kel>elli>le ist liberall die /Celiiilei-l'oiien^ei Hilde tind dii Hinnlenrl-Zi'it.Hii-iinde aus^'M^^hf^l worden; ieti liabe sie alier 
bciile aU5 Mliigeri xwei Griil»il' n wef;i:e>(rielieii, ila i> h die l'nsii licrheit ciucr I'nsition auf etWM mehr ab O.I J^eit- 
»0>JUii>le und I Bogensecunde si liät/eii muss. — Kar die Zukunft hoffe i< Ii narli ilcni ^cgOWSltllK VQlgeaoinmcnrn 
Umbau des Apparate» gncoera Genauigkeit eneiclien zu kcmncn, obniphl dieselbe fOr vide Object«, wegen ihrer unregd- 
nmasigen Gestalt» wenig Werth hat. 

Daijcl leigt »idi aber trolx allem der fcwal%e VfMzug, den die Vcrw-endung der photognphiachen Platte vor der 
Ocularbeubnchlung der Xebrlflecken — von der Lkhtstflrkc natflrlich ganz abgcüchen — voraus hat Am Ocnlar iit 
die ¥"nn der Netiel fast nie rei lit erkenii'nar. Man wi-i^s meist nidit, wann sefaic Mitte passirt, oder wohin man 
ciiizastellen hat. Aiit der l'latlc hat man doch meist ein detaillirles <>bjc'-t stellen, Lei ileni man den Mittclpimet, 
einen K<'m «xler den Srliwcrpuiict m Rulie aussuchen unti enistelleii kann. S-ilihc systematistlien Fehler, «ie sie 
bcsi>ndci> die Ke. tasi i nsi.iiien bei den • ttularl>eulia> lilungen an sieh haben, «etilen tlalier bei der BeiiutzUtV!; der lialttn 
völlig vermilden. 

Bei der Jklci»ung unterstützte mid) Hen A. Kupfi, der die Ablesungen ain Stundenkreine ausführte; bei der 
Berechnung die Herren A. Kopff, Dr. H. Mandl« und A. SchwalL 

3. l)ie im l-nlyenden angi '^. benen i ,>2S NM>cl finden .-irb alle auf <Ier Platte H. 174. wt-lclio i< Ii mit dem 
Hru« e- Telesk' i|' |(')lij<i ti\ </i am zo. A]iiil 1001 mit j 5;o Minuten Kclii btuim erhielt. Ks » uide auf den Steni .» l Coniac 
lierenices |i-.inlirt, l)ie ^leiihzeitig mit <lein (»bjeitix A aufgenommene l'Utte wurde nur /»r Contiole benut/t, ebenso 
xwei andere am 24. Marz aufgc-noinmcnc Platten derselben G^nd. Das Objectiv o vun Urasiiear in Alicgtienjr bat 
ca. 202 an Ae.|ui\;Jcnt-Brcnn«ieile lid ca. 40 cm fveicr Oorfnui^. Einem Gmd entipcidtt auf der Pbtte eine ISinge 
von ca, 35 Millimeter. 

Der sch«icrig!<tc Tlicil der Arbeit »ar die Liezeiehnung und Knii.sirung der Nebelobjecle nuf der Platte. Dieselbe 
winde mit der Vcrglejdispbiltc unter der Lupe veiglidien und die sicher oonstsdttcn Nebelfledten dnidt kleine Tinten- 
nmilKn auf der Giaisceile beneichnet. IXes getcluh »leiat auf dncr Platte vom 24. MAnc mid dann ent at^ der fOr 
die Metsmig benuttten Platte, Dieae Arbdl «-ar äunetal mohevoli und zdtmubend, bcwodcra in den G^enden, wo 
die Kebel sft dicht «tehen. daat man keinen Raum findet, die Marken anzubringen uihI wo es kaum mOgUch ist, die 

VeigleicliuriK strei)'/ aUszufulireii. |el/t isl diese Aib< it sehr erleichtert, da man den 1 iiij aratpr*) dafttr beniHXen 
kann, abei bei dei B< arlii iliiiii,' ii< r in Kra;;e koniniendeii llatte war derselbe not Ii m, Iii ^l ij.iul 

t- - ist «alir^clieiiilicli. «lass l iniiie kleine Stf'rne infolge m.iIi .Str^runsen in den Schichten für Xebclflecken genommen 
»iiideii sind, und e^ ist sii bet. «iass eine zienilii he ;\n/ahl « liw.'iclister Nebfl und nel>eliger Sterne iilx-rsehei\ imd nlrht 
vetmesM ii «utd«'. Ich >;laube aber mit .si< lieih<-it .innehmen m dürfen, dass kein heilerer Nebel vcrges,sen ist; aljer mit 
noch grösserer äidiertteit Vinn sid« auch annelunen, dass bei Steigerung der Liditkrait und der Espusitiunszeit die Zahl 
der Nebd inuner noch annehmen wird. 

4. .\!s .\ns,-hliLsssterne sind nur Sterin ^ ( ,1;' • • - der .\stri iin ■misch« n ( ifsellschaft benul/.t. Ks uurden 
niiiglirbsi schwache Sterne vcnsandt, um tleii hiiiüuss der relativen V'er/ei- linung mo^lirnst uasch.ldlicji zu machen. Die 
relativi' \'er/cichnuiii; Urubt darauf, dass die bei <ler langen Belichtung um helle Stenie .ibgehildeten und s<:hon \i>\\i\f 
ges< hw.'irzlen Zerstr< uiingskreise sich niclii c<>iitcntrisch um ilen ersten Eindruck l.ijjem, I»ie .Scheibe eines hellen 
Stcnies der l'latte hat ihren Mittel]iuint nicht mehr mi der Stelle des ersten Lichtcindruckcs, w.'dirend die scbwai lien 

Nebd an dieser «tchcn. Die Cunection iSsst «ich leicht bestimmen und an den Vcrglcichsteinen anbringen, nie betrug 
I. B, 3*// vom Centram der Plitfle bi der Richtung ihrer Dii^gonale <wn kdne Nebd indir goncmen wnnkn) Aa «s o!o9, 
A6 s 075. Bei der voilicfenden Platte musste die Correctltia mir hd einer Gru{i{»e berflckaichllgt «öden. Sie hingt 
naiarlich auch von der FocuMiiung ab. Beim Objectiv 6 ist äß noch in 4* Abtland nun der l^le ohne Emfhiai, beim 

Obpectiv II aller schon rc-( ht betrlichtllch- 

Im Folgenden stelle ich die bentitzleo Anschlussatcme xuaanunen: 



Anschlusssteme. 



Zunt; I. 



Canil ridlje fi^^o 
Leiden 4760 
Canibtii%e 6238 



Leiden 4766 

Cambritlge Ö2jt) 
Leiden 4782 



Cambiidge 6282 
Leiden 4794 
4797 



Cambridge 6303 
Leiden 4813 
Cambiidge 632$ 



*| AtOoBciniidie Madiii<Al«a 3749 Bd. tjf. 




I 



CairiViriOgc- 6187 

> 6190 

> 6304 
» 6206 
* 6312 
» 6325 
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Zone II. 



Cambridge 6338 
6238 
6250 
6270 
6279 
6283 



Cambridge 6287 
6300 
6303 
6304 

5315 



Cninbiridgv 63^5 
» 6334 
» 6335 
» 6337 



Cambriilg<- 6203 



6217 
6220 
6228 



Cambridge 6240 
» 6250 
^ 6231 
> 6264 



Zone III. 



Cambridge 6272 
> {»284 
t 6287 
» 6312 



Cnubridg«- 



^■334 
6338 



Zone IV. 



Cambridge 6103 

6217 
» 62 18 
> 6226 



Ca>nbrü%c 6210 
* 6263 
» 62^4 
» 6271 



Cambridge 6275 
> 6298 

* 6309 

* 6328 



» 6338 



5. Im fotgendco Ottaloig sind nacli raUttcfaer Ueberlegiuiig am einer Reihe inattumentdler Gründe und auch im 
die Vajjleldiung mit Dreyer** CaUilug zu eri«c1item. Nordpoldislanzen an Stelle der bei uns Oblichen Declinationen 

gesetzt wordt-n. Dagegen ist nidit das mittlere ,\' |uiiii n 'iuiii von iB6().(), wie itn Dteyer'sclien Calal'.i);, stxidcni 6m- 
jcnii»c des Catidogs der Aistroiiouiischcn (icselL* luft . ii iiulu I 1875.0, ^;i tt-!lhlt »orxlen. Sijid doch die VerpU-ichstcrtie 
alli: ili ii» A.n.-Cat;ilr>gc entni luiii- 11 uml si* m II- 1; ji Ii :ii Zukunft diesem uni-rselzlirlien Werke entnommen werden. 

iät doch wohl itn/unehmcn, dass d«'r A.G.-Caiai>>u n<.K:h far laIl^e Zeit diti Fundament für alle solclie Arbeiten bilden 
wird. Durch die in der Nebelliste Iteii.'esetüle I'rüeeieslon ist der An^eldlHS an doi Drqret'sciiai Cillaiag EU erickfatcm 
und die Benutzung überliaupt inüglichst bequem zu machen gesoclit 

Die Objcete sind wie bei der Bonner Duichmutleniiig nach Zonen ron je einem Gnu! Ftildintanz geordnet und 
laufen in diesem nach iiiren Reclaaoenaioaen. 

GiOsse imd Helligkeit der Nebd habe ich abwadiend von anderen VemeichniMen m g;etiennteii Rubriken imter- 
gebradit, um die l'eiiersiehtlirhkeil zu eibAhen. Die GrOflMn der Nebel sind mtlglichst nach dem MasHtab Sir John 
Herachel's gcMiliiltzt. Eü bedeutet 

ecS = most cxtrcmtiy smali = unter 4" Durrhmf^r 



eS — excessively small 
vS = very small 

S = Mil.lit 

cS = cronsiderahly «niail 
pS BS prelty small 
pL BS pretty laige 
cL B comiderabljr latge 

L = large 
vL • ver\ Urge 
eL — exccMlvely laige 



etwa 4— S' Durehmesser 

> 15' Ülirchraesser 

20 — 30* Durchmesser 

» 20 — 30" DuFckuncsser 

> i' Dun hmemer 
» i' Durchmesser 

» 3—4' Durduneaser 

> J—'V Dmcfameicer 

« 20' DnrchmeMcr und mehr. 



Die SeliüUeiuvc! eifolgte duah Ver^leielmtig mit der Dist:iiu der zwei festen Mittelf.'lden des Mikrunjeteis. 

Die Helligkeiten im Anschluss an Ilerschel's .Siala anzuiii bcn. ist sehr schwierig. Denn die Photographie gestattet 
keinen Vcrglciih mit cU-n Ocularlu-obachtungi n, und es erliellt sj-hon aus der Zahl tier genics.senen Xebcl an der Sti'llc, 
WO seither nur relativ wenige Ni-bel jjes^-hen worden waren, dass <lie .S<;ila zu schwadicren Graden herab fortges<'tzt 
weiden sollte. Es i>i deshalb wohl zu erwaiten, dass i< Ii die Helligkeit meist zu grc>sä angegeben habe, obwohl ich Ina 
eioem grossen Tlieü der bekannten Nebel die Helligiieit eiier geringer geschätzt hatte, als ictt sie naclier nach Bigourdan 
oder O'Anest im Qitalos angegeben bnd. Graas weiden dlcco asyttenwtisehen« Unterschiede daher nicht sein. Um so 
grtaaei attcr die in diesiT Hinsicht »snRUligenc, wie sie dinch die Photogmpliie ftr die verschiedenen Objcete je nach 
ihrer Udttart bedingt u-iid. 

Die bcmniteD Heiiifceilsgrade sind: 

1. eeeF 3. ^ 7- 4). cB 11. vB 

2. ccF 4. vF 6. cF 8. pB 10. B 12. eB 

Wie enicfatlich, habe ich abo eine Stufe fOr <Ue alleadiwaduten Nebe) hinzugefOgt 



Digitizeo Ly v^oogle 



— 129 — 



QrkanntlirJi hat man üchnn venucht, die Nebel ihrem AuMehen iuh^Ii tn Cbasen einzutlieiten. Audi ich 

h il" i ^iurlit, ririf^ «J^>l<:he ( l.iisificirunj; durtlizufölir' n , im eine i;i:>Lh'.' L'rlK:p.ii lit über die Art <lf-r Objcrte /u mnög. 
liiLtii und vipllrirht daraus stalLstisfhp Sliliissf /jtl.Lü /u korilipii. kli tli»-i!le ili«' Ntl*! in 5 rii»>.cn ein: in regel- 
mässig gcfunntc Xrbcl, in uiirrgclinJlssifi gt-forinli- und in diffuse, aiis;;i-delinte Nehcl itUuf Structui, Dum habe 
icb noch UnterabthciJuiigcu uniersducUt-n, so ditMS (uigenüe iiexeiclinungeu tu äbtnde gekoiumen sM: 



I. RcgrimBsaig gefonnte Mdiel . 

n. UnKgehiiatt% fcformle Nebel 
III. Stniciurioae Nebel .... 



I,: 
I.: 
I,: 



rund mit cciitralrr VcrtJii htutii;, 

nuid, Verdichtung, gfwumiciif txlci spit^il. iiiufj«- Stliwingcn von 

diT Vcr»lich»uiig ausstehend, 
undrniiiedaiicbelarligc und <i\a1e Nebel Uiil uentralcf Verdichtung, 
pl ineUrisehe mid runde, kleine, diffuse Nebel ohoe Kem, 
iiinnlidie und <*v;ile Nebel oline Kern. 



I II , : unrvgclmassige Futm mit einem bevorzugten Kem, 
[II,: «Ha fflbrigen imiiqjrlma<irig gefornilen Ndbd. 

III: «Ue difiw aiugedehnien Nebd ohne erfcennbere Stractur. 



Trutz der Benut^uni; dieser Svsteniatik verhehle ich nur nithl, ilass sie utif ipuiz schwachen Füssen steht, denn 
die Uebcrg;ln^;e finden am Ihiiiiiiel aUmrihlii; •»lati, sm day- eipenthch jeder Neliel eine Classc für sich erfordern wBlde; 
Sehr oft sind die Nel>c-I kaum iiiil Siclierlicit einzuordnen, /. B. die Nebel von 1, «chwer v.m jenen II, ca tieimen; 
denn durch anhaftende Schwingen und Anne kann der rattdeste NebelMem sum tH»egelm3!kvtgeti Nebel weiden. Wie 
oft ist nur die Sdiwacbe des Femrohres oder die KUnee der Bdidttuiif daran achuM, dass die Uni^hiiiiiMi|;fcieiten 
Didit gesehen werden. Ebenso ist es mit Ij nnd II. oder mit 1$ und Ii. Ist i. B. im lettteren Falte der Kern zu 
i«chn-ach fOr die IJchtioaft deü Teleskopes, so wird aus einem Andiomedanebd ein Xebd 1^ oder ein Nebelsiem 
«11 einem |i(ane(arisr hen Nebel T , n. ». w. 

Aus (liefen (Jriindrn ist die Systematik hier nicht viel Werth und »e darf nur sIs roheste Annftheiung an die 
rif htijro Hosi hrnilmiii; des Nelwls aufgcfasst werden. 

Die in-ighchst kurze Bcsthrcibung der Nelx-I im f 'atalcig ist mit den übhrhen Herschel'schen Zeichen (hir< It- 
gefiüirt, zu denen ich nui sieben neue hinzugefügt habe, weil sie absolut notliig geworden waren. Drei von ilmen 
geben BcgrOie, die duidi iimete FhotORrapliien eist entstanden sind. Ich ttdie alle benutzten AbkOiziingen hier zusammen: 
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6. Wie «faon aw der ZdcbenniMinracnaleNung eniditich kt, sind die Begrilie 

A = Ar::. 

Af = FotiTi ÜL-s Anilruiueda-XebeL> 
eil = Kcltc 

W =s Schwinge • 
Z *B Zone 

neu eingefolin worden.*) 

Unler einrni Arm ist ein vom Centrum ausjjeliendcr, im Wesentiiclien ger,Klliniger, ncbfligcr Stralil zu verstehen; 
er ist niiiii /u ^M^^^ I lisi ti: mit der Zone, die nicht in radialer Richtung verlauft, 

Al> NlIxjI vMij dti i orm des Aiidromctla-Nebcls sind alle solche Nebel bL-,'i ii IhjcI uinleii. liie die Strurtur 
dus (jn j^stf. Nebelflecks iti der Androincda zcigo), »ic sie aus den Photograplüen allgt-ineiii Ih-ai iuiI ist. Solche Nehcl 
sind, wie man aus dem Catalog sieht, sehr Kraifig. und die I-ißC ihrer Axen befolgt eine interessante Gesetzmässigkeit, 
«je- man weiter unten sehen wird. 

Mit Schwinge bezeichne irfa curvenföimig gebogene, nelieüge Arme meial »piialiger Fono, die siela vom Vcr- 
dsditungKeutram ausgehen. 

Ultter Zone ventelu^ ith dne nidit ladiel verlaufende, bandeilige. geradlinige VenUchlting in «inem NeM, die 

gcvk-vihnKdi von einer Zorn- ;>;c-ring(Ter Intensität oder durch «in pns nebeffrcies Bend begrcnst wird. 

Der Begriff Kette ist. -■■ In Im Tuir, der wichtigst! nn I intenssanteste. Eine sehr grosse Anzahl nebeliger Objecie 
und Sterne besitzt Ketten. Sic yciicii immer vom CenauHi ties Sterns oder tics Nebels aus unti verbinden oft weithin, 
Ktcts cur\enfiinnig vr l .iif. nd, g:itiz entfernte nelx-lige (»bjtxte mit einander, iKler helle Sterne mit nebeligen Ol ji i tun, 
Sie sind meist sehr dünn, sehen oft ;>ii-* wie liclle Sclilicrcn, dann ttnc<ler wie F.'lden in <Ict Gelatine. Oft l)csteheii sie 
aus fielen kleinsten Kuntchrn, die a:'' eine Schnur gereihte Perlen aussebcn. 

Ich habe schon fifllier auf diete Ketten verscJiiedeiiÜich aufmerksam gemacht und man h.it verediiedentlich vet- 
sucht, mich darin zu widerlegen. Ks ist aber für mtcii trotz alier Einwendungen und (Gegenbehauptungen kein Zweifel 
«orhenden, da« die Gebilde auf liciner ni&Üligen Anordnung bfuhen, oder gar der Platte ihre Enistchung vcidanJten. 
Oefttr ist die »Erfcheinung der Kettenbildanjf« zu re^elm.'täsig und sjfslenHitiiicb. Vor allem «eigt es sich, daae die 
Gdiflde \-ou Platte zu Platte bestehen bleiben. 

Einen ganz Oberraschenden Anblidc gewahren sie unter dem Slere«koiJif>arator, durch den auch bereits in einigen 
Fällen erwiesen werden konnte, tiass solche merkwürdigen (>bje<-le \on llatte zu Platte ungeändert bestehen i l'.ibcu 
und ganze Gegenden des Himmels wie mit einem Net/ucrk ithcrsiHnncn. Ivb huffc, in abitchbitrcr Zeit Sichereres ur>d 
Brauchbarerem Ober diese inteiestsanten Himmelsgebildc mittheilen ZU kOonen, als es hier schon nflglich vlR, und 
beschrnnke niicli deshalb vorläufig auf diese kurze .Mittlieilung. 

7. Besondere Sot^falt wurde danmf verh^t, <lic Nebel des DreyerVhen Catalugcä zu idciitificireii und zu vetj^eichen. 
Um jede BeeinaMWiig m vermeiden, wurde der Drcyer'schc Caiolog tat geöffnet, nachdem die ganze Mestung ab* 
gMddcMaeii war und je Cooidinaten unaerer Objecie berechnet waren. Erat dann wurden ijie Zahlen veigKcfaen. Nor 
eine rdaidv geringe Zahl von Objecten war nicht gut ldcntifi< itbar und -ech* waren nicht voriianden. Von dieses wurden 
drei nachträglich auf den Platten gefunden; sie \f»tm mir entgangen, weil es nelietiiße Siem« von kleinem Owchmesser 
waren, w. irln ii h für St< rir .i Ii i ;iil>-. Die drei .mdent konnten ülwrhaupt niclit i5> n ?1attcn gefunden werden. 
Sieben ;siiut-rc Objecte. dem» Xuiuiiii n umen ansi'scncii werditi. waren sehr schwer zti iUtiililitircn, weil att den vom 
N.G.C. gegebeiwn t'rtcn trotz cilriLi-t. h -m I ■ n-. m I ts zu finden w.ir und angenommen wertlen ni ;>-l' , li;.- r»( it< r 
im N'.G.C sehr faUcli *ind. Fi1r sie «urdeii üie arn uächsteii sit lR-nden, einigenmissen auf <lie Hesel ireibiu ig ivtsscndeii 
Nel>cl gerrontmen. Sie sind in der folgenden Liste wie oben im ( atalog mit Fragezeichen versehen. Bei tlie*er Revision 
der Hatte wurden nodi drei vuii mir vorher ülH:nW!heflc neue Xebcl gt-funden. Sic waren ailerdingi »temahniichi aber doch 
irt damit erwiesen, da» mir sicher dnc grössere Anzahl schwacher Nebel entgangen ist 

In dem Catalog finden aidi die folgenden Ncbd aus dem Dn^er'schen N.G.C. 



N.G.C. 4^>'S = ^i'^oo:^ 


N,G.C. 4745 


= 61^092 


N.G.C. 4827 


= 62?248 


4614 = t)3°oo4 
4^115 = ^?°ö05 


4747 


= 63?II2 


4838 


» 6i?t58 




= 62;2;<) 


4839 


— 6i?i6g 


4670 = 62?()Si 


4788 


= h2?2:i 


4840 


= 6i?i77(?) 


4O73 = 62:08.) 


47!^'? 


= 62?2 2,5 


4841 


= 6o?09i 


46172 = 62Vi32 


4793 


= 6o?ot.B 


4*142 


= 6i?i7g 


4702 = 62-.'i45t?) 


47qS 


= 6i?iig 


484» 


= 6i':205 


4712 = 63?095 


4Ö05 


= bi-?t23(?) 


4849 


= 62?28l (?) 


47 «5 = 6i?077 


480s 


= 6iVi26 {?) 


4849 


= 62^283 C-) 


4721 B 6i?o8i 


4807 


» 6i?i28 


4850 


= 6i?2i6 


4735 SS 63?I02 

47 28 = 6i?oS2 


4816 


= 6i?i48 


4851 


= 6i?2i7 


4819 


« 62?238 

= 62?24l 




~ 6l?227 


47i5 = (x-i^'o^d 


483 t 


4854 


= 61 'vi -,6 


4738 = 6o?048 


4824 


= 6i?i57 


4858 


= 6t?259 
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6i?26o 


HAj.C 4081 


4860 


— ^ 


6l?262 


4883 


4864 




A ■ 0 • a « 
6J.275 


4000 


4865 




6l?284 
DIV2B3 4f) 


4089 


4867 




4*9* 


4809 




017393 


4894 


4871 




6t»3I4 

6i?3io 


4S95 


4872 




489« 








4898 


4874 






4906 


4«75 






4907 


4H7& 




6i?3,vl 


4goS 


|88i 






an 1 1 



= 6i?368 NjG.C. 4U>(t = 61:468 

= 6i°359(?) 4^2 1 = 6i?475 

K 6i??7i 49-2 = 6o?i6y 

— 6l?38l 4923 = f''-477 
= 6z?3z6 4936 = öi?4g3 
= 6i?399 4937 = 6i?495 

— 617400 4939 — 6i?)3i 
= 6o?i43 4931 — 6i?34» 
SB 6i?402 4934 sa 6i955S 
= 6i°429 4943 = 6i?575 
= (>i?44(> 4944 = 61:580 
= 6i?443 4957 = 6i?6i8 

— 6i?45i = 6i?6i9 

Die fulgcudcii drei Xcbd des Drcycr'üclicii lieriL-rali atal'jgc'« konntet) nicht aufgefunden »erden: 

N.G.C. 4797 von d'Arri-9t 
4817 Rijiounlan 
4884 - ci'.Vrrc^t. 

Ich möchte luit äidierheii sagen, das» kein Nebelfleck aa den M>n Dreycr angegebenen Orten steht 
Bei den faxenden «eben NebeffledMn war die Idendfidrun!; fraglich und mehr oder weniger mncfaer: 

N.G.C. 4703 VW» d Arrcst 

4803 > Bignuidm 

4840 * W. Hcndiei, d'Anot 

4849 * d'Aircst 

4867 > d'Ancst, Bigouidan 

4873 < d'Arrest, Bigourdiui 

48H3 ^ d'Arrtsl, Dii;ourdatu 

An ttcii im N.G.C. für »licsc Objocte ansesebünen (!)rtcn striit je<lcnfalls kein Nebel. Je<le.sjnal lassen sich aber 
nicht Sehl weit davon Nebel finden, die vielliirhl mit den gesuchten identificirt werden kimncn. Dies i.'it im r,u;.li)g 
geschehen und ein Krasezeichen der Nutuuier des N.G.C. beigesetzt, wie bereit» oben bemerkt wurde. Die N.G.C.- 
I'iisitioncn aller helleren Nebe) stimmen gut mit meinen flbenfo. je achwfldier der Nebd, tun 90 schlechter im 

All<;eaneinen die l'el>eiein>;tinnnunK. 

Der N.G.C. jfibt Im Ganzen 8; Ncl>cl auf der v lU in im m Katalug beslrichcncn Fl.'Uhe. Vcm diesen sind nur 
3 nidit za (inden und 7 Utlgicher; d.is ist l)ei der Unsicherheit der uptiicheu Nebclbeobathtunjjen ein re»;lit bcfrietligende» 

ReMiitat 

An Stdie der vorhandenen 79 Nebel des N.G,C gibt utuer Catalog 1528 Poeitioneo. Das Veriahni« der Zahl 
der bekannten zur Zahl der neuen Nebeüicdten üt daher 

1 : 19 

d. h, auf einen ahen Neiielfleck kommea 19 neue Nebel. Mit andern Worten, ea «raren 

der .\ebel in dieser allerdings sehr eifri«! von d'Arrest und Ui};ourtl.m durdusuchten Gegend bereits bekannt. Das Vcr- 
h.'iltJiiss sleill ^^ich also hier etwas .iii^Jc > .rie zwi.si:hen Prae.*P]X! und Mildistnissi- , wo nur zwei l'r<M;ent der ])hot()- 

graphisclten Nebel bekannt wartm*). Iwierhin ist die Anzahl der Nebd und die >Nebeldichie( in .der behandelten 
Gegend eine ungebencr grome. Bcwndeis in den dichtesten Gt^genden lit der Anbüdc ein gona eig^maitiger und Ober» 
wJdUgender, um (o melir als dort diese Ideincii Nebel kdneswe^ abnorm klebte und sdnraidie, scäidcni im Gc^gentlieil 
meist recht kräftige und auffalleiide Objecte sind. 

8. Der Catali>;T unjfasst eine Gesond. «elclic n.icli meinen <ler/.citlj!en ErfaliTunj;en die allermeisten kleinen 
Ni'bi'l auf engstem Raunte enlb.ilt. .\n sie knüpfen sich verscliicdene interes-sanle Kraben. Für mich spcciell 
bandelte es >icli um die .Vusbildung der .Mcthcide fiir die .^^es.sn^lj; und I)ai>it<llunj! , und <la/u bot eine so stark mir 
Nebeüi Olierfiilltc I'lattc da.s geeigncLste Heispiel. Im .Ml^emeinen ist aber diese Gegend auch fOr die .\nsii Ilten von 
der Coiit-titulioii des HimmeLs von besonderer Kedeutung. 

Es ist jia seit Henchei bekannt, das» die kleinen Nehd des Himmels sich ia gewisser Beaehimg zur Milchstiaase 
ordnen, to dam im Aligcmieinen, wenigstens auf der Noidhemispliltrc, iJie «Nebeidichto« gegen den Milchstresscnpol hin 



^ M. WoU, Sttzuni^sb'.Tichtf (In KMgl. tMycritciiea Acwicmi« 1901, IL p. t2b. 
**) Vcqgl. die sdiöin IMmiriluiig von ätntaaoH, PuMicatkMis de Tadikcni Mo. 3. 
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Nachdem irh tlii-srn inW-n-s.'siiitcn Xfbclliaufcti gefunden halte*), sah irh, dass er sith in ganz unmittelbarer 
NAhc des Polet <I<t Mild ist rasso b«'fand. Rs lag tlalicr tJic Fnißf nahe, ob hier im Kleinen nodumU eine sysUcwUistJig 
Ztinali>n' >Il; Ni teldiihti-t gegen <nn Cciitnim hin nachweisbar Ist, und ob nch der Pol der Mikhittisae selbst duidi 
<lic Aniauiuiig dieser l >bje< le tieni Auge sn^usagon /M erkennen gibt. 

Aus diesem Grunde habe idi ninli versucht, die Vertheilutig der Nebel über die betreffende Himniel.stelle zu 
studirea Das Resultat der Abzahlung isrt in der (otgendcn Tabelle ziuammcng^ttdlt. £s ist darin die jcHcüige Auicahl 
der Nebelflecleea auf jeder Fbcheneinheh des untenoditen Thefles des Himimb smgcfeben. 



o- 59- sB- ST' S6" 55" 54" 53" 5*" S'" 5»" 4«'" 4«" 4?"* 46" 4S" 44" 43' 4»" 4i" 4«" J»" 3«" J7* J*" SS* 



5 y ' 5 

45 
60° o' 

»S 
30 

<;\' u' 
1 =. 

4$ 
6i» 0' 

15 
30 

l<V u' 



64" 0' 













1 


0 


0 


0 


0 


0 


0 


0 


0 


I 


1 


1 


0 


0 


0 


0 


0 




















0 


0 


2 


I 


3 


1 


2 


I 


3 


2 


1 


1 


., 






2 


1 


0 


0 


















1 


4 




0 


1 


1 


3 


I 




! 














I 






t 












u 






1 




1 


1 


2 




t 




, 






] 


i 


5 




u 
















0 


0 


I 




3 


7 


3 


5 


"S 




1 




! 




1 


2 


U 


0 


0 


3 


5 


ü 


1 




1.1 






0 


3 


3 


4 


3 


2 


3 


s 




I 


3 


0 


Ü 


0 


2 


4 


1 


0 


0 


0 


3 


2 


0 


0 


2 


0 




I 


4 


5 




16 


1 2 


15 


.s 


3 


1 


4 


2 




4 






1 


I 




1 


2 


4 


0 


1 


1 ) 


( j 




1 


3 


15 


19 


10 


23 


15 


19 


8 


4 


3 


4 


2 


I 


0 


1 


t 


1 


0 


1 


I 


I 


2 


0 






( 1 




9 


17 


1 1 


>4 


36 


6B 


10 


7 


3 


7 


0 


2 


I 




3 


1 


I 


3 


0 


4 


4 


3 


0 


2 


1 






2 


<> 


6 


12 


'3 


'7 


20 


16 


b 


7 


' 


2 


I 




1 


1 


4 


1 


1 


5 


3 


1 


6 


3 


1 


( 1 




5 


10 


8 


8 


12 


0 


10 


1 1 


4 




1 










1 




1 






r 










0 


-t 


1 


,1 


f'i 




1 


1 ' 








1 






r 1 




1 










.1 


1 j 


10 




2 


2 


il 


.4 


i 








1 1 


■ j 


i 


1 1 . 




1 




-> 


4 


1 


,^ 






j 




"» 


1 


5 


2 


3 


I 




0 




4 




1 




4 




4 




I 


2 




2 


3 


4 




i 


3 


9 


4 


3 


2 


4 


5 


3 




0 


1 


5 


2 


3 


1 


3 


6 


4 


0 


2 


0 


6 


2 


4 


3 




2 


6 


10 


5 


3 


t 


1 


7 


6 




0 


2 






3 


t> 


0 


0 


0 


t 


1 


1 


1 




4 


0 




4 


2 


7 


5 


0 


4 


0 










I 


2 


0 


5 


n 


8 


1 


t 


0 


0 


0 




f 


' 


0 


ä 


3 


3 


3 


8 


4 


1 


1 


1 








0 


0 


4 


0 


0 


8 


0 




0 


0 


0 


2 


4 


3 


3 


4 


4 


2 






2 


2 


0 












0 




n 


t 


4 


1 


I 


1 


6 


1 




<) 


0 




1 




1 




I 


1 


3 


0 














0 


3 


0 


0 


0 

( 


0 






1 


2 


h 


4 




7 




4 


0 


(> 


0 











Auf der nachfolgenden Karle liabe ich ilie \'ertheilung graphist h »largi-^tellt. Auf dersdb-n ist die NrbcIhSufigkeil 
durch diu Schranirung angedeutet. Wo die Anzahl d«r NcbeUtcdicu auf die FUchcMinheil von 1" X 15' 

o— i beliflgt, ist: nkht achmffirt 
6—10 » » imal > 

I t — 20 » • 2 > t 

21—40 » » 3 ' » 
aber 60 • * 4 ' * 

Man sieht so besser ab ans der Tabele;, in wdchcr Weise die Nebelfleckcn aicli auf den in Betracht Iconuneodeii 

Kaum verUtcituu. 



AitRHiamiKlis NatfedckMi Ko. 3 704. p. 127, 1901. 
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Am der Tafel und besonders au» der Kute «bellt attf den enien BGdt, duB diie qnleniatiadie VeitlieiliiiK: der 
Nebel in dieser Gegend zu beobaclilen ist. 

Auf der Karte siu l nur diejenigen Tlicilc «.i '.niifiri, welche melir als 5 Nebel auf der Fladieneinheit von 1" x I5' 
CDtbalten. Die Khdnbar leexen SteUen «ind abo noch »«ht dicht mit NebdOecken bestanden. OitgenigeD StcUco, 
vddie meiir i3a 5 NebeUlecikeB in der Fttcheiidnheit en&allai, wid, «ie man adit, in riemlich onrqidnasHger Fonn 
Ober die Flache lentrewt Die baaptrtcUkbMe NebdanlUlnAmg hat ihr Centram bi 

AJt — I »*54?o N J»,D. — 6i?7 ; 

eine iwdtc, atier viel schwächere, Uldet eine voa Soden nadi Norden lange Insel, deceo MittcliNniet etwa In 

üegL, Die kleineren und nodi imbedentendeten Insekhen li^en in 
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Sie Vegeu aVe lingt um den Pol der HilchsBaMe, denen Lage auf der Karte durch eioen Ring angedeutet ist. 
SelbstveaUndiieh Bot tieii von eineu so t-umpKcirtea Gdiüde, wie es die MfldHtmse ist, kein genauer Pol angdMO, 
Nehnien wir fDr denssltaen den Ort von Houzeau, wie Ihn Seel^r verwandt hat 

A.R. = 12'' 4g"' N.P.D. = 62?5. 

40 üLMesgen obige Gru|>p«ui einen Gflrtel um diesen Pol hcniut, 

Die HaiiptnebelgeseBd JStffi. aber anderthalb Grad nordtatlidi von Saaa IGlchsttaasenpol vnd zwar etwa an der 

Stdlc 

A.IL = 1 1*53?5 N.PD. « 6i«2o'. 

Um diesen Punct, ilcr also prai tisrli mit ticin f-esenw.'lrtig für den Mitchstrasscnpol angenommenen Ort zusammen- 
fällt, drangen sich nun die Nebclflci keii g<?set/n>iissii; /usanitneii. 

Wir reden hier uur von NeLieiflückeu , weil atc auf dcu l'lattcu »o aiiSitdieu. Ks k- innen aber :iehr gut auch 
Sternhaufen sein, die wir nicht airf«>Hi^ vennt^gen. In vielen Fillen ^sricht sofar das AusMben sehr far diese 

Annahme. 

Es Lit sofort y.ix schrii, wt-im man die TalH-llr <Kler die Tafel betrochlet, daas das Zuamj&endrangcn der NcIh-I 
inuner aililier wird* je weiter man in's Innere der Uaupiinsel eindringt Je naher nun dem Pnncte grOwter £)ichtigkett 
kMumt. umso didiler treten auch die Nebel an einander, so dass auf dem bmetaten Qnndntgmd mehr ab 330 dnaebie 
Nebelflecken beisammen stehen. An der diditc$l«n Sidte diese* »Weltpolcs« ünden sidk mehr ab 70 Nebd auf der 

Fl.lehc von '\(, Qimdratgrrad. 

Wir finden also hii.T rin vfilli;.; jjosinzm.lssißcs \'.-rt\.iU. 11 in der Anordnung tlicscr fernen Welten; und tliescr 
ungehcun- Reicluhuni fübil uns !x.> eine <.)rdtiuiig im Wultsystcni vor Augen, die siclier für die lükeuiUiusä de* 
Univenunis von aller^'rös^ter Budeutung i-.!. \on der ^vir uns aber auch zugeitdien mOiaen, das» wir noch lange keine 
ctiitlir'jifLnde Erklärung für sie werden fiiulcn können. ') 

o. Bei der Au»mcii:>ung der Cuordinatcn dci N'ebcl auf der Platte uud der gluiclucitig ausgeiuhrton Bcichrcibung 
ihrtrr G(>.talt fid mir auf, daas die nieiiteo andramedanebelartigen Gebilde wiigeitthr diesdbe schembaie Lage im Kaome 

besitzen. 

Ii h liahe clcs^lialb naeli der Ferü'gHtellurij,' des CaLiIoi^cs :ilk- Nebel, die als lan^'lieh bezeiLlinel sind, und bei denen 
ick IVisitiuiisulukcl gesehat7t hatte, zusatnracngcstellt und geordnet, um zu aehcn, ob sirii wirklich eine derartige Gesetz- 
massigkeit entdt'i kcn l.'isst. 

In der folgenden Tabelle ist die Anzahl der Nebel bezAgtich ihrer Foaitionswinkel geordnet und nach Rect« 
ascensionen in Gradzooen zusammengefaaat: 



'] E* «m iMcrcMM» m pt^fcn, ob die CoonUastcn der dichtesten Öldlc <A.R. H.fJf, frl^IO') d«D MikkstruMopel oidit 

bcMcr dantellcB, ab die CoordlmMB HoutMu's. 
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Die Tabelle /eii;! uiuuitldbat . <la»s ein persönlicher S> li.'Uxungsfcliler in den i'i)s.itionswiiikeln auftritt. Die '/.ebnet 
kommen immer hOufiget vor ak die FOnfer. Das kt bei der Kleinheit der Objette und der Schwierigkeit der SchUsung 
natniKch; um M tn«br, ab «ebk Knb nm voa to n JO Grad getheOt mr. 

dne von dieson FcU« beie Ucbenicht m liabcn, f^tss« ich daher immer vier heradiharte WaM na einer 
Oiu|<jM^ xumninen. Dann tiißA sidi fflr die untvnudiiert 334 NcM: 
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Dnrnus ors<-li('ii wir, Ja^s !>iuh im it r \'cniiutliuti): thattOchlkh betuitigi. Die Richtungen aller länglichen 

Nflu-I !;ruppircn sich um c\rn Pn si li 1 •- '.k inkcl fio". 

Das hatte ich s<t nus ih n. ai:i:r: < im i. Kimtruck, dc-n i<h heim Meisen nach lind nach erhalten hatte, envarlet 
Nur hatte ich damals 50" dufiU annehmen /u müssen ^;efilauht. 

Am der Tahcllc ist er>iichtlich, dass die Erscheinung am aus^e«prorheik8ten in jener Gegend i-i, \k'j <li> Zu&iunmcn- 
drSngMDg der NeboUkckcn au/ den engsten Raum atattfindet. Je wetler wir una von diesem Pol cniiemcn, desto mehr 
oumnt ale ab. 

Ea wäre verltfiht, iiyend veldie Specnhitionen an dicaes merkwfiid^ Rendtat xu knCpfen. Lnmerhin mfidite idi 
nicht veraflumen, m d^r aHieeroeinen AuftnerkMunkeit n empfdtlen. 

Ki'inig.stuhl. ^i'M/. 
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Die Vertheilung der Fixsterne 

um den grossen Orion -Nebel und den America- Nebei 

von A. Kopff. 



Die Aililuii In II iilh >!■ i|jr.i|iliisr!nir Aufii.ihnii ii il<^ < liuin-Ni 1)< Is. die MliMii i'iiilicr .ml tlr: :itsl'.nnv;irte in 
HoiiU Ibci;; uikI mm mit lU iii llni( i -Ti U -skt>|) tlos astrt-plivsikuli-i lu-ii < »liscrv.ili iiiutu-. vt.ti riMit»! ■! Wolf miiuiLht wurden, 
/.i-i^cii mIU' (Iii- tnj;t iuIk Ik- NrlK-lnia.'isc \on einer steniarnieri /C'>iic imigcben, die sich suwuhl oacli SE aundchnt als aud) 
nach NK bis an dou Ni t i l um ^(»ri»iii>. er>tre< 1.1. Diese iiieikwüidi^ Emclteiiuing gab den Anlass zu der vorii^ondcn 
Arbeit, die ich aui Anregung IWcssor Wolf's aufj^efüliri h.ibe. 

Die Thatsachc, tlns» die grosseren Nebdfiet km uml aii><:ed«linurcn Nebelmasseii v. .langehenden und nach* 
iolgendcn Regicaen wenige oder gar Iceine Sterne entlialien, war ücbon Henchel bekannt. Er pflegte aoigsir — wie Aiego 
in seiner j»papiilarai Attmmimie> enolik — weno infolge der Bewt^gun^ des Hinnneli kme Zeil kein Stein im Geaichlafdd 
adnca fcKtstehemlett Femmhrs «schien, zu dem ihm asiiMirenden Schreiber zu tagen: Hallen Sie sich bereit, es trerdea 
Nebelll«dcc kMume«. 

Mit Jer Kinlüliruii;; der l'liMiosrajiliii.' in die .\>ti<in<>niie wurde die Miiplichkrit ge^c'^n. dieser F.isi lu'imni}; nUlier 
zu treten, denn die |>lii i|. i.;ri)|>liiselie l'Uitte i;e>tatte1 einen voUsliindigcn l'cbertiliii. Ütier tlic Umgehung; de> Nelvcls: sie 
fjilit in einem einzigen (jesielitsfeM ilas, was man Mirist aus /.Tlillnsen kliincn Tiicilclicn des Himmels zu>amnienlragen 
I liusste. Sie erlaubt dalier all' Ii auf i erliJillni^sm.'is.si^; einf;n lir \\Vi-.e eine zaIilenm.'Ksicc Durrlimustenmj; f:ri V;scrcr Tlieile 
des Himmels. 

Hei der Ourcli-stdit ( )i-i)>iti,ilaufnalimen <>iler aiidcrwaitü pubUdrtcn Rcproductioucn einiger hcrvorntgender 

>;elK'ine>ke trat folgicndc < •csetzm.'isM^krit ZU Tage. Im Allgemeinen zieht vta jeden Nebel eine sternenleere 
Zone, wrilirciid im NcIh I selbst die Anzahl der Sterne wieder zunisinit. 

Zu den auffallendüteti Ueispielen dieser Art ;.;eli.irt nebcil dem Oiion>Nelie1 der ausgcticlmtc America -Nebel im 
Cygmtt*), von dem aus, ahnJidi wie beim Orion-Nebel, Ntemanme SbeSbi zwiadien die Nebel um o und / Cygpi 
hkeiniielien. Ebenso ärt der Nebel Uetticr 8 nnd tlie mit iinn zusammenhangende, mehr als sehn Quadratgiad iimfaweiVlo 
Nebebnaiae im 5 demdben (die Mitte liegt hd ca. i8^0^ und — 26?4) von einem alemanncn Kinde umaclikeBea; bd dem 
ncrdlidi davon gelegenen Trifid-Nebcl (Messier 20) tritt jedoch die Erscheinung weit ucniger hervor. Die ausgedehnten 
Nebel um ;'Scuti ^>wie imi oOphiuclii und mirillieh v..ii Antares sind ' 1 ■ L L; n ?.i n !■ :n '^Mi «lurchzogeii. Besonders 
Iiei letzlerem sind — iiadi den Ue^i hrcibuiijieu und Bildern vuli Barn^id. A.N. j.^oi und Populär .Astionoiny \'ul. V. 
1897/48 die Strcileii scharf Itejuetizt und vi.llständij; sehwatz. -Sie enthalten keinen einzi<;en Stern; I i -i-t ilti-er 
Prüfung ersi heinen sie iil>er mit feinen Ncl>cln ausgefüllt, dureh vich he da utul dort der nw h s< hw.'lrzere liiiiimeis({rund 
hindnrehblii it. Aurh hier ist clie Verhindung mit der .Stemcnicere um den nördlieli |»elej;cnen Neliel bei Soorpü 
ganz auffallend. V'im kleincri n Nelx.lit i»! Hcrschel IV 74 Ccphei bes. mders bemerkensuerth. Kings um diesen Nebel 
zieht eine breite. beimilK' sternenleere Zone, die sich nach N zu fortsetzt. Andere stemanin- Stellen fin<leii sich in 
d( r MiU hstra-ss« noch c. B. bd den Nebeln um 1$ Monoceiolis, stuUicfa \-on a Cephd, bei Ophiuchi, bd ij Caiina« 
u. s. w. .Schwach atH|csprochen ist die Enchdming in der Umgebung der Fl^aden; nur hn NE ist dne LOcke 
dewtlidi sichtbar. 

AHen diesen emsdnen Bdspiden ist noch das eine gemeinsam: w«nn nkht, wie bei o ):>]>hiudH, eme vollatSndige 
Stcnualeeie in den die Nebel wnschBesscnden Stemwdsten dntiilt, so gehi')ren di<^ wenigen vorhandenen Sterne 
tu den helleren, m dass in den LOcken eher dne Zunahme an helleren Sternen gc^jcnaber der Umgebung wahr- 

*) Mut vcrgickha anctt <iic txtdco dioMin Bande tic^Bq(et><neii Ilioloipapliitll. 
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/unehnicii ist. Ucsi imk-rs fallt dies in tlcn ( jcgiiuli-ii dc^r Mil' lislnissc ;iuf. wo die zahildscn kleinen SHTiif ptu/. 
lil'itzliili nunuircii uml d.ulurcli die I.iukc mit ilircn helleren Siemen sieh um so mehr vom (Ihri^^cn Thcil de-» Himineb 
sihliebt. Diese Thats.-n h.- spricht g<-pen die Ansic ht Ranyards, d.xss tiie I.iu l,cn durch \'orf;el;igerte chmkle Wattten m 
Stande kommen. Aber schon da» gemeiraame Auftrelcin von Nebel und Stementeere madii einen engen Zuaammen- 
hang beider ichr wahndieinliGlu Der langeam wdtenieliende Nebel Itat — um die Worte Hetsduil't zu gebninefaen — 
idle tmliegenden Hinunebiflnmie wenrCbtet«, er hat die kleinen Sterne auf seiner Balm vetschlungcn und nnic. grossere 
«rietter gobiMet Nebel, gm«M und klein« Stcnic lie-^en «tilc m zicinJich deradben Entfernung von unserem Si>nnen< 
Msiem. Als ein pemeinsames (ianzcs, das sich untjesialtet und entwickelt nach mu unbekannten Geselsen, sind sit; 
Tlicile eine^ ciii/iiien Systems. 

\\>ll^i;indin \'ersi:liieden sind die Verliültnivse bei anderen Xebeih, deien Ilaupttypus der Andiomeda-Nebe! Ijildet. 
hti ihnen ist \iin einer Abnahme der Sterne um den Xel>el niihU. wiihrzunehmeii; die umliegenden Stenie -sehciacn 
uhiie jeden Zusammenhang mit dem Xelnl .«ler Stenihaufen zu stehen. Zu dieser Art gchi'ireti ausser dem Andri>meda- 
Ncbct, um nur einige Bcispicio anznfiUtrcn, noch der Spiral-Nebel im Triangulwn (Mcssier 33). der Crab-Nebel im Tauras, 
der lang atnigedehnte Ncbd Hencfad's V 19 Andromedae, der prachu-olle Nebet G.C. 3149« oder auch dk 'fbnBlcse 
Nebetautsie HerscbeVs V 14 Cygtii. 

Man liat es abo hier mit zwei ganz venrhiedencn Gathu^en vtm GebOdcn zu thim: mit Nebeln, die zu unsenrni 
System gellören und mit den umliegeTulen ."stinien in enj^ster V'eTljilulungr stellen, imil mit Geliilden, die m>>glirher\veiM- 
mit unserem System nichts zu thun iiaben. l'cber den /us,imraenhang der N'ehelfle<-ke mit ih n umlicgen<lcn Kaimien 
kann uns si» die An der Vcrtheiluu;,' dri Kixsterne um die-se Nebel noch am leichtesten cinij»en Aufsihlus.s j;ebiii. 

Die Dichte der .Sterne um deit Orion-Xcbi^ tiowie um dcu iWerka-Nebd ist üeslutlb vuii tiiit unterbUiht uexdeii; 
die Eri;ebnisse !iei<!er Ab.;ählungen sollen naehfül{^d ak Beispiele der ffflr die Erforsdiung des Weltalls so «ichdgeit 
Enchcinung gegeben werdeit, 

L Die VertheUung der Flateme um den Oripn-NebeL 

Für die .\b^ahlun;j iler Sterne um den ( in-Xebel wunle eine .\ufiiidime mit dem .Se' h/ehnzi'iller a des ijruee- 
Tck'i>c<i]iä vom 1(1. lanuar Kyoi mit einer üeliclitungsdauer von fj^'l.s" l'eniU;!t. Die Platte wurde mit Quadraten von 
-um (= 12') Iwdeikt und diese den HininielsUK.n dinatcn inö^lii list jienau |Kiiallel urientirl. Mit einer ortho- 

chioraatischcii Lupe vuii ^teinhdi wurden zweimal alle noch scharf sidittkaren Sleme in jedem Quadrat gezahlt; di« 
Aniahl der Stenie konnte jcdorh fttr vier a» der diclitesten Stelle dft Nebds gelegene Qnadiate wegen zu starker 
Schwaixung der Piatie dtii< li den Nebd nicht bcsdnmt weiden. Das Resultnt ist in der folgenden Tabelle zusammen^ 
gestellt. Die am Rande angegebenen Coordinaten beziehen sieh auf die Mitte jedes Quadrats und sind mit Hilfe de« 
Calalog^ der D.D.. also für it*55.o bestimmt. (Siehe Tabelle I auf .Site 179.) 

iMiitels dieser /usaninieiKstcUuag ist die Vcrthciliuig der Sterne grajihisch d;»rgc»teUl wurden. Die Quadrate »-urdcn 
mit nre h Intervallen \><n 10 ZU 10 Stemen fottschreilender Anzahl xittammengeEssst und ihrer Slemdichle entsprerhend 
Mrlirafltri. eiitbalicn: 

die weLssen Fl.'leben «« iii^i'r als 10 Sleme in jedem QuMillmt, 
.» einfache Sihiafflrung lo— 19 äierne, 

> 2«eifaclie » ao— IQ » 

> dreifache * 30^59 * 

» vierfaclie » 40 und ntclir Sterne. 

Die die diehieste Stelle d<i> Orion^Nebels ifflifatsendcn vier Quadrate wurden wein gebascn. Die euigelragenen 
Courdinatcu gelten wieder für 1853.0. 

Es zeigt sich bei Betrachtung der Karte fp. 180) und der diesem Bande bdgegcbenen niutogiaphie der 
Oriun • Gegend. nnniittelbar, dass der Orion-Nebel von einer steinarmen Zone umgeben isl. Sie v«rbreiten 

sieh gtetn SE auffallend imd mtrwlst sich, «-ie aus anderen Aufnahmen zu ersehen ist. weit über die daigcstdltc 

FUiilie hinaus, iiuletti üic sieh nach S wen<let. .MienthallMti finden sich darin S|)uren von neblisen Wulfccn. die 
slellcii\vei>e /iemlich krJiflig hervortreten. Cicmii N'W theilt sie .sich in zwei .\rme, vun denen der nörtllichere nixh in 
der mudweslHi hen Ki kc der Karte bemerkbar bleibt. Heide .\rme -smd durch ein Band leiner Sterne getrennt, das die 
IseU-hn.isse mit den aussen heißenden .Siemen v< rbiiidel. Ini K und Xlv sind gnvs.sere stcnieuannc ätcilcu. Uiuniltelbar 
im X (le> ( tiiMn-Ncbcls nimmt <lie Stornendichie zu: hier ix-fiiulet sich eine Grappe hdler Steme, und erst nOrdüch von 
dioen isl rlie. w enn am h elv\ a>. s» h« ri< liere .\bnalmie wahrzuiiclimeu. 

In der .XK-Ecke des untersuchten t.ebieles befindet sich wieder eine Stemeiileere, bedingl durch die si>dlieh»len 
Theile des NebeU um C Orionia. Beide Gegaiden sind duidi einen Strdfen mit verhaitnissmasiig wenden Sternen 
(weniger als zo im Quadrat) mit einander verbunden. Beide Ncbd scheinen damadi also im fusauimenhang mit 
einander zu stehen; tlwtH.'ii lili< Ii zeigt die photogfaphische Unti.isuchimg der Gegend eine feine Nebchnasse*) vom Nebd 
um C"ri. 'nis aiis^^rhentl . die sich in einem nadi SE atitvgebiigcneii, breiten Band in den Orinn-Nebcl erstrpckt. Auf 
der Karte gibt siib dieses Xebellxind durch eine ni.'lssige /Zunahme der Steine zu eikennen. 

S<>g4i die Verlkiiiduiig beider NeUJ tritt uU<j iik der V'erüieiluiig der Sicrue der Uiugubuiig hervor, ;»o ein 
Schluss auf die innere ZusammcngchOrii^dt von Nebd md Siernenkerc keinem JJweifd unlerli^ 

*t Wolr. Nttme 1S9;, p. 584. 
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II. Die Veithdlttiig der Fixsterne um den America-NebeL 



Die LagB dkWT CtfOU^ ^ tSmm der dldiietten Thcil« dor Miklutnnse bedingt gt^cuObcr der Uugeban); de* 
OrionwIMiels fiiM viel panan StendielMe, bc w Mi d ew beil^ilich der Ucäutea Stcmc, die fieOitii, «ie adion frohur 
bemerkt, in den Ledien gaDXÜch vefidwinden. tXe die Platte bededcenden Qtuidiale wurden Iiier ictemer gewählt, 

sie hatti-n nur 5""° Stitc. Suiist wur alxr di« A ' .I i iv.;. "lUii.: .Iii ,11» wir im ct>lc'n Fall. Die bi'iiölztr.- Platte 

war ebenfalls mit dem S« hzehnzi"ller n expiniiu, und a: , ij. ual i ^. luli u^ui mit zusiiinnK-n 4'' ,^4" Belichtung. 

Die dun 1. :li ili lif Zahlungen bestimmten An/;ililei) sim.I i i'er Tabelle II uuf Solle 1K2 enlh;ihcn. 

In diesem Fall inussten wegen der grossen nr>r(ilii t» ii i ieiliiiatii ^n die C'i>or»lin;ileu jedes Qu;idriitt » einzeln angegeben 
werden. Sie beziehen sich wie<ler auf isv^.o. Die Tat« He III auf .Seite i8.^ enthält Keet.m'ensli:.iien und I )cclinationcn 
für die Mitte jedes Quadrats, und /uai die RccBtsccnsiotten iti stehenden, die Üeclinaoonen in sciüefen Lettern; Stunde 
und Grad befinden sidi unten Ik-^u-, rei ht« an der Tabelle. So entlMlt x, B. das Quadrat I 14 die S£ahl %ioii 103 Stenua 
und hat die CoonUnalen 2o''57?2 44*^ 20'. 

Bei der gjnphiidien DsnMenung winden dSennal die Intervalle fOr (fie Schiafliiung gKioMr gcnudiinen. Si enthalteit: 



Man sieht aus <lcr Karte (|). 184) w-iwler auf di:n ersten Dliik, uml Iw^onders, wenn ü>:in sie mit der diesem 
Bande. beigcgcl>cnen l'hot<igra|>liie dieser (legend vergleicht, clasK der Nclicl rings von steni;inueren (icgentlen lunschloescn 
wird, die fOr sich albän fast genau dicsdlien Umriwe geben, wie edo der Nebel nolbat «uf der Phutqgntpiiie zeigt 
Schon bein bloeen Betnichten der Fhotognqiliie tritt die Stenikete um den Nebd obne Wciteiw liervor, » data ca 
weaigitemi fAr dieaen Schhw faiun der mfthwmen Abatfiinng bedtoft bflUe, 

Das biterettanteftte und ftlr die Zulnmft vidlddtt wicht^ste Resultat der AIniMulig ist, dass dieser Nefad, obwohl 
er rings von StemwU-ste umgeben ist, ebcn.su wie der < )rion-Nel>el nicht in der Mitte der StemwQste liegt, sondern da» 
beide Ncbd nahe am Ende derselben stehen. Der Oriftn-Nebd nah« dem nordwestlichen Ende, der America - Nebel 
nahe dem nordöstlichen Ende seiner Stcmw-iiste. 

Der tranze südwestliche Thcil der abgezahlten Gegerwl enthüll denienbprechen«! nur weniire Stenie, uml liii >e 
Lü<-ke iiiuitct vi a m iK wr-.-.ri ^jj;:. n 1/ uinl ;'<'\^'ii[ iiil.s. Am .\merika- Nebel selbst findet r:u<j ■■■ • 1 1,1 ■■./Ii. In >'uii;,Iiiiii- 
der Steni«: »titl, dass auf tler Karte die Ga-nze zwischen der Anz<d)l unter und Ober 2<j .-^t. imi luit der Form des 
Nebds zuaanunenfailt. Im XW und N ist ebenfalls eine Ahnahme der Sterndi htc 1>i > ilen; zwei Locken mit 
weniger als 20 Steinen im Quadrat treten l>**sonders deudich hervor. \'on S zieht anderersdis die Steinenleerc in 
nordi'VsÜicher Richtung den Nebel entlang uiiii Usil ihre zwd nadt NF; uml NW gerichteten Auslaufet in der NF.-F.rkc 
der Karte erkeunea Ein sleailich breites üand, das bi» nt 100 Sterne im Quadrat enthalt, stellt im N die Verbindung 
des Mebdi mit dea umfi^geoden Stemen her. Im S des Nebels ist die Sterneidcere durdi eme masnge Zinahme der 
Siemdichte unterbrochca. Im bmem dea Kebds ninmt die Ancahl der Steine «ehr stark m 

Wir finden 10 beim Ameticai-Nebd dieadben Ceietsmlmiglniten wie bdm OrieO'Ndiel. die datamf hindeuten, dam 
ein gans enger, ranenr ZwMiumenhang zwischen unscicn Fixttemen und diesen Kcbehnasscn Imateiht. 



die wdsscn Flfldmn weniger als 20 Stemo in jedem Quadrat, 
» dnfiid» Sduslfirnng 20— y) Steine, 
k zwdfacbe * 40—61^ > 
» (Ireif.ichc » 70— m; 

* vierfa« l"' » IW luui raeiir Sterne. 
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Beobachtungen veränderlicher Sterne 

von A. Kopff. 



Dit nac hjidgeniicn Ui-uIkk litutij;< ii vciilndcrli« lii r Slrnif orslrcckcn sich hauplslii lilicli auf « IIltcuILs, i,i AiT.iihic, 
A' uiul /{ I.yr.H', /< Tegasi uml a Ca>sii i)i<.-iac vutti Juli iqoe an; 7' Ursac inai' )ri» , Ä TriaiijjiJi, sowie die X ..i I'i rsci 
wurden nur VDruhcrgcliciid bciliatlilet. Von Januar 1902 ab »-urdcn und C tjituinoruni und / Aurigac rcgcJm;lssig 
verfolgt. / Tauri ist l.'itiyt^re Zeil au.><crlialb der Miiiirmt b<.oljai litet, r.hnc dass Mi h bemerkeitswerthe Scliwankungcn 
d^gabrn. Audi bei t) I Irionis kMi>nk- keine «esentlitlu- Veratiderllt Iikeil wahri^nomnien «eideti; der Stem criwJuen 
jcdorli inehrnuils (iijt)2 ^^;lrz 2, 4, 12) heller al> x'irintiis. 

Die hellen Vadafalen — anfangs audi die Nova Penei — wurden lotl einem Opemgiaa (VeigiiüMeniiig 3'/*) 
beobnehlel, Zu den adiwachen wurde ein Fernrohr von Me» beuObtt von 63.5 um Oeßniugi 130 cm Bnomwile und 
36fodiei' VeqpüaeniDS} an 2 Abcndci> aurh der Refractor von Reinfetder und Heitel von i6z mm Oeffnung, 262 cm 
Brennweile und 39fachef Ver^iösÄintng. 

Die Verglei^ll^letne sind meist dir^clbcn, wie Mr J. Plassmann hei steinen Hoobachtunyen gcliiauclit hal. Die 
Hellij-keiten zur Ableitung der Grosso dci Variablen stammen, wn es nitlit fK>-siiMdcrs ansegelten, aus ^ lliotfimetrie 
l\evi>i(in nf the Harvard r'lintometrj' • (Annais of tlic Astri>ni>miral ( )hscr\ator)' of thc Harvard G>lle>je Vol. 44 — Part I). 
Im l'cbri(:en kiedeuiet: l'JJ. ss Poi»ikimcr Durcbinuüttruug; U. s= Hagen, Alla» steUanun variabüiuui. Di« Vei'glc)cl«»teme 
d.T N >v.i sind na< Ii den Angaben der Supfileiiicntai)' Note« lo the Alias stell, vw. wis der »Fhonmetiic DwchmuMerang« 

entnommen. 

Die Stufrns« liät/iuiipen sind im Sinne Variabler iiunus Verpleic listern ausgeführt, die Zeit ist mittlere Zeit Konipituhl 
und iiibt die Mitte der Scli.'itzungen. letzte Colmnne cntlifilt die mit Hilfe der Stufenschützungcn abgeleitete Gn"<<ue 

dirs Ver.'lndertirlien. Die unter »HimUel« gebraui hten Abkürzimgem sind folgende: 1 selir klar, 2 klar, 3 zicmlii h klar, 
^ maaig Uv; hU, M,, Mj bedeuten idiwiiclicn, merklidien, ttöiendcn £influtt des Mondlicfatea, w s Wind, St s Stmai, 
W = Wolken. 

a HcKulin. 
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